
Singen (frö). Die Fastenzeit ist für die
Christen die Zeit der Besinnung. Sie dauert
vom Aschermittwoch an genau vierzig Ta-
ge und endet am Karsamstag. Die Zahl 40
spielt bei den Christen eine besondere Rol-
le. 40 Tage dauerte die Leidensgeschichte
Jesu, 40 Jahre war das jüdische Volk in der
Wüste gewesen. »Die Zeit des Fastens ist
ein Aufruf zur Buße«, erklärt Pfarrer
Bernd Karcher von der Singener Lutherge-
meinde. In der Entwicklung war die Fas-
tenzeit auch die Zeit der Taufvorbereitung.
Viele Kinder wurden in der Osternacht ge-
tauft.
Die Asche ist bei der Römisch-Katholi-
schen Kirche ein Zeichen der Vergänglich-
keit, aber sie ist auch ein Hoffnungszei-
chen der Reinigung. Die Fastenzeit ist ein
Aufruf zur Buße, es ist die Zeit der Um-
kehr und des Verzichts. 
»In  der Fastenzeit kann man sich auf das
besinnen, was einem im Leben wichtig ist«,
sagt Bernd Karcher. »Und es ist die Zeit
der gesellschaftlichen Erneuerung.« Früher
war während der Fastenzeit das Tanzen
verboten, es gab auch keine festlichen
Hochzeiten. Immer noch betont die Fas-
tenzeit die Rolle der Innerlichkeit, die Be-
sinnung und das Vertrauen in die Gnade
Gottes. Seit 26 Jahren ruft die evangelische
Kirche zu einem siebenwöchigem Verzicht

auf Alkohol auf, das Motto 2009 lautet:
»Sich entscheiden«. 
Jeder der mitmacht, soll bis Ostersonntag
freiwillig verzichten auf Gewohnheiten
und Abhängigkeiten wie Alkohol, Zigaret-
ten, Süßigkeiten. Aber auch Neid und

Lieblosigkeiten sollen vermieden  werden.
Die Evangelen kennen nicht das Ritual der
Asche auf den Kopf, die Katholiken haben
hier eine ganz eigene Symbolik. 
Auch andere Religionen kennen das
Fasten, so etwa die Muslime mit ihrem Ra-
madan.
»Der Verzicht zur Fastenzeit erfolgt immer
freiwillig«, sagt Bernd Karcher. Dabei sei
der Verzicht immer auch eine Bewusst-
seinsfrage. Um das Jahr 1000 entwickelte
sich der Brauch des Hungertuchs. Da wur-
de über die Hungernden nachgedacht, seit
dem 14. Jahrhundert bietet das Fasten auch
die Anregung zur Meditation. 
Dabei übt man den Verzicht auf einge-
schliffene Gewohnheiten. Auf dem Hun-
gertuch wurde die Leidensgeschichte Jesu
dargestellt.
Die Fastenzeit bietet die Möglichkeiten,
sich vom Ballast der vor sich hergeschobe-
nen Entscheidungen zu befreien. Mut fas-
sen und bekennen, dass die Gnade Gottes
größer ist als alle Vernunft. 
Dabei gilt es, auch verantwortungsvolle
Entscheidungen zu treffen. »Die Fastenzeit
unterbricht die Routine, sie beinhaltet eine
starke Symbolik«, resümiert Bernd Kar-
cher. Fastenzeit heißt immer auch Besin-
nung und Selbstbeschränkung. Sie ist die
Zeit der Veränderung. 

Zeit der Besinnung
Bernd Karcher und seine Gedanken zur Fastenzeit

ANZEIGE

4. März 2009 Singen

Woche 10 Auflage 31 703

82 300 Exemplare

Schutzgebühr 1,20 €DIE WOCHENZEITUNG FÜR DIE REGION SINGEN MIT 

Fon 0 77 31/88 00-0 · Fax 88 00-36
- TELEFON

NEUER GEMÜSESTAND
Endlich hat das Warten ein Ende.- Der Gemü-
sestand in der Singener Markthalle ist wieder
besetzt. Rosmarie Blum, die auf der Reichenau
ein Gemüsegeschäft hat und regelmäßig den
Markt in Schwenningen besucht, ist nun in der
Marktpassage präsent. Das Sortiment ist reich-
haltig, alle erdenklichen Obst- und Gemüsesor-
ten sind erhältlich. -frö-
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VERZICHT DIESE WOCHE

Volkertshausen aktuell
Amtsblatt der Gemeinde Volkertshausen

Der Jahrgang 1927/1928 Ekkehard-
schule trifft sich am 10.3. um 15 Uhr
im Gasthaus Gartenstadt. 
Die Jahrehauptversammlung der Na-
turfreunde Singen findet am 14. März
in der Hadwigstraße 19 statt. 
Die Nordic-Walking-Gruppe der Na-
turfreunde trifft sich am 4. März um
17 Uhr auf dem Parkplatz Münchried-
halle. 
Der Jahrgang 1925/26 trifft sich am
6. März um 15 Uhr in der Singener
Weinstube. 
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Von Johannes Fröhlich

Fasten ist seit je her eine Methode,
Körper und Geist zu reinigen. Dabei
nutzen viele Menschen die Zeit zwi-
schen  Fastnacht und Ostern, in  die-
sen 40 Tagen gehen viele Christen tra-
ditionell dem Verzicht nach. Fasten
bedeutet aber nicht, einfach nichts
mehr zu essen, Fasten kann auch hei-
ßen, sich grundlegende Gedanken über
das eigene Leben zu machen. Was
braucht man wirklich,, auf was kann
man verzichten? Müssen wir rauchen,
müssen wir jeden Tag fernsehen, müs-
sen wir jeden Abend unsere zwei Bier-
chen trinken? Wenn man es genau be-
denkt, brauchen wir nur einen
Bruchteil dessen, was wir jeden Tag
konsumieren. Wann haben wir das
letzte Mal einen ausgedehnten Spa-
ziergang  gemacht? Wann sind wir das
letzte Mal Rad gefahren, oder Schwim-
men gewesen? Wenn wir  es schaffen,
unser Leben, zumindest in der Fasten-
zeit, eine kleine Spur zu ändern. Das
kann uns nur gut tun, es muss keine
strenge Askese sein, auch kleine
Schritte ergeben eine Veränderung.

KURZ NOTIERT

AUTOHAUS 
SAUTER GMBH & CO. KG
PEUGEOT-SERVICE-PARTNER
Forststr. 8 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 1 47 69 - 0
www.autohaus-sauter.info

jetzt Probe fahren !

Singen (frö). Poppele-Zunftmeister Ste-
phan Glunk ist zufrieden mit der diesjähri-
gen Fastnacht. »Es war eine schöne Fasnet,
besonders der neue Platz zwischen Rat-
haus und Stadthalle wurde toll von den
Singenern angenommen.« Der Karaoke-
Wettbewerb am Schmotzigen wurde von
den Jugendlichen bevölkert, hier sieht
Glunk noch Potential nach oben. »Es kön-
nen in den nächsten Jahren 1.000 bis 1.500
Jugendliche kommen, dieses Jahr waren es
um die 300. Auch  bei der Verbrennung des
Bög waren zahlreiche Zuschauer auf den
Platz gekommen. Erfreulich die Aktion
von OB Oliver Ehret, der 1.000 Brezeln
verteilt hatte. In puncto Jugend und Alko-
hol hat die Flugblatt-Aktion doch einiges
gebracht, die Polizei sprach von weniger
Alkoholexzessen als in den vergangenen
Jahren. Auch Michael Gnädig von der Kri-
minalprävention zeigte sich auf dem Rath-

ausplatz präsent. »Unser Flugblatt hat ge-
fruchtet«, freute sich Stephan Glunk. 
Die Bälle der diesjährigen Fastnacht waren
ebenfalls gut besucht und kamen bei der
Bevölkerung gut an. Am Zunftball sah man
zahlreiche Verkleidete und Maskierte, oh-
ne Verkleidung hat man beim Zunftball gar
keinen Einlass mehr. Auch der Bürgerball
am Samstag verlief ohne Zwischenfälle. 
Zum ersten Mal gab es dieses Jahr die neu-
en Poppele-Plastikbecher. Sie sollen Gläser
ersetzen, man konnte die Becher für 2 Euro
kaufen. Einige Hundert wurden schon ab-
gesetzt. Beim Narrenspiegel hat sich ein-
mal mehr gezeigt, dass die Stadthalle sehr
gut von der Bevölkerung angenommen
wird. Stephan Glunk führt das auch darauf
zurück, dass in der Halle ein Klasse-Team
bei der Arbeit ist. Ton, Beleuchtung und
Sound sind in absolut professioneller
Hand. Ein kleiner Wermutstropfen war der

Donnerstag Vormittag, an dem leider viele
Geschäfte in der Innenstadt schon zu hat-
ten, und so für die Narren wenig Gelegen-
heit zum Schnurren bestand. Stephan
Glunk führt das auch darauf zurück, dass
auf der Ecke Schwarzwald-/August-Ruf
Straße keine Bühne  mehr stand, das möch-
te man nächstes Jahr wieder ändern. Glunk
wünscht sich auch wieder eine stärkere
Präsenz an den Schulen, auch über einen
Kinderball, wie es ihn früher gab, könne
man wieder nachdenken. 
Erfolgreich mit vielen Gruppen auch von
auswärts waren die beiden großen Umzüge
am Donnerstag und Samstag. 
Nächstes Jahr kommt das große Jubi-
läumsfest zum 150-Jährigen. Dafür wird
schon am 1. Dezember eine DVD über die
Singener Fasnet präsentiert. Highlight
wird am 28. Januar die Einweihung des
Narrenbrunnens sein. 

Letzte Narrensplitter
Poppele freuen sich über gelungene Fastnacht 

Eine bunte und vorwiegend friedliche Fasnet wurde in Singen gefeiert. swb-Bilder: frö

Pfarrer Bernd Karcher von der Luther-
gemeinde mit Gedanken über die Fasten-
zeit. swb-Bild: frö 
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Bei Servicefragen stehen wir Ihnen auch in Radolfzell,
Zeppelinstr. 1, Tel. 07732/80040, zur Verfügung.

Singener Straße 17 · 78267 Aach/Hegau
Tel. 0 77 74/50 10 · www.gohm-graf-hardenberg.de

IHR NEUER OCTAVIA –
SOFORT VERFÜGBAR!
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Buback will die Mörder wissen. Singen
und der 3. Mai 1977, ein ARD-Film.

Seite 8

Rocker Aufmarsch. Türsteher-Händel
erschreckt Gäste. Seite 13

Vorsorge ist wichtig. 3. Singener
Darmtag im Krankenhaus. Seite 19

Ein sanfter Streiter. BLHV Geschäfts-
führer Zumkeller verabschiedet. 

Seite 22

Am Wochenende wird die Fußball Lan-
desliga wieder angepfiffen. Seite 21

Der erste Geburtstag. Marisa feiert
Jahrestag der Stammzellentransplan-
tation. Seite 14

Das Wochenblättle, die ganz lokale
Seite des Wochenblattes erscheint
diese Woche in der Gemeinde 
Bodman-Ludwigshafen.



Hegau (swb). Die Jugende-
musikschule Westlicher-He-
gau glänzte beim Wettbe-
werb »Jugend musiziert« in
Singen mit vielen Preisträ-
gern.
Einen 1. Preis mit Weiterlei-
tung zum Landeswettbewerb
nach Ludwigsburg erzielten

aus der Gesangsklasse Ulrike
Brachat, Kategorie Duo
Kunstlied: Carina Rehm, Ge-
sang und Hyojeong Kim,
Klavier, Altersstufe V, Kla-
vierlehrer Heinrich Beise.
Aus der Querflötenklasse
Reinhilde Klinghoff-Kühn,
Kategorie Querflöte: Sophia
Freudentaler, Altersstufe II,
Melanie Sobieraj, Altersstufe
VI.
Aus der Blockflötenklasse Si-
mone Klotz, Kategorie
Blockflöte: Andreas Eppler,

Altersstufe II. Einen 1. Preis
erzielten aus der Gitarren-
klasse Christian Sorger, Ka-
tegorie Gitarre: Niklas Stel-
ling, Altersstufe Ib und aus
der Klavierklasse Heinrich
Beise, Kategorie Klavierbe-
gleitung: Anne Auer, Alters-
stufe II; Alessia Vallelonga,

Altersstufe II, Sofia Auer,
Altersstufe IV.
Aus der Oboenklasse Justy-
na Duda, Kategorie Oboe:
Claudius Seger, Altersstufe
III.
Aus der Trompetenklasse
Arpad Fodor, Kategorie
Trompete: Jonathan Klopfer,
Altersstufe III.
Aus der Trompetenklasse
Heini Degrell, Kategorie
Trompete: Mathias Ludwig,
Altersstufe IV.
Aus der Klavierklasse Micha-

el Risch, Kategorie Klavier-
begleitung: Nicole Bruder-
hofer, Altersstufe V.
Über einen 2. Preis freuten
sisch aus der Trompetenklas-
se Christian Gommel, Kate-
gorie Trompete: Felix
Schätzle, Altersstufe Ib.
Aus der Blockflötenklasse Si-
mone Klotz, Kategorie
Blockflöte: Franziska Stel-
ling, Altersstufe II.
Aus der Gitarrenklasse Tho-
mas Reiser, Kategorie Gitar-
re: Christoph Auer, Alters-
stufe II.
Aus der Oboenklasse Justy-
na Duda, Kategorie Oboe:
Silvio Gillert, Altersstufe III;
Vanessa Gillert, Altersstufe
V.
Aus der Querflötenklasse
Reinhilde Klinghoff-Kühn,
Kategorie Querflöte: Claire
Pfeifer, Altersstufe III; Berno
Graf, Altersstufe IV.
Aus der Waldhornklasse
Holger Herzog, Kategorie
Waldhorn: Simon Graf, Al-
tersstufe III.
Aus der Gesangsklasse Kat-
harina Gasse, Kategorie Duo
Kunstlied: Margrit Jentner,
Altersstufe V.
Aus der Klavierklasse Hein-
rich Beise, Kategorie Duo
Kunstlied: Eike Renner, Al-
tersstufe V.
Einen 3. Preis erzielte aus der
Klavierklasse Michael Risch,
Kategorie Klavierbegleitung:
Nicole Bruderhofer, Alters-
stufe V.
Mit gutem Erfolg erzielte aus
der Waldhornklasse Holger
Herzog, Kategorie Wald-
horn: Matthias Friemel, Al-
tersstufe IV.

Nachwuchsmusiker
heimsen Preise ein
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Die Preisträger der Jugendmusikschule Westlicher Hegau
bei »Jugend musiziert« in Singen. swb-Bild: pr

Lernen in den
Osterferien

ort (is). Zum letzten Mal ha-
ben Realschüler und Gym-
nasiasten der zehnten Klasse
in ganz Baden-Württember
gdie Gelegenheit sich auf die
anstehenden Abchlussprü-
fungen bzw. Zentralen Klas-
senarbeiten vorzubereiten. In
den von der gemeinnützigen
ABI e.V. vielerorts angebote-
nen Intensivkurse heißt es
dann eine Woche lang hart ar-
beiten und fleißig Mathe,
Englisch und Französisch
büffeln. Die im Kurs erhalte-
nen Manuskrispte orientieren
sich am jeweiligen Lehrplan
der Schule und können auch
unterrichtsbegleitend genutzt
werden.
Das Angebot gilt landesweit,
wobei auch Kurse vor Ort an
der eigenen Schule möglich
wären.  Interessierte Schüler
und Eltern sowie Schulen und
Lehrer erhalten Informatio-
nen bei der ABI-Aktion Bil-
dungsinformation e.V., Tele-
fon 0711 - 220 216-30 oder
unter www.abi-ev.de.

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeiposten: 07731/8880

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst:
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- u. E-Werk: 07731/5900-426

Tierschutzverein: 07731/65514

Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014

Gemeindeverwaltung: 92930

Wassermeister: 245

Stromversorgung: 929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Do., 5.3.: Scheffel-Apotheke,
Alemannenstr. 5, Radolfzell

Fr., 6.3.: Ring-Apotheke,
Ekkehardstr. 59c, Singen

Sa., 7.3.: Neue Stadtapotheke,
Sankt-Johannis-Str. 1, Radolfzell

So., 8.3.: City-Apotheke, Breite
Str. 8, Engen, und Rosenegg-
Apotheke, Hauptstr. 5,
Rielasingen-Worblingen

Mo., 9.3.: Apotheke am Berliner
Platz, Überlinger Str. 4, Singen

Di., 10.3.: Christophorus-
Apotheke, Bahnhofstr. 3, Engen,
und Flora-Apotheke, Brühlstr. 2,
Radolfzell

Mi., 11.3.: Apotheke Sauter,
Ekkehardstr. 18, Singen

Tierärztlicher Notdienst

7./8.3.:
Dr. Wilhelm, Ziegelei 11, R’zell-
Rickelshausen, 07732/970676

Servicekalender

Redaktionsschluss
für Wochenblatt-Service

jeweils freitags 12 Uhr
mit Vermerk – Service –

Fax: 07731/880036

✂

Das Medium mit
den vielen

guten Seiten

STEISSLINGEN • 0 77 38 / 50 90

KAROSSERIE + LACK

Café • Portofino • Pizzeria
Kaffee + Kuchen

Singen Tel. 6 88 00/Schwarzwaldstr. 1

Angebote
gültig vom
04.03.2009

bis 17.03.2009

Sie suchen
ein Geschenk?

Wir führen wunder-
schöne Geschenk-
körbe, die auf Ihren
Wunsch zusammen-

gestellt werden.

Weizenbiere
20 x 0,5 l
zzgl. Pfand
€ 3,10 € 14,60

Pils
20 x 0,5 l
zzgl. Pfand
€ 3,10 € 12,75

Mineralwasser
12 x 0,7 l
zzgl. Pfand
€ 3,30 € 4,75

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9.00 – 18.30 Uhr, Samstag von 8.30 – 13.30 Uhr

Getränkemarkt Fontäne, Am Posthalterswäldle 61-63, 78224 Singen, Tel. 07731/48301,  Fax 07731/319366, E-Mail: fontaene-pfaff@web.de

Christine Wittmer ✆ 0 77 31 / 88 00-28

Sascha Engelmann ✆ 0 77 31 / 88 00-26

Regina Kreutz ✆ 0 77 31 / 88 00-27

WERBEN SIE IN

31.703
HAUSHALTEN!

IM RAUM 
SINGEN,
RIELASINGEN,

STEISSLINGEN

45 mm x 20 mm

große Werbung

WIR SIND FÜR SIE DA! IHR/E ANZEIGENBERATER/-INNEN:

für 
nur 26,00€

*

*sw-Ortspreis abzgl. Kunden-Rabatt, zzgl. geset. MwSt.

Wir führen im Imkereibedarf Bienenprodukte
und tauschen Ihren Rohwachs

in Mittelwände um.
Rösch Kaufhaus

Inh. P. Seiler
Ludwig-Gerer-Str. 22 · 78250 Tengen

Tel. 0 77 36 – 3 51

Fundgrube für
große Haushaltsgeräte

ANGEBOT: Waschmaschine 50,– €;
Toplader 150,– €; Beistellherd 70,– €;
überholte gebrauchte Geräte.

Tel. 01 52/03 50 29 81

Rudolf-Diesel-Str. 5 – 9 · 78239 Rielasingen
Tel. 0 77 31/5 16 59 · Fax  0 77 31/2 70 06

Aus frischer Schlachtung
Schweinemagerfleisch 1 kg 2,49 €*
Schweinebrustspitzen 1 kg 2,59 €*
Schweineleber 1 kg 1,69 €*
Rinderwade 1 kg 4,90 €*
Rindersuppenfleisch m. Knochen 1 kg 2,79 €*
Tiernahrung 1 kg 1,69 €*
*zzgl. 7% MwSt.

Angebot gültig bis 18.03.2009

Gottlieb-Daimler-Str. 6
78224 Singen
0 77 31/9 97 81-0

Sie finden uns im Singener Industriegebiet
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Mittwoch 9.00 – 15.00 Uhr

Donnerstag, Freitag 9.00 – 17.00 Uhr
Samstag 7.00 – 12.00 Uhr

Bis zu 50%
sparen!
z.B. 2 Big Mac®

zum Preis von einem
Bonusbuch in Teilauflagen beiliegend oder unter 
www.mcdonalds.de
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Guckloch I

Wohin II – III

Der Speck
muss weg V – VIII

Einkaufsstadt
Tuttlingen XI

Immobilienmarkt 15 – 16

Automarkt 20

Stellenmarkt 22 – 23 

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Pfälzer Leberwurst, mit Majoran 100 g 0.75
Zungenwurst, würzig 100 g 1,00
Kalbsbrust, mit feiner Füllung, gebacken 100 g 1,40
Wienerle, knackig, Partywienerle 100 g 0,90
Lyoner, verschiedene Sorten 100 g 0,90

...bar-
geldlos

bezahlen!

✎ Wurst der Woche: Bierwurst, gut gewürzt, auch in Portionen 100 g 0,88

HOHENTWIELER LAMMFLEISCH
KANINCHENTEILE, FRISCHGEFLÜGEL

WURSTSPEZIALITÄTEN
AUCH IN DER DOSE – KUTTELN IM GLAS

FISCHTHEKE KÄSETHEKE

Schweinekotelett, saftig, mager - durchwachsen

100 g 0,58
Rinderrouladen, auch bratfertig 100 g 1,20
Schäufele, ohne Knochen, saftig 100 g 0,78
bratfertige Cordon bleu, Schnitzel vom Schwein 100 g 0,95
Spickbraten, von der Rolle 100 g 1,10

Kabeljaufilet
100 g 1,48 Käseaufschnitt

. 200 g 1,88
–  Fischsalate  –  Rollmöpse  –

FAHRSCHULE
LEONHARDT
ENTSPANNT

Es geht weiter …
Jetzt starten bei Fahrschule Leonhardt

FS-Klasse A, B und M
Tel. 01 72/8 31 92 52

Di. und Do. 18.30 – 20.30, Singen – Ringstraße 24



Rielasingen-Arlen (swb). Bei
frischen Brezeln und Berlinern
empfingen die prächtig verkleide-
ten Bewohnerinnen und Bewoh-
ner von St. Verena die Narren zu
einem bunten Nachmittag. 
Herr Ehinger, stellvertretender
Vorstandsvorsitzender begrüßte
alle Gäste unter denen auch Ro-

land Schoch der Narrenpräsident
des Narrenvereins Burg Rosenegg
weilte mit einem Zitat von Heinz
Erhardt und wünschte allen viel
Spaß bei den verschiedenen Pro-
grammbeiträgen. Gemäß dem
Motto »Schön ist das Verena-Le-
ben« waren die Mitarbeiter als Zi-
geuner kostümiert und stimmten
das Publikum, in der Begleitung

von Magdalena Hilsberg auf ihrer
Gitarre, mit einer Polonaise ein.
Als nächster Punkt stand die Floh-
kiste Arlen mit einem Fischtanz
auf dem Programm und Sagen
über das Leben als Fische in der
Aach. Die Fische hatten auch Nep-
tun und eine wunderschöne Meer-
jungfrau mitgebracht. 

Das Publikum war begeistert, auch
von den kunstvollen Kostümen. 
Die Guggenmusik Arlen unter der
Leitung von Georg Ehinger, er-
freute die Bewohner mit viel närri-
scher Musik.  Anschließend trat
die Jung-Garde des Narrenvereins
Burg Rosenegg auf. Die als »Mini-
Mumien« verkleideten Nach-
wuchs-Narren begeisterten die

Zuschauer mit einem Tanz zum
Lied »Thriller« von Michael
Jackson. Auch die Kindertanz-
gruppe aus Arlen zeigte einen
Tanz. Die jungen Damen und Her-
ren erfreuten die Bewohnerinnen
und Bewohner mit ihrem Pro-
gramm sehr. Und auch die Frauen-
gemeinschaft Worblingen war wie-
der Gast im St. Verena und führte
einen flotten Tanz auf. Die grell -
bunten Kostüme und blauen
Perücken unterstrichen die heitere
Aufführung. Das abwechslungs-
reiche Programm begeisterte die
Gäste. Es war ein schöner Nach-
mittag mit viel Narretei und Hei-
terkeit. Claudia Stüdle die dieses
bunte Treiben organisiert hat und
durch das Programm führte, konn-
te sich auch bei vielen ehrenamtli-
chen Mitarbeitern bedanken, die
geholfen haben dass dies ein schö-
ner unterhaltender Tag für die Be-
wohnerinnen und Bewohner wur-
de. Josef Rogosch gestaltete die
musikalische Umrahmung der
Veranstaltung mit seinem Key-
board, er spielte und sang bekann-
te Lieder, auch viele närrische Mu-
sikstücke. Die Bewohner stimmten
beschwingt immer wieder ein und
sangen mit.

Schön ist’s bei St. Verena
Muntere Fastnacht in Arlen
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In den frühen Morgenstunden des vergangenen
Donnerstag gegen 3 Uhr wurde die Singener Feuer-
wehr alarmiert. In der nördlichen Oberdorfstrasse
brannte ein Gartenhaus, das in der Nähe eines
Wohnhauses stand. Unter Atemschutz wurde der
Brand von der Wehr bekämpft. Im Einsatz waren 
19 Männer der Feuerwehr, Rettungsdienst und die
Polizei.

BRAND IM GARTENHAUS
Die Freien Wähler treffen sich am Sonntag, 
15. März, um 19 Uhr im Restaurant Zapa in
Bohlingen zu einer öffentlichen Sitzung. Hierbei
werden die Kandidaten für die Ortschaftsrats-
wahlen am 7. Juni vorgestellt. Des Weiteren soll
an diesem Abend die Kandidatenliste festgelegt
werden. Alle interessierten Bürger von Bohlin-
gen sind zu dieser Versammlung herzlich ein-
geladen.
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Lustig hatten es die Senioren in St.Verena swb-Bild: pr

Zum Fasnet-Ausklang trafen sich die Poppele zur Versteigerung
des Narrenbaumes, des Doldens und des Narrenlochs. Den Zu-
schlag für den Baum erhielt Helmut Tau, Dieter Rühland konnte
sich über den  Dolden freuen, Ali Knoblauch freute sich übers
Narrenloch. Angelika Waibel (im Bild mit Stephan Glunk) bekam
den Wurstzipfelorde swb-Bild: frö

Urlaub mit
der Caritas

Singen (swb). Der Caritasverband
Singen-Hegau bietet seit Jahren at-
traktive Reiseziele für Menschen
ab dem 60. Lebensjahr an. Dieses
Jahr führt die Reise nach Maria
Alm im Salzburger Land. Ein Vier-
Sterne-Wellness-Hotel sorgt mit
seinem schönen Ambiente und der
familiären Atmosphäre für erhol-
same Tage. In der Zeit vom 17. bis
31. Mai werden die Reisenden mit
Vollpension, verschiedenen Tages-
und Halbtagesausflügen und einer
schönen Gegend verwöhnt. Be-
gleitet wird die Reise von zwei er-
fahrenen Reiseleitern. Nähere In-
formationen gibt es beim
Caritasverband Singen-Hegau, H.
Seifert, Feuerwehrstraße 6 in Sin-
gen, Telefon 07731/9561-14.

Anmeldetermin
Kindergärten

Singen (swb). Kinder, die ab Som-
mer 2009 in einer der Singener
Kindertageseinrichtungen wün-
schen und noch nicht angemeldet
sind, sollten bis spätestens 31.
März im jeweiligen Kindergarten
oder Kindertagesstätte angemeldet
werden.
Die Platzzusagen erfolgen dann ab
Mai durch die Leiterinnen der je-
weiligen Kindertageseinrichtun-
gen.
Eine Auflistung aller Singener
Kindertageseinrichtungen mit
Öffnungszeiten und Angebotsfor-
men kann im Internet unter www.
kindergarten-singen.de nachgese-
hen werden. 
Weitere Auskünfte geben die Lei-
terinnen der einzelnen Einrich-
tungen.

Singen (swb). Dass geistig aktive
Menschen ein höheres Lebensalter
erreichen, ist mittlerweile durch
viele Studien belegt worden. Akti-
vitäten sorgen einerseits für geisti-
ge Anregung, andererseits auch für
körperliche Bewegung. Beides ist
wichtig für eine gesundheitsbe-
wusste Lebensführung. Deshalb
kommt dem Trainieren und Akti-
vieren der eigenen Fähigkeiten und
Interessen im Seniorenalter eine
wichtige Aufgabe zu, so Marion
Czajor, die Leiterin des Senioren-
Bildungskreises. Denn Funktio-
nen, die nicht gebraucht werden,
verkümmern. Das gilt sowohl für
den körperlichen als auch für den
seelischen Bereich. Eine wichtige
Voraussetzung des »erfolgreichen
Älterwerdens« liegt vor allem dar-
in begründet, dass der Anspruch
auf eine sinnvolle und abwechs-
lungsreiche Gestaltung der Frei-
zeit vorhanden sein muss. Dies
sollte als Herausforderung der ei-
genen Kreativität verstanden wer-
den, wobei der Pflege von Sozial-
kontakten eine wichtige Rolle
zukommt.
Das Programm beinhaltet Licht-
bildervorträge, Referate, Kurse
und Gruppenveranstaltungen, Be-
sichtigungen und Fahrten. Der
Jour fixe findet freitags von 15 bis

17 Uhr im Kardinal-Bea-Haus,
Theodor-Hanloser-Straße 5 statt.
Das Semester startete bereits mit
interessanten Themen wie: Auf-

bruch ins Weltall mit Bildern der
NASA (Luft- und Raumfahrt-
behörde der USA). Freitag, 6.
März, wird Ulrich Kothe Ge-
schichten und Bilder über Mosel
und Rhein anbieten. Am 13. März

zeigt Johann Enzenroß einen
Farbfilm über Marokko - die Kö-
nigsstädte. Freitag, 20. März, folgt
ein Reisebericht von Werner Rüe-

de über Föröer Inseln und Island
in die grönländische Arktis. Am
27. März steht »Sunneschii und
Regeböge«, eine Lesung mit Hans
Flügel über Besinnliches und
Vergnügliches in alemannischer
Mundart auf dem Programm.
Pfarrer Konrad Diesch wird am 3.
April in die Karwoche einführen.
Eberhard Dreher spricht am 24.
April zum Thema: Unbekannter
Bodensee - Notizen aus einem
Radfahrerlesebuch. Einen musika-
lischen Blütenreigen wird Eleono-
re Trennert-Schmidt am 8. Mai
darbieten. Über die Kunst, ein ge-
sundes und hohes Alter zu errei-
chen, spricht aus der Sicht eines
Heilpraktikers am 15. Mai Rolf
Torsten Schmidt. Eine Tagesfahrt
nach Kürnbach mit Besichtigung
des Oberschwäbischen Museums-
dorfs findet am 22. Mai mit Jürgen
Schröder statt. 
Die Trauminsel Ceylon zeigt
Franz Ehinger am 12. Juni, am 19.
Juni folgt der 2. Teil Ceylon - Sri
Lanka. Am 26. Juni stehen die
Aachquelle und das Kleinod Min-
delsee als Diaschau von Georg Au-
bele und am 3. Juli ein Streifzug
durch Südafrika im Angebot. Zum
Semesterabschluss geht's mit dem
Seehas nach Radolfzell »Auf den
Spuren von Viktor von Scheffel«. 
Ein weiteres Angebot sind Mal-
kurse in verschiedenen Techniken
mit Maria Mantouvalos. Sie finden
jeweils dienstags von 10 bis 12 Uhr
und freitags von 19 bis 21 Uhr im
Kardinal-Bea-Haus statt. Für Fra-
gen zum Programm des Bildungs-
kreises steht Marion Czajor unter
Telefon 07731/43174 zur Verfü-
gung.

Senioren geistig aktiv
Großes Interesse an Weiterbildung

Marion Czajor  stellt das neue
Bildungsprogramm für Senioren
vor swb-Bild: of

Bestattungshaus
Meisterbetrieb

Facherfahrene Trauerhilfe seit 1934
78224 Singen, Schaffhauser Str. 52

Jederzeit
dienstbereit

07731

9 9750

Es fallen keine »myline-Kursgebühren« an. Eine Anmeldung im INJOY Singen ist erforderlich.

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen

Wunschfigur-Termin
Telefon 0 77 31/9 31 60

❏ Deutlicher Umfangverlust an Beinen und Gesäß
❏ Lokale Figurkorrektur
❏ Straffere Haut
❏ Verbessertes Hautbild

❏ Gewichts- und Körperfettreduktion
❏ Verbesserte Leistungsfähigkeit des Herz-Kreislauf-Systems
❏ Erhöhtes Selbstbewusstsein
❏ Optimierung des Essverhaltens

für eine kostenlose Figurverbesserung
Was haben Sie zu verlieren?
Und das ist mit auch bei Ihnen möglich:

NUR NOCH 18 FRAUEN UND MÄNNER GESUCHT

Georg-Fischer-Straße 27
78224 Singen

Figur 2009 – erfolgreich zur Sommerfigur!
Ohne zu verzichten – den Bauchumfang vernichten!

1. Singener Abnehmwochen im INJOY Singen!
Abnehmaktion: Alle angemeldeten Teilnehmer erhalten einen myline-

Abnehmkurs im Wert von bis zu 269,– € gratis !
Im Abnehmzentrum INJOY Singen finden die 1. Singener
Abnehmwochen statt. Die Abnehm- und Fitnessprofis
des Abnehmzentrums sagen hierbei den überflüssigen
Fettpolstern den Kampf an und starten ab Mitte März
Deutschlands erfolgreichsten Abnehmkurs. Seit nun-
mehr 21 Jahren haben dabei über 400.000 Menschen
europaweit erfolgreich abgenommen und ihre Gesund-
heit spürbar verbessert. Ab Mitte März startet nun der
Abnehmkurs mit einem ganz neuen und komplett über-
arbeiteten Konzept. Zum ersten Mal gibt es auch einen
»Coach für die Couch« – den Trainer für Zuhause. Dies
ist eine interaktive DVD, die die Arbeit der Abnehm- und
Fitnessexperten des INJOY Singen unterstützt. Bei die-
sem, übrigens auch für Diabetiker geeigneten Pro-
gramm, lernen die Teilnehmer, wie man mit der richtigen
Ernährung und einem speziellen, chipkartengesteuerten
Fettverbrennungstraining die Pfunde langfristig schmel-

zen lässt. Die bisherigen Teilnehmer waren alle total
überrascht, wie einfach und effektiv 2mal 44 Minuten
Training pro Woche sein können.
Alle Interessierten, die ohne Diät, ohne Punkte und Kalo-
rien zu zählen, eine langfristige Gewichts- und Fettredu-
zierung wollen, haben nun die Möglichkeit, sich zu den
Fettverbrennungskursen im Abnehmzentrum INJOY Sin-
gen anzumelden. Unterteilt wird hierbei in zwei Gruppen,
je nachdem ob Sie weniger oder mehr als 10 kg abneh-
men möchten.
Zögern Sie nicht lange und starten auch Sie Ihre Er-
folgsgeschichte mit den Fettverbrennungs-Profis
des INJOY Singen. Weitere Informationen und einen
unverbindlichen Beratungstermin für Ihren kosten-
losen Abnehmkurs erhalten Sie unter der Erfolgs-
hotline: 0 77 31 / 9 31 60.
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Museumsverein
Worblingen

Rielasingen-Worblingen (swb).
Aus organisatorischen Gründen
wurden die Jahreshauptversamm-
lung des Bürger- und Museums-
vereins Worblingen und der Vor-
trag von Herrn Steim am Freitag,
6. März, um 19 Uhr beziehungs-
weise im Anschluss vom Ratssaal
des Dorfmuseums in den Pfarrsaal
hinter der St. Nikolaus-Kirche in
der Glockengasse verlegt. Info:
Pirmin Auer, Telefon 07731/
51418.

Rielasingen-Worblingen (swb).
Andenken, anschieben, umsetzen.
Auf Einladung des Ortssenioren-
rates Rielasingen-Worblingen fand
im Rathaus ein Treffen mit dem
Stadtseniorenbeirat von Radolfzell
statt. In Anwesenheit von Bürger-
meister Ralf Baumert wurden
Themen diskutiert wie: Wohnen
im Alter, Mehrgenerationenhaus,
Senioren für Senioren, Jung und
Alt, seniorenfreundliche Hand-
werkerleistungen. Von den Gästen
aus Radolfzell wurden eigene Ver-
anstaltungen vorgestellt. Ein Pro-
blem in beiden Orten: Wie können
jüngere Senioren für den ehren-
amtlichen Dienst gewonnen wer-
den? Jede dieser Überschriften
wurde konstruktiv und ideenreich
durchgesprochen und mit Inhalt
gefüllt.
Neben vielem was schon gelungen
ist, war allen bewusst, dass noch

weitere Aufgaben zu bewältigen
sind. Eines ist sicher: Nur in einer
guten, beständigen Zusammenar-
beit aller Seniorenräte im Kreis
und im Land werden die Visionen
wahr, die alle beflügelten, als sie
sich für dieses Ehrenamt entschie-
den.
Mit der Gewissheit, sich auch wei-
terhin einzubringen in Prozesse,
welche speziell die älteren Men-
schen betreffen, verabschiedeten
sich die Gäste. Der OSR Rielasin-
gen-Worblingen fühlt sich auf ei-
nem guten Weg und möchte darauf
hinweisen, dass jeder Einwohner,
auch die neuen oder ausländischen
Mitbürger über 60 Jahre, im OSR
mitarbeiten können. 
Das Gremium möchte schon heute
auf die Mitgliederversammlung am
23. April um 17 Uhr im Pfarrheim
in Worblingen hinweisen und freut
sich auf rege Teilnahme.

Ortsseniorenrat
empfängt Gäste

Stehempfang beim Schützenverein Widerhold; zirka 90 Gäste,
darunter Oberbürgermeister Ehret, Bürgermeister Häusler, Alt-
OB Renner, SPD-Ortsvorsitzender Bernd Karcher, Kreisschüt-
zenmeister Andreas Gallus, Sportausschussvorsitzender Roland
Brecht ... und viele Freunde und Wegbegleiter. Zahlreiche Redner
(Oliver Ehret für die Stadt Singen, Bernd Karcher für den SPD-
OV, Regina Brütsch für die SPD-Fraktion, Andreas Gallus für das
Schützenwesen, Manfred Bassler und Rolf Getzke für den Verein
SSV Widerhold) unisono: große Achtung vor dem Lebenswerk
und der unermüdlichen Schaffenskraft des agilen, in körperlich
und geistiger Frische 80 Jahre alt gewordenen Harry Falk.

swb-Bild: M. Bassler

Anmeldung
Kindergarten

Rielasingen-Worblingen (swb).
Alle Kinder, welche bis 31. De-
zember 2010 das dritte Lebensjahr
vollendet haben, können in den
kommunalen Kindergärten St. Ra-
phael, Rosenegg (Rielasingen) und
Fröbel (Arlen) sowie den kirchli-
chen Kindergärten St. Sebastian
und St. Nikolaus (Worblingen)
unter Vorlage der Geburtsurkun-
de angemeldet werden. Der Kin-
dergarten St. Raphael bietet außer-
dem ab dem zweiten Lebensjahr in
der Kleinkindgruppe für maximal
zwölf Kinder Plätze an. Bei Bedarf
melden Interessierte ihr Kind im
Kindergarten St. Raphael an. An-
meldezeiten: Montag, 27. April
2009, von 9 bis 12 Uhr und 14 bis
16 Uhr, Dienstag, 28. April 2009,
von 9 bis 12 Uhr.

»Rund ums 
Kind«

Rielasingen-Worblingen (swb).
Am Freitag/Samstag, 13./14.
März, findet in der Hardberghalle
Worblingen wieder der Tausch-
markt »Rund ums Kind« statt. An-
nahme ist am Freitag, 13. März. Es
wird darauf hingewiesen, dass die
Annahme nur mit einer Nummer
möglich ist. Pro Anrufer wird le-
diglich eine Nummer vergeben.
Diese wird ausschließlich telefo-
nisch ausgegeben und zwar am
Mittwoch, 11. März, von 18 bis
18.45 Uhr unter folgenden Tele-
fonnummern: 07731/932148 und
932154. Angenommen werden nur
gut erhaltene und modische Früh-
jahr-/Sommerbekleidung bis Grö-
ße 164 sowie Babyausstattungsar-
tikel, Kinderwagen, Spielzeug, Bü-
cher und Umstandsmode. Der
Verkauf findet am Samstag, 14.
März, von 10 bis 12 Uhr statt. 

Steißlingen (le). Erneut auf ein
sehr erfolgreiches Vereinsjahr
konnte der Motorsportclub Steiß-
lingen am vergangenen Samstag
anlässlich seiner diesjährigen Ge-
neralversammlung im Gasthaus
»Ochsen« zurückblicken. Die

Freude über 41 gelungene und
äußerst erfolgreiche Veranstaltun-
gen stand den zahlreich erschiene-
nen Mitgliedern förmlich ins Ge-
sicht geschrieben. Entsprechend
optimistisch geht man nun in ein
neues Jahr mit zahlreichen sportli-
chen und geselligen Veranstaltun-
gen, bei denen weiter auf die Ju-
gend gebaut wird. 
Die Berichte des Kassiers Dietmar
Nägele, der Schriftführerin Sandra
Strüwer und des Sportleiters Tho-
mas Brütsch 

zeigten, dass es im Verein auf allen
Ebenen stimmt und dass man sich,
wenn es einmal notwendig ist, pro-
blemlos gegenseitig hilft. 
Nach einem kurzen Rückblick be-
schäftigte sich der 1. Vorsitzende
Joachim Hirling mit dem angefan-

genen Jahr. Mit Freude wurde hier
zur Kenntnis genommen, dass es
dem Verein gelungen ist, erneut
zwei neue Karts anzuschaffen, die
im März geliefert werden. 
Vom 3. bis 5. April steht dann wie-
der ein Großeinsatz anlässlich der
Gewerbeschau an, ehe es im Mai
zur Kameradschaftspflege zum be-
liebten Hüttenwochenende
kommt, das diesmal in Tschagguns
stattfindet.
Daneben laufen natürlich die übli-
chen sportlichen Veranstaltungen.

Dabei sollen die Erfolge denen im
Jahr 2008 nicht nachstehen. Im
Kampf um die Clubmeisterschaft
der Erwachsenen belegten 2008
Florian Wölfel, Alexander Brütsch
und Tamara Hirling die ersten drei
Plätze.
Die Pokale für die Clubmeister-
schaft der Jugend erhielten aus der
Hand des Sportleiters Thomas
Brütsch und von Günter Wölfel
Sascha Hirling, Meike Ley, Jasmin
Rußow, Lisa Wölfel, Lukas Ber-
nardi, Benjamin Bernardi, Julian
Rußow, Maximilian Renner, Mat-
theo Teskera, Nico Gühring, Leon
Lüder, Gianluca Giannini, Luigi
Giannini, Marcel Lüder und Hen-
ry Scherr. 
Außerdem errangen in der Ge-
samtwertung des Bodenseekart-
cups Sascha Hirling einen ersten,
Tamara Hirling einen zweiten so-
wie Lisa Wölfel, Karin Hirling,
Florian Wölfel und Frank Brütsch
in den einzelnen Klassen je einen
dritten Platz. 
Auch bei den Wahlen zur Vor-
standschaft gab es keine Probleme. 
Alexander Brütsch als Technischer
Wart, Thomas Brütsch als Sportlei-
ter, Sandra Strüwer als Schriftfüh-
rerin und Joachim Hirling als 1.
Vorsitzender wurden alle einstim-
mig in ihren Ämtern bestätigt. So
blieb Bürgermeister Artur Oster-
maier am Ende der Veranstaltung
nur noch übrig, dem wiederge-
wählten Vorstand herzlich zu gra-
tulieren und für die Zukunft weiter
so viel Erfolg zu wünschen. 
Dem gesamten Verein, der gut auf-
gestellt sei und straff geführt wer-
de, dankte er für die herausragende
Jugendarbeit.

Stolz auf die Jugend
Erfolgreiches Jahr für den MSC

Die erfolgreiche Jugend des MSC Steißlingen. swb-Bild: le

Interesse bei
Zeugen Jehovas

Singen (swb). Aufgrund der vie-
len schweren Probleme, mit denen
man heute konfrontiert ist, ist es
kein Wunder, wenn die Menschen
Fragen haben. Doch wo finden
sich Antworten? Viele sind über-
rascht, dass ausgerechnet in einem
»alten Buch«, der Bibel, Rat zu
finden ist, wie man heute mit Pro-
blemen fertig werden und ein bes-
seres, glücklicheres Leben führen
kann. Und das Interesse ist groß.
Das zeigen die Zahlen der Zeugen
Jehovas aus dem Raum
Singen/Gottmadingen. So setzten
die 530 Zeugen Jehovas über
73700 Stunden ein, um anderen
die Bibel näher zu bringen. 

Interesse an der Bibel

Mehr als 360 Personen zeigten In-
teresse an einem kostenlosen Bi-
belkurs. Und neun Neue ließen
sich taufen. In Deutschland waren
die Zeugen fast 26 Millionen Stun-
den tätig und führten mehr als
74800 Bibelkurse durch. Über
3600 ließen sich taufen. Weltweit
waren es über sieben Millionen
Prediger, die fast 1,5 Milliarden
Stunden damit zubrachten, ande-
ren zu helfen, die Bibel kennen zu
lernen. Über 289600 Personen
ließen sich weltweit taufen.

Sprachen
für Senioren

Singen (swb). Mit dem begin-
nenden Frühling schmieden viele
schon wieder Urlaubspläne. Ge-
nau jetzt ist die richtige Zeit, vor-
handene Sprachkenntnisse wieder
aufzufrischen und zu vertiefen
oder sogar noch anzufangen, eine
neue Sprache zu lernen. 
Letztendlich kommt es in Seni-
orensprachkursen vor allem auf
das an, was die Teilnehmenden
selber erreichen wollen. 
Die Freude am Lernen in einer
netten Gruppe und am Erfolg,
wenn man dann recht bald einiges
versteht und sich auch verständ-
lich machen kann ist wichtiger als
Perfektionismus.
Wer mit Englisch neu starten
möchte und schon über leichte
Vorkenntnisse verfügt, ist im An-
fängerkurs ab Freitag, 6. März,
richtig. Französisch für Wieder-
einsteiger kann ab Dienstag, 10.
März, belegt werden. 
Der Montags-Konversationskurs
Englisch eignet sich für Englisch-
Fans, die sich gut auf Englisch ver-
ständigen können und auf ab-
wechslungsreiche Weise sprechen,
diskutieren üben und sich mit dem
ein oder anderen Grammatikthe-
ma beschäftigen möchten,
Info und Anmeldung: Sabine En-
gel, Telefon 07731/44779.Interes-
sierte sind willkommen.

Die 13-jährige Türkin Merve
Akbudak hat bei  einem türki-
schen Vorlesewettbewerb, der
Internationalen Türkisch-
Olympiade, im Landesfinale
den ersten Preis belegt. Das
junge Mädchen, das in der Ek-
kehard-Schule in die 7. Klasse
geht trug auswendig ein Ge-
dicht vor und darf nun am
Bundeswettbewerb teilneh-
men. Das Deutschland Finale
findet am 21. März in Darm-
stadt statt. Mit im Bild: der
kleine Bruder Mehmet Sefa
und der Showman Murat Ma-
ceraci. swb-Bild: privat

Singen (swb). Die Singener SPD
trauert um ihr langjähriges Mitglied
und ihren ehemaligen Stadtratskol-
legen Klaus Rombach, der am 17.
Februar im Alter von 81 Jahren
verstarb. Klaus Rombach war von
1968 bis 1981 für die SPD im Singe-
ner Stadtrat und in dieser Zeit Mit-
glied zahlreicher Ausschüsse und
Gremien, wie dem Finanzaus-
schuss und Ausschuss für Kultur
Schule und Sport. 
Als Pädagoge und Rektor der Wal-
deck-Schule lagen ihm die schuli-
schen und sozialen Belange beson-
ders am Herzen. Darüber hinaus
setzte er sich für die Belange des

Krankenhauses während seiner ak-
tiven Zeit als Stadtrat vehement ein.
Nach seiner Pensionierung galt sein
Interesse weiterhin dem Schulbe-
reich.
Mit seiner Buchreihe Schulwirk-
lichkeit in Singen widmete er sich
der Singener Schulgeschichte vor
1945. Obwohl Klaus Rombach aus
gesundheitlichen Gründen seinen
Wohnsitz im Alter in den Schwarz-
wald verlegte, blieb er seiner Hei-
matstadt Singen stets treu verbun-
den und nahm regen Anteil an der
Singener Kommunalpolitik. 
Regina Brütsch, Fraktionsvorsit-
zende

Klaus Rombach ist 
verstorben

Bücher
gesucht

Rielasingen-Worblingen (swb).
Der Freundeskreis der Jugendab-
teilung des SV Worblingen veran-
staltet am Samstag, 4. April, und
am Sonntag, 5. April, jeweils zwi-
schen 9 und 17 Uhr, im Clubheim
des SV Worblingen den 5. Worb-
linger Bücherflohmarkt. 
Für diesen Event sucht der Freun-
deskreis immer wieder Bücher-
spenden.
Ab sofort können die Bücher im
Clubheim des SV Worblingen ab-
gegeben werden. 
Freitags ab 19 Uhr und am Sams-
tag zumindest zwischen 15 und 18
Uhr ist das Clubheim geöffnet.
Abgabeschluss ist Samstag, 28.
März. Nähere Auskünfte erteilen
Frau Hirt, Telefon 07731/52624,
oder Frau Zinsmayer, 07731/
911150. Leseratten sind herzlich
willkommen.

Börse für 
Kleider

Volkertshausen (swb). Der
Förderverein der Grund- und
Hauptschule Volkertshausen ver-
anstaltet am Samstag, 14. März,
von 13 bis 14.30 Uhr eine Kleider-
börse in der Wiesengrundhalle
Volkertshausen. Verkauft werden
saubere und gut erhaltene Früh-
lings- und Sommerbekleidung
Umstandsmode, Kinderwagen so-
wie Babyzubehör und Kinder-
fahrzeuge aller Art (Bobycar,
Dreirad, Fahrrad, Traktor ...). Die
Annahme erfolgt am Samstag, 14.
März, von 8.30 bis 9.30 Uhr und
die Abholung ist von 17.30 bis 18
Uhr jeweils in der Wiesengrund-
halle.
Bitte um verbindliche Anmeldung
am 9. März von 14 bis 16.30 Uhr
oder am 10. März von 18 bis 20
Uhr bei folgenden Telefonnum-
mern: 07774/920364 der 07774/-
1894.
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Beachten Sie unsere Fenster

am Bahnhofplatz
in Radolfzell

Schuhhaus

Die Nr.1
www.schuhhaus-Lienert.de

2000 Paar
Halbschuhe

für Damen und Herren
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Rielasingen (swb). Bei der dies-
jährigen Hauptversammlung des
Musikvereins Rielasingen standen
wieder Neuwahlen an. Der 2. Vor-
sitzende und der Schriftführer
mussten gewählt werden. Gerd
Schoch und Reiner Baum stellten
sich wieder zur Wahl und wurden
von der Versammlung einstimmig
wiedergewählt. Bürgermeister Ralf
Baumert hatte dann die schöne
Aufgabe, verdiente Musiker für 20
und 30 Jahre aktive Mitgliedschaft
im Blasmusikverband zu ehren.
Dies war Musikkamerad Florian
Ziese für 20 Jahre; Roland Ibra-
himpasic und Rainer Gehl beka-
men die Ehrung für 30 Jahre.
Ebenso bedankte er sich im Na-

men der Gemeindeverwaltung für
das abgelaufene Vereinsjahr mit
den vielen öffentlichen Auftritten.
Auch gab er umfangreiche Infor-
mationen über den Stand der ge-
planten Festhalle. Der 1. Vorsit-
zende des Narrenvereins Burg
Rosenegg, Roland Schoch, be-
dankte sich im Namen des Vereins
für die gute Zusammenarbeit über
die Fasnachtsveranstaltungen.
Auch die Musikkameraden Bernd
Huber und Thomas Harder hatten
in diesem Jahr ihr 40-jähriges Ju-
biläum im Blasmusikverband. Für
dieses Jubiläum und natürlich 40
Jahre ununterbrochen aktiv als
Musiker bei der Fasnacht über-
reichte er ihnen ein Bildgeschenk.

Von der Musikschule Hegau-West
bedankte sich Musikdirektorin Ul-
rike Brachat. Für die Wortmeldun-
gen bedankte sich der 1. Vorsitzen-
de Günter Künz recht herzlich. In
kurzen Sätzen ließ er das vergange-
ne Vereinsjahr noch einmal Revue
passieren. Auch sprach er das Jahr
2010 an, in dem der Musikverein
Rielasingen sein 150-jähriges Be-
stehen feiern wird. Eine weitere
Ehrung, die immer mit viel Freude
vorgenommen wird, stand nun an.
Heidi Kuhne und Gerd Schoch
wurden zu Ehrenmitgliedern des
Musikvereins Rielasingen ernannt.
Reiner Baum als Schriftführer ließ
das vergangene Vereinsjahr in ge-
lungener Versform vorüberziehen,

dabei wurden einige amüsante
Stunden nochmals in Erinnerung
gebracht. Über die finanzielle Si-
tuation des Vereins berichtete Kas-
sier Bernd Martin. Die Kassenprü-
fer Karin Busshart und Oliver
Weissenrieder bescheinigten ihm
eine einwandfreie Geschäfts-
führung. Dirigent Bodo Hermer-
schmidt übernahm wie immer die
Auszeichnung für die besten Pro-
benbesucher. An der Spitze lagen
Florian Ziese, Meinrad Schmid
und Martin Wutschke, die nur
zwei der 67 Proben und Auftritte
gefehlt haben, des Weiteren wur-
den noch Mechthilde Graf, Oliver
Weissenrieder, Thomas Harder
und Philipp Künz ausgezeichnet.

Generalversammlung des
Musikvereins Rielasingen

Die neuen Ehrenmitglieder des Musikvereins: Heidi Kuhen, Gerd
Schoch und der erste Vorsitzende Günter Künz. swb-Bild: Verein
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10. KW vom 05.03. - 07.03.09 - Ec/WiNh - Druckfehler vorbehalten. Serviervorschläge.

Schweine-Minutensteak
500 g
1 kg = 5.96

ZOTT Jogolé
150 g Becher
100 g = 0.19

Damen-/Herren-
Gartenclogs*
Herausnehmbares
Fußbett, kälte- und
wärmebeständig,
Größen: 37/38 - 43/44

JACOBS 3in1 oder 2in1
140/180 g Pckg.
100 g = 0.94 -
1.21

LANGNESE Cremissimo
900 - 1000 ml Schale
1 L. = 2.22 - 2.47

NESTLÉ Kitkat
124 - 225 g Packung
100 g = 0.71 - 
1.28

3.74

20%

Paar

Set

Saatgut-Sortiment*
Streudose Stück  2.49
Saatdose, Saat-
teppich oder 
Kräutergarten  
Stück 2.99

0.39

25%

MILKA Amavel
160 g Tafel
100 g = 1.06

15%

1.89

15%

1.99

JACOBS 
Kaffee Krönung,
Balance oder
Milea
500 g Pckg.
1 kg = 6.30

RAMAZZOTTI 
Amaro
30% Vol.
0,7 Liter Flasche
1 Liter = 12.69

UV- und Öl-
beständig!

Teak-Pflegeöl*
Zur Imprägnierung und Pflege
aller Harthölzer im Innen- und
Außenbereich
• Inhalt reicht für ca. 12 m2 bei

zweimaligem Auftrag
1 l Dose

Verwendbar als
Gerüst- oder

Schiebeleiter!

Große Sperrholz-
Arbeitsplattform,

ca. 150 x 50 cm!

PVC frei!

Abriebfest!

Set

Universalanschluss-Set*
• 10 m Kabeltrommel
• 4-fach Verteiler,

mit 3 m Kabel und
• 10 m Verlängerungskabel 

15%

1.99

4.29

27%

Stück 

ab

Verschiedene
Packungsgrößen!

10.99

19%

3-teiliges
Alu-Gerüst- und
Leiter-Set*
2 Anlegeleitern mit je
6 Sprossen und Bock-
leiter in Einem
• Höhe als 2-teilige

Anlegeleiter ca.:
2,72 Meter

• In Bockstellung ca.:
1,63 Meter

• Max. Arbeitshöhe als
Schiebeleiter ca.:
3,82 Meter

1 Liter!

Schützt vor
Vergrauung!

Für alle Harthölzer:
Teak, Meranti, Mahagoni,

Eiche und Bangkirai!

Stück

20%

0.99

Geflügelaufschnitt 
125 g Packung
100 g = 0.63

23%

2.29

23%

2.89

Hähnchenschenkel

kg

Verschiedene
Packungsgrößen!

Karotten
Deutschland, Hkl. I
2 kg 
1 kg = 
0.50

Eisbergsalat
Spanien, Hkl. I
Stück

2 kg!

1.39

28% 25%

0.59

GRÜNLÄNDER Naturkäse
150-200 g Packung
100 g = 0.90 - 
1.19

LANDFREUND 5 Bockwürste*
450 g Glas/Abtropfgewicht 
250 g Stück
100 g = 0.40

10%

1.99
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Einladung zur
Mitgliederversammlung
Invito per l’ assemblea dei soci
Am Mittwoch, den 4. März 2009, fin-
det um 20.00 Uhr im Clubheim des
Sportvereins in der Wiesengrundhal-
le in Volkertshausen die Mitglieder-
versammlung des Deutsch-Italieni-
schen Freundeskreises Volkertshau-
sen e.V. statt. Die Mitgliederver-
sammlung hat folgende
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahl der Vorstandschaft und
der Kassenprüfer
8.  Vorschau / Termine
9. Verschiedenes
Im Anschluss an die Mitgliederver-
sammlung findet der monatliche
Stammtisch statt. Dabei bietet sich
wieder die Gelegenheit, gemütlich
und ohne Tagesordnung zusammen-
zusitzen und sich zwanglos zu unter-
halten. 
Alle Mitglieder und Freunde unseres
Vereins sind herzlich eingeladen!
Mercoledi, 4 Marzo 2009, alle ore
20.00 avra’luogo nel Clubheim
dell'asssociazione di calcio (SV
Volkertshausen) nella Wiesengrund-
halle a Volkertshausen l’assemblea
dei soci dell’Associazione Italo – Te-
desca Volkertshausen.
Ordine del giorno:
1. Saluti
2. Memoria dei morti
3. Relazione del presidente
4. Relazione del cassiere
5. Relazione sulla revisione di cassa
6. Discarico della presidenza
7. Elezione della presidenza e dei re-
visori della cassa
8. Prospettive / appuntamenti
9. Argomenti vari

3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge
7. Sonstiges
Anträge zur Mitgliederversammlung
müssen spätestens 10 Tage vor der
Versammlung beim Vorstand vorlie-
gen.
Amphibienschutz
Gemeindeverbindungsstraß Volkerts-
hausen, Aach, Schloss Langenstein in
den Nachtstunden gesperrt.
Die BUND-Ortsgruppe Volkertshau-
sen betreut seit vielen Jahren die Am-
phibienwanderung zu den Laichge-
wässern auf dem Golfplatz Schloss
Langenstein. Die Lurche können, be-
dingt durch die milde Witterung, be-
reits jetzt auf Wanderschaft zu Ihren
Geburtsgewässern sein. Die Gemein-
deverbindungsstraße Volkertshausen
– Aach – Schloß Langenstein trennt
den Winter- und Sommerlebensraum
der Frösche, Kröten und Molche vom
Laichplatz.
Während der Wanderungszeit der
Amphibien wird deshalb die Gemein-
deverbindungsstraße jeweils von
19,00 Uhr abends bis 7.00 Uhr mor-
gens für den Verkehr gesperrt. 
Das Schließen und Öffnen der fest in-
stallierten Schranke erfolgt durch die
Mitglieder der BUND-Ortsgruppe.
Bei entsprechender Witterung kann
es sein, dass bei Erscheinen dieses
Artikels die Sperrung der Straße
schon angeordnet worden ist.
Wir bitten besonders die Autofahrer,
welche einen kleinen Umweg in Kauf
nehmen müssen, hierfür um Ver-
ständnis.

Einladung zur Jahrehauptversamm-
lung am 06.03.2009  um 20 Uhr
Wir laden alle Mitglieder, Freunde
und Gönner der Käferfreunde Hegau
Bodensee recht herzlich, zur dies-
jährigen Jahrehauptversammlung im
Gasthaus Mohren in Volkertshausen
ein.
Auf der Tagesordnung stehen:
1. Begrüßung durch
den 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Schatzmeisterin
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahl der Vorstandschaft
6. Termine
7. Verschiedenes

Samstag, 07.03. – 20.00 Uhr
„Alte Kirche“ Volkertshausen
Das Maskentheater DOXCompanna
zeigt  „Damn und Hern“ und
der Himmel auf Erden
8 Darsteller präsentieren einen „klei-
nen, unbedeutenden Ort inmitten ei-
ner Stadt“ und lassen große und klei-
ne Gefühle lebendig werden. „Damn
und Hern“ ist eine wundervolle Re-
vue, voller üppiger Bilder und Gestal-
ten mit Livemusik und – ohne Spra-
che, der es auch nicht bedarf, denn
die Masken bestimmen die Charakte-
re, Handlung und Ausdruck erfolgen
über die Körpersprache.
Eintrittspreise: Vorverkauf 10 €,
Abendkasse 12 €, Schüler/Studenten
6 €
Vorverkauf: Elektro Mayer, Haupt-
straße 15, 78269 Volkertshausen
Telefonische Kartenbestellung nur
bei Werner Kongehl, 07774/7475

Einladung zum Kochkurs für Männer
Am Freitag, dem 13.03.2009 sowie am
Freitag, dem 20.03.2009 jeweils um
20 Uhr startet die Männergemein-

schaft wieder einen Kochkurs, wel-
cher in der Schulküche der Grund-
und Hauptschule Volkertshausen
stattfinden wird. Wir werden hierbei
wieder in gewohnt kompetenter Wei-
se vom Chefkoch Jürgen Habitzki an-
geleitet. Alle Interessierten (auch
Nichtmitglieder) melden sich bitte bei
Andreas Schädler  Tel. 6561

Einladung
zur Mitgliederversammlung
Am Mittwoch, den 18. März 2009, fin-
det die jährliche Mitgliederversamm-
lung des Fördervereins der Grund-
und Hauptschule Volkertshausen e.V.
statt. Beginn der Veranstaltung ist
20.00 Uhr in der Aula der Schule. 
Folgende Punkte stehen auf der Ta-
gesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schatzmeisterin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Projekte und Termine 2009
8. Wahl des Vorstandes, des Schatz-
meisters, des Schriftführers, der Bei-
sitzer und Kassenprüfer
9. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Zu dieser Veranstaltung laden wir alle
Mitglieder und Freunde des Vereins
herzlich ein.

Außerordentliche
Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 20.03.2009 findet um
20.00 Uhr im Gasthaus „Sternen“ ei-
ne außerordentliche Mitgliederver-
sammlung statt. Hierzu sind alle akti-
ven und passiven Vereinsmitglieder
herzlich eingeladen.
Auf der Tagesordnung steht die „Auf-
lösung des Vereins“.

Einladung
Verehrte Vereinsmitglieder, Förderer
und Gönner, werte Bevölkerung, am
Montag den 23. März 2009 um 20.00
Uhr findet unsere Jahreshauptver-
sammlung für 2008, im Clubheim, in
der Wiesengrundhalle statt. Hierzu
möchten wir Sie herzlich einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzen-
den und Bekanntgabe der Tagesord-
nung
2. Bericht des 1.Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen Gesamte
Vorstandschaft
8. Verschiedenes,Wünsche und
Anträge
Anträge zur Hauptversammlung sind
gem. Satzung schriftlich bis 3 Tage
davor beim 1.Vorsitzenden einzurei-
chen.

Der VdK informiert:
Für Hartz-IV-Empfänger darf weder
die Verpflegung von bei den Eltern
mitessenden erwachsenen Kindern
auf das ALG II angerechnet noch die
Leistung gar gekürzt werden, nur weil
der betreffende Arbeitslose in einer
Wohngemeinschaft lebt (AZ: B 14 AS
46/07 R und B 14/11b AS 61/06 R).
Betroffene erhalten Sozialrechts-
schutz beim VdK.

Forderverein SV�erein SV�
Volkertshausen e.V

..

Doppo l’ assemblea dei soci avra’luo-
go il nostro incontro mensile
(„Stammtisch“). Come sempre ci sarà
la possibilità di passare una piacevo-
le serata insieme, facendo due
chiacchere in un’atmosfera accogli-
ente.
Invitiamo cordialmente tutti i soci e
amici della nostra associazione!

- Jungstörche -
Großer Hexentreff zum großen
Frühlingswachrütteln!
Die Waldhexen aus dem „Kinder-
wald“ haben beschlossen, auch nach
Aschermittwoch noch keine Ruhe zu
geben. Der Winter dauert ihnen zu
lange, sie wollen mit vereinten Kräf-
ten ein Hexenfest feiern, um den
Frühling herauszulocken. 
Wer von Euch Kindern Zeit hat,
kommt zum Treffpunkt an der Schule
am 5. März 2009 um 15:00 Uhr bis
16:30 Uhr. Hier startet die BUND Kin-
dergruppe „Jungstörche“ unter Lei-
tung der Naturpädagogin Waltraud
Kostmann, Tel. 07774 1072. Du bist
herzlich eingeladen. 
Wenn Du kannst, bringst Du wieder
einen Besen und eine Schürze mit.
Ein Vesper und eine Sitzunterlage
nicht vergessen. Zusätzlich kannst Du
noch ein Holzscheit einpacken!
Weitere Termine: 1. Halbjahr 2009
02. April, 15:00 bis 17:00 Uhr 
30. April, 15:00 bis 17:00 Uhr 
18. Juni, 15:00 bis 17:00 Uhr 
09. Juli, 15:00 bis 17:00 Uhr
www.kostmann-natur.de

Einladung zur
Mitgliederversammlung
Am 11. März 2009 um 20.00 Uhr fin-
det im Gasthaus Sternen, Volkerts-
hausen, unsere diesjährige Mitglie-
dersammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorsitzenden

Spendenkonten
bei der Gemeindekasse
Am Schmutzige Dunschdig konnten
sich die herumziehenden Narren
frühmorgens in der Alten Kirche für
den anstrengenden Tag stärken. Auch
am Nachmittag des Fasnet-Mändig
war die Alte Kirche wieder für die
Straßenfasnet geöffnet, und der Bür-
germeister sowie weitere Vorstands-
mitglieder des „Förderverein Alte Kir-
che“ gewährten den in unserem Dorf
umherziehenden Narren Obdach und
stärkten sie, soweit notwendig, für
ihren Weitermarsch. An beiden Tagen
waren die Besucher der Alten Kirche
persönliche Gäste des Bürgermei-
sters. Dennoch haben zahlreiche Gä-
ste eine Spende in die beiden aufge-
stellten Spendenkässle eingeworfen.
So sind an diesen beiden Tagen die
stolzen Beträge von 104,10 € zugun-
sten des Spendenkontos „Alte Kirche
2009“ und von 92,90 € zugunsten
des Spendenkontos „Wiesengrund-
halle“ zusammengekommen.
Die Männergemeinschaft hat sich mit
einer „Durbenriedsafari“ erfolgreich
an der Maskenprämierung am Fas-
netsundig beteiligt. Den Erlös aus
ihrem „Durbenried-Shop“ in Höhe
von 47,76 € spendeten sie für das
Spendenkonto „Alte Kirche 2009“.
Nachdem von einem Spender, der na-
mentlich nicht genannt sein möchte,
bei der Gemeindekasse auch noch ein
Spendenbetrag in Höhe von 20,00 €
für den Kindergarten abgegeben wor-
den ist, haben die betroffenen Spen-
denkonten bei der Gemeindekasse
mit diesen Spenden folgende Konto-
stände erreicht:
Spendenkonto Kindergarten 2009:
Neuer Kontostand: 220,00 €
Spendenkonto Alte Kirche 2009:
Neuer Kontostand: 466,86 €
Spendenkonto Wiesengrundhalle:
Neuer Kontostand: 11.120,96 €
Herzlichen Dank!

HERZLICHEN   GLÜCKWUNSCH
ZUM   GEBURTSTAG !
In den kommenden Tagen können in
unserer Gemeinde folgende Jubilare
ihren Geburtstag feiern: 
am 10.03.2009:
Herr Josef Galster, Mühlenstraße 5
seinen 78. Geburtstag
und
Herr Johannes Kroll,Mühlhauser Str. 11
seinen 77. Geburtstag
am 11.03.2009:
Frau Irma Strobel, Friedenstraße 11
ihren 85. Geburtstag
und
Herr Gebhard Au, Börisriedstraße 13
seinen 75. Geburtstag
Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende Lebens-
jahr alles Gute, vor allem eine gute
Gesundheit!

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Montag, den 09. März 2009, fin-
det um 19.30 Uhr im Sitzungszimmer
des Rathauses eine öffentliche Ge-
meinderatssitzung statt. 
Tagesordnung:
1. Genehmigung der Niederschrift
über die öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates am 09. Februar 2009
2. Baugesuche und Bauvoranfragen
3. Anschaffung eines neuen Kommu-
nalfahrzeuges mit Schneepflug und
Anhänger
4. Vergabe des Auftrags zur Lieferung
von Spielgeräten für den neuen Spiel-
platz im Baugebiet „Oberer Reuteberg“
5. Vergabe des Auftrags zur Lieferung
und Montage der Zaunanlage für den
Spielplatz im Baugebiet „Oberer Reu-
teberg“

6. Vorbereitung von Beschlüssen des
Gemeinsamen Ausschusses der Ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft
Singen, Rielasingen-Worblingen,
Steißlingen und Volkertshausen
(VVG)
a) Flächennutzungsplan 2020 der
VVG: Beschluss zur öffentlichen Aus-
legung
b) Antrag auf ein Zielabweichungsver-
fahren
7. Annahme von Spenden
8. Bekanntgaben des Bürgermeisters
9. Anfragen aus der Mitte des Ge-
meinderates
10. Frageviertelstunde

Mit freundlichen Grüßen
Mutter, Bürgermeister

Weitere amtliche Bekanntmachun-
gen (öffentliche Bekanntmachung
der Wahl des Gemeinderats am 7.
Juni 2009) auf der nächsten Seite

Sperrmüllabfuhr am Mittwoch,
den 18. März 2009
ab 6.00 Uhr (Sperrmüll bitte recht-
zeitig bereitstellen, nachträglich
abgestellter Sperrmüll wird nicht
mehr mitgenommen)
Sperrmüllabfuhr:
Was ist Sperrmüll?
Sperrige Hausratsgegenstände,
die auf Grund ihrer Größe (nicht
Menge) nicht in den Restmüllei-
mer passen, wie z.B. Matratzen,
Sofas, Sessel, Teppiche u.ä.; die
einzelnen Sperrgüter dürfen nicht
länger als 2 m und nicht schwerer
als 70 kg sein.
Nicht zum Sperrmüll gehören:
Wiederverwertbare Altstoffe: 
- Papier und Kartonagen in die
Blaue Tonne
- Glas in die Altglascontainer
- Verpackungen mit oder ohne grü-
nen Punkt in den Gelben Sack
Grünabfälle: Gartenabfälle in die
Biotonne, auf den Kompost oder
im Bauhof abgeben (Schnittgut)
Baumaterial: sämtliche Teile, die
von Bau- bzw. Umbauarbeiten her-
stammen, wie Holzgebälk, Fen-
ster, Türen, Isolierplatten usw., auf
Deponien anliefern oder privat
entsorgen
Elektronikschrott: Kleingeräte im
Bauhof abgeben
Elektrogroßgeräte, Kühlgeräte,
Fernseher und PC-Bildschirme: ge-
sonderte Abfuhr (Terminankündi-
gung im Amtsblatt)
Problemmüll: Farben, Lösungsmit-
tel, Batterien etc. zum Sonder-
müll-Sammelfahrzeug bringen
(Terminankündigung im Amts-
blatt)
Altholz, wie Schränke, Holzkisten,
alte Holzmöbel, Türen, Bretter,
Lattenroste ohne Metallgegen-
stände, gepresste Spanplatten mit
Furnier usw.:gesonderte Abfuhr
Altmetall, Schrottsammlung der
Vereine (Terminankündigung im
Amtsblatt), 
Waschmaschinen und Elektroher-
de gehören nicht mehr zur Schrott-
sammlung (Elektrogroßgeräte)
Sperrmüll aus Gewerbebetrieben
Autoreifen

Montag, 9. März 2009
Gelber Sack
Montag, 16. März 2009
Biomüll
Blaue Tonne
Mittwoch, 18. März 2009
Sperrmüll
Altholz
Montag, 23. März 2009
Restmüll
Montag, 30. März 2009
Biomüll
Samstag, 4. April 2009
Gelber Sack

Altholzabfuhr

am Mittwoch, den 18. März 2009
ab 6.00 Uhr (Altholz bitte rechtzei-
tig bereitstellen, nachträglich abge-
stelltes Altholz wird nicht mehr mit-
genommen)
Einzelteile dürfen ein Gewicht von
50 kg und eine Länge von 1,50 m
nicht überschreiten.

Bei der Altholzabfuhr wird Altholz
aus dem Innenbereich (innerhalb
des Hauses) in haushaltsüblichen
Mengen abgefahren.

Nicht mitgenommen wird Altholz
aus dem Außenbereich (außerhalb
des Hauses, Außenfassade), im-
prägniertes Altholz und Altholz aus
Baumaßnahmen.

Zur Altholzsammlung können be-
reitgestellt werden:
Altholz aus dem Innenbereich:
Deckenverschalungen (z.B. Nut-
und Federbretter)
Dielenbretter
Zierbalken
Zimmertüren (Türblätter und Türz-
argen)

Möbel aus Holz oder beschichtetem
Holz und Spanplatten:
Küchen-, Wohn- und Schlafmöbel
sonstige Inneneinrichtung

Gebrauchsgegenstände:
Einwegpaletten aus Vollholz
Obstkisten aus Vollholz
Versandkisten aus Vollholz

Übliche Verbindungselemente aus
Metall stellen für die Altholzaufbe-
reitung kein Problem dar. Größere
Anteile von Fremdstoffen müssen
entfernt werden.

Nicht mitgenommen werden:

Altholz aus Abbruch und Umbau:
Dachbalken und Dachlatten
Fachwerkhölzer
Konstruktionshölzer für tragende
Teile
usw.

Altholz aus dem Außenbereich:
Außentüren und Zargen
Außenverbretterung
Balkonholz
Fenster und Fensterblöcke
Holzrollläden
usw.

Altholz aus dem Garten und sonsti-
gem Außenbereich
druckimprägnierte Hölzer
Eisenbahnschwellen
Holzmasten
Jäger- und Scherenzäune
Sortimente aus dem Garten- und
Landschaftsbau
Gartenmöbel
usw.

Diese Althölzer mit schädlichen
Verunreinigungen müssen pri-
vatrechtlich entsorgt werden (z.B.
bei):

Schrägle GmbH, Singen, Otto-
Hahn-Straße 10, Tel.: 07731/87340
Riester Recycling GmbH, Radolfzell,
Gewerbestraße 22-28, Tel.:
07732/99550
Hämmerle Recycling, Konstanz,
Wolfgang-Spengler-Straße 11, Tel.:
07531/98400

Altholz aus Gebäuderenovierung,
Umbaumaßnahmen oder Haus-
haltsauflösungen muss bei der zu-
ständigen Deponie entsorgt wer-
den.



Impuls-Frauen in St. Verena 
Mittwoch, den 11.03.2008
Beginn 19.00 Uhr mit einer Dankan-
dacht.
Tagesordnung:
Begrüßung
Totengedenken
Tätigkeitsbericht
Kassenbericht der Kassenverwalterin
Entlastung des Vorstands
Dank an alle Mitarbeiterinnen und
deren Dienste
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Terminhinweis: Am 29. März ist
wieder Tanz-Tee mit der Orchester-
gruppe des Musikvereins Volkerts-
hausen

Aus Anlass ihres 50-jährigen Grün-
dungsjubiläums hat die Orchester-
gruppe unseres Musikvereins vor
zwei Jahren in unserer Alten Kirche
einen Tanztee und Konzert-Nach-
mittag als Benefizveranstaltung zu
Gunsten unseres „Förderverein Al-
te Kirche e.V. Volkertshausen“ ver-
anstaltet. Dieser Nachmittag mit
der Orchestergruppe, die seit ihrer
Gründung in Stil und Musikrich-
tung eines klassischen Salonorche-
sters auftritt, ist damals bei den
Besuchern der Veranstaltung so
gut angekommen, dass sowohl Or-
chestergruppe als auch Förderver-
ein in der Folge immer wieder ge-
beten worden sind, diese erfolgrei-
che Veranstaltung zu wiederholen.
So fand im vergangenen Jahr er-
neut ein Tanztee statt, und auch
jetzt ist es wieder so weit: am
Sonntag, den 29. März 2009, findet
um 15.00 Uhr im Kultur- und Bür-
gerzentrum „Alte Kirche“ wieder
ein Tanztee und Konzert-Nachmit-
tag mit unserer Orchestergruppe
statt!
Wir laden Sie bereits heute alle
ganz herzlich ein, am 29. März zu
diesem musikalischen Unterhal-
tungsnachmittag in die „Alte Kir-
che“ zu kommen und unseren Ver-
ein mit Ihrem Besuch zu unterstüt-
zen. Wir wollen die Besucher wie-
der mit Kaffee und Kuchen und an-
deren Getränken bewirten. Der
Eintritt ist frei. Wir veranstalten an
diesem Tag auch eine Tombola mit
schönen Preisen. Der Erlös des
Nachmittags ist für die Unterhal-
tung und den laufenden Betrieb un-
serer „Alten Kirche“ bestimmt.

GOTTESDIENSTE IN
ST. VERENA VOLKERTSHAUSEN
Freitag 06. März
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen
aller Konfession im Pfarrhaus von
Beuren
Samstag 07. März
17.00 Uhr Tauffeier des Kindes Sophia
Allweiler
Sonntag 08. März 2. Fastensonntag
10.15 Uhr Familiengottesdienst
18.00 Uhr Fastenandacht
Altenwerk – Volkertshausen
Die nächste Veranstaltung des Alten-
werks findet am Mittwoch, 04.März,
im Verenasaal statt. Beginnen wollen
wir zuerst um 14.30 Uhr in der Krypta.
Danach wird uns Herr Diakon Pirmin
Späth aus Aach einen Vortrag über
der Völker Apostel Paulus halten,
dessen Gedenkjahr wir 2009 feiern.
Wir laden hierzu alle Interessenten
herzlich ein.
Krankenkommunion
Am Donnerstag, 05.März, bringt Pfr.
Ruf die Krankenkommunion. Ab 14.30
Uhr in Volkertshausen, anschließend
in Schlatt.

Weltgebetstag am Freitag, den
06.03.2009.
Beginn: 19.00 Uhr im Pfarrhaus nach
Beuren.
Internationaler Frauentag, am
08.03.2009 Infos bitte der Tagespres-
se entnehmen.
Generalversammlung der kfd/

Grußwort des Präses Herrn Pfarrer
Ruf
Wünsche und Anträge

Fastenwoche vom  13.03. – 20.03. 09
Meldungen nimmt Frau Erika Götz Tel.
07774 / 317 entgegen.

EVANG. PFARRAMT
AACH-VOLKERTSHAUSEN
Der Konfirmandenelternabend am
05.03. fällt aus!

Freitag, den 06.03.
Frauen aller Konfessionen laden ein
zum Weltgebetstag.
In diesem Jahr wurde die Gebetsord-
nung von Frauen aus Papua-Neugui-
nea vorbereitet und stehe unter dem
Motto: Viele sind wir, doch eins in
Christus
19.00 Uhr Christuskirche Aach
19.00 Uhr St. Bartholomäus Beuren
19.00 Uhr Peter und Paul Mühlhausen 
Samstag, den 07.03.

18.00 Uhr Taufgottesdienst in der
Christuskirche in Aach
Sonntag, den 08.03.
8.45 Uhr Gottesdienst in der Josefs-
kapelle in Mühlhausen
10.00 Uhr Gottesdienst in der Chri-
stuskirche in Aach
Mittwoch, den 11.03.
Konfirmandenunterricht im Gemein-
dezentrum Volkertshausen
15.30 Uhr Gruppe 1 /
17.00 Uhr Gruppe 2

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt
Volkertshausen, Hauptstraße 27
78269 Volkertshausen
Verantwortlich für den redaktionellen
Inhalt: Bürgermeister Alfred Mutter
Tel.: 07774/9310-0, Fax: 07774/9310-20
E-Mail:
amtsblatt@gemeinde.volkertshausen.de
Verantwortlich für Herstellung, Druck
und Verteilung: Singener Wochenblatt
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

Gemeinde Volkertshausen
Landkreis Konstanz

Öffentliche Bekanntmachung
der Wahl des Gemeinderats
am 7. Juni 2009

1. Am Sonntag, dem 7. Juni 2009 fin-
det die regelmäßige Wahl des Ge-
meinderats statt.

Dabei sind auf 5 Jahre zu wählen:

1.1 Gemeinderäte
Mitglieder (Anzahl): 12
Gemeinde Volkertshausen

2. Es ergeht hiermit die Aufforde-
rung, Wahlvorschläge für diese Wahl
frühestens am Tag nach dieser Be-
kanntmachung und spätestens am 9.
April 2009 bis 18.00 Uhr beim Vorsit-
zenden des Gemeindewahlaus-
schusses – Bürgermeisteramt
Volkertshausen, Hauptstraße 27,
78269 Volkertshausen, schriftlich
einzureichen.

2.1 Wahlvorschläge können von Par-
teien, von mitgliedschaftlich organi-
sierten Wählervereinigungen und
von nicht mitgliedschaftlich organi-
sierten Wählervereinigungen einge-
reicht werden.
Eine Partei oder Wählervereinigung
kann für jede Wahl nur einen Wahl-
vorschlag einreichen. Die Verbin-
dung von Wahlvorschlägen ist nicht
zulässig.

2.2 Ein Wahlvorschlag darf höch-
stens so viele Bewerber enthalten,
wie Gemeinderäte zu wählen sind. 
Ein Bewerber darf sich für eine Wahl
nicht in mehrere Wahlvorschläge
aufnehmen lassen.

2.3 Parteien und mitgliedschaftlich
organisierte Wählervereinigungen
müssen ihre Bewerber in einer Ver-
sammlung der im Zeitpunkt ihres Zu-
sammentritts wahlberechtigten Mit-
glieder im Wahlgebiet oder der von
diesen aus ihrer Mitte gewählten
Vertreter ab 20. August 2008 in ge-
heimer Abstimmung nach dem in der
Satzung vorgesehenen Verfahren
wählen und in gleicher Weise deren
Reihenfolge festlegen.
Nicht mitgliedschaftlich organisierte
Wählervereinigungen müssen ihre
Bewerber in einer Versammlung der
im Zeitpunkt ihres Zusammentritts
wahlberechtigten Anhänger der
Wählervereinigung im Wahlgebiet ab
20. August 2008 in geheimer Ab-
stimmung mit der Mehrheit der an-
wesenden Anhänger wählen und in
gleicher Weise ihre Reihenfolge fest-
legen.
Wahlgebiet ist bei der Wahl des Ge-
meinderats die Gemeinde.

2.3.1 Bewerber in Wahlvorschlägen,
die von mehreren Wahlvorschlags-
trägern (vgl. 2.1) getragen werden
(sog. gemeinsame Wahlvorschläge),
können in getrennten Versammlun-
gen der beteiligten Parteien und
Wählervereinigungen oder in einer
gemeinsamen Versammlung ge-
wählt werden. Die Hinweise für Par-
teien bzw. Wählervereinigungen gel-
ten entsprechend.

2.4 Wählbar in den Gemeinderat ist,
wer am Wahltag Bürger der Gemein-
de ist.

Nicht wählbar sind Bürger,
- die infolge Richterspruchs in der
Bundesrepublik Deutschland das
Wahlrecht oder Stimmrecht nicht be-
sitzen;
- für die zur Besorgung aller ihrer An-
gelegenheiten ein Betreuer nicht nur
durch einstweilige Anordnung be-
stellt ist; dies gilt auch, wenn der
Aufgabenkreis des Betreuers die in §
1896 Abs. 4 und § 1905 des Bürgerli-
chen Gesetzbuches bezeichneten
Angelegenheiten nicht erfasst; 
- die infolge Richterspruchs in der
Bundesrepublik Deutschland die
Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur
Bekleidung öffentlicher Ämter nicht
besitzen.
- Unionsbürger (Staatsangehörige
eines anderen Mitgliedstaates der
Europäischen Union) sind außerdem
nicht wählbar, wenn sie infolge einer
zivilrechtlichen Einzelfallentschei-
dung oder einer strafrechtlichen Ent-
scheidung des Mitgliedstaates, des-
sen Staatsangehörige sie sind, die
Wählbarkeit nicht besitzen.

2.5 Ein Wahlvorschlag muss
enthalten
- den Namen der einreichenden Par-
tei oder Wählervereinigung und, so-
fern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wendet, auch diese, oder ein Kenn-
wort, wenn die einreichende Wähler-
vereinigung keinen Namen führt;
- Familiennamen, Vornamen, Beruf
oder Stand, Tag der Geburt und An-
schrift (Hauptwohnung) der Bewer-
ber; 
- Bei Unionsbürgern muss ferner die
Staatsangehörigkeit angegeben
werden.
Die Bewerber müssen in erkennba-
rer Reihenfolge aufgeführt sein. Je-
der Bewerber darf nur einmal aufge-
führt sein; für keinen Bewerber dür-
fen Stimmenzahlen vorgeschlagen
werden.

2.6 Wahlvorschläge von Parteien
und von mitgliedschaftlich organi-
sierten Wählervereinigungen müs-
sen von dem für das Wahlgebiet zu-
ständigen Vorstand oder sonst Ver-
tretungsberechtigten persönlich und
handschriftlich unterzeichnet sein.
Besteht der Vorstand oder sonst Ver-
tretungsberechtigte aus mehr als
drei Mitgliedern, genügt die Unter-
schrift von drei Mitgliedern, darunter
die des Vorsitzenden oder seines
Stellvertreters.

2.7 Wahlvorschläge von nicht mit-
gliedschaftlich organisierten Wäh-
lervereinigungen sind von den drei
Unterzeichnern der Niederschrift
über die Bewerberaufstellung (Ver-
sammlungsleiter und zwei Teilneh-
mer - vgl. 2.10) persönlich und hand-
schriftlich zu unterzeichnen.

2.8 Gemeinsame Wahlvorschläge
von Parteien und Wählervereinigun-
gen müssen von den jeweils zustän-
digen Vertretungsberechtigten jeder
der beteiligten Gruppierungen nach
den für diese geltenden Vorschriften
unterzeichnet werden (vgl. 2.6 und
2.7, § 14 Abs. 2 S. 4 und 5 Kommu-
nalwahlordnung - KomWO-).

2.9 Die Wahlvorschläge müssen
außerdem unterzeichnet sein für die
Wahl des Gemeinderats von 10 Per-
sonen, die im Zeitpunkt der Unter-
zeichnung wahlberechtigt sind (Un-
terstützungsunterschriften).

Dies gilt nicht für Wahlvorschläge
- von Parteien, die im Landtag oder
bisher schon in dem zu wählenden
Organ vertreten sind;
- von mitgliedschaftlich und nicht

mitgliedschaftlich organisierten
Wählervereinigungen, die bisher
schon in dem zu wählenden Organ
vertreten sind, wenn der Wahlvor-
schlag von der Mehrheit der für die-
se Wählervereinigung Gewählten un-
terschrieben ist, die dem Organ zum
Zeitpunkt der Einreichung des Wahl-
vorschlags noch angehören.

2.9.1 Die Unterstützungsunterschrif-
ten müssen auf amtlichen Formblät-
tern einzeln erbracht werden, die auf
Anforderung vom Vorsitzenden des
Gemeindewahlausschusses oder
wenn der Gemeindewahlausschuss
noch nicht gebildet ist, vom Bürger-
meister – Bürgermeisteramt
Volkertshausen, Hauptstraße 27,
78269 Volkertshausen, kostenfrei
geliefert werden. Als Formblätter für
die Unterstützungsunterschriften
dürfen nur die von den genannten
Personen ausgegebenen amtlichen
Vordrucke verwendet werden. Bei
der Anforderung ist der Name und
ggf. die Kurzbezeichnung der einrei-
chenden Partei oder Wählervereini-
gung bzw. das Kennwort der Wähler-
vereinigung anzugeben. Ferner muss
die Aufstellung der Bewerber in ei-
ner Mitglieder-/Vertreter- oder An-
hängerversammlung (vgl. 2.3) be-
stätigt werden.

2.9.2 Die Wahlberechtigten, die den
Wahlvorschlag unterstützen, müs-
sen die Erklärung auf dem Formblatt
persönlich und handschriftlich un-
terzeichnen; neben der Unterschrift
sind Familienname, Vorname, Tag
der Geburt und Anschrift (Haupt-
wohnung) des Unterzeichners sowie
der Tag der Unterzeichnung anzuge-
ben. Unionsbürger als Unterzeich-
ner, die nach § 22 des Meldegeset-
zes von der Meldepflicht befreit und
nicht in das Melderegister eingetra-
gen sind, müssen zu dem Formblatt
den Nachweis für die Wahlberechti-
gung durch eine Versicherung an Ei-
des statt mit den Erklärungen nach §
3 Abs. 4 Satz 2 i. V. m. Abs. 3 Kommu-
nalwahlordnung erbringen. Sind die
Betreffenden aufgrund der Rück-
kehrregelung nach § 12 Abs. 1 S. 2
Gemeindeordnung wahlberechtigt,
müssen sie dabei außerdem er-
klären, in welchem Zeitraum sie vor
ihrem Wegzug oder vor Verlegung
der Hauptwohnung aus der Gemein-
de dort ihre Hauptwohnung hatten.

2.9.3 Ein Wahlberechtigter darf nur
einen Wahlvorschlag für dieselbe
Wahl unterzeichnen. Hat er mehrere
Wahlvorschläge für eine Wahl unter-
zeichnet, so ist seine Unterschrift auf
allen Wahlvorschlägen für diese
Wahl ungültig.

2.9.4 Wahlvorschläge dürfen erst
nach der Aufstellung der Bewerber
durch eine Mitglieder-/Vertreter-
oder Anhängerversammlung unter-
zeichnet werden. Vorher geleistete
Unterschriften sind ungültig.

2.9.5 Die vorstehenden Ausführun-
gen gelten entsprechend auch für
gemeinsame Wahlvorschläge.

2.10 Dem Wahlvorschlag
sind beizufügen
- eine Erklärung jedes vorgeschla-
genen Bewerbers, dass er der Auf-
nahme in den Wahlvorschlag zuge-
stimmt hat; die Zustimmungser-
klärung ist unwiderruflich;
- von einem Unionsbürger als Bewer-
ber eine eidesstattliche Versiche-
rung über seine Staatsangehörigkeit
und Wählbarkeit sowie auf Verlan-
gen eine Bescheinigung der zustän-
digen Verwaltungsbehörde seines

Herkunftsmitgliedstaates über die
Wählbarkeit;
- Unionsbürger, die aufgrund der
Rückkehrregelung in § 12 Abs. 1 Satz
2 Gemeindeordnung wählbar und
nach den Bestimmungen des § 22
Meldegesetzes von der Meldepflicht
befreit und nicht in das Melderegi-
ster eingetragen sind, müssen in der
o. g. eidesstattlichen Versicherung
ferner erklären, in welchem Zeitraum
sie vor ihrem Wegzug oder vor Verle-
gung der Hauptwohnung aus der Ge-
meinde dort ihre Hauptwohnung
hatten;
- eine Ausfertigung der Niederschrift
über die Aufstellung der Bewerber in
einer Mitglieder-/Vertreter- oder An-
hängerversammlung (vgl. 2.3);
Die Niederschrift muss Angaben
über Ort und Zeit der Versammlung,
Form der Einladung, Zahl der er-
schienenen Mitglieder oder Vertreter
bzw. Anhänger und das Abstim-
mungsergebnis enthalten; außer-
dem muss sich aus der Niederschrift
ergeben, ob Einwendungen gegen
das Wahlergebnis erhoben und wie
diese von der Versammlung behan-
delt worden sind. Der Leiter der Ver-
sammlung und zwei Teilnehmer ha-
ben die Niederschrift handschriftlich
zu unterzeichnen; sie haben dabei
gegenüber dem Vorsitzenden des
Gemeindewahlausschusses an Eides
statt zu versichern, dass die Wahl
der Bewerber und die Festlegung ih-
rer Reihenfolge in geheimer Abstim-
mung durchgeführt worden sind; bei
Parteien und mitgliedschaftlich or-
ganisierten Wählervereinigungen
müssen sie außerdem an Eides statt
versichern, dass dabei die Bestim-
mungen der Satzung der Partei bzw.
Wählervereinigung eingehalten wor-
den sind;
- die erforderliche Zahl von Unter-
stützungsunterschriften (vgl. 2.9),
sofern der Wahlvorschlag von wahl-
berechtigten Personen unterzeich-
net sein muss; ggf. einschließlich
der erforderlichen eidesstattlichen
Versicherungen nicht meldepflichti-
ger Unionsbürger als Unterzeichner
(vgl. 2.9.2);
Der Vorsitzende des Gemeindewahl-
ausschusses gilt als Behörde im Sin-
ne von § 156 Strafgesetzbuch; er ist
zur Abnahme der Versicherungen an
Eides statt zuständig. Der Vorsitzen-
de des Gemeindewahlausschusses
kann außerdem verlangen, dass ein
Unionsbürger einen gültigen Iden-
titätsausweis oder Reisepass vorlegt
und seine letzte Adresse in seinem
Herkunftsmitgliedstaat angibt.

2.11 Im Wahlvorschlag sollen zwei
Vertrauensleute mit Namen und An-
schrift bezeichnet werden. Sind kei-
ne Vertrauensleute benannt, gelten
die beiden ersten Unterzeichner des
Wahlvorschlags als Vertrauensleute.
Soweit im Kommunalwahlgesetz und
in der Kommunalwahlordnung nichts
anderes bestimmt ist, sind nur die
Vertrauensleute, jeder für sich, be-
rechtigt, verbindliche Erklärungen
zum Wahlvorschlag abzugeben und
Erklärungen von Wahlorganen ent-
gegenzunehmen.

2.12 Vordrucke für Wahlvorschläge,
Niederschriften über Bewerberauf-
stellung, eidesstattliche Erklärungen
und Zustimmungserklärungen sind
auf Wunsch erhältlich beim Bürger-
meisteramt Volkertshausen, Haupt-
straße 27, 78269 Volkertshausen.

3. Hinweise auf die Eintragung in das
Wählerverzeichnis auf Antrag nach §
3 Abs. 2 und 4 KomWO.

3.1 Personen, die ihr Wahlrecht für

Gemeindewahlen durch Wegzug
oder Verlegung der Hauptwohnung
aus der Gemeinde verloren haben
und vor Ablauf von drei Jahren seit
dieser Veränderung wieder in die Ge-
meinde zuziehen oder dort ihre
Hauptwohnung begründen, werden,
wenn sie am Wahltag noch nicht drei
Monate wieder in der Gemeinde
wohnen oder ihre Hauptwohnung
begründet haben, nur auf Antrag in
das Wählerverzeichnis eingetragen.

3.2 Personen, die ihr Wahlrecht für
die Wahl des Kreistags durch Weg-
zug oder Verlegung der Hauptwoh-
nung aus dem Landkreis verloren ha-
ben und vor Ablauf von drei Jahren
seit dieser Veränderung wieder in
den Landkreis zuziehen oder dort ih-
re Hauptwohnung begründen, wer-
den, wenn sie am Wahltag noch nicht
drei Monate wieder im Landkreis
wohnen oder ihre Hauptwohnung
begründet haben, ebenfalls nur auf
Antrag in das Wählerverzeichnis ein-
getragen. Ist die Gemeinde, in der
ein Antrag auf Eintragung in das
Wählerverzeichnis gestellt wird,
nicht identisch mit der Gemeinde,
von der aus der Wahlberechtigte
seinerzeit den Landkreis verlassen
hat oder seine Hauptwohnung ver-
legt hat, ist dem Antrag auf Eintra-
gung in das Wählerverzeichnis eine
Bestätigung über den Zeitpunkt des
Wegzuges oder der Verlegung der
Hauptwohnung aus dem Landkreis
sowie über das Wahlrecht zu diesem
Zeitpunkt beizufügen. Die Bestäti-
gung erteilt kostenfrei die Gemein-
de, aus der der Wahlberechtigte
seinerzeit weggezogen ist oder aus
der er seine Hauptwohnung verlegt
hat.

3.3 Wahlberechtigte Unionsbürger,
die nach § 22 Meldegesetz nicht der
Meldepflicht unterliegen und nicht
in das Melderegister eingetragen
sind, werden ebenfalls nur auf An-
trag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen. Dem schriftlichen Antrag auf
Eintragung in das Wählerverzeichnis
hat der Unionsbürger eine Versiche-
rung an Eides statt mit den Erklärun-
gen nach § 3 Abs. 3 und 4 Kommu-
nalwahlordnung anzuschließen.

Die Anträge auf Eintragung in das
Wählerverzeichnis müssen schrift-
lich gestellt werden und spätestens
bis zum Sonntag, 17. Mai 2009 (kei-
ne Verlängerung möglich) eingehen
beim Bürgermeisteramt Volkerts-
hausen, Hauptstraße 27, 78269
Volkertshausen.

Vordrucke für diese Anträge und Er-
klärungen hält das Bürgermeister-
amt Volkertshausen, Hauptstraße
27, 78269 Volkertshausen bereit.

Ein behinderter Wahlberechtigter
kann sich bei der Antragstellung der
Hilfe einer anderen Person bedie-
nen.

Wird dem Antrag entsprochen, erhält
der Betroffene eine Wahlbenachrich-
tigung, sofern er nicht gleichzeitig
einen Wahlschein beantragt hat.

78269 Volkertshausen,
den 4. März 2009

Bürgermeisteramt

Mutter, Bürgermeister

Hinweis: Aus Gründen der besseren
Lesbarkeit beschränken sich die Per-
sonenbezeichnungen auf die männli-
che Form.



Seite 8AUS DEM LANDKREIS Mi., 4. März 2009

Singen/Radolfzell (swb).
Und Film ab bitte! Jede Men-
ge tolle Streifen sind beim
Landes-Filmfestival am
Samstag, 7., und Sonntag, 8.
März, im Bürgersaal des Rat-
hauses im Hohgarten 2 in
Singen zu sehen. Laut dem
Filmclub Singen-Radolfzell
als Veranstalter haben sich
sechs Regionalverbände mit
insgesamt 36 Filmen zu dem
Festival angemeldet. 
Vier Werke stammen von
Mitgliedern des Filmclubs
Singen-Radolfzell. »Die The-
men reichen von Reportagen
bis Naturfilmen mit insge-
samt zehn verschiedenen In-
teressensbereichen«, heißt es
in einer Pressemitteilung.
Start der Filmvorführung ist
am Samstagmorgen um 9
Uhr, dann folgen in sieben
Blöcken die Streifen bis

Sonntag um 16 Uhr. Jury und
Publikum können sich die
laufenden Bilder ansehen, die
Juroren führen eine öffentli-
che Diskussion zu jedem
Film.
Der Eintritt zu dem vielfälti-
gen Kino ist frei.  Start ist am
Samstag, 7. März, um 9 Uhr
mit den Blöcken I und II. Da-
bei sind die Streifen »Unter-
mieter Donaustraße«, »Li-
quid Light«, »Die Stadtkapel-
le wurde renoviert und re-
stauriert«, »Ölsardinen«,
»Die Riesenbrille« und
»Hadshara« sowie »Opunti-
en«, »Die Welt des weißen
Goldes«, »Déjà vu«.
Mehr Informationen zu
dem 74. Landes-Filmfestival
am Samstag, 7., und Sonn-
tag, 8. März, im Bürgersaal
des Rathauses in Singen un-
ter www.filmamateuer.de.

Mit starken Streifen
Landes-Filmfestival in Singen

Singen. Was ist damals am 3.
Mai 1977 wirklich in Singen
passiert, als die RAF-
Terroristen Verena Becker
und Günter Sonnenberg nach
krimihaftem Schusswechsel
mit der Polizei hier festge-
nommen werden konnten?
Der Autor Udo Schulze, der
in der Nähe von Freuden-
stadt lebt, war in den letzten
Wochen mehrfach in Singen,
um Spuren von damals wie-
der aufnehmen zu können.
Am Donnerstag kommt ein
Fernsehteam im Auftrag der
ARD nach Singen, um den 3.
Mai 1977 nochmals aufzuar-
beiten. Längst nicht mehr im
Hintergrund dieser Suche
nach Wahrheit steht Michael
Buback, Sohn des am 7. April
1977 auf offener Straße er-

schossenen damaligen Gene-
ralbundesanwalts Siegfried
Buback. Er will wissen, wer
seinen Vater erschossen hat.
Und da führen alle Spuren
nach Singen. Buback selbst
sagt, er gehe weiter davon
aus, dass Verena Becker und
Günter Sonnenberg seinen
Vater erschossen haben. Bei
ihnen sei in Singen nach dem
letzten Schusswechsel ober-
halb der Aach in der Nord-
stadt auch die Mordwaffe ge-
funden worden. Das bestäti-
gen auch die beiden Urteile in
Stammheim: Nur wer hatte
die Waffe und warum? Da
fangen die Fragen an, die bis
heute zu vielen Theorien
führen. Dem gehen auch jetzt
die Autoren nach. Michael
Buback fragt sich, warum

Verena Becker wegen ver-
suchten Polizistenmordes
aber nicht wegen Mord an
seinem Vater angeklagt und
verurteilt wurde. 1989 wurde
sie bereits begnadigt. Bubacks
Vorwurf: Hier seien RAF-
Täter gedeckt worden. Der
Journalist und Autor Udo
Schulze geht dem schon län-
ger nach. In welchem Faden-
kreuz sich die Bundesrepu-
blik 1977 bewegte, sieht er
auch durch Details in den
Terroristen-Urteilen bestä-
tigt. Warum hatten die RAF-
Leute in Singen DDR-Mark
als Währung dabei? Sollte
Verena Becker in Singen in ei-
ner großen Aktion aus dem
Terror-Verkehr gezogen wer-
den, was durch den Tipp ei-
ner Zeugin am Morgen im

Cafe Hanser gestört wurde?
Fakt ist: Verena Becker hätte
in Singen einen am Boden lie-
genden Polizeibeamten töten
können. Aber sie hat es nicht
getan. Die zentrale Frage war
immer, was die beiden RAF-
Leute in Singen wollten? Gab
es eine dritte Person, die mit
dem Auto wartete? Bahn-
fahrkarten hatten Sonnenberg
und Becker bis Basel. Zug-
fahrpläne müssen sie nicht
unbedingt gekannt haben: So
gab es eine Umwegkarte von
Essen über Offenburg und
Stuttgart nach Singen und
über Schaffhausen nach Basel.
Schlampige Ermittlungen
oder taktische Manöver: Den
3. Mai 1977 wird Singen so
schnell nicht los. 

Hans Paul Lichtwald

Buback will die Mörder wissen
Singen und der 3. Mai 1977 erneut im Blickpunkt/ARD lässt filmen

Gottesdienste in der Auto-
bahnkapelle: Fr., 6.3., 16-18
Uhr, Zeit für ein pers. Ge-
spräch (auch Beichtgespräch)
Abendgebet, anwesend: kath.
Pfarrer Gebhard Reichert.
So., 8.3., 11 Uhr Ökumen.
Tanzgottesdienst.
CompuRama die Galerie f.
historische Büro- u. Rechen-
maschinen, Telephone und 

Computer in der Seestraße 44
in Radolfzell ist von montags
bis freitags von 15-17 Uhr
geöffnet. Spezielle Führun-
gen erbitten Sie unter der
eMail-Adresse an Compura-
ma-Radolfzell@gmx.de. Be-
suchen Sie auch unsere Ho-

mepage unter www.compu-
rama-radolfzell.de.

Maschinenring Kreis Kon-
stanz: Mitgliederversamm-
lung am Do., 5.3., um 20 Uhr
im Pfarrgemeindehaus in Sin-
gen-Beuren. Es spricht Hr.
Lehner Thema: »Betriebs-
haftpflicht-worauf ein Land-
wirt alles achten muß«.

Kunst des 
Menschseins

Singen (swb). Im nächsten
Leben, da ist sich Enzo sicher,
wird er ein Mensch sein. Des-
halb beobachtet der kluge
Hund die Welt um sich her-
um genau - und er kommt zu
erstaunlichen Einsichten. In
dieser Hinsicht ist er dem
bunten Hund des Wochen-
blatts ja recht ähnlich. Was es
mit Enzos philosophischen
Einsichten auf sich hat, er-
fährt der geneigte Leser und
Hörer am Donnerstag, 5.
März, 20 Uhr, in der Buch-
handlung Greuter, Hegau-
straße 17, Singen. Anmeldung
unter: 07731/8769-0. 
Die schönsten Hundebilder
werden direkt nach der Le-
sung prämiert und später in
der Buchhandlung ausge-
stellt. Die Fotos können per
E-Mail (mail@buch-greuter)
oder persönlich abgegeben
werden.

Grüne
Kandidaten

Radolfzell (swb). Der
Kreisverband Konstanz von
Bündnis 90/Die Grünen lädt
ein zur Nominierungsveran-
staltung für die Kreistagswahl
2009. Die Nominierung findet
statt am heutigen Mittwoch,
4. März, um 19.30 Uhr im
Gasthaus Ruppaner, Garten-
straße 13, Radolfzell. 

Muetterspröchler
laden ein

Singen/Engen (swb). Zwei
Veranstaltungen bietet die
Muettersproch-Gesellschaft
an. Am Freitag, 13. März um
20 Uhr liest der Maler und
Schriftsteller Bruno Epple im
Singener Kunstmuseum aus
seinem neuen Buch »Vor al-
lem der See, erinnerte Kind-
heit«.

KURZ & BÜNDIG

Singener Wochenblatt GmbH & Co. KG
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Gesamtausgabe: Teilausgaben:
Wohn Schick GmbH & Co. KG F. W. Woolworth Co. GmbH
Dehner GmbH & Co. KG Mc Donald’s Deutschland
Braun Möbel Center Dandler GmbH & Co. KG
Sport Müller GmbH Wochenblättle Bodman, Ludwigshafen
Takko Modemarkt Quelle Technorama
OBI Optello Optik Ufert

Höllsport
toom
TEDI
KIK

Ich werbe im

Seit 5 Jahren Ihr Einkaufsparadies
in Sachen Mode.
Gute Beratung steht bei uns im Vordergrund. Wir
führen eine große Auswahl an Hosen- und Jeans-
längen, Mode von Größe 32 – 50.
Im September haben wir für Sie umgebaut. Jetzt
stehen unseren Kunden mehrere neue, größere
und schönere Kabinen zur Verfügung.
Neu in unserem Sortiment Garcia, junge Mode zu
günstigen Preisen, ebenfalls neu MRL im Business-
Look oder für festliche Anlässe und wieder da
VeraModa. Wir haben für jeden Typ das Richtige.
Mit dem Wochenblatt kommt unsere Werbung in
82.300 Haushalte, und so erreichen wir alle unsere
Kunden. Es ist mit seinen 102.000 Leserinnen und
Lesern das meistgelesene Medium in der Region.
Die Seiten sind immer sehr interessant gestaltet,
und das gefällt mir besonders gut.

Petra Huber
Poststr. 2, Radolfzell

Hauptstr. 21, Stockach

Erfolgreiche 
Unternehmen 
werben im

Wäsche zum Verlieben
Damen-Slip 1,29 € 
Da.-Leggins 9,95 € 
Herren-Pant 2.99 € 
Hemden ab 1.99 € 
Ki.-Hemd –.99 €

HERMKO Fabrikverkauf 
Rietheim/TUT, Tel. (07424) 2929

www.dehner.de

0.39je0.99

je

0.39
je

0.77 0.44
je

Dehner Qualitätsprodukt

Für Bank Savoy 
benötigen Sie 2 Polster.

Alle Angebote gültig bis 11.03.2009
Solange der Vorrat reicht

Öff nungszeiten siehe Rückseite
Dehner – und das Leben blüht.

7-teiliges Karopolster-Set
bestehend aus 4 Sesselpolstern zu
Savoy, 2 Cocktailkissen, 1 Kissentasche

79.95

49.95
Metall-Blumenjardiniere
L x B x H: 97 x 30 x 75 cm, wetterfest 
beschichtet, ohne Dekoartikel

79.95
99.95

Keramik-Primeltöpfchen
in verschiedenen Farben, 12 cm ØFrühlingsprimeln

Primula vulgaris
Holen Sie sich den Frühling ins 
Haus mit farbenfrohen Primeln 
im 9-cm-Topf

Narzissen Tête à tête 
Narcissus
beliebter Frühlingsblüher, 
im 9-cm-Topf

Sheba Schale
verschiedene
Varietäten, 100 g

Hyazinthen 
Hyacinthus
duftender Frühjahrsblüher,
drei Zwiebeln im 12-cm-Topf

2.49

Dehner
Blumenerde mit 
Grunddüngung
40 l
Kultursubstrat

2.994.50

Polster
99 x 46 x 5 cm

19.95
22.95

Metallsessel
Savoy
wetterfest, bequem 
und preiswert

32.95

Gartentisch
mit wetterfester Mecalitplatte 
140 x 90 cm, abklappbar,
Stahluntergestell 109.-

139.95

Metallbank Savoy
2-Sitzer, stapelbar 99.-109.95

(0,07 €/l)

Bitte beachten Sie unsere Beilage!

Jedes Tor ein Original.
EURO DECKEN-
SEKTIONALTORE
Leichtgängig und leise, einfach zu 
bedienen, außerordentlich sicher 
und platzsparend – ein Stück echte 
Lebensqualität!

al.l
WWKWKWKKK2222

 STASTASTANDDDAARARDDD
WWKKK222WWK222WWKKK22

EINBRUCH-
SICHERHEIT
INKLUSIVE

DURCH

Robert-Bosch-Str. 6 · 78224 Singen
Tel. 07731/99 59 0 · Fax /99 59 59

www.hemmler-singen.de
info@hemmler-singen.de

www.normstahl.de

Ihr Fachhändler vor Ort:

250,– € Abwrackprämie
für Ihr altes Garagentor.
Bei Bestellung bis 31. März

Direkt gegenüber der Jungen Wohnwelt

PolsterOutlet möbel stumpp · 78333 Stockach · Radolfzeller Str. · Tel. 0 77 71 / 80 09-0
Für Sie geöffnet: Mo – Fr 9.00 – 18.30 Uhr · Do 9.00 – 20.00 Uhr · Sa 9.00 – 17.00 Uhr

Komplett-
umbau 
nur noch bis 

7. März!
Jetzt zugreifen! 
Nur für kurze Zeit 
knallhart reduziert!

… alles muss raus!

jetzt 
reduziert bis zu

auf Polstermöbel, Matratzen 
und Couchtische

wegen

30%50%
70%

Das Medium mit 

den vielen

guten Seiten

Auch im Inter-
net ein guter
Partner

www.wochenblatt.net

Wir bezahlen BAR und GEBÜHRENFREI:

Rielasingen
  Niedergasse 604.-07.03.09

Mi. -Fr. 10-17:30, Sa. 10-13:00 Uhr 

EdelmetallVerwertungsGesellschaft Hörnle 30 78073 Bad Dürrheim

*Unselbständige Zweigstelle

      GOLDANKAUF      GOLDANKAUF      GOLDANKAUF      GOLDANKAUF      GOLDANKAUF      GOLDANKAUF      GOLDANKAUF      GOLDANKAUF      GOLDANKAUF      GOLDANKAUF      GOLDANKAUF
 ALTGOLD UND ZAHNGOLD
     GOLDANKAUF

  

*

  G.g.über Rosenegg-Apotheke

  Im “Schnick-Schnack”

21 € für 1 Gramm Feingold        !!!

Info unter Tel. 07706/923721

Omaschmuck-Silber(z. B. Besteck,Schmuck)-Münzen-Uhren-Diamanten-Briefmarken-Orden-usw.

(Bankfähig)

Zahngold und Altgold
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Singen (swb). Singen aktiv
Standortmarketing bietet gemein-
sam mit der Audi BKK und dem
Gesundheitsverbund HBH-Klini-
ken im 1. Halbjahr drei Impulsver-
anstaltungen zum Thema »Betrieb-
liche Gesundheitsprävention« an.
Im Mittelpunkt der Auftaktveran-
staltung »Gesundheitsmanagement
- Chefsache und/oder Eigenver-
antwortung?« am Dienstag, 17.
März, um 19 Uhr stehen grundle-

gende Informationen zum betrieb-
lichen Gesundheitsmanagement,
zur Prävention, zum Kosten-/Nut-
zenverhältnis sowie zur Steuerbe-
freiung für Arbeitgeberleistungen
zur Gesundheitsfürsorge.
Referenten sind Prof. Dr. Gerhard
Huber, Ruprechts-Karls-Univer-
sität Heidelberg, Institut für Sport
und Sportwissenschaften, Bereich
Sport und Gesundheit: Prävention,
Rehabilitation, sowie Markus

Heck, Audi BKK, Leiter Service-
Center Singen und Alexander Mer-
ten, Hegau-Bodensee-Hochrhein-
Kliniken GmbH, Prokurist und
Geschäftsfeldleiter Berufliche Inte-
gration & Soziale Arbeit.
Zu Erfahrungen bereits praktizier-
ter regionaler Präventionsmaßnah-
men berichten Werner Scholl, Per-
sonalleiter der Alcan Singen
GmbH, sowie Michael Schanz,
Personalleiter der Sparkasse Singen

Radolfzell. Im Anschluss stellen
Präventionspartner in Form einer
Tischmesse ihr Angebot vor.
Angesprochen werden Geschäfts-
führer und Arbeitnehmer, Perso-
nalleiter, betriebsärztliche Vertre-
ter, Verantwortliche für Arbeitssi-
cherheit und Gesundheitspräventi-
on. Alle Veranstaltungen starten je-
weils um 19 Uhr im Konferenz-
raum des Hegau-Towers in der 17.
Etage. Weitere Themen und Termi-
ne sind: Dienstag, 21. April,
Frühwarnindikatoren Burnout,
Referent: Dr. med. Rolf Tränkle,
Zentrum für Psychiatrie, Reiche-
nau; Anmeldungen unter 07731/-
5900408 sowie per mail: singen-ak-
tiv@singen.de.

Gesundheit ist nicht
nur eine Chefsache

Singen (swb). Die Deutsche
Rentenversicherung und Träger
der gesetzlichen Rentenversiche-
rung in der Schweiz bietet auch
dieses Jahr wieder grenzüber-
schreitende Informationen zur
Rente an. Angesprochen sind alle,
die Beiträge zur gesetzlichen deut-
schen und schweizerischen Ren-
tenversicherung einbezahlt haben.
Auf diesen internationalen Sprech-
tagen erteilen Experten beider
Länder kostenlos Auskünfte zum

jeweiligen nationalen Recht und zu
den zwischenstaatlichen Auswir-
kungen. Zum nächsten Sprechtag
am 31. März, von 13.30 bis 18.30
Uhr in Singen bei der Deutsche
Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg, Außenstelle Singen, Juli-
us-Bührer-Strasse 2  wird herzlich
eingeladen. Telefonische 
Anmeldungen unterTelefon  07731
822710. Zum Sprechtag bitte die
Versicherungsunterlagen und den
Personalausweis mitbringen. 

Renten-Sprechtag
für Grenzgänger

Familien I Anzeigen
Hurra, hurra –

Mascha wird morgen 18 Jahr !
Alles Liebe zum Geburtstag.

Stella, Luna, Maria, Matthias
Oma + Opa

Lina hat ein Brüderchen bekommen

Moritz
Wir freuen uns mit den glücklichen Eltern

Carsten u. Heike Martin
über die Geburt unseres Enkelkindes.

Albrecht und Marlies Martin

25.02.2009

Aufbahren
zu Hause
Unterstützung
bei der Versorgung des
Verstorbenen.
Aufmerksame Begleitung
von Kindern
und Erwachsenen.
Individuelle Gestaltung
des letzten Abschiedes.

Die letzte Reise
Marti Schruer

0172/7644183

Opa, schau hin, Du bist in der
Zeitung drin.

Zu Deinem 70. Geburtstag
am 06. 03. 09 wünschen wir Dir alles
Gute

Ann-Katrin, Cornelia und John

Wir gratulieren
Norman Räffle

zum sehr gut bestandenen
Dipl.-Ing. Architekt

und wünschen einen guten Start
in die Selbstständigkeit.

Deine Familie

Wir heiraten

Kim Corina
Schaffenrath Hofmeier
Standesamtliche Trauung am Montag, den 9. März um

11.30 Uhr im alten Rathaus in Gottmadingen.

Und es ist in keinem anderen
(außer Jesus Christus)  das Heil,

                denn es ist auch kein anderer Na-

   me unter dem Himmel, der unter  den
   Menschen gegeben ist, in dem wir er- 
   rettet werden müssen. Apostelgeschichte 4,12

               Gottes Wort wird verkündigt: sonntags 

         um  10. 45 Uhr,  Karl-Bücheler-Str.12,  Radolfzell

Querida maeParabens !!!
Neste sen dia tao especial

06.03.2009
dese jamos-lhe muitas felicidades
pelo sen 70. Aniversario
suas filhas, genros, netos
beijinhos

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren,
aber tröstlich zu wissen,
wie viele ihn mochten und schätzten.

Emil Graf

Hilzingen, im März 2009

HERZLICHEN DANK

sagen wir allen, die uns in unserer Trauer begleitet ha-
ben und die uns durch vielfältige und persönliche Weise
ihre Anteilnahme gezeigt haben.

– Herrn Pfarrer Diesch für die würdevolle Gestaltung
der Beerdigung

– Herrn Dr. Dörflinger für die jahrelange Betreuung
– Sabrina Graf für die liebevolle Mithilfe der häuslichen

Pflege
– dem Musikverein Hilzingen für die musikalische

Umrahmung der Beerdigung
– der freiwilligen Feuerwehr Hilzingen für die

Ehrenwache
– dem Bestattungshaus Decker für ihre fachkundige

Hilfe
– sowie allen, die ihn durch Blumen- und Geldspenden

ehrten und ihn auf seinem letzten Weg begleitet
haben.

Im Namen aller Angehörigen
Erika Graf

D
A
N
K
E

Wer so gelebt wie du im Leben,
wer so getan hat seine Pflicht,
wer stets sein Bestes hat gegeben,
stirbt selbst im Tode nicht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester und Tante

Maria  Schmid
geb.  Heim

* 01.04.1920          †  25.02.2009

Wir danken allen, die ihr Mitgefühl beim Tode unserer lieben
Verstorbenen zum Ausdruck brachten und ihrer gedachten.

Stockach In stiller Trauer
Ulla und Manfred
Jürgen und Astrid mit Familie
Rita und Rainer mit Familie
Günter und Petra mit Familie
und alle Angehörigen

Die Beisetzung der Urne fand im Familienkreise auf Loreto statt.

Todesanzeige und Danksagung

Doris
Wesp
† 08.02.2009

Worblingen, im März 2009

Danksagung

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren, aber
tröstlich zu wissen, wie viele sie mochten und schätzten.

In diesen Tagen durften wir noch einmal erfahren, wie viel
Achtung und Freundschaft, wie viel Liebe ihr im Leben und
auf ihrem letzten Weg entgegengebracht wurde.

Wir bedanken uns bei allen, die ihr Mitgefühl durch stillen
Händedruck, Wort und Schrift, Blumen, Geldspenden
bekundeten.

Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Herbstritt für die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier sowie dem Ärzte- und
Pflegeteam von der Station 18 des Hegau-Klinikums Singen,
Herrn Dr. Melzer für die langjährige ärztliche Betreuung und
der Geschäftsführung und Arbeitskollegen des Drogerie-
marktes Müller in Singen.

Marlies und Franc Martin
Klaus Jäger
Margareta und Horst Bechmann
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Todesanzeige und Danksagung

Anna Ruof
geb.Winterer

* 06.07.1923      † 21.02.2009

Der Lebenskreis unserer lieben Mutter hat sich
geschlossen.
Wir haben in aller Stille im Familienkreis
Abschied genommen.

Wir sagen Danke allen, die ihre Anteilnahme durch Wort,
Schrift, Blumen- und Geldspenden bekundeten und sie auf ihrem
letzten Weg begleiteten.

In stiller Trauer
Renate und Carlos
Traudl und Wilfried
sowie alle Anverwandten

DANKSAGUNG

Für die große Anteilnahme und das Mitgefühl beim Tode

meines lieben Vaters

Max Klopfer
möchte ich mich sehr herzlich bedanken.

Ich habe erfahren, wie viel Freundschaft, Liebe und

Achtung meinem Vater im Leben und auf seinem letzten

Weg entgegengebracht wurden. Es ist ein großer Trost,

dass er in so vielen Herzen einen Platz gefunden hat.

Vielen herzlichen Dank

Karl Willi Waidele mit Familie

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Johann Biehler
Herr Biehler war über 37 Jahre in unserem Unternehmen tätig.
Während seiner langen Betriebszugehörigkeit arbeitete er in
unserer Kernmacherei, bis er im November 1992 seine aktive
Berufstätigkeit beendete.

Wir haben Herrn Biehler in all den Jahren als gewissenhaften und
hilfsbereiten Mitarbeiter erlebt, der sich bei Vorgesetzten und
Mitarbeitern großer Wertschätzung erfreute.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Georg Fischer Automobilguss GmbH, Singen
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Mitarbeitende

Für uns alle unfassbar, entschlief unerwartet
unser lieber Vater, Schwiegervater, Opa,
Schwager und Onkel

Johann Biehler
im Alter von 76 Jahren.

Seinem Wunsch entsprechend fand die Trauerfeier im
Familienkreis in Hilzingen statt.

Für die uns erwiesene Anteilnahme sprechen wir allen auf
diesem Wege unseren aufrichtigen Dank aus.

78224 Singen/Htwl., Im Gambrinus 1
vorher: Hilzingen

In stiller Trauer
Ursula Buser geb. Biehler mit Familie
Hans-Peter Biehler mit Familie
sowie alle Anverwandten

Der Tod ist das Ende eines
Lebens, aber nicht das Ende

einer Liebe, die in unseren
Herzen und in unseren

Gedanken weiterleben wird.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben
Mutter, Schwiegermutterr, Schwester und
Oma

Anna Müller
* 28. 12. 1928 † 20. 02. 2009

In stiller Trauer
Manfred Müller mit Familie
Edith Hagendorn mit Familie
Monika Gierich mit Familie
sowie alle Angehörigen

Rosenkranz am 05. 03. 09, 19.00 Uhr, Klosterkirche
Öhningen, Seelenamt am 06. 03. 09, 14.00 Uhr,
Klosterkirche Öhningen, danach Urnenbeisetzung Friedhof
Öhningen.

Es ist so schwer,
wenn Augen sich für immer schließen,
die Hände ruhen, die einst so treu geschafft,
und unsere Tränen still und heimlich fließen,
ein lieber Mensch wird nun zur Ruh gebracht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Schwester

Magdalena Becker
*18.4.1921      †28.2.2009

Traueradresse
Christa Manzelmann
Junkernbühl 36
78239 Worblingen In stiller Trauer

Heinz Becker
Christa Manzelmann geb. Becker
Peter und Birgit Becker
mit Dennis und Kim
Sabine Schönle
mit Jennifer und Marvin
Michael und Sandra Manzelmann
mit Sarah, Jana und Leoni
Hildegard Gärtner

Die Trauerfeier findet am Freitag, 6.3.2009 um 14.30 Uhr auf dem Waldfriedhof
Singen statt.

Andenken zum 2. Todestag

Martin Fakesch
* 05. 09. 1955 † 09. 03. 2007

Wir werden dich im Herzen tragen,
und in Gedanken viel noch fragen,
du bist so fern, und doch so nah,
die Zeit mit dir war wunderbar.

Ehefrau Katharina mit Kinder und Enkelkinder

Danksagung

Joachim Jahnke
Wahre Freundschaft kommt

am stärksten zur Geltung
wenn es ringsum dunkel wird

Für die liebevolle und in freundschaftlicher Verbindung in Zeiten der größten
Dunkelheit bedanken wir uns ganz besonders bei

Lioba und Dr. Roland Kübler

Daniel und Birgit

Jürgen und Margit

Enrico Lepri und Gattin, CH

und Pfarrer Karcher.

Bedanken möchten wir uns auch für alle tröstenden Worte, Blumen und
Geldspenden, mit denen wir bedacht wurden.

Christine Jahnke
Andrea und Hasso Oswald
Dr. Ralf Reutemann

Wir haben von unserer lieben Schwester,
Schwägerin und Tante

Albertine Grüninger
* 24.09.1928         † 24.02.2009

Abschied genommen.

Ihrem Wunsch entsprechend haben wir sie in aller Stille
beigesetzt.

Für die erwiesene Anteilnahme sagen wir auf diesem Wege
Danke.

Gailingen/Hilzingen In stiller Trauer
Irma Hügle mit Familie
Heinz Grüninger mit Familie
Gisela Bracher mit Familie
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Todesanzeige und Danksagung

Im gesegneten Alter von 98 Jahren entschlief im Seniorenheim
Katharina in Stetten Herr

Bruno Dukowsky
* 02.04.1911        † 23.02.2009

Engen-Stetten, Neuhewenstr. 2

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal vom Seniorenhaus
Katharina und den Frauen aus Stetten für die jahrelange, sehr gute
Versorgung, die liebevolle Pflege und fürsorgliche Betreuung, Herrn
Pfarrer Zansinger für die würdevolle Gestaltung der Beisetzung.

Stetten, im März 2009 Im Namen des Betreuers
Herr Manfred Fischer

Danksagung

Herzlichen Dank für die große Anteilnahme beim Tode meines lieben Mannes, unseres
guten Vaters, Schwiegervaters, Opas, Schwagers und Onkels

Josef Schilhansl
Besonderen Dank gilt unserem Freund, Herrn Pfarrer H. J. Fensterer, für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier, Herrn Dr. Cologna für die jahrelange, kompetente medizini-
sche Betreuung sowie den Schwestern der Sozialstation St. Elisabeth.

Singen, im März 2009
Im Namen aller Angehörigen
Liselotte Schilhansl geb. Beck
Monika, Barbara, Lioba
mit Familien

Todesanzeige und Danksagung

In Liebe und Dankbarkeit haben wir im engsten Familienkreis Abschied genommen.

Gertrud Bamberger
* 28.07.1918        † 19.02.2009

Für die uns entgegengebrachte Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.
Besonderen Dank all denen, die ihr die letzten Jahre liebevoll zur Seite standen.

Singen, Am Posthalterswäldle 93
In stiller Trauer
Gabriele Schuppe
Christian und Marianne Bamberger
Stefan und Marita Bamberger
und alle Anverwandten

Danksagung

Herzlichen Dank sagen wir allen, die unsere Tochter

Katja Knüppel
auf ihrem letzten Weg begleitet haben und ihre Verbundenheit durch Blumen- und
Geldspenden sowie durch mündliche und schriftliche Beileidsbezeigungen zum
Ausdruck brachten.

Ganz besonderen Dank an
Herrn Pfarrer Hilsberg und Gattin für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
die Ärzte und die liebevollen Pflegekräfte vom Universitätsklinikum Freiburg:

Medizin Station Thannhauser
Strahlenklinik Station Marie Curie I
und Hautklinik Station Jakobi

die Station 25  vom Hegau Klinikum Singen
das Praxisteam Dr. med. Richard Merk und das
Praxisteam Dr. med. Tim Ermuth für die gute ärztliche Betreuung
die Geschäftsleitung und Belegschaft Haus Karstadt Konstanz

Arlen, im März 2009 Herta und Werner Landsperger

Völlig unerwartet nehmen wir Abschied von meiner lieben Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Carola Roth
geb. Dettling

* 10.10.1937         † 01.03.2009

Güttingen, Zum Weinberg 11

In Liebe und Dankbarkeit
Patrick, Martina und Nico

Trauerfeier und Urnenbeisetzung am Dienstag, dem 10. März 2009,
um 14.15 Uhr auf dem Waldfriedhof in Güttingen.
Von Beileidsbezeigungen am Grabe bitten wir abzusehen.

Und er wird jede Träne von ihren Augen abwischen,
und der Tod wird nicht mehr sein,
noch wird Trauer, noch Geschrei, noch Schmerz mehr sein.
Die früheren Dinge sind vergangen …
siehe ich mache alle Dinge neu …

Off. 21:4,5

In der Hoffnung auf ein Wiedersehen im künftigen irdischen Paradies entschlief

Hilde Beurer
geb. Ebner, verw. Jehle

31. 03. 1914 – 26. 02. 2009

Für uns unvergessen.
In Liebe und Dankbarkeit
Rahel und Nalin Jehle
Gisela Jehle und Josefa Vollmer
alle Verwandten aus dem Schwarzwald
alle Verwandten aus Sri Lanka

Die Gedenkansprache findet am Samstag, dem 07. 03. 2009 um 14.00 Uhr im
Königreichssaal, Berliner Straße 15, in Singen statt.

Meine Kräfte sind zu Ende,
Herr, nimm mich auf in Deine Hände.

Meine liebe Mutter, Schwiegermutter, unsere gute Oma und Uroma

Emma Marquardt
geb. Zamzow

ist im gesegneten Alter von 94 Jahren friedlich eingeschlafen.

Wir haben sie in aller Stille auf dem Waldfriedhof Singen beigesetzt.

Für die uns erwiesene Anteilnahme sagen wir auf diesem Wege
herzlichen Dank.

In stiller Trauer
Waltraud und Erwin Behm
Lutz und Sylvia Behm mit
Sebastian und Thomas
Jutta Behm

Danksagung

Für die zahlreichen liebevollen Briefe und
Spenden zum Tode unseres lieben Verstorbenen
sowie für die ihm erwiesene letzte Ehre, möchten
wir uns bei allen von Herzen bedanken.
Ganz besonderen Dank Herrn Pfarrer Julius
Schmitt für die würdevolle Gestaltung der
Trauerfeier und der Firma Maggi für den ehrenden
Nachruf.

Er wird allezeit in unseren Herzen verweilen.

Im Namen aller Angehörigen
Peter Graf mit Familie

Edwin
Graf

Hilzingen
im März 2009



Weitere Informationen zu den Aktionsartikeln finden Sie unter: 
www.aldi-sued.de • wap.aldi.de

*Bitte beachten Sie, dass diese Aktions artikel im Unterschied zu unserem ständig vorhandenen Sortiment nur in  
be grenzter An zahl zur Verfügung stehen. Sollten bestimmte Produkte, trotz unserer sorgfältigen Planung, aufgrund

 unerwartet hoher Nach frage u. U. schon am ersten Aktions tag ausverkauft sein, bitten wir um Ihr Verständnis. 10DB-1-2009

je

3,99*

Modelle teilweise
nicht in allen
Größen verfügbar.

Größen:

116–164 

ALIVE® Kinder-
Schlafanzug
Reine Baumwolle – Single Jersey.

Angenehm weich und

hautsympathisch. 

ALIVE® Kinder-
Sweatshirt
80 % Baumwolle,

20 % Polyester bzw.

97 % Baumwolle, 3 % Viskose.

je

4,99*
ALIVE® Kinder-
Outdoor-
hose
Ideal für Schule 

und Freizeit!

70 % Baumwolle, 

30 % Polyamid.

Größen: 116–164 

je

14,99*
ALIVE® Kinder-
Schuhe 
Hochwertiges strapazier-
fähiges Ober  material.

je Paar

12,99*

je

5,99*

Größen:

116–164 

Größen:

116–164 

Größen:

31–35 

DORMIA® 4-Jahreszeiten-
Steppbett
Bestehend aus 2 Einzeldecken: 

• Sommer-Leicht-Steppbett und

• Übergangs-Steppbett 
Gewicht ca.: 2.500 g

DORMIA® Jersey-
Spannbett tuch
Reine Baumwolle.

DORMIA® 
Mako-Satin-
Wende-
Bettwäsche
Reine Baumwolle.

Maße ca.: 

1 Bezug: 

135 x 200 cm

1 Kissen: 

80 x 80 cm

DORMIA® 2 Mako-Satin-
Kissenbezüge
Maße je ca.: 40 x 80 cm

je

13,99*

CRANE
SPORTS®
Jogging-
anzug 

Damen-Größen: 

S (36/38)–XL(48)

Herren-Größen:

M (48/50)–XXL(58)

GIADA® Damen-
Trenchcoat
Oberstoff 68 % Baumwolle,

32 % Polyamid, Futter 100 %

Polyester.

GIADA® Damen-
Pullover oder
Strick jacke
50 % Baumwolle, 

50 % Polyacryl.

DORMIA®
Matratzen-
Auflage
„Sleep & Care“
Reine Baumwolle.

Pflegeleicht 

und kochfest.

DORMIA®
Matratzen-Topper „Sleep & Care“
Erhöht die Gesamthöhe des Bettes, 
garantiert optimalen Schlafkomfort. 
Für Matratzen von 90 x 200 oder

100 x 200 cm. Höhe ca. 5 cm.

DORMIA®
Qualitäts-
Matratze
supercomfort 90 bzw. 100 x 200 cm
Höhe jeweils ca. 17 cm.

15 Jahre Garantie auf den Matratzen kern.

TUKAN® 
Mikrofaser-
Plüsch-
decke
100 % Polyester.

Orchidee
Versch. Sorten, z.B.

• Phalaenopsis 
• Cambria 
• Oncidium
ohne Übertopf

Modelle 
teilweise

nicht in allen
Größen 

verfügbar.

Größen: 

S (36/38)–

L (44/46)

80 % Baumwolle,

20 % Polyester

bzw. 

75 % Baumwolle,

20 % Polyester, 

5 % Viskose. 

je

4,99*

je

9,99*

je 2er-Set

6,99*

je

19,99*

je

8,99*

LIVING STYLE®
5-Zonen-
Lattenrost
Bettenmaß ca.: 90 x 200 oder

100 x 200 cm. Transportgerecht zerlegt!

5 Jahre Garantie

je

39,99*
je

49,99*

je

7,99* je

39,99*

Waschbar, 

hochelastisch &

atmungsaktiv!

je Garnitur

17,99*

DORMIA® Viskoelastisches
Nackenstütz- &
Entspannungs  kissen

je

6,99*

Perfekt passend
zu unseren 
Orchideen!

Keramik-
Übertopf
Ø ca.: 14 cm.

GIADA® Damen-
Stretch-
jeans
98 % Baumwolle, 

2 % Elastan, LYCRA®.

je

9,99*
je

9,99*

SATA Festplatte160 GB

Arbeitsspeicher1 GB

integrierte 1.3 MP 

Webcam und Mikrofon
Fotos - Internet 

- Telefonie

SD, MMC & MS Kartenleser

(Karten nicht enthalten)
Multi-

Kartenleser

leistungsfähiger 

6-Zellen-Akku
Akku

Intel® Graphics Media

Accelerator 950
Grafik-Power

Widescreen Display für

optimale Bedienbarkeit,

1024 x 600 Pixel

25 cm
(10II TFT) 

für Digitalkamera, Drucker

uvm.
USB 2.0

Anschluss

Reine

Baum-

wolle.

Für Matratzen 

von 90 x 200 bis 

100 x 200 cm.

Für Matratzen 

von 90 x 200 bis

100 x 200 cm.

je

8,99*

DORMIA® 2-Zonen-
Nackenstütz- & 
Entspannungskissen

SKIN TO SKIN®
Damen-
Wäsche-
Set

88 % Polyamid,

TACTEL®,

12 % Elastan, 

LYCRA®.

Größen:

75, Cups A+B/

S (36/38)

80, Cups A+B/ 

M (40/42)

85, Cups B+C/

L (44/46)

Größen:

38–44

Schick in 
den Frühling!

Young

Fashion

2-Komponenten-

Kern

2-Zonen-

Prinzip

Maße ca.: 

150 x 200 cm

je

1,99*

je Set

7,99*

Größen:

36–46

Luftbett 
Mit eingebauter Hochleistungs-Pumpe 
(220–240 V) – in ca. 3 ½ Minuten einsatzbereit!
2-Kammern-Bauweise.

Maße aufgeblasen ca.:

163 x 208 x 47 cm (B x L x H)

3 Jahre Garantie
Mit Service-

Adresse.

je

35,99*

Mit Software-Paket.
3 Jahre Garantie

25 cm/10II Notebook
E1212je

329,–*

Inkl. USB Bluetooth®2.0

Mini Adapter!

25 cm/10II

Bild schirm diagonale! Leistungsfähiger

6-Zellen-Akku!

Intel, das Intel Logo, Intel Atom und 

Intel Atom Inside sind Marken der

Intel Corporation in den USA und 

anderen Ländern.

Verstellbares
Kopfteil!

abwaschbar

je

17,99*

je 

6,99*

SKIN TO SKIN®
Damen-
Satin-

Pyjama
Größen: 

S (36/38)–L (44/46)

je 

6,99*

WATSONS® 
Herren-
Satin-

Pyjama

Größen: 50–56

Modelle teilweise

nicht in allen 

Größen verfügbar.

Gewicht ca.: 

1,25 kg (inkl. Akku)Maße ca.: 26 x 18 cm (B x T)

In Silber, Schwarz oder Weiß.

TEVION® USB 2.0 
Video Grabber
Digitalisieren Sie schnell und komfortabel
Ihre analogen Video- und Audioquellen!

TEVION® USB 
Memory Stick, 8 GB
• 8 GB interner Speicher
• Plug & Play • USB 2.0 • Metall-Gehäuse

3 Jahre

Garantie 

je

27,99*
je

9,99*

3 Jahre

Garantie

1Für die volle Leistung 

ist ein IEEE 802.11 Draft-n Router 

erforderlich (nicht im Lieferumfang enthalten). 300 Mbit/s.

ist ein Bruttowert, auf Anwendungsebene werden max. 75 Mbit/s. erreicht. 

Informationen zum Gebrauch der integrierten WLAN Lösung finden Sie in der Bedienungsanleitung.

In ca. 3 ½ Minuten

einsatzbereit!

je

119,–*

Mit Service-   

Adresse.

3 Jahre

Garantie      

Intel® Atom™ Prozessor

N270
1.6 GHz

• TOPLIFT Sitz-

höhen -

verstellung

• Rücken lehne 
in Höhe und 

Neigung 
verstellbar

LIVING STYLE®
Wellness-
Drehstuhl
• eckiger Muldensitz mit besonderem 

Sitztiefenkomfort und sehr komfor-
tabler Knierolle
• Netzrücken lehne mit

atmungsaktivem 3D-
Poly ester-Netzgewebe

• ergonomische

Kunst stoff- 

Arm lehnen

• lastab-

hängig

ge-

bremste 

Sicher -
heits-

Doppel-
rollen

CRANE SPORTS® Kinder-
Outdoorjacke
Oberstoff 100 % Polyamid,

Futter 100 % Polyester.

Atmungsaktiv, wind- und wasserdicht.

„Das ALDI Notebook Medion Akoya E1212 MD96888
ist ein solider Mini-Computer für Büroarbeiten 
und fürs Internet. Es bietet eine sehr lange Akku-
laufzeit und eine gute Ausstattung inklusive
Bluetooth und reichlich Software.
Für 359 Euro ist das Gerät ein Top-Angebot.“

Ausgabe 6/2009

schnelles 
WLAN

Wireless LAN 802.11 b/g
und Draft-n mit bis zu 
300 Mbit/s.

1

Regelmäßige 
Überwachung
der wichtigsten 

Schadstoffe 

und von 

Verarbei tungs-

qualitäten

ab Do.
5. März

83 % Polyester, 
17 % Baumwolle.

83 % Polyester, 
17 % Baumwolle.

Größen:

31–35 



Wüstenfüchse
beschlagnahmt

Bietingen (swb). Ein Schweizer
Zoohändler meldete vergangene
Woche drei junge Fenneks (Wü-
stenfüchse) beim Zollamt Bietin-
gen zur Ausfuhr in die Schweiz an.
Die Tiere hatte er in einem deut-
schen Zoo erworben. Da diese Tie-
re dem Washingtoner Arten-
schutz-Abkommen unterliegen, ist

eine Abfertigung ohne die erfor-
derliche Ausfuhrgenehmigung
nicht möglich. Da er diese nicht
vorlegen konnte, wurden die drei
Wüstenfüchse beschlagnahmt und
in eine Auffangstation im Land-
kreis Waldshut gebracht, teilte die
Zollverwaltung mit.

AUS DEM LANDKREIS
Um Spekulationen vorzubeugen: die Band »two a.m.«
wird es auch in Zukunft noch geben. Sie haben sich für
ihr neues Projekt »The Cunning« verstärkt und mit Ha-
rold Merkx (Keyboards), Thomas »Totto« Klatt (Bass)
und Markus Perenthaler (Drums) drei erfahrene und
bekannte Musiker ins Boot geholt. Davon kann man sich
am Samstagabend, 7. März, 21 Uhr, im Zollhaus Liptin-
gen überzeugen. Mehr unter  www.the-cunning.de.

Zum 250. Geburtstag des Dichters Friedrich Schiller
hat die Landeszentrale für politische Bildung (LpB)
ein Faltblatt herausge-
bracht, in dem seine Le-
bensstationen kurz und in
verständlicher Sprache be-
schrieben werden. Infos im
Internet unter : www.lpb-
bw.de/shop.

»2AM« WIRD »CUNNING«
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WIR BLEIBEN IN EIGELTINGEN!
REPARATUREN · KAFFEE ·  NEU-/GEBRAUCHTGERÄTE

SAECO  GAGGIA LA PAVONI

HERMANN-LAUR-STR. 2 · 78253 EIGELTINGEN · INDUSTRIEGEBIET – DIREKT VOR SAECO
TELEFON 077 74-93 99 33 · MO – FR 07:30 – 17:00 UHR · SA 08:00 – 12:00 UHR

Singen (of). Auf ungewöhnliche
Szenen mussten sich die Gäste
zweier Lokale in der Singener
Bahnhofstraße am Freitagabend
einstellen. Rund um die Eröffnung
der neuen Brasserie-Disco »Szena-
rio« (ehemals Oskar) kam es zu ei-
nem Aufmarsch der Rockergruppe
»Hells Angels« mit rund 40 Betei-
ligten.
Zunächst wurde der Eingang des
Lokals versperrt. Das dortige Si-
cherheitspersonal rief die Polizei,
schließlich wurden Gäste durch
die Präsenz eingeschüchtert und
am Eingang behindert. 
Man habe alle verfügbaren Kräfte
aus den umliegenden Revieren wie
von der Bundespolizei in Singen
zusammengezogen, sagte der Lei-
ter des Singener Reviers, Chri-
stoph Moosmann auf Anfrage am
späten Freitagabend. 
Nachdem die Polizei dort für eine
De-Eskalation gesorgt hatte zogen
die Rocker vor dem zweiten Lokal
des Betreibers auf, gingen dort
auch hinein, um den Wirt zu su-
chen.
Nach einer Weile konnten auch
hier die massiven Polizeikräfte für
den Abzug der Rocker sorgen.
Letzten Endes ist noch nicht klar,
welche Konsequenzen der Auftritt
hat. »Scenario«-Betreiber Zika Bi-
bulovic ist zwar sauer, denn seinen
Eröffnungsabend hatte er sich

ganz anders vorgestellt. Anzeige
hat er aber nicht erstattet. 
Verletzt oder wirklich tätlich ange-
griffen wurde offensichtlich auch
niemand. Ein offizieller Polizeibe-
richt wurde auch nicht veröffent-
licht. »Am Samstag mussten wir
schon Leute wegen Überfüllung
wieder wegschicken«, so Bibulovic
gegenüber dem Wochenblatt. Die
anliegenden Lokale freuen sich
gleichzeitig über die Eröffnung am
Standort des ehemaligen »Oskars«:
das Nachtleben habe sich dadurch
deutlich belebt.

»Am Samstag mussten wir
schon Leute wegen 
Überfüllung wieder 

wegschicken«

Die »Hells Angels« hätten sich als
Türsteher beworben, sagt Biluco-
vic, aber auf das Angebot sei er
nicht näher eingegangen und habe
ein professionelles Radolfzeller Se-
curity-Unternehmen mit der Absi-
cherung der Disco in der Bahnhof-
straße beauftragt. Die Aktion wird
allgemein als einmalig eingestuft.
Es gebe wegen dieses Auftritts
nicht weniger Sicherheit im Be-
reich der Bahnhofstraße, was auch
die folgenden Tage gezeigt hatten.

Rocker-Aufmarsch
Türsteher-Händel erschreckt Gäste

Freiburg/Kreis Konstanz
(swb). Der Gemeinsamen Ermitt-
lungsgruppe Rauschgift (GER) des
Regierungspräsidiums Freiburg -
Landespolizeidirektion- und des
Zolls ist es durch umfangreiche in-
ternationale Ermittlungen in Ko-
operation mit Fahndern aus dem
Bereich Drogen und Organisierte
Kriminalität der Polizeidirektio-
nen Villingen-Schwenningen und
Konstanz, mit dem LKA BW und
dem BKA Wiesbaden nach knapp
einem Jahr gelungen, den Handel
eines Kokainhändler-Ringes im
Schwarzwald-Baar- und Bodensee-
kreis aufzudecken. 
Auf die seit langer Zeit mit Verbin-
dungen ins Rockermilieu dealen-
den Geschäftsleute im Alter von
40, 47 und 48 Jahren wurden die
Behörden nach einem Hinweis im
Frühjahr 2008 aufmerksam. Die
Tatverdächtigen planten den
Schmuggel von großen Mengen
Kokain aus Südamerika. Den Kon-
takt dorthin hatte einer der Männer
bereits zu einem früheren Zeit-
punkt geknüpft, wobei er schon im
Herbst 2006 in Venezuela mit über
einem Kilo Kokain im Gepäck ver-
haftet worden war. Nach vorzeiti-
ger Haftentlassung wollte er mit
seinen Partnern Anfang 2008 die
Überführung einer Segelyacht
nach Europa organisieren, mit der

bis zu 100 kg Kokain transportiert
werden sollten. Aufgrund von Lo-
gistikproblemen verzögerte sich
die Lieferung, wodurch man kur-
zerhand auf die »Kurier-Lösung«
per Gepäck umstieg. Hierbei soll-
ten 3-4 kg Kokain pro Flug ge-
schmuggelt werden. Zu diesem
Zweck wurden drei Flugreisen
nach Venezuela und Kolumbien
unternommen und dazu spezielle
Kuriere »angeworben«. Größere
finanzielle Investitionen der Bande
(zirka 50-60.000 Euro) versicker-
ten jedoch in Südamerika, da die
süddeutschen Kokain-Dealer von
ihren südamerikanischen Lieferan-
ten »übers Ohr gehauen« wurden.
Die Geschäftsmänner wollten je-
doch nicht aufgeben und so wurde
das benötigte Kokain zur Beliefe-
rung zahlreicher Abnehmer von
Baden-Württemberg bis nach Bay-
ern in kleineren Mengen in
Holland beschafft und mittels Pkw
nach Deutschland geschmuggelt.
Der Drahtzieher und Kopf der
Bande verbüßt seit Sommer 2008
eine 42-monatige Haftstrafe, zu
der er wegen gewerbsmäßigem
Kokainhandel verurteilt worden
war. Bereits in Haft war er den-
noch am reibungslosen Ablauf der
Geschäfte interessiert und sorgte
über seine Ehefrau für einen guten
Informationsfluss, wobei sich auch

die Ehefrau seines Partners an den
Tatausführungen beteiligte. 
Die Verdächtigen wurden im No-
vember 2008 an ihren Wohnorten
festgenommen und in Untersu-
chungshaft eingeliefert. Haus-
durchsuchungen führten zum Auf-
finden weiterer Beweismittel,
darunter zwei Schusswaffen, Bar-
geld und Betäubungsmittel. 
Bereits im Oktober 2008 konnten
in einer Wohnung in Frankfurt am
Main 2,2 Kilogramm hochwertiges
Heroin aus Südamerika sicherge-
stellt werden. Der Inhaber der
Frankfurter Wohnung wurde in
Lima/Peru festgenommen und in-
haftiert. Den Umständen nach hat-
te er bereits den nächsten Drogen-
schmuggel (Methode »Mumie«)
geplant, wobei die Betäubungsmit-
tel mit Strümpfen und Bandagen
am Körper befestigt und transpor-
tiert werden. Bei weiteren Maß-
nahmen Anfang Februar 2009
wurden diverse Wohnungen von
Kokainabnehmern in Südbaden
und Bayern durchsucht und hier-
bei Betäubungsmittel, Bargeld und
Schusswaffen beschlagnahmt. Der
Sachverhalt konnte aus ermitt-
lungstaktischen Gründen erst jetzt
mitgeteilt werden. 
Alle Beteiligten sehen einer Ankla-
ge durch die zuständige Staatsan-
waltschaft in Konstanz entgegen.

Kokain-Deal geplatzt
Umfangreichen Handel aufgedeckt

Der kleine Wüstenfuchs wurde
am Zoll beschlagnahmt. 

SCHON DA 
GEWESEN

… in der sensationellen Heikorn
MÄNNER-WOHNWELT?
… na, dann wird’s aber höchste Zeit!
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Am Samstag, 

7. März spielt 

“The Swindle” life!
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SELBSTHILFE

Kontaktstelle
im Landkreis: 07531/ 8001787,
info@selbsthilfe-kommit.de
www.selbsthilfe-kommit.de

SELBSTHILFEGRUPPEN

Wollen Sie die Treffen Ihrer Selbsthil-
fegruppen im Wochenblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie uns die Da-
ten an redaktion@wochenblatt.net
oder per Post an das WOCHENBLATT,
Hadwigstr. 2a, 78224 Singen.

Die Selbsthilfegruppe Rheumaliga
trifft sich zukünftig im Siedlerheim
am Berliner Platz. Info:
07731/485031.

Die Selbsthilfegruppe Morbus
Crohn/Colitis trifft sich am Mi.,
11.3., ab 19 Uhr im Krankenhaus
Singen anlässlich des Darmtages.
Nächstes Treffen ist dann wieder
in der Tennishalle in Hilzingen am
1. April. Der Termin am 4.3. ent-
fällt. Info: 07771/62608 Schaffart.

»Rheumaliga-Fibromyalgie - Kreis
Konstanz« trifft sich am Mo., 9.3.,
19 Uhr: Neuer Treffpunkt: im Sied-
lerheim (beim Berliner Platz) in
Singen Info: E. Gohlke, Tel.
07731/48531.

Bipolare Störung (Manisch de-
pressive Erkrankung): regelmäßi-
ge Gruppentreffen mittwocha-
bends in Singen, 14-tägig jeweils
abwechselnd für Betroffene und
Angehörige. Infos für Betroffene:
Edmund, Tel. 07731/885008; Infos
für Angehörige: Barbara, Tel. 0179-
1164888 oder www.dgbs.de.

Narcotics Anonymous trifft sich je-
den Donnerstag, 20 Uhr, Untere
Laube 11, Konstanz. Tel. 0177-
6545359.

Anonyme Alkoholiker Hast Du Pro-
bleme mit Alkohol? Wir treffen uns
jeden Sonntag v. 11.30 - 13 Uhr in
Radolfzell, Brühlstr. 3, Ev. Pfar-
ramt. Kontakt-Telefon: 0177-
6545359.

»Selbsthilfe durch Handauflegen«
Über die Selbstheilungsmethode
Jin Shin Jyutsu findet von Fr., 6.3.,
19.30 Uhr bis Sa., 7.3., 18 Uhr im
Vortragssaal der VHS Singen ein
Einführungskurs statt. Es wird ge-
schult, wie man sich selbst zur
Besserung von Gesundheit und Vi-
talität und zum Stressabbau im
Alltag durch Auflegen der Hände
helfen kann. Dozentin: Brigitte
Mollenhauer, Apothekerin, Heil-
praktikerin, J-S-J-Selbsthilfeleh-
rerin. Anmeldung: Bei der VHS,
07731/95810. Info-Tel.: 07552/-
400266.

Die Selbsthilfegruppe Lip- und
Lymphödem trifft sich wieder am
9.3. um 18 Uhr im Versorgungsamt
in Radolfzell, Hintereingang. Kon-
takt: 0171/3350761.

BSK Selbsthilfe Körperbehinderter
Singen-Hegau Jeden Mittwoch im
Vereinsheim Hammer, von 14-18
Uhr, offener Mittwochstreff Neu ab
März: Internetcafe für unsere Be-
hinderten Mitglieder. Infos unter:
Tel. 07731/47576.

Die Mitarbeiterinnen des Friseur-Salons »Conci« ha-
ben am vergangenen Montag für die Singener Tafel
gekocht. Es gab Tomaten mit Mozzarella als Vorspei-
se, als Hauptgang Penne Bolognese und eine leckere
Panna Cotta mit Erdbeersoße als Nachtisch. Concetta
Vallelonga hat mit ihrem Team für 50 Personen ge-
kocht. Die Tische wurden auch mit frischen Blumen
gedeckt.   -frö-

SALON CONCI KOCHT
Der Ökumenische Bezirksfrauentag in Gaienhofen in
der Evangelischen Internatsschule findet statt am 21.
März, von  9.30 bis 17 Uhr. Thema ist in diesem Jahr
» Herzenssache«. In der morgendlichen Bibelarbeit
steht die Geschichte der kanaanäischen Frau im Vor-
dergrund, die ihr Herzensanliegen in einem leiden-
schaftlichen Gespräch mit Jesus ausdrückt. Anmel-
dung bis Montag, den 16. März Tel.: 07731/87550
nach dem 16. Tel. 07735/3251.  

Gottmadingen (of). »Helft Ma-
risa« hieß es im Herbst 2007 und
eine ganze Region war den Aufru-
fen der Gemeinde, der Sozialstati-

on und des Roten Kreuzes und
weiterer Hilfsorganisationen ge-
folgt: Ende November ließen sich
fast 2.000 Menschen für die an
Leukämie erkrankte Marisa typi-
sieren und es geschah tatsächlich
ein kleines Wunder: die »Steckna-
del im Heuhaufen«, die wurde ge-
funden.
Eine Person wies die nötigen Übe-

reinstimmungen der Stammzellen
auf. Marisa bekam am 28. Februar
letzten Jahres die lebensrettende
Stammzellentransplantation in der

Uni-Klinik Freiburg. Nun hat sie
ihren ersten Geburtstag feiern
können, obwohl sie eigentlich
schon 24 Jahre alt ist. Doch sie will
diesen Tag feiern, obwohl sie den
Tag damals nur fast wie in Trance
erlebt hatte. Mit Chemo- und
Strahlentherapien wurden ihre ei-
genen »bösen« Stammzellen zer-
stört, die Transplantation war so-

zusagen tatsächlich so etwas wie ei-
ne neue Geburt. Es vergingen Tage
bis sie wieder richtig zu sich kam
und dann kam die erste Hürde: die
berüchtigten 100 Tage, nach denen
man erst sagen kann, ob die Trans-
plantation erfolgreich war. Und sie
war es. 
»Der Urlaub im Sommer im Süden
hat mir sehr viel gebracht, danach
ging es mir so richtig gut«, freute
sich Marisa im Gespräch mit dem
WOCHENBLATT. Und das war
ihr auch bei den Nachfeiern zu
ihrem Geburtstag am Montag an-
zusehen. Die Folgen ihrer Leukä-
mieerkrankung, vor allem die von
den Nebenwirkungen der ver-
schiedenen Therapieversuche, ha-
ben ihre Spuren hinterlassen. Sie
würde sich freuen, wenn sie in ir-
gend einer Form wieder arbeiten
könnte.
Nach ihrer Transplantation war es
ein Jahr recht ruhig um sie in der
Öffentlichkeit gewesen. Es war ei-
ne Zeit die sie doch für sich
brauchte. Noch ist die Angst vor
Infektionen da, das zur Transplan-
tation gelöschte Immunsystem
muss sich langsam wieder aufbau-
en.
Doch zu ihrem Geburtstag hat sie
sich gemeldet. Und das aus einem
wichtigen Grund: Sie wollte noch
einmal ausdrücklich Danke sagen.
An alle Helfer und Initiatoren der
Aktion vom November 2007, von
der sie selbst nur wenig mitbekom-
men hatte, weil sie an einem Rück-
fall noch in der Uni-Klinik Frei-
burg laborierte. Sie wollte auch
allen danken, die an der Typisie-
rungsaktion teilgenommen hatten
und dadurch das »Wunder« mit
möglich gemacht haben.
Es war ein bewegender Tag für sie,
dieser erste Jahrestag der Trans-
plantation, eben tatsächlich so et-
was wie ein Geburtstag.

Der erste Geburtstag
Marisa feiert den Jahrestag ihrer Stammzellentransplantation

Marisa aus Gottmadingen konnte am 28. Februar den ersten Jahrestag
der lebensrettenden Stammzellentransplantation feiern. Sie nahm die-
ses für sie sehr wichtige Datum zum Anlass, allen Helfern, Initiatoren
der Typisierungsaktion vom November 2007 zu danken, bei der ein
Stammzellenspender gefunden wurde. swb-Bild: of

Kreis Konstanz (swb). Die Bun-
desregierung hat erstmals eine um-
fassende Breitbandstrategie vorge-
legt, mit der die flächendeckende
Internetversorgung im ländlichen
Raum umgesetzt werden soll.
Durch zahlreiche Einzelmaßnah-
men sollen die »weißen Flecken« in
der Breitbandversorgung bis 2010
endgültig geschlossen werden. Der
CDU-Bundestagsabgeordnete
Andreas Jung begrüßt die weiteren
Schritte zum Ausbau des schnellen
Internets. »Mit den Bundesmitteln
aus dem Konjunkturpaket II wird
die Landesförderung für Breitband
um 30 Millionen Euro aufge-
stockt«, so Jung. Die bisherigen
baden-württembergischen Förder-
mittel von 20 Millionen Euro wer-
den dadurch ganz erheblich er-
gänzt, betont Jung. Auch bei
Gemeinden im Kreis Konstanz be-
steht noch Handlungsbedarf. And-
reas Jung hatte sich als einer der er-
sten bereits im November in
Schreiben an den Bundeswirt-

schaftsminister und an die Frakti-
onsspitze der Union dafür einge-
setzt, im Infrastrukturpaket zur
Ankurbelung der Konjunktur auch
zusätzliche Bundesmittel für die
Breitband-Förderung vorzusehen.
»Der Breitband-Ausbau ist eine
wichtige Weichenstellung für die
Zukunftsfähigkeit unserer Region.
Denn zu einer attraktiven Infra-
struktur für Unternehmen und Fa-
milien gehört ein schnelles Internet
heute genauso wie ein gutes
Straßen- und Schienennetz,« macht
Andreas Jung deutlich. Bereits seit
drei Jahren setzt sich der Konstan-
zer Bundestagsabgeordnete daher
gemeinsam mit den Landtagsabge-
ordneten Veronika Netzhammer
und Andreas Hoffmann mit der
Initiative »Breitband aufs Land!«
für eine 100%ige Abdeckung des
Landkreises Konstanz mit schnel-
lem Internet ein. Im September
vergangenen Jahres konnten die
Abgeordneten bereits eine Auf-
stockung der Breitband-Förderung

um 10 Millionen Euro durch das
Land erreichen. Finanzminister
Stächele hatte die Erhöhung der
Landesförderung unter dem Ein-
druck einer »Bus-Tour auf Breit-
band-Spur« durch den Kreis Kon-
stanz zugesagt, zu der die Abge-
ordneten ihn eingeladen hatten.
»Die zusätzliche Förderung wird
einen Investitionsschub bringen«,
ist Andreas Jung überzeugt. Trotz-
dem will er sich gemeinsam mit
den Kollegen für noch mehr Mittel
einsetzen.
Dies halte er zum Ausbau eines
flächendeckenden Kabelnetzes für
erforderlich. »Bei unserer Initiative
»Breitband aufs Land« haben wir
uns immer klar dazu bekannt, dass
für uns Breitband vorgeht vor einer
Funklösung«. Die mögliche Nut-
zung der mit der Digitalisierung
des Rundfunks zusätzlich frei ge-
wordenen Funkfrequenzen dürfe
die Bemühungen um den Ausbau
des Kabelnetzes nicht abschwäch-
en oder ersetzen.

Mehr Millionen
für Breitbandnetz

Kreis Konstanz/Berlin (swb).
Die Bodenseeregion ist von einer
Fachjury als eine von bundesweit
25 Bioenergie- Regionen ausge-
wählt worden. Das gab das Bun-
deslandwirtschaftsministerium
laut einer Mitteilung des CDU-
Bundestagsabgeordneten Andreas
Jung in Berlin bekannt. Durch die
Auszeichnung können bis zu
400.000 Euro Fördermittel in die
Region fließen. Der Bundestagsab-
geordnete Andreas Jung freut sich:
»Der weitere Ausbau der Bioener-
gie ist eine Chance für unsere Regi-
on«. Jung hatte die Antragssteller
vom Unternehmen »solarcomplex
ag« aktiv unterstützt und unter an-

derem sein Motto »Konjunktur
durch Natur« als Leitmotiv der
Bewerbung zur Verfügung gestellt.
»Der Ausbau erneuerbarer Energi-
en in der Region macht uns zum
Vorreiter für Klimaschutz, er ver-
ringert unsere Abhängigkeit von
den Großkonzernen und er sorgt
für Wertschöpfung im Kreis Kon-
stanz«, so Andreas Jung. »Wenn
wir hier Energie produzieren,
fließt weniger Geld aus der Region
ab und es entstehen Arbeitsplätze
vor Ort«. Die geplante stärkere
Nutzung der Abwärme aus Bioga-
sanlagen erhöhe die Energieeffizi-
enz. Weitere Informationen:
www.bioenergie-regionen.de/

Preis für die
Bioenergie-Region

Singen/Bietingen/Friedrichs-
hafen (swb). Bei der regionalen
Ausscheidung im Wettbewerb
»Jugend forscht« in Friedrichsha-
fen belegte Thomas Barth aus Bie-
tingen, Schüler des Technischen
Gymnasiums an der Hohentwiel-
Gewerbeschule in Singen, den er-
sten Platz mit einer automatisier-
ten Sortieranlage. 
Sechs Monate baute Thomas Barth
in seiner Freizeit an der Anlage,
die Gegenstände mit Hilfe eines
Laserstrahls am Kontrast erken-

nen und dann entsprechend sortie-
ren kann. Dabei ist der junge Kon-
strukteur besonders stolz auf die
Tatsache, dass er statt Farbsenso-
ren Laserstrahlen verwendet hat,
die den Vorteil einer größeren
Reichweite haben. Der angehende
Abiturient, der am Technischen
Gymnasium die Klasse mit dem
Profilfach Technik besucht, wird
mit seiner Sortieranlage nun vom
17. bis 19. März am Wettbewerb
»Jugend forscht« auf Landesebene
teilnehmen dürfen. 

Jugend forscht:
Hegauer Preisträger

Thomas Barth aus Bietingen belegte im Regionalwettbewerb »Jugend
forscht« in Friedrichshafen mit einer Sortieranlage den ersten Platz. 

swb-Bild: Glunk

Als muntere Badenixen vom Schloßparkteich mischten sich Monika
Hägele und Rita Fechtig bei der Hilzinger Staßenfasnacht unter die
Narren. Mit kreativem, ansprechendem Äußeren traten sie auf und
hatten zwei Verkaufswagen voller Lebensnotwendigem dabei: Puls-
wärmer, Fasnethütchen, Schals, Fußwärmer, Nasshauben und vieles
andere mehr. Alle Utensilien fanden einen Abnehmer und der Erlös
- 600 Euro -  wurde der »Brücke der Freundschaft« gegeben, die es
für ein Waisenhaus in Zambia verwendet. Im Bild Monika Hägele
(links), Klaus Brachat von der »Brücke« und Rita Fechtig.



»Gute Nachrichten für Hausbesit-
zer: Seit Jahresbeginn können sie
mit Hilfe von Handwerkerrech-
nungen doppelt so viel Steuern
sparen wie bisher«, erläutert Tho-
mas Penningh, Vorsitzender des
Verbands Privater Bauherren
(VPB). »Das heißt, auch in
schlechten Zeiten lohnt es sich für
Hausbesitzer, in die Instandhal-
tung und Modernisierung ihrer
Immobilie zu investieren.«
Steuerlich geltend machen können
Hausbesitzer die Lohnkosten, die
ihnen durch Reparaturen oder Mo-
dernisierungen am eigenen Haus
entstehen. Wichtig dabei: Die Re-
gelung für handwerkliche Dienst-
leistungen gilt nur für die reinen
Lohn- und Arbeitskosten, nicht
für das verbaute Material. Ab so-
fort dürfen 20 Prozent von maxi-
mal 6000 Euro Lohnkosten pro
Jahr von der Steuerschuld abgezo-
gen werden. Das entspricht einer
Ersparnis von 1200 Euro.
Voraussetzung dabei: Es muss eine
ordentliche Rechnung vorliegen, in
der Lohn und Materialkosten ge-
trennt aufgeführt sind. Außerdem
muss die Rechnung per Überwei-
sung beglichen werden - nicht bar
auf die Hand. Beides, sowohl
Rechnung, als auch Überweisungs-
beleg, muss der Steuerpflichtige
dem Finanzamt vorlegen können.
Natürlich dürfen Hausbesitzer
auch mehrere Rechnungen ver-
schiedener Handwerker bis zum
Höchstbetrag von 6000 Euro
Lohnkosten sammeln und zusam-
men beim Finanzamt einreichen.
Abzugsfähig sind grundsätzlich al-
le Handwerkerrechnungen für Re-
novierungs-, Erhaltungs-, Moder-
nisierungsmaßnahmen im inländi-
schen Haushalt. Das umfasst rela-
tiv viel, angefangen bei Maler-, Ta-

pezier- und Fliesenarbeiten, über
Dach-, Fassaden- und Gartenge-
staltungsarbeiten bis hin zu Repa-
ratur, Wartung oder Austausch von
Heizungsanlagen, Elektro-, Gas-
und Wasserinstallationen oder dem
Einbau einer neuen Küche und der
Reparatur und Wartung von Haus-
haltsgeräten.
Besonders erfreulich: Abzugsfähig
sind auch Schornsteinfegerge-
bühren, das Überprüfen von Blitz-
schutzeinrichtungen sowie die
handwerklichen Leistungen für
Kabel-, Strom- und Fernsehan-
schlüsse, soweit die Zuleitungen zu
einem bestehenden Haus führen
und nicht zu einem Neubau.
»Es lohnt sich also ab diesem Jahr
besonders, Handwerkerrechnun-
gen zu sammeln«, rät Thomas Pen-
ningh, »denn gerade Instandhal-
tungsarbeiten am Haus sind
lohnkostenintensiv. Material wird
dabei weniger verbraucht. Der
VPB rät privaten Bauherren,
grundsätzlich mindestens einen
Euro pro Quadratmeter Wohn-
fläche im Monat für Instandhal-
tungsarbeiten zurückzulegen.
»Wer das für sein 150 Quadratme-
ter großes Einfamilienhaus konse-
quent fünf Jahre lang getan hat, der
kann jetzt 9000 Euro investieren.
Davon kann er beispielsweise
lohnintensive Abdichtungsarbei-
ten am Keller außen finanzieren.
»Wer über die reinen Schönheitsre-
paraturen hinaus ein Haus energe-
tisch modernisieren möchte«, so
erinnert Architekt Thomas Pen-
ningh, »der sollte sich zuvor ein
Sanierungsgutachten vom unab-
hängigen Sachverständigen ma-
chen lassen. Energetische Sanie-
rungen, wie etwa die Wärmedäm-
mung von Haus und Fassaden, der
Austausch der Fenster oder der

Heizungsanlage gekoppelt etwa
mit dem Einbau einer Solaranlage,
verändern das bauphysikalische
Gefüge eines Hauses enorm. Dabei
kann es zu bautechnischen Proble-
men kommen, vor allem zu Feuch-
te- und Schimmelschäden. Werden

aber zuerst die baulichen Beson-
derheiten der Immobilie analysiert
und dann die dazu passenden Sa-
nierungsmaßnahmen zeitlich wie
technisch aufeinander abgestimmt
geplant, so lassen sich teure Folge-
schäden vermeiden.« »Die Neure-
gelung«, so Thomas Penningh,
»zahlt sich auch für alle Hausbesit-
zer aus, die ihre Verkehrssiche-
rungspflicht ernst nehmen. Sie

können Dach- und Fassadenkon-
trollen im Frühling ebenso abset-
zen, wie den winterlichen Streu-
und Räumdienst, der auf dem Pri-
vatgelände anfällt - letzteren im
Rahmen der so genannten haus-
haltsnahen Dienstleistungen. Für

diese haushaltsnahen Dienstleis-
tungen hat der Gesetzgeber die ab-
setzbaren Summen ab 2009 eben-
falls angehoben, und zwar auf 20
Prozent bei maximalen Ausgaben
von 20000 Euro. Das bedeutet:
Neben den Handwerkerleistungen
von maximal 6000 Euro können
Hausbesitzer jährlich noch einmal
20000 Euro steuermindernd gel-
tend machen.
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Chancen durch Steuer-Regelung
Höhere Handwerkerlöhne noch stärker steuerlich absetzbar

Der Wohnungsbau in Deutschland
bleibt immer weiter hinter dem
Bedarf zurück. Während die Bau-
genehmigungen 2008 auf ein neues
historisches Tief von annähernd
175.000 Wohneinheiten gefallen
sind, sieht die Mehrheit der woh-
nungswirtschaftlichen Experten
den tatsächlichen Neubaubedarf
im Zeitraum bis 2025 in der
Größenordnung von 270.000 bis
350.000 Wohnungen pro Jahr - al-
so 50 bis 100 Prozent höher. Das
ist das Ergebnis einer aktuellen
Umfrage der Landesbausparkas-
sen (LBS), an der sich 14 Institute
aus ganz Deutschland beteiligt ha-
ben.

Noch viele Jahre wird der
Wohnungsneubau benötigt

werden

Für die LBS-Immobilienexperten
macht das aktuelle Umfrageergeb-
nis erneut deutlich, dass aus demo-
grafischen Gründen noch viele
Jahre Wohnungsneubau in erheb-
licher Größenordnung benötigt
wird. Die Zahl der privaten Haus-
halte wächst nämlich nach allen
Prognosen noch weit über das Jahr
2010 hinaus. Insbesondere in den
Zentren der wirtschaftlichen Ent-
wicklung (einschließlich der Um-
landregionen) werde daher zusätz-
licher Neubau dringend benötigt,
um Angebotsknappheiten - und
damit drohende Miet- und Preis-
steigerungen - in Grenzen zu hal-
ten. Darüber hinaus wird nach
Auskunft von LBS Research im-
mer mehr gesehen, dass die Um-
widmung bestehender Gebäude
und der Abriss nicht mehr »markt-
gerechter« Wohneinheiten zu-

nimmt und durch entsprechenden
Neubau kompensiert werden
muss. Selbst wenn man diesen Er-
satzbedarf nur mit 0,4 bis 0,5 Pro-
zent des Gesamtbestandes ansetze
(und damit im Schnitt eine Le-
bensdauer von weit über 100 Jah-
ren unterstellt), gehe es bei knapp
40 Millionen Wohnungen in
Deutschland insoweit um 150.000
bis 200.000 Einheiten. 

Insbesondere in den 
Zentren der 

wirtschaftlichen Entwick-
lung werden zusätzliche

Neubauten benötigt

Dies sei der Grund, weshalb etwa
das Pestel-Institut und GEWOS
den gesamten Neubaubedarf - also
die Summe von Ersatz- und Zu-
satzbedarf -  in der Größenord-
nung von über 300.000 bis 400.000
Wohneinheiten sehen. Aus dem
Umfrage-Ergebnis wird für die
Experten der LBS deutlich, dass
andere den Ersatzbedarf offenbar
noch deutlich geringer einschät-
zen. Hier könne es allerdings
schon bald zu einer bösen Überra-
schung kommen, sobald sich 
herausstellt, dass das aktuelle Neu-
bauniveau kaum ausreicht, um den
vorhandenen Bestand zu erhalten,
und keinerlei Beitrag zu der nöti-
gen Angebotsausweitung leistet.
Eines ist für die LBS-Immobilien-
experten auf jeden Fall klar: Ob-
wohl manche der befragten Insti-
tute ihre früheren Bedarfsprogno-
sen bereits nach unten korrigiert
hätten, liege der Bedarf mit Sicher-
heit deutlich über der aktuellen
Neubautätigkeit.

Neubauten werden 
gebraucht

Gottmadingen, exkl. Bungalow mit
Schwimmbad, Wfl. 153 m2, Grundst. 834 m2. Alles,
was das Herz begehrt ! € 395.000,–

Gottm.-Ebringen, gr. EFH mit ELW am Orts-
rand, Wfl. 280 m2, Grundst. 511 m2

€ 380.000,–

Singen-Friedingen, RMH mit Stil, Wfl. 116
m2 (+ Dach ausbaufähig!), EBK, Kachelofen € 225.000,–

Gottmadingen-Heilsberg, EFH mit ELW,
Wfl. 235 m2, Grundst. 1.277 m2 (inkl. Bauplatz), herrl. Aus-
sicht € 440.000,–

Rielasingen, Bungalow mit Schwimmbad,
Wfl. 130 m2, Grundst. 734 m2, herrl. Lage € 320.000,–

Rielasingen, 4,5-Zi.-Whg. mit Balkon, Wfl.
99 m2, EBK, 1. OG, Garage, ruhige Lage € 138.000,–

E. Würger Immobilien Tel. 0 77 31/ 94 94 11
www.immobilienwuerger.com

Pension/Ferienwhg./Häuser
Steißlingen,
Ferienh. m. Grd. 75 m2 100.000,– €

Ferienh., 55 m2, neu, Carp. 125.000,– €
ETW, ca. 80 m2, 3 Zi. 110.000,– €
Ehingen, Pension,
1 FH + 6 App. 245.000,– €
Gaienh., ETW, Rohbau 124.000,– €
Weitere Objekte auf Anfrage.
Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41

Engen
Gewerbehalle zu vermieten
420 m2 Nutzfläche, Büroräume und
Lagerfläche im Freien, Stellplätze
Info unter Tel. 07733/7438

Stihl-Immobilien
Tel. 0 77 31/87 24-14
Fax 0 77 31/87 24-22

* EIGENTUMSWOHNUNGEN *
Singen-Süd DG-Wohnung mit Lift!
2,5-Zi.-ETW, 61 m2 Wfl., neu ausgebaut, herr-
licher Ausblick, Stellpl., sofort frei 76.000,– €

Gottmadingen
3,5-Zi.-ETW, 85 m2 Wfl., 1. OG, Balkon, ruhige La-
ge, mit Garage, sofort frei 126.000,– €

Engen
3,5-Zi.-ETW, 83,5 m2 Wfl., neue Fenster, großer
Balkon, EBK, Stellpl., Gäste-WC, sofort frei

95.000,– €

Arlen Liebhaber-Wohnung
2,5-Zi.-ETW, 1. OG, 65 m2 Wfl., Fachwerkhaus,
Sichtholz, schön renoviert 77.000,– €

* HÄUSER *
Hilzingen-OT Gelegenheit!
1-2-FH, 937 m2 Grdstk., 3 Garagen, 135 m2 Wfl., ru-
hige Lage, Bj. 82, sofort frei 189.000,– €

Tengen-OT tolle Weitsicht!
DHH, Bj. 64, 1 000 m2 Grdstk., 130 m2 Wfl., Öl-ZH,
Ortsrandlage, Garage, sofort frei 138.000,– €

Tengen
EFH, 140 m2 Wfl., 800 m2 Grdstk., hochwertige
EBK, Ortsrandlage, sofort frei 136.000,– €

Weitere 189 Objekte vorhanden
Opalla-Immo. 0 77 33-97 71 34

KÜMMEL
Immobiliengesellschaft mbH

1-Fam.-Haus, Singen-Süd
Wfl. 112 m2, Grdst. 271 m2, Ga-
rage, Gas-ZH, sofort beziehbar

€ 165.000,–
3-Zi.-ETW, Singen-Nord
Wfl. 79 m2, Garage, EG, Balkon,
ruhige Wohnlage, kurzfr. frei

€ 95.000,–
2-Familien-Haus, Singen-Süd
Wfl. ca. 170 m2, Grdst. 420 m2,
Garage, Öl-ZH, kurzfr. frei

€ 179.000,–
1-2-Fam.-Haus, Gottmading.
6 Zimmer, 2 Bäder, Grdst.
640 m2, Garage, kurzfr. frei !

€ 198.000,–
2-Zi.-ETW, Singen-West
Wfl. 54 m2, Garage, Balkon, EG,
kurzfr. frei ! € 88.000,–
3-Familien-Haus, Gailingen
Rendite 8,3%! kpl. vermietet,
Wfl. ca. 205 m2, Grdst. 280 m2

€ 149.000,–
Maggistr.7 ·78224 Singen
Fon 077 31 - 143 98 81
www.immo-kuemmel.de

Tengen-OT, Halle, 550 m2 Nfl.
1.400 m2 Grdst., Deckenh. 2,50 m, 129.500,– €
Logo-Massiv-Haus�0 77 39-92 88 66

Mühlingen, 3-Fam.-Haus, Bj. 04
310 m2 Wfl., 1.200 m2 Grdst., Solar,
EBK, BLK, 3 Garagen, 349.500,– €

Logo-Massiv-Haus�0 77 39-92 88 66

Gerhard

Bankkaufmann · Immobilien

* ETW *

Fon (0 77 31) 1 21 71 • Fax 1 21 72

Si.-Nord: WOHNHAUS, Garage, frei € 200.000,–

Si.-West: Freist. Wohnhaus, TOP-Lage, 600 m2

Grund, Garage, frei € 280.000,–

R’zell: WOHNHAUS € 245.000,–

Engen: WOHNHAUS, Garage, 750 m2 Grund
€ 220.000,–

Mühlh.-Ehingen: WOHNHAUS + 6x 1-Zim.-App.
+ 3 Gargen, 1 000 m2 Grundst., frei € 245.000,–
(sep. Bauplatz wäre mögl.)

Si.-Nord: 31/2-Zim.-ETW, Balkon, EBK, Garage,
frei € 120.000,–

Si.-Nord: 4-Zim.-ETW, 2 Balkone, Keller, Speicher,
ruh. Lage € 120.000,–

Einladung zur Hausbesichtigung
Singen, Höristr./Herz-Jesu-Platz 
4,5 Zi.- ETW, Wohnfl. ca. 107 m

Beratung und Besichtigung in der

Musterwohnung jeden Samstag 
von 10.00 bis 12.00 Uhr 
(Hauseingang Höristr. 11, 1. OG) 

Radolfzell, Doppelhaushälften 
Friedrichstr./Messeplatz 

Besichtigung Sonntag, 8.03.09 

von 11.00 – 13.00 Uhr 

Beratung und Besichtigung immer

mittwochs von 17.00 – 19.00 Uhr

Neuer Wall 1, 78315 Radolfzell 

Tel. 07732/9268-32

e-mail: klaus.hilpert@bfhb.de    www.bauen-am-bodensee.de 

IMMOBILIEN
REITHINGER

Wohnfläche ca. 124m², zzgl. 
weiterer Nutzfläche im UG. 
Terrasse u. Balkon mit 
Alpensicht, Garage.

Doppelhaushälfte in Gailingen 

Baugrundstück in Arlen

Sonnige 468m² in ruhigem 
Wohngebiet. Bereits erschlossen, 
Bebauung durch Einzel- oder 
Doppelhaus.

EFH mit ELW in Hizinger OT

Gesamtwohnfläche ca. 185m². 
Grundstück 685m². Fachwerk, 
Kachelofen, Doppelgarage und 
gemütlicher Garten.

3- Zimmer- ETW in Singen-Süd

Ca. 81m² Wohnfläche, Baujahr 
1996. Südwest- Balkon mit Blick 
auf die Aach. Einbauküche und 
Garage inklusive. 

€ 255.000,-

€ 102.960,-

€ 255.000,-

€ 128.000,-

Immobilie der Woche

Ihr Ansprechpartner: Uwe Schreml
07731 8803 234       www.volksbank-hegau.de

Immobilien
zum Kauf

Ein Bungalow für Liebhaber!
Mit tollem uneinsehbarem Grundstück und
exponierter Lage in Engen KP 325.000 €

Älteres Wohnhaus mit riesig Platz
in Hilzingen-Riedheim – großer Garten und
das Haus für Handwerker, sofort frei

KP nur 145.000 €

Große DHH in toller Naturlage
in Tengen-Büßlingen, erhöhte Lage,
Grstk. 1684 m2, sofort frei KP 268.000 €

EFH mit Prachtgrundstück in Engen
ruhige und beste Lage, fast 1.300 m2 Gar-
ten, ca. 155 m2 Wohnfl., Bj. 1979,
sofort frei KP 269.000 €

DHH/RH/REH in Gottmadingen
für junge Familie mit Kids bis ca.

220.000 €

1-Familienhaus in Hilzingen
für vorgemerkte Bankkunden bis

250.000 €

4-Zimmerwohnung im Raum Singen
für älteres Ehepaar im EG/1. OG bis max.

150.000 €

1-Familienhaus nur in Singen
bis 300.000 €
Finanzierung gesichert.

Hilfe … wir
suchen dringend !!!

Frau Lebsack, Telefon 0 77 31/90 66 13
E-Mail: o.lebsack@gvv-singen.de

SeePark Radolfzell
BESICHTIGUNG
SONNTAG, 08. 03. 2009
11.00 – 14.00 Uhr
Verkaufsbüro Werner-Messmer-Str. 1
an der Markthallenstraße
Info: 0 77 31/90 66-19
Gerald Toch
2-Zimmer-Wohnung in Singen
ca. 63 m2, großer Balkon, Bad/WC getrennt,
große Wohnküche ab 81.100,– €
Kaufen – monatliche Belastung
nicht höher als mieten

www.rewa-immobilien.de
Eigeltingen, freistehend, idyll. EFH (H-277)
Wfl. 120 m2, Garten 734 m2, Bj. 72, Wi.-Garten, Voll-
keller, CP + Garagen, schöne Lage 189.000 €

RZ-City, attrakt., mod. Altstadthaus (H-285)
ca. 180 m2, EG m. Ladengeschäft, 2004–06 saniert, DG
ausbaubar, Topzustand, Rendite! 335.000 €

Gaienhofen/Höri, attrakt. Bungalow (H-311)
5 Zi., Grstk. 1.100 m2, ruhige Lage, sehr gepflegt, EBK,
Wfl. ca. 120 m2, sonnige Terr., Garage 289.000 €

Gailingen, Wohnung für 21.900 € (E-483)
ca. 26 m2, 1. OG, 1991 saniert, Kochnische, Bad m. DU
+ WC, gute Lage, Speicher, frei nur 21.900 €!

Telefon: 0 77 32 / 97 07 20
E-Mail: immobilien@rewa-gmbh.org

Wägeler Bau Singen
Rohbau – Umbau – Schlüsselfertig

OPTA-Massivhauspartner –
Wir beraten – planen – bauen

Telefon 0 77 31/4 27 65
www.waegeler.de

Ihre Immobilie – die sicherste Anlage

Sehr attraktive Objekte in:
Singen, Bietingen,
Eigeltingen, Aach
Info/Besichtigung: 0175/4 5312 85
o. indiv. Bebauung auf Ihrem Grdst.

SINGEN

Engen
Haus statt Wohnung
Wohnhaus in Kfw 60, m. Baupl. u.
Garage, Wfl. 137 m2 247.500,– €

oder als Ausbauhaus 

VEIT & BRAUN GmbH

Telefon 07733/7438
www.veit-braun.de

Singen
Gewerberäume

Ecke Hadwigstraße/Alpenstraße,
zentral, ebenerdig für Praxen,
Büros etc., 78 m2-154 m2, zusätzl.
Nutzfl. 64 m2 ab 96.500,– €

VEIT & BRAUN
Kesslerhalde 5, 78234 Engen

Telefon 07733/7438

GmbH seit 1902



Die durchschnittliche Wohn-
kostenbelastung ist im Jahr
2008 auf durchschnittlich 34
Prozent gestiegen. Damit
mussten Mieter in Deutsch-
land mehr als ein Drittel ih-
res verfügbaren Nettoein-
kommens für die beheizte
Wohnung zahlen. Für ein-
kommensschwache Haushal-
te liegt die Kostenbelastung

schon häufig bei 40 Prozent
und mehr. Gleichzeitig san-
ken die Wohnungsneubau-
zahlen 2008 erstmals unter
200.000 Wohneinheiten. Eine
Trendwende ist nicht in
Sicht.  »Die größte Heraus-
forderung in den nächsten
Jahren ist  die energetische
Modernisierung der Woh-
nungsbestände. Die Energie-
preisspirale kann letztlich
nur gestoppt werden, wenn
der Verbrauch insbesondere
fossiler Brennstoffe drastisch
gesenkt wird«, erklärte Rips.
Im Jahr 2008 sind die Mieten
im Jahresdurchschnitt um 1,2
Prozent gestiegen. Die Miet-
preise entwickelten sich in
Deutschland allerdings un-
terschiedlich. In Süddeutsch-
land stiegen die Mieten fünf-
bis sechsmal so stark wie in
Ostdeutschland. In Städten
wie Köln, Düsseldorf, Stutt-
gart, Konstanz, Heidelberg,
Freiburg oder Hamburg, lie-
gen die Mieten 15 bis 30 Pro-
zent über dem Bundesdurch-
schnitt, in München sogar 60
Prozent darüber. 
Die »kalten« Betriebskosten

sind nur um 0,8 Prozent ge-
stiegen. Dagegen sind die
Heizkosten aufgrund der ex-
plodierenden Energiepreise
drastisch in die Höhe ge-
schnellt. Im Jahresdurch-
schnitt wurde Heizöl um 38
Prozent und Gas um 8 Pro-
zent teurer. 
Damit stieg die Wohnkosten-
belastung bei stagnierenden
Nettoeinkommen auf durch-
schnittlich 34 Prozent. Die
Kosten für den Haushalts-
strom sind hierbei noch nicht
mit berücksichtigt. 2008

wurde Strom um durch-
schnittlich 7 Prozent teurer.
Rund 60 Prozent der 900
Stromanbieter haben bereits
im Januar 2009 die Preise an-
gehoben bzw. Erhöhungen
für Februar oder März 2009
angekündigt, durchschnitt-
lich um knapp 8 Prozent. 
»Auch wenn aktuell die Öl-
preise auf Talfahrt sind und
von Januar bis März 2009
352 der 750 Gasversorger die
Preise um durchschnittlich 7
Prozent gesenkt haben, die
hohen Energiepreise werden
uns 2009 wieder einholen«,
erklärte Rips. »Die Zeche für
die Preisexplosion bei Öl
und Gas im Jahr 2008 müs-
sen Mieter 2009 zahlen,
wenn sie ihre Heizkostenab-
rechnung erhalten. Ich rech-
ne mit Nachzahlungen von
20 bis 30 Prozent.«
»Die Kosten für fossile
Brennstoffe werden 2009
und in den Folgejahren wie-
der steigen. Unser Ziel muss
es sein, die Energiekosten des
Wohnens mittelfristig und
langfristig zu senken«, for-
derte der Mieterbund-Präsi-

dent. Dazu müssen alle Ein-
sparpotenziale, effizientere
Heiztechnik und Gebäude-
dämmung genutzt und ver-
stärkt erneuerbare Energie
eingesetzt werden. 
»Die Förderprogramme der
Bundesregierung zeigen hier
den richtigen Weg«, sagte
Rips. Über das CO2-Gebäu-
desanierungsprogramm ste-
hen insgesamt 1,4 Milliarden
Euro für energetische Mo-
dernisierungen zur Verfü-
gung. Hinzu kommt ein Pro-
gramm zur energetischen
Sanierung von Großwohn-
siedlungen mit einem Volu-
men von 400 Millionen Euro. 
»Neben Förderprogrammen
sind aber auch eindeutige
und klare gesetzliche Vorga-
ben notwendig, die die ener-
getischen Ziele der Bundes-
regierung festlegen. Über die
CO2-Gebäudesanierungspro-
gramme werden jährlich et-
wa 200.000 Wohnungen mo-
dernisiert.
Das ist angesichts von 37
Millionen Bestandswohnun-
gen ein Tropfen auf den
heißen Stein.

BAUENWohnen&

Nebenkosten schlagen stark zu Buche
Wohnkosten für Mieter steigen immer weiter an/ Abrechnungen für 2008 schmerzen

Die Zeche für das Jahr 2008
müssen viele Mieter erst
noch zahlen wenn im Früh-
jahr die Nebenkostenab-
rechnungen kommen. 

• Fliesen • Platten
• Mosaik- & Natursteinverlegung
• Bodenverlegungen aller Art
• Altbausanierung
• Neubau

Cemal Göktas Tel. +49 (0) 77 32/30 27 955
Wiesengasse 3 Fax +49 (0) 77 32/30 27 956
D-78315 Radolfzell Mobil +49 (0) 160/43 76 727

CMG …
zuverlässig – kompetent – preiswert

www.decken-naegele.de

Fensterbau
ADAMCZYK
GmbH
Zwischen den Wegen 36
78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon 0 77 31 / 5 33 46
www.adamczyk-fenster.de

Neue Fenster
Lärm und Kälte

bleiben draußen!
Fenster und Haustüren nach Maß

aus eigener Produktion.

M A L E R W E R K S T Ä T T E
INDUSTRIELACKIERUNGEN
MALERWERKSTÄTTE
INDUSTRIELACKIERUNGEN
SANDSTRAHLEREI

Bis zu 60%
Heizkostenersparnis

mit Fassadendämmsystemen
vom Spezialist

78224 Singen, Werner-v.-Siemens-Straße 16
Telefon (07731) 69202, Telefax 69204
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Vermietung
Singen
3-Zi.-Whg., 80 m2, Blk. KM 450,- €

3,5-Zi.-Whg., 94 m2, Blk. KM 530,- €

2-Zi.-Whg., ca. 60 m2, Blk. KM 330,- €

Hi lz ingen
Haus, 175 m2, 7 Zimmer,
renov., Garten, 2 Badezi. KM 950,- €

Radol fze l l
1-Zi.-Whg., 33 m2 KM 250,- €

JACKE IMMOBILIEN & KAPITAL
Tel: 0 77 31 / 18 20 83 o. 1 21 02

Engen
3 Zi., OG, Wfl. 93 m2, Bezug sofort,
€ 530,– + NK + 2 MM Kaution
4 Zi., EG, Wfl. 133 m2, Terrasse, gr.
Garten, inkl. Garage, Bez. sofort,
€ 800,– + NK + 2 MM Kaution
Veit & Braun GmbH, Tel. 07733/7438

G
M

BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung
Vermietungen
Si.-Süd, 3 Zi., ca. 80 m2, Balk. KM € 420,– + NK
Si.-Mitte, 2,5 Zi., ca. 65 m2, Terrasse KM € 395,– + NK
Si.-Mitte, 2 Zi., ca. 56 m2 KM € 370,– + NK
Rielas., 1 Zi., ca. 31 m2, Balk., EBK KM € 230,– + NK
Gottm., 2 Zi., ca. 60 m2, Balk. KM € 320,– + NK
ETW – Schnäppchen
Si.-Süd, 2-Zi.-ETW, ca. 64 m2, Balk. KP € 49.000,–

0 77 31/3 11 53, 01 79/7 17 42 72

IMMO BRÜLL  u .  Par tner
Riel., RMH, ruhige Lage,
ca. 110 m2 Whfl., EBK, Gar., frei

€ 750,– + NK

– VERMIETUNG –

www.lutz-immobilien-verwaltung.de
Gewerbestr. 11, 78247 Hilzingen

Tel. 0 77 31 / 79 70 70

LUTZ

▲

LUTZ & MAYER GmbH
HAUSVERWALTUNGEN

1-Fam.-DHH in Volkertshausen
ca. 123 m2 Wfl., schöne Lage. Frei ab
01.05.2009
Miete: 850,– € + NK

4-Zi.-Whg. in Binningen
ca. 100 m2 Wfl., kl. Einheit. Frei ab
01. 02. 09
Miete: 450,– € + NK

3-Zi.-Whg. in Singen
EG, Terrasse, ca. 93 m2, Balkon.
Frei zum 15.05.2009
Miete: 575,– € + 50,– € Garage + NK

Die Vermittlungsprovision beträgt
1 Monatsmiete kalt zuzüglich 19 % MwSt.

Besuchen Sie auch unsere Homepage.

VERMIETUNGEN

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren

Singen, Alpenstraße
Neubau sowie Sanierungsobjekt
Wohnen in bester Lage, zentral, 5 Gehminuten

zum Bahnhof, Aufzug, Balkone, Terrasse.
Direkt vom Bauträger ohne Provision.

Wohngebäude-Sanierung
mit Vollwärmeschutz

I. OG, 2-Zi.-ETW, 61,62 m2 Wfl. 109.500,– €

I. OG, 4-Zi.-ETW, 99,50 m2 Wfl. 178.500,– €

II. OG, 2-Zi.-ETW, 61,62 m2 Wfl. 111.200,– €

II. OG, 4-Zi.-ETW, 99,50 m2 Wfl. 181.500,– €

III. OG, 2-Zi.-ETW, 61,62 m2 Wfl. 113.200,– €

III. OG, 4-Zi.-ETW, 99,50 m2 Wfl. 183.500,– €

Altern 7-Zi.-ETW, 161,12 m2 Wfl. 263.000,– €

Neubau
I. OG, 4-Zi.-ETW, 100,79 m2 Wfl. 223.500,– €

II. OG, 3-Zi.-ETW, 95,07 m2 Wfl. 213.500,– €

III. OG, 3-Zi.-ETW, 82,51 m2 Wfl. 194.500,– €

Penth., 4-Zi.-ETW, 150,07 m2 Wfl. 369.500,– €

Garagenstellplätze p. St. 12.500,– €

Stellplätze im Freien p. St. 4.500,– €

VEIT & BRAUN
Kesslerhalde 5, 78234 Engen

Telefon 07733/7438

GmbH seit 1902

Zwangsversteigerung am 18.03.2009
14.00 Uhr im Amtsgericht Stockach

Neuwertiges Bürogebäude mit 2 Gar. u. Stellplätzen in
Stockach-Hardt, 1.220 m2 Grst.; Verk.wert 235.000 €

Unterlagen durch die beteiligte Bank, 07731/821-1271

Zwangsversteigerung am 13.03.2009
9.30 Uhr im Amtsgericht Singen

Erdgeschoss-Wohnung im Rohbau, ca. 105 m2 Wohnfl.,
mit Terrasse und Garage, kleine Einheit (3-Fam.-Haus),
in 78343 Gaienhofen Verkehrswert 124.000 €

Unterlagen durch die beteiligte Bank, 07731/821-1270

Zwangsversteigerung am 18.03.2009
11.00 Uhr im Amtsgericht Stockach

Abbruch- oder Sanierungsobjekt (Wohngebäude mit
Werkstatt) mit 647 m2 Grundstück in 78333 Stockach-
Wahlwies Verkehrswert 72.000 €

Unterlagen durch die beteiligte Bank, 07731/821-1271

0 77 31/3 11 53, 01 79/7 17 42 72

IMMO BRÜLL  u .  Par tner

Si.-City, Hadumothstr. 3
3-Zi.-ETW, EBK, Garg., Balkon, frei 

nur € 119.000,–
Mühl.-Ehingen, Bungalow, 250 m2

Whfl., einschl. ELW, ca. 840 m2

Grdst., frei, gt. allg. Zust. nur € 259T
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IMMOBILIEN W. REUTHER

Sachverständigen- & Maklerbüro 

07771/93510  www.ewo-immobilien.de

Bauernhof in Hoppetenzell,
Kleinod, top Zustand, 160m
Wfl, 997m Grst, 198.000

Doppelhaus in Mindersdorf,
96m Wfl, 1984m Grst, Gar.
Randlage, VB 79.000

DHH mit ELW in Stockach,
gute Lage, Bj.56, modernisiert
110m Wfl, 398m  Grst,

165.000
DHH in Bodman, Bj.53,
modernisiert 78, 106m Wfl.,

682m herrliches Grst,
Garage,  Teilseesicht aus DG,

275.000

Modernes Einfamilienhaus
in Eigeltingen, Bj.98, 162m
Wfl, 540m Grst, Solar, 

Garage,  260.000
Einfamilienhaus Stockach,
Bj.90, 179m Wfl, 580m

Grst, Garage, Schopf, 
Topzustand, 319.000
Wohn-/Gewerbeanwesen,

Mühlingen, Bj.2005, 330m
Wfl/Nfl, 973m Grst,
Restarbeiten, 159.000

Wohn-/Geschäftshaus in
Stockach, 440m Wfl/Nfl,
450m  Grst, 349.000

Modernes Einfamilienhaus
in Eigeltingen, Bj. 98, 162 m2

Wfl., 540 m2 Grst., Solar, Ga-
rage € 260.000
Einfamilienhaus Stockach
Bj. 90, 179 m2 Wfl., 580 m2

Grst., Garage, Schopf, Topzu-
stand € 319.000
Wohn-/Gewerbeanwesen
Mühlingen, Bj. 2005, 330 m2

Wfl./Nfl., 973 m2 Grst., Restar-
beiten € 159.000
Wohn-/Geschäftshaus in
Stockach, 440 m2 Wfl./Nfl.,
450 m2 Grst. € 349.000

Bauernhof in Hoppetenzell,
Kleinod, Top-Zustand, 160 m2

Wfl., 997 m2 Grst. € 198.000
Doppelhaus in Mindersdorf,
96 m2 Wfl., 1984 m2 Grst.,
Gar., Randlage VB € 79.000
DHH mit ELW in Stockach,
gute Lage, Bj. 56, moderni-
siert, 110 m2 Wfl., 398 m2 Grst.

€ 165.000
DHH in Bodman, Bj. 53, mo-
dernisiert 78, 106 m2 Wfl., 682
m2 herrliches Grst., Garage,
Teilseesicht aus DG € 275.000

EINLADUNG
TAG DER OFFENEN TÜR

IN MEERSBURG / DAISENDORF
Zur Halde 14 (ist ausgeschildert)

Am Samstag, den 07.03.09, 15 – 18 Uhr
Am Sonntag, den 08.03.09, 11 – 14 Uhr

Die Architektur mit dem Mansardendach lässt das groß-
zügige Platzangebot darunter vermuten. Diese Dachform
wurde einst vorwiegend herrschaftlichen Bauten aufge-
setzt, weil sie eine gewisse Distanz ausstrahlt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Schlüsselfertige Häuser
bereits ab 83.000 EUR. Finanzierungen ab 1,45% Zinsen.

KS Hausbau … immer den besseren Preis
07731 182355 · www.ks-hausbau.de

Wir suchen 1-2-Fam.-Häuser +
Doppelhaushälften, Hegau / Bodensee

Logo-Massiv-Haus�0 77 39-92 88 66

Arztpraxis/Kanzleiräume zu vermieten
Stockach, beste Lage im 2. OG, ca. 300 m2,

Heinrich-Fahr-Straße 1, angeschlossen an einem
gut laufenden Fitness-Club mit Physiopraxis.

Herr Mess, Tel. 0 77 71 / 15 63

www.wochenblatt.net

Über unsere Immobilienbörse können wir Ihr Haus/Eigentumswohnung/Grundstück evtl. in Zahlung nehmen!    Weitere Häuser, Wohnungen usw. finden Sie auf unserer Homepage www.heim-und-haus.de

Singen, untere Nordstadt, 4-Zi.-ETW
80 m2 Wfl., 2. OG, Balkon, Speicher € 99.000,–
Notverkauf / einmalige Gelegenheit
Gottmadingen, 3-Zi.-ETW mit Balkon
74 m2 Wfl., sep. Gäste-WC, Keller, TG-Stellplatz,
Schätzwert € 98.000,– nur € 78.000,–
Rielasingen, 2-Zi.-ETW – Schnäppchen –
65 m2 Wfl., EBK, Balk., TG, frei nur € 67.000,–
Radolfzell, solide 2-Zi.-ETW mit Balkon
43 m2 Wfl., EBK, EG, sofort frei € 69.000,–

Rielasingen, exkl. ausgestatt. 3-Zi.-ETW
80 m2 Wfl., EG, Balkon, EBK, Tiefgarage,
kurzfristig frei nur € 85.000,–
Radolfzell, zentral gel. 3-Zi.-ETW mit Balkon
67 m2 Wfl., 3. OG, Stellpl., sof. frei € 89.000,–
Radolfzell, 3,5-Zi.-ETW in ruhiger Lage
99 m2 Wfl., EBK, Lift, Balkon, Gar. € 130.000,–
Singen – unt. Nordstadt, 3-Fam.-Haus
210 m2 Wfl., 3x 3 Zi., 425 m2 Grst., Fassaden,
Dach und Heizung neu nur € 229.000,–

Gottmadingen, sehr schöner Bungalow
in ruhiger Lage mit sonnigem, kinderfreundl.
Grundst., offener Kamin, großzügiger Grundriss,
Keller, Garage, kurzfristig frei € 259.000,–

Radolfzell, DHH in ruhiger Lage
150 m2 Wfl., 230 m2 Grst., Baubeginn Jan. 09,
Planungswünsche noch möglich € 289.000,–

Stockach-OT – sehr gepflegtes EFH
126 m2 Wfl., 985 m2 Grst. nur € 215.000,–

Radolfzell-OT, 21/2-Zi.-ETW mit Seesicht
59 m2 Wfl., 2. OG, TG, sofort frei € 114.900,–
Allensbach, 3-Zi.-ETW mit Seeblick
80 m2 Wfl., OG, Balkon, sofort frei € 149.000,–
Orsingen, neuwertige 51/2-Zi.-ETW
130 m2 Wfl., mit Gartenanteil € 205.000,–
Die Gelegenheit!!!
Rielasingen-Worbl., freistehendes EFH
141 m2 Wfl., Bj. 80, 379 m2 Grundstück,
Einzelgarage, Hobbyraum € 219.800,–

Sichern Sie sich Ihre Zweitrente –
ETW’s für Eigennutzung oder als 
Kapitalanlage / Superpreise

Singen-Nord, 3-Zi.-ETW im Grünen
80 m2 Wfl., Südbalkon, neue Fenster, Speicher,
Garage, freiwerdend, gepflegt nur € 95.000,–

Stockach, 2-Fam.-Haus mit schönem Garten
200 m2 Wfl., Garage und Stellplatz € 225.000,–
Stockach-OT, Traumhaus mit südl. Flair
280 m2 Wfl., 1.500 m2 Grundstück € 438.000,–
Hohenfels-OT, EFH für die Großfamilie
200 m2 Wohnfl., 1.680 m2 Grundst., Doppel-
garage und Stellplatz € 185.000,–
Engen, Einfamilienhaus, zentrumsnah
2004 komplett saniert, 126 m2 Wfl., 261 m2

Grundst., 5 Zi., Dach ausbaubar € 235.000,–

Telefon
07731/9 82 60
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Mietgesuche

1 Zimmer

1-Zi.-Whg., Si., citynah,
preisg. v. jg. Frau, alleinst., NR, ge-
sucht, Tel. 0151-18658188

1-Zi.-Whg., ca. 35 qm,
m. Kochni. ges., T. 0175-9497211

Ruhiger 60er sucht 
kl. Whg. in Singen. Zuschriften un-
ter 111834 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

1 Zi. -Whg. in Rzell u.
näh. Umg., f. sportl. ruh. Azubi,
NR, ab 1.07.09 ges., T. 0171-
8989763

Wohnung gesucht
Ich (w,26j) ruhig,arbeitstätig, NR
suche Whg. in Singen bis 300,- €

Warm, Tel. 0177/9743164

Mutti m. 2 Kindern su.
v. 10.8.09 bis 20.8.09 eine preis-
werte private Unterkunft max. 3
Km v. Singen. Wir sind anspruchs-
los, humorvoll u. nett. T.
030/44034175 o. vonlentulo@free-
net.de

2 Zimmer

Gesucht 2 Zi.-Whg.
Rsgn. o. Engen., 0151-17745096

Freundl. NR, su.1-2 Zi.-
Whg. ab 1.5.09, bis max. 300€KM.
Tel. 07732/998953 ab 20 Uhr

49j. alleinst. nette Frau 
su. 2-Zi.-Whg. bei Dame i. Singen,
gern mit Katzen. 07731-909096

Gesucht auf 1.6.09
2 - 2,5 Zi.Whg. mit Balk. o Terr.,
Stellpl. o Garage in Arlen o R\’sgn.
Tel. 07731/919718 AB o ab 19 h.

Schöne 2 Zi.-DG-Whg.
Wohnküche, überd. Blk., evtl. Ga-
rage, gr. Keller, Singen/OT ab April
zu verm. Tel.015229674563

Suchen 2-3 Zi.-Whg. auf 
1. Juni in R’zell. Tel.
07732/3024642 ab 18 Uhr

Ehepaar mittl. Alters
su. 2 - 2,5 Zi.-Whg., 60 m2, ab so-
fort o. später in Gottm., Si., Rielas.
Gerne mit BLK, Garage o. Stellpl.,
KM bis € 360,-, Tel. 07771/921671

Als freier Dozent für 
kreative Bewusstseinsarbeit
schaue ich mich nach einer neuen
Wohn- bzw. Lebensmöglichkeit
um. Gerne ländlich zw. Rzell u.
Überl. Wichtig ist es mir, meine Ar-
beit unter anderem in Verbindung
m. Musik, zuhause in einer dafür
entsprechenden Räumlichkeit von
ca. 5x5m anbieten zu können. Ich
bedanke mich für ihren Rückruf.
Joachim Böttcher 01577-1905306

Alleinerziehende sucht
2 - 2,5 Zi.-Whg. in Si. u. Umgeb. ab
sofort, KM bis 270.- €. Tel.
07731/506380

Singen City , 1-2 Zi.Whg
oder untere Nordstadt von alleinst.
Herrn mit festem Arbeisverh. ges.
Tel. 0172/1451001

Vater sucht 2 Zi.-Whg.
für seine 2 Söhne (21+24), in Ra-
dolfzell Tel. 07732/8237643

3 Zimmer

Mama mit 3 Kindern
sucht dringend 3-4-Zi.-Whg. in
Si./Umgeb., WM 650.- € (wird v.
Jobcenter übern., T. 0176-
77020522

Suche günstige Whg. 
2-3 Zi.- in Gottmad. im EG m. Blk.,
Tel. 07731/12078

Berufstät. Paar,
NR, sucht sofort oder später ruhige
Whg. ca 80-120qm im Raum Rie-
las.+15km, gerne mit Garten.
0152/02736663

3-4-Zi.-Whg. ab 75 qm
Ehepaar sucht ab Juni 3-4-Zi.-
Whg. in Gottmad. o. Singen, kein
EG., keine Ki., keine Haust., 2 Ein-
kommen.  Zuschriften unter
111881 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3-4-Zi.-Whg. gesucht
in Eigeltingen/Orsingen u. Umgeb.,
von 3-Pers.-Haush. (40/37/15 J.)
ab ca. April/Mai 09, KM ca. 500.-
€, Tel. 07465/479051

Wohnung gesucht
Seniorin mit kleinem Hund sucht
Mietwohnung in Ludwigshafen
oder näherer Umgebung. Ab 3 ZKB
im Erdgeschoss.Tel: 07773/936169

4 Zimmer und mehr

Ehepaar + 2 Ki. suchen
4-Zi.-Whg. o. Haus in Rzell/Böhrin-
gen bis 850 WM, EG. o. 1. OG.,
Garage, Blk., gerne auch Garten,
Tel. 07731/796362

Su. 5 Zi.-Whg.
i. R. Stockach/Radolfzell, ab
01.04.09, Tel. 07771-873011

Wohnungs suche
Familie (beide berufstätig) mit 3
kinder,sucht ein Wohnung oder
Haus zum Mieten in Singen und
Umgebung. Tel. 07731/889518

Häuser

Suche kleineres Haus
günstig zu mieten, Gartenpflege u.
kl. Reparaturarb. werden gerne
übernommen, T. 0176-64643990

Haus zu mieten ges.
Wenn mögl. mit Privatsphäre f.d.
Großmutter. Bitte alles günst. an-
bieten. Zuschriften unter 111885
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

4-köpfige Familie sucht
gr. Whg. oder Haus in Gottmadin-
gen o. Umgeb., Tel. 0151-
54265816

Vermietungen

1 Zimmer

1,5 Zi.-Whg., Gailingen
36 m2, EBK, Bad, Blk., Stellplatz,
KM € 250.- + NK + KT, Tel.
07731/27877 o. 836188 abends

1 Zi-Whg. Singen
City-Nähe, 40 m2, 2. OG., Balkon,
Keller, sofort beziehb., KM 220.-  +
NK + KT. Tel. 01744/718465 nur
zwischen 18-20. h. erreichbar

Möbl. Zimmer Singen
Hadwigstr., WM 260.-, 3er WG,
frei, Tel. 07731/48111

Ludwigshafen 1 Zi-Whg
KM 280 € + NK, kurzer Weg z.
Bahn + See, Terr. + Garten, EBK +
Bad- neu, Tel. 0170-5777070

1-ZI.-Whg. Singen-Nord
41 m2, Kü., Bad, gr. Blk., Keller,
Kfz-Abstellpl., KM 240 € + NK +
KT, ab sofort zu verm.,
07731/955199

Möbl. Zimmer i.Markelf.
200m zur Bahnstation an Herrn zu
verm. Tel. 07732/10345

1-Zi.-Whg., Singen
EBK, ohne Balkon, zu verm., KM
250 €, ab 1.5.09, 07774/925885

30 qm, EBK, teilmöbl.,
ab sof., WM € 270, T. 07771/4248

Radolfzell kl. 1 Zi.-App.
möbliert, Stadtmitte, Miete
205,00€ + NK. Tel. 07732/8239526

Böhringen, ruhige Lage
1-Zi.-DG.-Whg., ca. 40 m2, EBK,
Blk., Keller, Kfz-Stellpl., Bezug
1.4.09,Miete 310.- zzgl. NK, Be-
sicht. nach Vereinb., 0162-
4132966

2 Zimmer

Singen, Rielasg.Str. 104
2,5 Zi.-Whg., KM 350 € + NK + KT,
1. OG., ohne Blk. aber EBK, Tel.
0160-96069401 ab Do., 16 Uhr.

2-Zi-Whg. Singen Mitte
im Conti, ca. 47 m2 Wfl., KM 330,-
+ NK 150,- + KT,  ab sofort frei. Tel.
0176-20374699

2 Zi-Whg, Si., Stadtmi.
1. OG, 67 m2, EBK, Blk, Keller, KM
€ 360.-, Zuschriften unter 111783
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

1,5 Zi.-Whg., ca. 50 qm,
Eigeltingen, KG, m. Du., ab sofort
zu verm., KM 250.- + NK ca. 100.-,
2 MM KT, Tel. 07461/165888 o.
0172-7378442

2 Zi.-DG.-Whg., 
Volkerthausen, ca. 40 m2, EBK, neu
renov., KM 330.- + NK. Tel. 0176-
24546809

Gottm.-Bietingen
2 Zi.-Whg., EBK, Blk., Bad, ZH, ab
sofort zu verm., KM 295.- + NK +
Garage. Tel. 07734/6843

Büsingen 2,5 Zi.-Whg.
tolles Bad, Blk., EBK, 61 m2, zu-
sätzl. Hobbyr., ruh. Lage, 420.- € +
NK. Tel. 0162-7096407

2,5Zi Rielasingen
ruhige/sonn. Terrassenwhg. am
Rosenegg. 83m inkl. 20m Pan-
oramaterrasse! Bad mit Wanne,
Keller, EBK, Stellp. KM 450+ NK.
Ab 1. April 01747806707

Helle 2 Zi.-Whg. R’zell
61m2,neue EBK, Bad, Balkon, KM
380.-€ + NK + 2Km KT, ab 1.5.Tel.
07732/12818 ( ausser Freitag)

2 Zi.-Whg. Singen
Bruderhofstr., neu renov., helle
Räume, DG, KM 300 € + NK,  zu
verm., T. 0152-29259776

Helle 2,5 Zi.-DG-Whg.
5.OG, Si-Süd, ohne Balkon, ca.
62m2, Lift, Hausm., an NR o. Hau-
stiere, ab sof. zu verm., KM 380.-
€, Stellpl. 20.-€, NK ca. 125.€, KT
800.-€. Tel. 07732/54422

2-Zi.-Whg., Hilzingen
69 m2, EBK, Bad, Laminat, inkl.
TG-Platz ab 1.6.09 zu verm., 400.-
€ + NK + KT, Tel. 07739/624

2-Zi.-Whg. Gottmad.
Zentrum, DG., z. 1.4.09, Bad, ZH,
KM 240.- + NK, T. 01570-3001820

2 Zi.-Whg. in Stockach
61 m2, 1 Stellpl., ab 01.06.09, Tel.
07771/62123 ab 17 h

Engen Altstadt
2,5 Zi.-Whg, 74 qm, EBK, KFZ-
Stellplatz, KM 370,- + NK + 3 MM
Kaution, frei ab 01.04.2009 Tel:
0173/3111521

Ludwigshafen
2 Zi.-Maiss.-Whg., 88 m2, EBK, TG,
ab sofort, KM 500.- + TG + NK. Tel.
0172-4120189

Nachmieter gesucht
für helle 2Zi. Wohnung in schöner
Ortsrandlage von
Worblingen.50m2,EBK,Gar.Balk.fre
i nach Absprache
Tel.0157/77884039

2 Zi. Whg ca 80m
in Mühlhausen, offene Bauart, Gar-
ten u Gartenhäuschen, Garage,
EBK, Fliesen, Fussbodenheizung,
DSL, nähe Seehaas, für 2 Per. ge-
eignet, KM 490€ ab 16Uhr Tel:
0176/49156833

Schöne 2 Zi.-Whg. 
RZ (Stahr.), 60m2, Südblk., EBK,
KM 400.-€+NK+KT. Tel.
07732/53474 ab 19Uhr

2-Zi.-Whg. m. Terr.
in Hilzingen, ca. 60 m2, KM 370.- €
+ NK + KT, Tel. 07531/29555

2 Zi.- DG - Whg. R’zell
75m2, Fb-Hz., ruhig + sonnig, gr.
Balk., Keller, kl. WE, bev. Wohnla-
ge, 01.05., 540.-€ + NK.Tel.
07732/13119

Hilzingen-OT
2-ZI.-Whg., EG., 46 m2, Küche,
Bad, Keller, KM 210. + NK ab
1.5.09 o. sofort, T. 07739/1023

Singen-City 2,5 Zi.
79 m2, neu renov., KM 450 €, AP,
sofort frei, Tel. 0179-6743284

Gottmadingen
2,5 Zi.-Whg., 69 m2 Wfl., Bj. 96, 1.
OG., sofort frei, Garage, EBK neu,
89.000.- €, Tel. 07731/976226

2 1/2 Zi.-Whg.  1.OG
Rielasingen, EBK, Blk., Keller, TG,
KM 400.-€+130.-€ Nk, ab 1.5.. Tel.
07735/938418 ab 18 Uhr

2 gr., helle WG-Zimmer
in Steißlingen, ab sofort frei, WM
450.-. Tel. 0162-4875368

3 Zimmer

3 1/2-Zi.-EG-Whg. 
in Mühlhausen, 88 m2, Balkon, sep.
WC,  KM 470.- € + NK + KT zum
1.6.09 zu verm., 07733/7445

Hilzingen
Attrakt., helle 3,5 Zi.-DG.-Whg.,
Galerie u. Maison., S-Blk., firsth.
sichtb. Gebälk, m. Einzelgarage u.
Keller, in kl. WE, Wfl. 64 DIN m2,
KM 425 € + Garage 30 € + NK, frei
ab 1.6.09 Tel. 01577-4234317

3-Zi.-Whg. Engen
EBK, Blk., TG, 64 m2, 400.- € +
NK, Tel. 0160-96223750

3,5 Zi.-Whg. in L’hafen
86 m2, EBK, Bad, WC, 2 Balkone +
Keller in ruh. Lage, ab 15.03.09,
Miete € 540,- + NK, T. 07777/237

3,5 Zi.-Whg in Orsingen
108 m2, sep. Eing., ruhig, hell, BLK,
Küche, sofort zu verm., Tel. 0163-
2504448

Singen-Hausen
3-Zi.-DG.-Whg., 68 m2, in 3-FH, ab
1.3. od. spät., KM 390 € + Gar. 35
€ + NK 105 € + KT., Tel.
07731/41596 ab 18 Uhr

3 Zi.-Whg. zentrumsnah
Singen, zu verm. T.07731/43660

3 Zi.-Whg. Singen-Nord
Fichtestr., 3.OG, MFH, ca. 78qm, 2
Blk., ZH, neue Thermofenster, Bad
neu, Laminat, rhg., sonn. Lage m.
Energieausw., € 500.- + Nk + 2
MM Kt., ab 1.5., Tel. 07735/3421

3,5 Zi.-Whg. in Orsingen
BLK, Waschraum, Kellerraum, Car-
port,  ab 01.05.09, T. 07774/7224

3,5 Zi.-Whg in Stockach
an NR, KM € 500,- + NK € 200,- +
KT, ab April fr., T.0176-20374699

Nenzingen, Neue Halde 
Nr. 25. Sonnige 3-Zi-Whg., (84 m2),
Garage, Keller, CP u. 2 BK  an NR
ab 01.04.09 frei KM 540 € + NK 90
€ (»Solarheizung«), Kaution: 3 MM,
Tel. 0171/6147367

Gottmadingen 3Zi.Whg.
83 qm, 2. OG, Zentrale Lage, Bal-
kon, Stellplatz, Garage, KM 550 €
T. 01522/9532910 

3,5 DG.- R’sgn. in 2 FH
82 m2, Blk., EBK, Marmorb., Fb-
Hzg., ab 1.4.,KM 500.-, Si. 28109

Eigeltingen, 2. OG.
3-Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-WC,
ab 1.5.09 zu verm., 07774/6719

Büsingen: 3 Zi.-Whg.
Nachmieter zum 1.4.09 ges., 4-FH,
sonn. Lage, 800 m bis Stadtgrenze
Schaffhausen, 120 m zum offenen
Rhein-Badestrand, EBK, Bad, Blk.,
KM 860.- sfr. (ca. 550.- €) + NK,
Tel. 07731/43318

3,5 Zi.-Whg. in 2FH
Nenzingen, 102 m2, Gäste-WC,
BLK, EBK, Waschkü., Stellpl., KM
€ 560,- + NK + 2 MM KT, Tel.
07771/896713

3,5 Zi.-DG Whg
Kl.3,5Zi.-DG Whg in Hilzingenin
3Fam.Haus
62m2(din),Bad,EBK,keine
Hunde,KM370€ ab Maiz.Vermie-
ten Tel.01723506098

3 Zi.-Whg. Ebringen
ab  1.5.09 zu verm., 78 m2, Balkon,
Garage, EBK, 450 € + NK. Tel.
07739/246

3-Zi.-Whg., Singen
EBK, 80 m2, Laminat, ab sofort zu
vermieten, T. 0172-7278117

Anruf..., Klick... genügt!

DACHDECKEREI

PC-SERVICE

MALERBETRIEBE

FOTOGRAF

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG

DIENSTLEISTUNG

K O M P E T E N T

In vielen Bereichen des täglichen Lebens geht
der Trend zur Automatisierung. Sei es die Kaf-
feemaschine, die elektronische Saftpresse, die
auf Funk reagierende Zentralverriegelung des
Autos oder die elektrische Jalousie. Wenn es
jedoch ums Saubermachen geht, ist oft genug
noch mühevolle Handarbeit nötig. Fensterput-
zen wird dabei von vielen als besonders lästig
empfunden. Inzwischen hat die Industrie Glä-
ser auf den Markt gebracht, mit denen derarti-
ge Unannehmlichkeiten der Vergangenheit an-
gehören. Leistungsstarke selbstreinigende
Gläser wie Bioclean sorgen für ungetrübte
Blicke nach draußen und machen unbeliebtes
Fensterputzen nahezu überflüssig. Ihre spezi-
elle unsichtbare Beschichtung nutzt den Re-
gen und die UV-Strahlen des Sonnenlichts, um
Schmutz auf dem Glas aufzulösen und abzu-
waschen. Bereits ein leichter Schauer genügt,
um Verunreinigungen abzuspülen und das
Glas rückstandsfrei zu reinigen. Zusätzlich läs-
st sich Bioclean problemlos mit weiteren Funk-
tionen wie Schall-, Wärme- und Sonnenschutz
verbinden. Weitere Informationen unter
www.saubere-fenster.com

AUTOMATISCH SAUBERE FENSTER

HILFSORGANISATION

SATZ & WERBUNG

www.wochenblatt.net

UNFALLINSTANDSETZUNG

DACHSANIERUNG

Singener Wochenblatt GmbH & Co.
Vereinshefte, Kundenzeitungen, Flyer

Hadwigstraße 2a, 78224 Singen
E-Mail: k.kowahl@wochenblatt.net

Telefon: 0 77 31 / 88 00-56

Wi r  l ö sen  I h re  P rob l eme !
Hardware-, Software- oder
Online-Probleme

Tel . : 0 77 31/88 00 70
OVerlags-Software

Inh. Thomas Zahler

• Unfallinstandsetzung • Lackierung
• Reifen • Kfz-Service
Roseneggstr. 30, 78247 Hilzingen
Tel. 07731/62863, www.KFZ-Pfluger.de

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

www.widmann-kids.de

FOTO Feuerstein
Portraits | Kommunion | 
Hochzeit | Reportagen
Simon Feuerstein, Rielasingen
Tel.: 0 77 31 / 2 75 28

Menschen helfen e. V.
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

achbetrieb für 
Schädlingsbekämpfung
Ausbildungsbetrieb (IHK)
Zul. gem. § 11 TierSchG
Wartungsverträge (HACCP)

andel mit Bioziden
Tel.: 0 77 31/82 26 04 • Fax: 0 77 31/82 26 06
E-Mail: info@fhbio.de • Web: www.fhbio.de

78224 Singen, Gaisenrain 22
Tel. 0 77 31/6 22 28, Fax 6 38 37

WWiirr ss iinndd ffüürr SSiiee ddaa !!

BABY- / KINDERARTIKEL

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.30 bis 19.00 Uhr,
Sa. 9.30 bis 18.00 Uhr
Bohlinger Straße 25 · D-78224 Singen
Tel. 07731/63937
www.babyland-singen.de

Für alle, die mehr erwarten

Kupfer Titanzink Rheinzink

Dacharbeiten

natürlich nur vom Fachmann

WIDMANN GmbH   78224 Singen

FLIESEN

www.Schlenker-Fliesen.de

Radolfzell
Libellenweg 10
Tel. 0 77 32 / 1 21 82 · Fax 1 42 10 KFZ-MARKT

KAFFEE -FACHHANDEL

www.opel-gulde.de
Über 100 Fahrzeuge mit Bild

täglich aktualisiert

Malerbetrieb
Volkmar Czichos
Maler- u. Tapezierarbeiten
Moderne Raumgestaltung
Bodenbeläge
Innen- u. Außenputze
Feldbergstr. 4 • 78224 Singen
Tel. 0172/8636699 • Fax 07731/836269
mail: volkmar-czichos@online.de

Malerbetrieb
Volkmar Czichos
Maler- u. Tapezierarbeiten
Moderne Raumgestaltung
Bodenbeläge
Innen- u. Außenputze
Feldbergstr. 4 • 78224 Singen
Tel. 0172/8636699 • Fax 07731/836269
mail: volkmar-czichos@online.de

REIFENSERVICE

Ca. 1.000.000
Reifen warten auf

Sie!!!
www.                              .de-

ELEKTRO

rottinger – ELEKTROTECHNIK
Kundendienst Neff AEG Miele Bosch Siemens
Hausgeräte Waschen Trocknen Spülen
Elektroinstallation Haustechnik Heizung Warmwasser
T 0 77 31/2 52 00 info@rottinger.de

Saeco - Jura - Solis
Kaffeewerkstatt

B. Niesen
Espresso Chicco D’oro

Singen · August-Ruf-Str. 27
Tel. 0 77 32/ 71 24 od. 01 71/ 3 42 82 84

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN

Haushaltsauflösungen
(m. Verwertung),

Entrümpelg., Umzüge.
P. Güntert, Tel. 0 77 32/57036

** 1–11/2-Zim.-Whg. in Singen/Umgeb. für techn. An-
gest. gesucht (f. Vermieter kostenl.)
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

** 2–21/2-Zim.-Whg. in Singen/Umgeb. für alleinst.
Dame gesucht (f. Vermieter kostenlos).
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Singen * Gottm. * Hilz. * RZ
1-Zim.Whg.: € 240,– + NK
Siener Immob. Tel. 0 77 31/1 21 71

Singen * Gottm. * Riel.-Worbl. * Hilz.:
2-Zim.Whg.: € 300,– + NK
Siener Immob. Tel. 0 77 31/1 21 71

Exkl. 2-Zi.-Mais., 64 m2, EBK, BLK,
Singen-Mitte 430 € + NK
Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

Schöne 3,5-Zi.-Whg., 87 m2, Blk., Gottmad. 450 € + NK
Schöne 3-Zi.-Whg., 77 m2, Blk., EBK, Singen-N. 400 € + NK
Schöne 3,5-Zi.-Whg., 90 m2, stadtnah, Singen 530 € + NK
Gepfl. 3,5-Zi.-Whg., 89 m2, Blk., ruh., Si.-Worbl. 490 € + NK
Schöne 3-DG-Whg., 80 m2, ruhig, Gart., Si.-S. 480 € + NK
Gepfl. kl. 3-Zi.-Whg., 60 m2, Garten, R’zell 390 € + NK

Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

Singen-Süd-Nord+Riel.-Worbl.+Engen
3-Zim.Whg.: € 420,– + NK
Siener Immob. Tel. 0 77 31/1 21 71
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3 Zimmer

3,5 ZI.-Whg. Radolfzell
Nachmieter ab sof. ges., 80m2,
sonnige Lage, EBK, Balkon, Keller,
Speicher, mehrere Stellplätze, gute
Einkaufslage, KM 450.-€, Garage
mögl., Tel. 0170-4669311

Rielasingen 3 Zi.-Whg.
Dachgeschoss., ruh. zentr. Lage,
EBK, Balkon, Keller, Stellpl., KM
390 + NK. Tel. 0179-4918909

3-Zi-Whg. Binningen
Bj.2005, 82m Wfl., Fußbhzg., Ka-
minofen, EBK, Balkon, Bergsicht,
495,-€ + NK Tel. 07739 - 92 88 66

3 Zi.-Whg. 
Küche, Bad, Blk. in Rielasingen ab
1.5.09 zu verm. € 310.- + NK. Zu-
schriften unter 111876 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen.

3 Zi.-Whg.Volkertshaus.
92qm, OG, € 550.- + NK, gt.
Wohnlage m. schöner Fernsicht,
gr. Süd-Blk., Gartenbenutzung, f.
1-2 Pers., Tel. 0173-7243250

3Zi.Whg. Singen-Nord
85m2, Blk., möbl.,  580,- € + NK +
KT, ab sofort frei,T.07533/998214 

Rielasingen
3 Zi., kpl. neu renov., 80 m2, Hoch-
haus, Sonnenseite, gr. Blk., ab 1.4.,
WM 560.-. Tel. 07731/49441 o.
0176-22503269

3-Zi.-Whg. Gottmad.
Ortsrandlage, 72 m2, 1. OG., Blk.,
TG, KM 430 € + NK, ab 1.6.09, T.
07731/978771 ab 17 Uhr

Iznang 3 Zi.-Whg. 72qm
2 Balk., 2 Stellpl., ab 1.5., KM 500.-
€.Tel. 0179-7736383

3-Zi.-Whg., Rielasingen
60 m2, ab 1.6.09, KM 350 €, T.
0173-8090779 ab 17.30 Uhr

Gottmadingen-Zentrum
3 Zi., Kü., Bad, Altbau, 1999
grundsaniert, ca. 70 m2, ab 1.5. zu
verm., auch als Arztpraxis o. Büro
geeign., Tel. 0173-3148009

3-ZI.-DG-Whg., Singen 
Untere Nordst., ca. 55 m2, 6 WE,
kein Blk., EBK, Kfz-Stellplatz, 376.-
€ + KT, Strom u. Gas extra, frei ab
1.4.09, Tel. 0176-22718524

Gottmad.-Bietingen
3,5 Zi.-Whg. auf 2 Ebenen, Du/WC,
Laminat, sep. Eingang, Garten, oh-
ne Keller, zum 1.6.09 zu verm., WM
550.- € + EBK.  Zuschriften unter
111883 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

2,5 Zi. DG, 73 qm,
Steißlingen, Kü., Bad, hell, ruhig, 3
WE, w-gedämmt, 2 Gaupen, 2
Stelpl., ab Mai. Zuschriften unter
111887 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3-Zimmerwohnung
Küche,Bad,Keller,Gartenanteil,OG,
EFH,in Tengen ab sofort zu vermie-
ten.H.01742189708

3 Zi.-Altbau-Whg.
70 m2, Si-Zentrum, ohne Blk., KM
340.- + NK, ab sofort. Tel.
07731/42611

Gr. sonn. 3,5 Zi.-Whg.
Si-N., gr. Blk., Speicher,Keller, ruh.
Lage, 2.OG., KM 597.- + NK 135.-.
Tel. 07731/49191

4 Zimmer und mehr

Volkertshausen
gr. 4-Zi.-Altbau-Whg., nicht renov.,
Hochpart., KM 380.- + 3 MM KT. T.
0711/454591,11-14 h u.18-21h

4,5 Zi.-DG.-Mais.-Whg.
Engen, Innenstadt, Bj. 95, 124,72
m2, TG., Stellpl., bezugsfrei sofort,
keine Makler, KM 760 € + NK, Tel.
07734/934820

4 Zi.-Whg., 95 qm,
Keller, Grdst., ab sofort, KM €

560,- + NK + Garage in Gottm.-
Ebringen, Tel. 07771/62942

Gaienhofen ab 1.3.09
Schöne 4,5 Zi.-Garten-Whg., 125
m2, mögl. f. Büro o. Studio, m. sep.
Eing., EBK, Bad/WC, Du./WC, sep.
WC, Sitzpl. 50 m2, Keller, 2 Abstell-
pl., 810.- + NK, mögl. Hausmei-
sterarb.,T. 004171/9236660

4Zi.-WHG Singen-Nord
zu vermieten. Tel. 07731/43660

Gottmadg. - Randegg
4 1/2 Zi.Whg., 111 qm, gr.Terr., 160
qm Garten, geh. Ausst., TG, EBK,
frei ab 01.05.09, KM € 670  + NK,
Tel. 07621/1605172

4 Zi.-DG-Whg., 3. OG
Stockach ab 01.05.09 frei evtl.
früher, schön u. gepfl., 87 m2, Gä-
ste-WC, Abstellr., Loggia, KM €

550,- incl. TG-Pl. + NK, T.
07771/5708

4 Zi.-Whg. Bohlingen
90 m2, EBK, gr. Blk., Garage, Keller,
KM 590.- + 1 MM KT, z. 1.4., Tel.
0176-62195081

Eigeltingen, DG.
4 Zi., Kü., Diele, Duschbad, Blk. u.
Carport, ab sofort, 07774/6719

4-Zi.-Whg. m. Wohnkü.
Gottmad.-Ebringen, 650 € WM, ab
1.5.09, Tel. 07739/928916

Häuser

Sonstige Objekte

Praxis- o. Büroräume
in Singen zu verm., sgt. Lage, EG,
117 m2, nach Bedarf 1.OG. noch
110 m2, sep. Eingang, nach
Verei3nb., 3-6 Parkplätze vorh.,
Miete nach VB. T. 07731/917877,
9-13 h

Kleiner Laden 57 qm
plus Nebenräume, besonders ge-
eign. als Blumenstube (Markt-
lücke), verkehrsgünst. Lage in
Volkertshausen, sehr günstig zu
vermieten, T. 07774/490 v. 8-9 Uhr
u. 17-19 Uhr.

Gewerbefläche
Radolfzell, Nordstadt, nach Bedarf
180-540 m2, f. Büro, Gewerbe u.
Lager, ab 2,50 €/m2 + NK. Fax
07732/971153

Gewerbeobjekt mit
Wohnhaus in Gottmadingen zu
verm., Hallenfl. ca. 240 m2,
Wohn/Bürofläche ca 170 m2, gepfl.
Zustand,  Zuschriften unter 111868
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

Büro-Praxis i.RZ  62qm
EG, WM 430€. Tel. 07732-52338

Immobiliengesuche

3 Zimmer

Eigentumswohnung
ab 100 m2 m. Blk., Lift, in schöner
Lage v. Singen, in mögl. kl. Wohn-
anl.; Grundriss u. Beschreibung
unter Zuschriften unter 111882 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Häuser

Suche Haus in CITY
Ein- Zweifamilienhaus in Singen zu
kaufen gesucht. citynah, auch
rev.bedürftig für sofort od. später
tel:07731/948529

Immobilienverkäufe

2 Zimmer

2 Zi.-Whg., ca. 47 qm
i3n Singen-Zentrum ab sofort, VB €
46.000,-, Tel. 07771-62942

Hemmenhofen/Höri
2 Zi.-ETW, 61 m2, EBK, Balkon
Süd, Teil-Seesicht, z. See u. Yacht-
hafen 3 Min., zu verk., Tel.
07735/3132 nach 19 Uhr.

2,5 Zi.-Whg., Si.-Süd
52 m2, kpl. neu renov., Fliesen,
Hzg., Bad, u. Rauputz, bezugsfrei,
ohne Maklerprov., 62.000.- €, T.
0173-3264867 o. 07731/181712

Singen
2-Zi.-Whg., 56 m2 Wfl., Bj. 93, Blk.,
1. OG., sofort beziehbar, Garage,
89.000.- €, Tel. 07731/976226

3 Zimmer

Von Privat ohne Makler
3,5 Zi.-Whg. Si.-Nord, Bruderhof,
92 m2, 1. OG, 2 Blk., Ost-Südl., Lift,
TG-Stellpl., teilmöbl. zu verk., (sgt.
Zust.), Pr. VB,  0173-6565780 

3 Zi.-Whg. Singen-Süd
88m2, kompl. ren, EBK, sofort be-
ziehbar, zu verk., keine Makler,Tel.
07731/26548

3,5 Zi.-Whg. Singen-Süd
93 m2, 2. OG., Blk., Bad u. Du., 2
Keller, 2 Speicher, Garage, VB €

112.000.- T. 07731/186017

3 Zi. Si., Bruderhofstr.
EG, ca. 80 m2, in 1997 saniert.
MFH, s. gepfl. Whg. m. mod. Aus-
st., Blk., Keller, Speicher, neuw.
EBK, KP 85.000 € zzgl. Garage,
Tel. 07731/947888

3,5 Zi.-ETW. Rielas.
76 m2, 2. OG., ohne Lift, 2 Blk., gr.
Garage, ruh. Lage, Pr. VB, keine
Markler, T. 07731/52522 ab 18 Uhr

3 Zi.-Whg. Singen-Süd
Bj. 03, 85qm, EG, EBK, Blk., Gara-
ge, Stellpl., Pr. VB, T.  Si./24755

3,5 Zi.-Whg., Si-Nord,
80 m2, 2.OG., Blk., Keller + Spei-
cher, Top-Zust., Pr. VB von Privat.
Tel. 0151-15310559

Gottmadingen 3Zi.Whg.
83 qm, 2. OG, Zentrale Lage, Bal-
kon, Stellplatz + Garage, v. Privat
€ 141500,- T. 01522/9532910

3 Zi-Whg. Singen-Nord
3. OG., 80 m2, gr. Wohnküche, Flie-
sen, Parkett, Bad, Fenster Türen
alles neu, 12 m Balkon, sehr hell,
79.000 €, Tel. 07731/795239

3 Zi.- 78315 Radolfzell
ca. 90m2, schöne Einteilung, gr.
WoZi., EBK, 2 SchlZi., gr. Bad, sep.
WC, KFZ-Stellpl., Ki-Spielpl., Bj.
92, sof. frei, preisg. zu verk., Preis
auf Anfrage. Tel. 07731/23945 od.
0174-3036554

Gottmad. 3-Zi.-Whg.
72 m2, 1. OG., Randlage, Blk., TG,
v. Privat für 120.000 € VB zu verk.,
Tel. 07731/978771 

DG-Whg Gailingen
3-Zi-Whg zum Wohlfühlen, 73,6
m , ab sofort, Süd-Blk, EBK, Stpl.,
auch als FeWo geeignet, 79.000€

kann für Sie neu renoviert werden.
Info (0172) 3050692

4 Zimmer und mehr

4-Zi.-Whg., Eigeltingen
100 m2, ruhig, hell, Terr., Stellplatz,
107.000 € VB, T. 0151-15512345

4 + 2-Zi.-Whg. Si-Nord
kpl. neu renov., Tel. 0172-6388543 

93qm Stadtwohnung
3,5(4)Zi., 2.OG, groß, hell und sehr
gepflegt, 2 Balkone, EBK, nur VB
98ooo.- Euro, Tel.07731-749351
ab 13:00

4 1/2 Zi.-Whg. R’zell
Hochhaus, 2 Balkone, Garage,
104m2, f. 130.000.-€ zu verk. Tel.
07732/14551

4 Zi.ETW SingenSüd
Balkon, Stellplatz, sonnige Lage,
ca. 100qm, VB 63.000.- €
.
Zuschriften unter 111884 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Häuser

EFH zu verkaufen
Grdst. 822 m2, Dach ausbaufähig,
gr. Garten, 4 Zi., Kü., Bad u. WC, in
Hilzingen-Binningen, Preis VB, Tel.
07739/440

EFH m. ELW u. Werkst.
200 u. 123 m2, Singen, zentrums-
nah, sehr ruhig, Altbau, 420 m2

Grdst., € 220.000, T. 0170-
6874294

Älteres EFH Engen-OT
in reizv. Höhenlage, renov., ca. 160
m2 Wfl., 6 Zi., Bad, 2 WC, Garage,
überd. Terr. u. kl. Garten, günstig
von Priv. f. 192.000.- € zu verk.,
Tel. 0175-8310668

Haus zu verkaufen
Zweifamilienhaus mit Garage. Ru-
hige Lage. In der nähe von Singen.
Beuren a.d.A. Baujahr 2002. Kauf-
preis ca.300.000Euro. Verhand-
lungsfähig. Tel.:07731/596493

schönes EFH i. Hegau
ca, 150 m2 Wfl., BLK, Erker, Gas-
Hz., 400 m2 Grdst., VB € 260.000,-
. Zuschriften unter 111870 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

DHH in Singen Süd
in rhg. Lage, renovierungsbed.,  ca.
350qm Grst., Wfl. 105qm, von priv.
zu verk., VB € 125.000.-, Tel.
07731/23166 ab 17h. 

EFH Hilzingen-OT
Bj 99, 5-Zi, 2 Bäder, Wfl. 134 m ,
Grdst. 611 m , Garage, Carport,
330.000 € VHB, Tel 07739 927720

Ehem. Bauernhaus
m. 3 gr. neu sanierten Whg., dazu
Neubau-Ökonomieteil 250 m2,
Pferdeboxen, Reitplatz, 3 Garagen,
2 gr. Koppeln m. Bachdurchlauf,
uvm. in der nähe v. Steißlingen f.
VB 520.000.-. Tel. 0160-90675383

Haus mit Ökonomie
in Ehingen zu verkaufen-Lindenstr.
2, Grundstück 1293qm, Wohn-
fläche 170qm, 2 große Garagen,
Tel. 07733-8846

Haus statt Whg
in Steißlingen, sie erhalten ein
Haus zum Preis einer 5-Zimmer-
Whg auf Bodenplatte inkl. Grund-
stück. Info 0172/3050692

Sonstige Objekte

Imbissanhänger mobil 
kpl. eingerichtet, sof. einsatzbereit,
z.Zt. im Singener Industriegeb., FP
€ 4.990.-  Tel. 0171-3271855

Radolfzell
Büro o. Wohnraum, 4,5 Zi., 117 m2,
m. Du. + WC, kl. Küchenzeile, sep.
Eingang, ebenerdig, auch bestens
geeign. für Arzt- o. Anwaltspraxis,
155.000.- €, 0171-1282424

Grundstücke

Grundstück Steißl
Baugrundstück von 215-435m ,
ab 32.250€ von privat und provi-
sionsfrei zu verkaufen.
0172/3050692

Ferienwohnungen

Ferienwhg. Toskana
f. 4 Pers.,70 m2, € 290.-/Wo.
Tel.0039-0187945210 (dt. Spr.)

Ferienhaus Frankreich
FH 65 m2, Cote d’ Azur max. 5
Pers. v. deutsch. Vermieter direkt
vor Ort. Tel.+Fax. 0033-
49/4480414

Garagen/Stellplätze

Stellplatz in Parkhaus
Julius-Bührer-Str., Si., ab sof., 33.-
€, zu verm., Tel. 07731/955544

Gar. in R’zell langfristig
ges. ( keine TG/Hebeb.) Tel.
07732/919919

Garage o. Scheune ges.
m. Strom, i.R. Si., 0171-9981361

TG-Stellplatz  R’zell-
Weinburg, 50.-€/mtl., Tel.
07732/12443

Fundgrube

schreitisch
verkaufe einen schreibtisch 5 mo-
nate alt guter zustand für 60 euro
und einen  wohnzimmertisch auch
guter zustand 30 euro Tel 07734
487032

Freizeitvolleyball
Gemischte Freizeit-Volleyball-
Gruppe sucht für Dienstag abends
ab 20:00 Uhr Mitspieler in Markel-
fingen.Tel. 07732 55345

Computer / EDV

AMD X2 6000+
2x3GHz, 2GB RAM, 250GB FP,
GF-8500GT, DVD-Brenner, 1A-
Gehäuse, 270.— 0176-61297374

P4, 2,66 GHz, 1 GB Ram
250 GB HD, DVD + CD-Brenner,
Grafik 128 MB, € 180,-, Tel.
07771/7372

Landmaschinen

Mengele
2 -Achs Miststreuer, 2 liegende
Walzen, Tel. 7731/42253

Elektrogeräte

Gr. Kühl-/Gefrierkombi
Bosch, Pr. VB 130.- €. Tel.
07731/836310 o. 0152-09810407

Elektroplattenherd
Stand-H, Marke Bomann, neu,
org.verp., weiß, m. Grill/U-O-Hitze,
N.P. 240€ f. 180€ 0157/77823070

Spülmaschine Siemens
Einzelgerät, sgt. Zust., VB 125 €,
Tel 0174-1647471

LCD TV 66cm 26Zoll
1x SEG NEU 290,-;1x Digihome 1
Jahr alt 270,- Tel:0170/8939445 ab
14:30 Uhr

Wäschetrockner und
Waschmaschine, 100 % funkti-
onst., je € 85,-, Tel. 0152-
03333915

zu verschenken

3 Sitzer-Couch
dkl.-grau-gestreift mit Schlaffunkti-
on, Röhren-Monitor 19«, Tel.
07731/955252

Flohmarktartikel
Tel. 07774/939222

Heimorgel
Farfisa-Melanie, 2 Manuale, Tel.
07731/64502

Ki.-Fahrrad u. Klapprad
zu verschenken, T. 07731/63879

Marmortisch, viereckig
zu verschenken, T. 07731/148773

Gewächshaus zum
Selbstabbau, 1.93x2.93m zu ver-
sch. Tel. 07732/53754

4-Loch Alufelgen 
185/65R16 (Sommerreifen), Tel.
07731/187827 ab 18h

Polstergarnitur
TEL: 07734/9364-16

Bosch Küche gt.erh.
zu versch. Tel. 07732-57900

Heizöltank Thyssen
Nylon, 1500 l, Tel. 07736/1223

6-eckiger Nußbaumti.
ausziehb., sehr schön, f. Selbstab-
holer. Tel. 07774/908647

Kaufgesuche

Verkaufsanhänger ges.
Tel. 0160-98233851 

Flohmarktartikel ges.
ich freue mich auf Ihren Rückruf:
Tel. 07731/31153

Dt. Markenklavier
max. 40 J. alt, v. priv. ges, Tel.
0175-7403416

Stühle und Teller 
ca. 100 Stck. 07731/28502 ab 14h

Suche Rübenmühle
gut erhalten,funktionierend. Tel.
07739/5416

Dance Tour m. D! Soost
Fr., 6.3., in Stockach. Wer hat eine
Eintrittskarte und kann vielleicht
nicht teilnehmen? Würde Karte
sehr gerne übernehmen. Tel.
07731/47996 (AB).

Gebr. Wäscheschleuder
geschenkt oder günst. ges., Tel.
07738/1411 o. 0152-09824354

Verkäufe

Hapimag-Aktien
zu verkaufen, Tel.  07733/503668

Buchenholz € 70.-/Ster
07731/210869 o. 0176-68107098

Günstig abzugeben
2 Gitarrenständer, 2 Barhocker,
Bartheke zu verschenken, Tel.
07731/44883

2 Drucker a’20€,  3 Öl-
radiatoren, a’15€, Mahagonitisch
70, 40€, » Das Motorrad« 236 Hef-
te, 100€, Fahrr. 24«, 20€, 3 Schul-
ranzen a’5€, Comichefte von 0,50-
1€, Kleiderst. geschmiedet,
25,-+10€, Hamsterkäfig ( Glas m.
Zub.)15€, Tischgrill 10€, Tischum-
luftherd, 10€, Espressoautom.,
10€, 2 Monitore 15«, a’5€, Steh-
lampe 5€, Phono-Tisch, 10€, Tel.
07732/14517

Bronze-Deckenleuchte
8armig, schwere Ausführung, VB,
Tel. 07774/939222

Saeco Kaffeeautomat
Royal Digital, neuw., NP 800.- €, f.
290 €, Schneider TV, 51 cm, 30.-
€, 4 Handies Motorola Klapp V3
85.- €, Siemens A 55, 30 €, Nokia
8210, 20.- €, Panasonic X 60, 50
€, alle orig. verp., 07773/5261

Luftgewehr frei ab 18 J.
Air Hauk Elite 7,5 Joule, geeignet f.
weite Schussdistanzen m. Zielfern-
rohr. Vergrößerung 8 x40. Holzgriff,
autom. Sicherung u.n.v. Extras +
Garantie. Tel. 0151-56617203

Stromaggregat 9.6 kw
Diesel, 230V/400V, wie neu, 95 €,
Tel. 07739/926509

Garagentor Hoermann
2500x2150, 150 €, 07731/72237

Rückenmassageaufsatz
elektr. f. Sessel, neuw., Tel.
07771/917952

Magnetfeld - Matte und
Kissen, Tel. 07771/917952

LCD-Plasma
Wandhalterung, neigbar, 30-63 Z.
Bildsch.-Diagonale, 35 €, Bettrah-
men m. Lattenrost, weiß, 1.80 m
br., 2.00 m lg., 150.- €,
07731/25691

Kpl. Wohnzimmer
Eiche rust., Schrank, Essti., Side-
board, sehr gt. Zust., VB 400 €,
Gefriertruhe 167 l, VB 80.- €, Tel.
07731/52876 ab 17 Uhr

eBay/ Flohmarktartikel
(wg. Platzmangel u. keine Zeit) v.
Kleidung, Lampen, Bücher, Spiele
bis Snowboard u.v.m (ca. 20 Kisten
voller Überraschungen). Nur kpl.
VB € 550.-, Tel. 07733/503136

Wintergarten-Elemente
s. gut erh., 2 Balkontüren 148/228,
2-flgl., Holz, weiß, Dreh/-Kipp m.
Vorbau-Rollläden, 2 Fenster
80/228, weiß, T. 07731/978670

2x Lidl Bahnticket
gültig bis Ende März 09, zu verk.,
Tel. 07771/929711

Paletten-Regale
Schwerlast, ca. 3 m hoch, 16 Fel-
der, ca. 15 Palettenplätze, günstig
abzug., 0171-3031112

PINK - KARTEN
2 Karten für Pinkkonzert in F’hafen
am 06.03.2009 für 140,- EUR zu
verkaufen.Tel.: 0171-5392960

Öl Badeofen kpl.
mit 100ltr. - Zyl., sehr gepfl., VB
120.-€.Tel. 07732/13984

Balkongeländer L-Form
8x3 m., verzinkt, günstig abzuge-
ben Tel. 0171-8090617

Außenisolierung
(Maxit 120 mm) für Haus zu verk.,
170 m2, 1500.- €, 0172-2675584

Nepal-Teppich 250x200
TV, 32«, 100 HZ, Phillips, silber. Tel.
07731/26771

Meerschw.-Käfig
2x, Pucky Dreirad, 2x Ki.-Fahrrad
15 Z., je 15 €, 3x Reitsattel zu
verk., Tel. 07739/926638

Balkon-Markise 2.50m -
breit, hell gestreift, 75.-€.TEl.
07732/53014

2 Zugfahrkarten:
Je Hin- u. Rückfahrt, gültig in ganz
Deutschl. bis Ende März, 120.- €.
Tel. 07731/48647

ISO-Glasscheiben
in altdeutsch K, versch. Größen, f.
Windfang etc. zu verk., Tel.
07733/503668

Aus Geschäftsaufgabe
Poly Tragetaschen, weiß, groß u.
klein, 2 x Tischapparat f. Geschen-
krollen, Pr. VB, 0171-4248490

Fitnessgeräte Kettler
Stereo-Kenwood mit Quadralbo-
xen, Revox - Tonbandgerät, Rack
+ Kleinmöbel günst. abzug. Tel.
0179-7726205

Thule Heckfahrr.-Träger
9105/9106, 1 x benutzt, f. 80.- €.
Tel. 07731/47832 ab 16 Uhr.

Frisch. Buchenholz
ca. 6 Kubikmeter, Ster 55 €Tel.
07731/44649

EBK hell günstig
an Selbstabholer abzugeben.
Kühlschr. m Gefrierf./E-Herd u.
Spüle ca. 2,45m lang. Tel.
07731/919718 AB o ab 19 Uhr

Solarium funktionst.
f. 50.- €. Tel. 0174-2189708

Werkzeuge + Maschinen

Tisch- und Wippsäge 
(Scheppach), Fahrvorrichtung,
600mm Blatt, 3KW, gt. Zust., VB €
210.- Tel. 07733/6849 

Hobelmaschine
Scheppach, Hob.br. 26 cm u. Ab-
saugvorr. zu verk., VB € 270,-, Tel.
07773/5765

Musik

BZug-Posaune, fast neu
VB, Tel. 07774/939222

Verkaufe Klavier 
Marke: Zimmermann € 550.- Tel.
07731/22940

Klavier zu verk.
fast neu, NP 2.000.- f. Pr. VB. Tel.
07731/960258 o. 0173-6628161

Proberaum
zu verm. an Musikbands. Tel.
0171-6117499

Hohner Akkordeon
Pilliger zu verk. Tel. 07732/54136

Haushaltsauflösung

Wohnungsauflösung
alles muß raus. Möbel, Bücher,
Lampen, Geschirr u.v.m., vieles zu
verschenken bei Meyer, Ehingen,
Kapellhalden 18 (unterer Eingang)
Mittw. 4.3.09 u., Fr. 6.3.09 ab 14 h

Möbel aus Whg.-Aufl.
wie Mahagoni-Schrankwand, Ein-
zelzi., Schlafzi., sonst. Schränke u.
Kommoden, Klappliege usw., gg.
Abholung abzug., 0176-20797935

am 07.03.09  10-18 Uhr
div. Möbel, Geschirr, Bekleidung
etc., Seestr. 4 in Espasingen, Orts-
mitte.

Flohm./Hausauflösung
v. 3 Generationen. Möbel antik -
modern.  Bekleidung, Lampen,
Werkzeuge,  Geschirr,  Rasentrak-
tor und viele Raritäten .................!
Wo: Raithaslach, Konradstr. 14.
Wann: 7.3. u. 8.3.09 v. 10 - 16 h,
Tel. 07771-920120 

Schwedenofen,
Waschmasch., Trockner, Backofen
m. Herd, 2 Hasenställe, Einbau-
Gefrierschrank, Spülmasch., s. gr.
Terrarium, alte Tisch-Nähmasch.,
Tel. 07465/479051

Antiquitäten

FLOHMARKT
Samstag 10.00 - 16.00 UhrGott-
madingen Hauptstr. 80Zufahrt
rechts vom CasinoTel 01520
1892839

Sammlermarkt

Flohmarkt!
wir verkaufen div.Motorräder,Mo-
fas,Roller, Reifen,Mercedes  so wie
Haushaltsartikel,Messersets,Küch
engeräte,Komplettes
Esszimmer,Schallplatten,CD
Bücher, Kapellenweg 4 Schlatt
u.Kr., mi-sa ,13-18 h

Singen-Nord: 4-Zim.Whg.: € 450,– + NK
Siener Immob. Tel. 0 77 31/1 21 71

EFH, 4 Zimmer, 115 m2, Garten, Aach 
790 € + NK

Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

Aach + Singen-OT:
WOHNHAUS € 700,– + NK
Siener Immob. Tel. 0 77 31/1 21 71

»Wohnungs- + Hausschätzungen«
75,- € bis 31.03.09 * schnell * zuverlässig *
Gutachterbüro SIENER 0 77 31/1 21 71

Laden Gottmadingen-Mitte
sehr verkehrsgünstig, ab sofort prov.-frei zu ver-
mieten, Verkaufsraum im EG m. gr. Schauf.,
3 Büro-Räume im 1. OG, Parkmögl. am Obj.
vorh., geeignet f. Laden/Praxis/Büro etc.,
154 m2, Tel. Mo. – Fr. 9 – 15 Uhr: 0 77 31/6 10 71

Gaststätte/Bistro in Gottm.
Gastraum ca. 60 m2 + Nebenraum ca. 25 m2,
zentrale Lage Bahnhofstraße, ohne Ablöse ab
sofort prov.frei zu verpachten. Tel. Mo.–Fr.,
9 –15 Uhr: 0 77 31 / 6 10 71

Kfz-Werkst. Gottm.-Mi.
2 Werkstatträume, Waschbox, Auto-
verkaufsplatz direkt an der Hauptstr.,
evtl. auch kleinere Einheiten einzeln zu
vermieten, keine Maklerprov., Tel. Mo.
– Fr. 9 – 15 Uhr: 0 77 31/6 10 71

Lagerräume Gottm.-Mitte
verschiedene Größen, ab sofort prov.-frei zu ver-
mieten, Tel. Mo. – Fr. 9 – 15 Uhr: 0 77 31/6 10 71

Kfz-Waschbox, Gottm.-Mi.
ab sofort prov.frei zu vermieten, Tel. Mo. – Fr.
9 – 15 Uhr: 0 77 31/6 10 71

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Nur Si.-Nord o. R’zell: Wohnhaus,
auch DHH, bis € 275.000,– v. Neubürger zu kaufen
ges. Tel. 0 77 31 / 8 22 93 98

Schnäppchen !
Volkertshausen, 2,5-Zi.-Maisonette-ETW

in kleiner WE, 67 m2 DIN-Wfl., Bj. 98,
Balkon, 2 Keller, 2 Stellplätze, sofort
beziehbar, ruhige Lage nur € 74.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 07731/9 82 60

Notverkauf
Engen-Anselfingen, sonnige 3-Zi.-ETW

72 m2 Wfl., im 1. OG in 2-Fam.-Haus mit
ausbaubarem DG, Balkon, Gartenanteil,
2 Carports, Keller, sof. frei nur € 65.800,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 07731/9 82 60

NOTVERKAUF!
Moos-Weiler, 5-Zi.-ETW im Erdgeschoss

in kleinerer WE, 110 m2 Wfl., frei,
Verkehrswert € 145.000,– nur € 118.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 07731/9 82 60

für Handwerker
Aach / Einfamilienhaus mit 61/2 Zimmern

Keller, Carport, schöne, sonnige Lage, frei nach
Absprache nur € 118.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 07731/9 82 60

EFH-Neubau in SINGEN
Voll unterkellert, mit Erker, Balkon +
Gaube. Alles komplett und
schlüsselfertig. € 199.900,–
www.KS-HAUSBAU.de 07731 - 18 23 55

Bauen, so günstig wie nie …
Häuser ab € 85.000,– schlüssel-
fertig. Finanzierung ab 1,55%
www.KS-HAUSBAU.de 07731 - 18 23 55

DHH, Bj. 2000, in SINGEN, mit Car-
port, ausgebautes Kellergeschoss
mit Sauna und Bad, Studio im DG
u.v.m. € 238.000,– zzgl. Makler
Mtl. Finanzierungsrate ab € 755,–
www.KS-HAUSBAU.de 07731 - 18 23 55

EFH-Neubau in STOCKACH, Sole-
Wärmepumpe, FBH, Erker, Grund-
stück, gute Lage, € 267.664,–
Mtl. Finanzierungsrate ab € 889,–
www.KS-HAUSBAU.de 07731 - 18 23 55

ZWANGSVERSTEIGERUNG
von Immobilien. Monatlicher Katalog. Erwerb
ggf. bis zu 50% unter Verkehrswert.
d.i.s. Eibl, Frau Fischer,� 07 61/2 02 40 70

Umzüge
Tel. 0 77 32 / 972614

www.ditours.de

GOLDSCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK

Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD
a u c h  m i t  Z ä h n e n + ALTGOLD
Bei Ihrer autorisierten Goldverwertungs-Agentur:

Optik Dörflinger, Scheffelstr. 29, Singen
Tel. 0 77 31 – 6 22 43, i. A. der GVG®

An- und Verkauf
Computer-Service, schnell und preiswert! 

Reparaturen, Wartung und Konfiguration vom Fachmann.
Firmenbetreuung - Server, Worksstationen und Netzwerke!

Neu- und Gebrauchtcomputer zu fairen Preisen!
Inzahlungnahme von Gebrauchtcomputern und Komponenten

Ankauf & Verkauf
Hauptstr. 62, Singen/Htwl., gegenü. Rathaus

Tel. 07731/49425,
www.an-und-verkauf.net
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

Neu! 1,0 t Meyer Planenanhänger
Gr. 1,51x1,26x1,6 Stützrad, 13polig,
1.890,- € Tel. 0 77 36/9 23 58 16

Hole kostenlos
Waschmaschinen, Trockner oder
Herde ab. Tel. 01 52 / 03 50 29 81
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Singen/Stuttgart (swb). »Ra-
dolfzell erhält für die Sanierung der
Altablagerung Bohlinger Schlamm-
teiche rund 8,7 Millionen Euro vom
Land«, gab Veronika Netzhammer,
MdL in Stuttgart, gestern bekannt.
Mit der fachgerechten Entsorgung
des verseuchten Bodenmaterials
werde ein Schlussstrich unter die
seit fast 50 Jahren bekannte Ablage-
rung von Industrie- und Fäkal-
schlämmen gesetzt. »Damit wird si-
chergestellt, dass von den Bohlinger
Schlammteichen keine Gefahr mehr
ausgehe für das Grundwasser, den
Egelbach und der Radolfzeller Aach
sowie das empfindliche Ökosystem
der Höri«, so die Abgeordnete. Die
Sanierungskosten werden auf zehn
Millionen Euro geschätzt.

8,7 Millionen für
Schlammteiche

Singen/Tengen (frö). Ein 60-
jähriger Landwirt aus Tengen-
Uttenhofen musste sich vor dem
Amtsgericht Singen wegen uner-
laubten Umgangs mit gefährlichen
Abfällen verantworten. Die Staats-
anwaltschaft warf dem Mann vor,
auf seinem Hof diversen Müll gela-
gert zu haben: Siloplanen, Altrei-
fen,  Öltanks und ausgediente Au-
tos. Damit habe der Landwirt ge-
gen das Abfallentsorgungsgesetz
verstoßen. Der Angeklagte erklär-
te, er  habe sich immer streng an
die landschaftspflegerischen Vor-
gaben gehalten. Er habe außerdem
nicht beabsichtigt, auf seinem Hof
irgendwelchen Müll endzulagern.
Der Angeklagte gab zu, dass be-

sagter Müll »nicht schön ausgehen
hat«. Doch eine konkrete Gefahr
für die Umwelt habe zu keiner Zeit
bestanden. Regelmäßig sei die Feu-
erwehr gekommen, um altes Mate-
rial abzuholen und zu entsorgen.
In den abgestellten PKW’s sei kein
Öl mehr gewesen. Die Verteidi-
gung gab an, dass mittlerweile fast
der ganze Schrott entsorgt sei.  Ein
geladener Zeuge, der als Polizist
den Vorgang aufgenommen und
bearbeitet hatte, war vor Gericht
nicht erschienen. Die Staatsanwalt-
schaft machte daher den Vorschlag,
das Verfahren gegen eine Geld-
buße von 1.000 Euro einzustellen.
Dieses Angebot nahm der Beklagte
an.

Müll auf Bauernhof 
gelagert

Singen (swb). Auch in diesem
Jahr veranstaltet das Darmzentrum
Hegau-Bodensee einen »Darmtag«.
Dabei geht es um die Themen-
schwerpunkte »Darmkrebs: Vor-
beugen - Erkennen - Behandeln«.
Die Experten des Darmzentrums
Hegau-Bodensee und von »bauch-
net-bodensee« informieren und dis-
kutieren mit den Bürgern. Der Vor-
tragsabend findet am Mittwoch, 11.
März, ab 19 Uhr im großen Turm-
saal des Hegau-Bodensee-Klini-
kums (HBK) Singen statt. Es refe-
riert Oberarzt Dr. Udo Lutz von
der 2. Medizinischen Klinik des
HBK Singen zum Thema »Präventi-
on beim Darmkrebs - was kann ich
tun?«. Im Anschluss daran spricht

Dr. Ulrich Banhardt, niedergelasse-
ner Internist aus Singen (Schwer-
punktpraxis Magen, Darm, Onko-
logie) über die »Darmspiegelung als
eine effektive Vorsorge« und geht
dabei auch der Frage nach: Wann
spielt bei Darmkrebs Erblichkeit ei-
ne Rolle? Prof. Matthias Gundlach,
Leiter des Darmzentrums und
Chefarzt der Klinik für Allgemein-,
Viszeral- und Thoraxchirurgie am
HBK Singen, informiert über
»Darmkrebs - neue minimalinvasive
OP-Strategien«, bevor abschließend
Dr. Kurt Amann, Internist aus Ra-
dolfzell, das »bauch-net-bodensee«
vorstellt. Die Moderation des
Abends hat Prof. Gundlach.
In der anschließenden Diskussions-

und Fragestunde stehen neben den
Referenten auch die Gastroentero-
logen Dr. Helmuth Fahr, Dr. Klaus
Gestefeld und Dr. Thomas Fietz (al-
le Singen) zur Verfügung. Erstmals
wird es zusätzlich zum Vortrags-
abend am Dienstag, 10. März, und
Mittwoch, 11. März, weitere Infor-
mationen zum Thema geben. So-
wohl am Dienstag als auch am Mitt-
woch werden bereits ab 14 Uhr
verschiedene Selbsthilfegruppen
(SHG) und Organisationen an Stän-
den im Café »Lichtblick« zum The-
ma informieren. Mit einem Stand
vertreten sind auch die Singener So-
zialstation St. Elisabeth und die 
klinische Ernährungstherapeutin
Christine Reimann (Bodman). Als
Besonderheit wird ein begehbares
Darmmodell gezeigt. Für Gruppen
werden begrenzt Führungen ange-
boten. Anmeldungen unter Telefon
07731/89-1407.

Vorsorge ist wichtig
3. Singener Darmtag in Singen

FUNDGRUBE
Unterricht

Nachhilfe in Mathe
erteilt Naturwissenschaftlerin bis
Klasse 10. Tel. 07774/922416

Möbel

Billig abzugeben:
TV-Phono-Kommode, 156x54x70,
nußbaum-Wurzelholz, 3trg.,
Couchti., 122x80x48, kolonial-
braun, m. Glaseinl., Pr. VB,
07733/503814

Kü.zeile hell, 350 cm
kompl. m. Ceranherd, Spülm.,
Kühlschr., € 500; Tel.
07731/319926

Schrankwand
Eiche rust. mit Schnitzereien, 3.30
m lg., 54 cm br., 2.20 m h, an
Selbstabh., Pr. VB, T. 07731/27123

Schlafzimmer, hell
+ Massagesessel, Leder, günstig
abzugeben, T. 07734/934835

Alter Schrank furniert 
elektr. TV-Sessel, Seniorenbett,
Bücher-Glas-Vitrine Kirschbaum,
Pr. VB. Tel. 07733/6514

5 stabile Stühle 
1 Truhe, 1 Sitzbank a’ € 10.- zu
verk., Tel. 07731/42301

Tisch mit 4 Stühlen
Buche, Bezug terra-cotta, 70.- €,
Tel. 07731/148773

Büroschreibtische
1-)1.50x0.80m, 2)1.20x0.80m +
Eckteim Platte grau, Füße schwarz,
günst. zu verk. Tel. 07732/53754

Schlafzimmer
erle teilmass., 5trg. Schrank, Dop-
pelb., 2 Nachtti., sr. gt. Zust., we-
gen Umzug zu verk., Preis VB, Tel.
07773/5000 abends

Wohnwand erle massiv
3,70 m br., 2,20 m h, Eckcouch Le-
der, taubenblau + 1 Sessel wg.
Umzg. zu verk., T. 07773/5000 

antikes Kü.buffett
eiche (Unterschr. + Aufsatz), 1,50
m br., 0,68 m t, 2,20 m h, wg. Um-
zug zu verk., Tel. 07773/5000

Wohnzi.Schrank neuw.
2J., B.270 x H200 x T35cm, VP
200 €, Tel. 0162/1826000

Schlafzi. eiche rustikal
Schrank 2,55 m br., 2,27 m h, Bett
2 x 2 m, günst. zu verk., Tel.
07774/1501 ab 18 h

Biedermaiersofa antik
sehr gut erhalten, 3Sitzer + 2 Ses-
sel, VB 600,- €, T. 07731/505788

Kinder Etagen-Bett
Metallbett, grau, inkl.Roste,1A Zu-
stand, NP 250 € VB 150 € Tel.
0174/2433055

6-eckiger Esszi.-Tisch
mit 6 Lederstühlen, 1 Wandspiegel,
2 Wohnzi.-Lampen, Wäschetrock-
ner, alles sehr gt. Zust., Pr. VB, T.
07731/26233 o. 0152-27685609

Couchtisch massiv
dkl.-farben, Pr. VB, 0171-4248490

Schwebetürenschrank
B/H/T 202/207/66 cm, hellgrau,
Türe m. Glas u. japan. Schriftzei-
chen, neuw., NP 600 €, für 300 €,
Tel. 07731/794826

Kleiderschränke
3 m u. 2,5 m Schwebetü., 1,8 m u.
1,5 m: Kiefer gel. + geölt, günstig
zu verk., Pr. VB. T. 07731/866889

Stockbett 90x190
gt. Zust., 50.-. Tel. 07731/911383

Kinderbett 70x140
sgt. Zust., VB 80.-. 07731/947365

Mod. Bett schwarz
180cm breit, m.Lattenr.+2 unbe-
nutzten Federkern-Matr. VB130€

0174/4050508

EBK Ahorn 1J alt
Ofen in Augenhöhe, autarkes
Ceranfeld, gr. Auszüge. NP 3600€,
Preis VB 0174/4050508

Stellenangebote

Putzhilfe
mit guten Deutschkenntnissen für
1x/Woche vormittags für 4-5 Std.
in Eigeltingen gesucht. Tel.
0160/2706102

Tagesmutter gesucht
ab 1.6.09 für unseren 1 jähr. Sohn,
gerne auch mit anderen Kindern,
Raum Singen, Steißlingen, Orsin-
gen. Zuschriften unter 111867 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Priv.Pflegehilfe gesucht
nach Rielas.,  Tel. 07734/487071

Gärtner gesucht 
m. Vorkenntnissen (Rentner mit
Liebe zum Garten)) auf € 400.- Ba-
sis in Singen. T. 07731/42727
abends

Tagesmutter
ab sofort gesucht.Tel.: 0176-
23117421

Stellengesuche

Mann sucht Arbeit
z.B. Umzug, Fliesen, Garten, Haus-
meister-auch KN, 0173-7678130

Gipser u. Maler 
sucht Arbeit auf 400 €-Basis,
Tel.0152-09662819

Suche Arbeit 
Bereich Gartenpflege, Hecken u.
Bäume schneiden, 0160/8432431

Zuverl. Frau sucht
Hausarb., Bügeln,T.0175-9573584

Haushalts- od. Putzhilfe
im Raum Stockach gesucht? T.
07771/873191

LKW-Fahrer, FS.Kl. 2
sucht Stelle als Fahrer/Baggerfah-
rer. Zuschriften unter 111844 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Suche Festanstellung 
im Bereich Trockenbau i.R. Sin-
gen/Umgeb., Tel. 0177-8228552

Jg. Frau su. Putzstelle
i.R. Si.-/Gottmad., 07731/943589

Putzen und Bügeln
Sie brauchen Hilfe im Haushalt?
Dann rufen Sie mich an.
0173/6927230 ab 17 h.

Steuerfachang.
sucht Minijob oder freie Mitarbeit.
Langj. Berufserfahrung. Kenntnis-
se in DATEX, Lexware u. Addison.
Zuschriften unter 111874 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Kraftfahrer, sucht 1 - 2
Mal/Woche Abendtour, z. B. Aus-
lieferung, Laden o.ä.. Auch and.
Zeiten nach Absprache. FS C/E,
ADR, Karte. Tel. 0151-23032515

Junge Frau sucht 
Stelle in Privathaushalt. Tel.
07732/3029413

Kfm. Angestellte
übernimmt Abends und am Wo-
chenende kfm. Arbeiten - bei Ihnen
im Büro oder von zuhause aus !
Keine Verkäufe ! T.0160-92088547

Ein Stück Begleitung
in den Tag: Haushalt, Einkauf, Arzt-
besuche, einfach einbisschen Zeit
miteinander verbringen (Lesen,
Spielen, Spaziergänge - keine Pfle-
ge!). T. 07731/976997

Zuverl. Handwerker
sucht Stelle im Bereich Umbau u.
Dämmmaßnahmen. 07731/948889

Kfz-Mechaniker/
Spengler sucht Festanstellung, T.
0152-6983478

Zuverl. Frau sucht
in Singen Putzstelle, evtl. Regale
auffüllen, auch aushilfsweise, Tel.
0151-15946885

Suche Teilzeitbesch.
z.B. Schreibarb. (Neurologie, Psy-
chologie, Urologie) evtl. auch Gä-
stezi.-Reinigung. Tel. 07738/632

Fitte 62j. zuverl., ehrl.
z. Zt. im Speisenservice tätig,
möchte sich verändern. Frühtst.,
Service, Haushalt, Kantine 6-8 Std.
tägl.. Kfz vorhanden. Tel.
07732/802656 ( 15 - 17.30 Uhr)

Suche Reinigungsstelle
(Putzstelle) in Mühlhausen oder
Engen, Mobil 0152-2893994

Wer benötigt
private Haush.-Hilfe? Tel.
07731/749338 o. 0152-04581443

Tiermarkt

Zwergkaninchen
zu verschenken (Löwenköpfchen),
T 307738/1411 o. 0152-09824354

Pferdestall z. vermieten
Sandplatz, Roundpen u. genügend
Weide vorh., Tel. 0172-9708354

Wellensittich
m. Voliere zu verk., Pr. VB. Tel.
0162-5819195

2 Kater
2 Kater weiss- grau- 5Monate
alt.Entwurmt,zu verschenken.Han-
dy 0179 7788488

Terrarium 100 x 50 x 50
kompl. eingerichtet, mit Unterbau
günst. abzug. T. 0152-29259776

Guppys zu
verschenken. Tel. 0176-63121910

Traumkater Baghira,
schwarz, kuschelig sucht liebv. Zu-
hause mit Freigang. Tel. 0176-
25361117

Süsse Rattenbabies
zu verschenken, 0174-2400530

Reitbeteiligung ges.
ab 18 J., erfahren, zuverl., mit gut.
Reitkenntnissen  für 2-3 pro Woche
in Rielasg. Tel. 0176/20811425

3 Katzen weibl.
suchen liebevolles Zuhause! Ein
Geschwisterpärchen 1 1/2J., u. ro-
te Tigerkatze 10 Mon. weitere Infos
unter 07731/749418

Gelbwangenamazone
weibl., 7 J., verschmust, m. Käfig
zu verk., evtl. auch Männchen, 4 J.,
Tel. 07731/836123

Zu verschenken
2 Meerschweinchen, weiblich (1
Kurzhaar, weiss, 3 J. alt und 1
Langhaar, dreifarbig, 1 J. alt) su-
chen ein schönes neues Zuhause.
Tel. 07736/922818 (ab 12.00 Uhr)

Hafi zu verkaufen!
Haflingerwallach zu verkaufen.
steht in offenstallhaltung ist 14jah-
re alt,reines
freizeitpferd.Tel.07738/7602 o.
01787431954.

Aisha, s. lebhafte
Katzendame (ca. 3/4 bis 1J. alt),
kastr., tätow., sucht schönes Zu-
hause. Fotos unter: www.katzen-
hilfe-radolfzell.de Tel. 07732-
9409494

Wer hilft mir bitte
1x wöchentlich, heimatlose Katzen
in Singen zu füttern. Auto erfor-
derl., Tel. 07731/68377

Terrarium 120x60x60
3 Bartagame + Zubeh., VB 350.- €.
Tel. 07731/975207

Entlaufen

Schwarz-weißer Kater
ca. 2 J. alt, kastr., hört auf Oskar,
seit Di. 10.2.09 in Worblingen,
Max-Eyth-Str. vermisst. Wer hat
ihn gesehen o. kann Angaben ma-
chen? Tel. 0172-5460098 oder
07731/148470

Verschiedenes

Suche Dachfläche
zur Errichtung einer Solarstroman-
lage langfristig zu mieten, Tel.
07734/934125 o. 0172-4745519

Kostenl. Gartennutzung
in Worblingen, m. Wasseranschluß
z. Bepflanzen, nur an zuverlässige
Interessenten T. 07731/52266

Ich lese Ihnen vor, 
ich höre Ihnen zu. Zuschriften unter
111835 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Badische Grenztafel
Selten 50x43 cm, 7 kg, sehr deko-
rativ, vom Orig. abgegossen, 1/2
Preis, nur € 135.-, 0172-7662864

Biete privat Maler- +
Tapezierarbeiten an. Tel. 0152-
06625932

Floh 7 J. Foxterrier
lieb, folgsam su. Hund z. Spazieren
i.R. Hilzingen. T. 015121590866

Geniessen Sie Ihr Fest!
Geburtstage, Hochzeiten und v.
m., Planung - Durchf. - Dekoratio-
nen, C. Nagel, Tel. 07731-909096 

Garten mit Haus
beim Roten Rettich, 4000.- €, Tel.
07731/947645 o. 0163-6506781

Wer hat Erfahrung mit
ungarischer Zahnbehandlung? Bit-
te unter Postf. 1641, 78306 R’zell

Für den Wassersport

Griechenland-Segeln
04.-18.04.09 o. 02.-16.05.09 Sege-
lerfahrung nicht erforderlich, Tel.
06172/939516

Gelegenheit
Honda Bootsmotor, BF 2,3B4,
SCHG, neuw., max. 1 Std. gelau-
fen, mit Vorrichtung zur Anbrin-
gung auch Seitboards. NP 850.-€

für 650.-€ abzugeben. Tel.
07732/972391

Suche Angelbadeboot
ab 5 m, Trailer + Motor, Tel. 0172-
7676147

Suche Schlauchboot
m. Motor, Tel. 07739/463

Für den Sport

GÜNSTIG:
Adidas Freizeitschuhe, Gr. 36 2/3,
grau-blau; Kempa Handballschu-
he, Gr. 36, rot-schwarz, alle kaum
getragen, je Paar 20.- VB. Tel.
07731/47996

gestohlen

Achtung Diebstahl
Am 27.2. auf  28.2., Hauptstraße,
Rielasingen, wurde ein gr. gelber
Karton m. Kettensäge u. 1 Pocket-
Bike entwendet! Wer kann evtl. An-
gaben machen? T.07731/29310

Dienstleistungen

Lebenshilfe

KONTAKTE

Vor 2 Jahren ist mein Gatte verstorben,
deshalb lebe ich alleine in Engen. Suche Mann für Erotik, auch um
ein bisserl Versäumtes nachzuholen. Tel. 0 90 05/10 80 56 43 1,99 €/Min.
a. d. deutschen Festnetz/Handy abweichend

Olga – blonde Russin, tabulos
Katja – sehr zierlich tabulos

0 75 31 – 6 17 81

MIA – tabulos, schlank, 07531-3617441
SVETLANA  – tabulos, blond, 07531-3617442
www.ladies.de, EG-links, Topservice

Max-Stromeyer-Str. 37a

Haus Tiffany
4 internat. Girls, Service der super Klasse

ab 50,– €, Std. 120,– € – 07531-808777
www.milenaswelt.de Byk-Gulden-Str. 33
Wir bieten auch Rollenspiele, Klinikspiele. NEU: Wellness

Exklusiv in Konstanz!
Mascha – mega Busen, jg., Topfigur, 07531-36 17 44 7

Nadja – nette Ukrainerin, 07531- 36 17 44 8
Topservice, KN, Max-Stromeyer-Str. 37a

DENISE

0049 179-9871544

DER FKK CLUB MIT RAFFINESSE

w w w. f k k p a n o r a m a . d e
VS-Villingen 07721-3135

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

HAUS CHER
Infoband: 0 77 20 – 17 07
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Frage "Tuttlingen”nach "Stockach”o.

Geile Oma lässt jeden ran!
56 551 556

Jüngere Männer
willkommen! 0900 €1,99/Min., Mobil abw.

RF

"Musterstadt"

Liebesspiele!
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“ ”Stockach “ ”Radolfzelloder

Tel:

BumsTreff in Meßkirch und Blumberg!
51 51 71 170900 €1,99/Min., Mobil abw. RF

Sandra
von sanft bis dominant in priv.
Atmosphäre. 0 75 31/5 62 19

7 – 14-tägiger Modellwechsel
wir machen alles!!!

Konstanz, Byk-Gulden-Str. 24
So. – Do. 10  – 2 Uhr, Fr. + Sa. 10 – 4 Uhr

www.house-24.de

qualifizierter Nachhilfeunterricht  
       (für alle Fächer und Klassen) 

päd. - psycholog. Beratung  
                   und Betreuung

intensive Prüfungsvorbereitung
                 (für alle Abschlüsse) 

Dyskalkulie & LRS
        (Beratung - Diagnostik -  Therapie ) 

Lernen mit Her(t)z

Singen           07731 - 18 23 24 
Konstanz       07531 - 36 83 66 

    Radolfzell 07732  - 823 95 51 

*10* Jahre 

erfolgreich 
für unsere 
Schüler . . . 

BBC 

cdc.de

Sprachkurse

Intensivkurse Deutsch

Crashkurse Englisch

Firmenkurse, Einzeltraining

TestDaF, TOEIC und IELTS: 

Test und Vorbereitung

Englisch-Abenteuer- und 

Fußball-Camp

Zimmer in Gästehäusern
Carl Duisberg Centrum Radolfzell
Fürstenbergstr. 1 78315 Radolfzell
Tel. 07732/92 01-0  radolfzell@cdc.de  www.cdc.de

WWW.GLASRAEDLE.DE

68088
GLAS
Hegaustr. 4
Singen 07731-

NOT-
DIENST

MPU/Führerscheinverlust
seriöse Beratung in Singen

Verkehrspsychologe M. Braun
Tel. 0 77 31/38 12 61

Info: www.praxis-holzapfel.de

Helfe u. fahre Ihren Umzug /
Transport, Sackkarre, Rollbretter und
9m3 Anhänger Tel. 0 77 36/9 23 58 16

Altbausanierung im
Fliesenbereich

RoBau Fliesenleger
Roman Bauer

Allmendstr. 8, 78234 Engen
Tel. 0 77 33 – 50 66 05

Afrika-Medium
hilft in allen Lebensbereichen, z.B.

Gesundheit, Familie, Geld, Arbeit etc.
Kontakt: 01 74 / 8 34 39 62
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www.opel-schoenenberger.de
Steißlingen / Radolfzell

Autohaus Fugel OHG
Im Eschle 13, 78333 Stockach

Tel. 0 77 71 / 87 98 88
Ihr Honda-Vertragshändler

Junkerreute 6 · 78224 Singen-Hausen
Tel. 077 31/79 99 00 · Fax 79 99 01
www.autogaszentrum-hegau.de

Umrüstung für
Benzin-Fahrzeuge
Komplett-Einbau ab 1.950,– €

Z E N T R U M  -  H E G A U

für nur 90,– € pro Monat
bei einer Laufzeit von 24 Monaten.

mit
Sonderfinanzierung

1,99%Passat Var. Comfortline
118 kW/160 PS, Klimaautomatik, Tempomat, 

Alufelgen, Parkpilot, Xenon, ZV mit Funkfernbedienung,
Nebelscheinwerfer, Radio CD, u.v.m.

ab 20.980 €*

Kraftstoffverbr. in l/100 km: 10,6l innerorts;
6,2l außerorts; komb. 7,8l; CO2-Em.: 186g/km

www.gohm-graf-hardenberg.de

Aach         Konstanz    Überlingen  Radolfzell      Stockach
07774/5010     07531/58160     07551/80950     07732/80040     07771/80070

Volkswagen Zentrum Singen
Singen Stockholzstr. 17 07731/83010

Jetzt wieder verfügbar!
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Abb ähnlich

Audi

Audi A6 2,5 TDI
150 PS, silbermetallic, Bj. Ende 98,
Mod. 99, AHK, 111 tkm, 1. Hand,
sehr gepflegt, 8-fach bereift, Klima
u. v. m.Preis 6.900 € Tel. 07774-
7489

Audi A4 Avant
1.9 TDI, 90 PS, EZ 9/96, TÜV/AU
2/10, 225Tkm, Euro 2, Klimaau-
tom., Wegf.-Sp., Alarm., ZV, ABS,
Alu, 3000 € VB, T. 0170-2643638

BMW

BMW 520, BJ 12/97
178000 km., TÜV bis 3/2010, Preis
VB, T. 0160-96069401 ab Do. 16 h

BMW 525 e-Klassiker
Bj. 83, 95Tkm, silber, SD, Autom.,
seit 1986 in (Rentner) Besitz, TÜV
neu, super Zust., 3.100.- €. Tel.
0170-1887249

Citroen

Citroen Jamby, Bj. 01
HDi D, 235TKM, Zahnriemen ge-
wechselt, Servo, ZV, Tel., Top-
Zust., € 2.450,-, Tel. 0171-
6848201

Fiat

Seicento Bj. 99, 
73TKM, € 1.850,-, T. 07771/63235

Ford

Fiesta, blau, Bj. 04,
35Tkm, 60 PS, Klima, el. FH, ABS,
VB 6.500.-. Tel. 0172-7451746

Ford Escort  BJ.93
Für Anfänger super.73400km,S/W
Reifen, oh. TÜV/ASU + oh.Batterie
!!VB 900 €. Zuschriften unter
111886 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Mazda

Mazda 2,  1,5 l, Bj. 06/08
4trg., 16TKM, VA, VB € 14.000,-,
Tel. 07775/7545 ab 18 h

Mercedes

ML 270 CDI silber - met.
Bj. 12/2002, Mod. 2003, 77Tkm,
Automatik, abnehmb. AHK, Park-
tronic u. vielen Extras, Garagen -
Wagen im Top Zustd., Preis
17.750.-€. Tel. 07732/53063

DB Sprinter 312
LKW 3 sitzer, 280 Tkm, TÜV/AU
neu, VB 5100 €. T. 0177-6565813

Mercedes E320
Elegance, Bj.1995, 195000
KM,schwarz, 8xAlu, Sportfwerk,
Klima, usw., FP 6000.- EUR,
Tel:07734/7569 ab 19.00Uhr

C 200 Kompressor
Bj. 01, 124Tkm, schwarz, Klima,
ESP, FB, ZV, el. SD, Tempom., CD,
Tel., AHK, 6-Gang, Topzust.,
10.900.- VB. Tel. 0172-7167872

Opel

Astra Kombi
EZ 06/98, 170Tkm, Klima,Wi/So-
Reifen, Radio, VP 3500.-
Tel.:07734-932916

Corsa Sportausf.
ca. 10 J. alt, VB 3500.- €, Tel.
07731/947645 o. 0163-6506781

Opel Omega
Bj. 12/02, Topzust., weiß, Klimatro-
nic, Navi, 170Tkm, 4300 €, Tel.
07731/794777

Renault

Twingo 1,2  E-Glasdach 
Bj. 02, silbermet., 43kw, 110TKM,
ABS, Servo, EF,  Funk-ZV, 8fach
ber., 1. Hd., TÜV/AU neu, sr. gt.
Zust., € 3.999,-, T. 0171-4846758

Clio 1.1, Bj. 92 
TÜV/AU, 40kw, 4trg., Color-Glas-
D., sr. gepfl., Preis VB, Tel. 07771-
6811 od. Tel. 0174-4376723 

Renault Clio 1.2 l
Bj. 2000, ca. 140Tkm, TÜV/ASU
5/09, Motor wurde überholt, Radla-
ger u. Zahnriemen neu, VB 2100 €,
T. 07465/479051

Skoda
SKODA (cz) LKW, Bj. 96
offener Kasten, 88TKM, Unfallwg.,
€ 250,-. Passat Caravan, Euro 2,
Bj. 89, 190TKM, 1 Jahr TÜV, €

1.050,-, Tel. 07557/8897 od. Tel.
0174-3851195

Skoda Felicia
Bj. 99, 135Tkm, 75 PS, Klima, 8f.
ber., TÜV/ASU 1 J., VB 500.- €, Tel.
0171-8348143

Toyota

Avensis, 129 PS
8fach ber., AHK abn., TÜV 09/09,
100TKM, VB € 6.800;  Corolla, Bj.
12/95, 111TKM, 75 PS, TÜV 01/11,
VB € 800,-, T. 07465/1491

VW

Golf IV Variant TDI
EZ. 07/99, 220Tkm, Klima, AHK,
ect., 4.800.- €, T. 0175-6225076

Golf Variant TDi
EZ 04/01, TÜV/AU: 04/10, 74kW,
129000km AK,SL,EFH, Klimaauto.,
DR ABS VB: 6800 E, Tel.: 07771/
914206, mobil: 0174/1429686

Polo 1.2 Comfortline
EZ 08/02, 85TKM, 64 PS, silber-
met., scheckheftgepfl., gt. Ausst.,
Top-Zust., Alu, Wi.reifen, VB €

5.800,-, Tel. 07465/1586 ab 16 h

Golf, Bj. 97, Benziner
TÜV, Klima, VB 1.250.-. Tel. 0157-
79768089

VW Polo Bj. 92  850.-€
TÜV/AU 02/11, Bremse, Auspuff
neu, 130Tkm, kein Rost, grün-met.
Tel. 0179-9538629

Passat Variant, Bj. 89,
TÜV/AU 05/10, 220 Tkm, VB 420.-.
Tel. 0173-3279015

Cabrios

Audi 80 Cabrio
Bj. 3/97, 70Tkm, TÜV/AU, 2.6 l, 110
kw, Leder, Klima, Alu neu bereift,
Verdeck mechanisch, VB 11.900.-
€, T. 0171-7557935

Nutzfahrzeuge

Wohnwagen / -mobile

Campingfahrzg.gesucht
von Familie. Modell egal. Tel. 0151-
56529949

Canobio/Lago Maggiore
Wohnwg. für 4 Pers., u. festem
Holzhaus m. EBK, Gefrierkombi,
TV, Kalt-/Warmwasser/Abwasser,
aus Altersgründen zu verk., VB
22.000.-. Tel. 07731/62113 ab Mo.,
9.3.09, um 20 Uhr.

Sonstige Modelle

Kfz.-Zubehör

Neuw. Alu-Felgen
Zu verkaufen: 4 Alufelgen Aluett60
6x14 Ausf.D LK4/100 ET37SIH/P.
Einen Sommer auf einem Kia Pi-
canto gefahren.VB: 120,00€ Tel.Nr.
07771/921617

195/50 R15 82 T  Conti- 
Reifen auf Felg., 1 Sommer gefah-
ren, 150€ Tel. 07735/1719

Zu Verkaufen
4 Sommerreifen 155/70 R 13 75T
auf Felgen 4 1/2 x 13. VB 200 € Tel.
07731-51924 ab 18 Uhr.

VW Sportline 17 Zoll
So.Reifen Alufelge 17 Zoll 225/45
ZR17 94W VB 650€. Diverse Golf 5
Ersatzteile. Tel.077746689

4 So.reifen auf Stahlf.
m. Radblende, 185/65R14, 5 1/2 J
14, 4Loch-Felge, ca. 50 % Profil,
VB € 120,-. Auspuffanlage kompl.
v. Ford Escort 1,4 l, Bj. 91, neuw.,
VB 150,-, Tel. 07775/838

AMG-Felgen
225/45x17 kpl., VB, 07733/6509

MB Räder SLK R170
mit 205/55-16 Michelin nur 390,-
Euro Tel. 07731-918991

Org. Audi Alu Räder
4 x Michelin 205/55 R16 91W Rest-
profil größer 50% = 5 mm5-Loch
112 mm (A4 A6 Skoda Seat)VB 330
€ Tel. 07734/7143

4 Alu-Felg. f. Benz M&B
17x8,5 J 5200, 250.-€.Tel.
07732/52991

Zweiräder

Honda CBR 125 R
schwarz, EZ 6/06, ca. 15tkm, Top-
zust., Sportauspuff, Breitreifen,
scheckh.-.gepfl., 1500.- € VB, Tel.
0170-4931335 o. 07731/189940

Honda Dax Replica
50ccm, 1 Jahr alt, BE für M und
Mofa, 690€ Tel. 077741028

Jet unter den Scootern
Peugeot JET-FORCE/C-TECH,
Sondermod. im Sportdress »Rally
Victories«, Top-Zustand aus 1. Hd.,
EZ 05/07, Garantie bis 9.05.2009,
2315km, wassergekühlt, 49,9cm3,
4,9PS, Vmax 45km/h, VB € 1950.-
(Gebrauchten, guten Helm dazu
kauf. wäre mögl.) T. 07733/503136

Piaggo Roller Liberty
50 cm3, Pr. VB, T. 07733/6509

Kreidler Florett
Kleinkraftrad,Baujahr 1974Lei-
stung 2,9PS, Hubraum
49cm 19610 Km,bis 2007 ange-
meldet,VB 1400,- €,
Tel.:07731/21707

KTM 625 SXC
5500Km;EZ.2005;Top Zustand;
5200.-; Tel.015222877654

BMW R80R
BJ 93,59Tkm, Extras, VB,Tel.
017682053617

2 Zündapp Mofa
z. Ausschl. oder Herrichten Preis
VB, Tel. 0172-8734928 ab 18 Uhr

Motorroller 50 ccm
Bj. 07, 2520 km, sehr gt. Zust.,
500.- €, Tel. 07731/29169

Alles fürs Kind

Ki.Wagen, und Laufstall
Verkaufen Herlag Rimini Sportkin-
derwagen mit Tragetasche,blau-ro-
sa,Top Zustand,150€,Laufstall
weiß 1m x 1m,3Höhen,50€, Tel.
07731/790227

Gesslein-Kinderwagen
m. Tragetasche, umbaufähig, VB €
220,-; Maxi-Cosi m. Fusssack, €

60,-, Tel. 07773/938631

Bekleidung

Skibekl. für Kinder:
Snowboard o. Ski-Anzug
(Jacke/Schlupfblouson: gelb-
schwarz, Hose: schwarz), Gr. 164,
VB 25.-; 1 Schlupfblouson, dkl.-
gelb, Gr. 152, VB 10.-; 2tlg. Skian-
zug (Jacke: orange m. Ärmel ab-
nehmbar, Gr. 176, u. pass. Skihose,
orange/khaki, Gr. 152), zus. VB 30.-
; Tel. 07731/47996 (AB).

Kinderskibekleidung:
Snowboard o. Ski-Anzug
(Jacke/Schlupfblouson: gelb-
schwarz, Hose: schwarz), Gr. 164,
VB 25.-; 1 Schlupfblouson, gelb-
schwarz, Gr. 152, VB 10.-, 2tlg.
Skianzug (Jacke: orange m. ab-
nehmbaren Ärmel, Gr. 176, Hose:
oranger-khaki, Gr. 152), Gr. VB 30.-
. Tel. 07731/47996 (AB).

Sportschuhe: wie neu!
Adidas Freizeitschuhe, Gr. 36 2/3,
grau-blau; Kempa Handballschu-
he, Gr. 36, rot-schwarz, beide
kaum getragen, je Paar 20.- € VB.
Tel. 07731/47996

Edles Brautkleid
Gr. 38/40, creme, bestickt, VB €

370.-, Tel. 0162-4887799 ab 18h. 

Kommunionkleider
sehr schön, Gr. 134, 140, 146, gün-
stig zu verk., Tel. 07731/48647

Kommunionkleid
Gr. 146, lang, 60.- €, 07733/5938

Fahrräder

Fahrrad-Trailer
70.- €, Tel. 07774/1077 ab 18 Uhr

Verloren

Finderlohn 50.- €
Einzelschlüssel m. zwei geflochte-
nen Wollbändern (hellgrün-beige).
Bitte beim Wochenblatt abgeben
(m. Adressenangabe/Tel.) unter Zu-
schriften unter 111858 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen. 

Hifi / Video

Dual Plattenspieler
/Stereoanl. ges., 07731/955619

Zum verlieben

Frühjahrswunsch
Sie, 65 J. sucht Partner für gemein-
same Zukunft. Zuschriften unter
111841 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Er, 41 J., sucht
eine liebe, anschmiegsame Partne-
rin zw. 30-42 J., die mit mir eine ge-
meinsame Zukunft aufbauen will.
Bitte nur  ernstgem. Zuschr. -
wenn mögl. mit Bild. Zuschriften
unter 111877 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Herzenswunsch 2009
für gemeinsame zukünftige Zeite-
nEr  jung gebliebener aktiver 68er
sucht charm. geistig anspruchsvol-
le Partnerin ab 60 für die gem.Zuk.
Liebe, Treue, Zärtlichkeit zugesi-
chert.Bildzuschrift wird erwünscht
und beantwortet. Zuschriften unter
111865 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Einsamer Witwer, 78 J.
jung, gepflegt, NR, NT, solide su.
liebe Partnerin, gerne mollig. Zu-
schriften unter 111866 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Liebe ist Verhalten
Was wünscht sich eine Frau? Einen
liebevollen, humorvollen, ehrlichen,
treuen Partner. Witwe, 65J. mollig
unabh. würde sich gerne noch ein-
mal verlieben. Ich freue mich auf
Deine Antwort.Zuschriften unter
111869 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Netter Kuschelbär
54 kg, 1.83, zuverl., treu, natur-
verb., mit Häuschen auf dem Lan-
de, Nähe Bodensee, sucht liebe,
einfache Kuschelmaus, gerne ein
wenig mollig, zum Liebhaben und
für eine glückliche Zukunft.  Zu-
schriften unter 111871 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Netter, charm. Single
sportl., 30 J., möchte ein charm.
Girl kennenlernen 0172-6110801

Ein einsames Herz
das braucht Liebe, denn auch ich
bin nicht gerne allein. Er, 49 J.,
1.79, gesich. Einkommen, ist das
Alleinsein müde u. sucht a.d.W. ei-
ne einfache, liebe, treue Frau, für
eine gemeins. Zukunft, gerne auch
mit Kind.  Zuschriften unter 111873
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

Ich mänlich  39
1,68 Groß Schlank,Italiener in
Deutschland geboren, Schüchtern.
Bin geschieden.Suche eine liebe
gutausehende Frau ca.28-35 Jah-
re.Für die Zukunft.Mit Foto. Zu-
schriften unter www.wochenblatt.
net/mailchiffre Nr: 111880

Cowboy wanted
ab 40 J., 1,80, br. Haare, NR, hu-
morv., treu, ehrl. v. Cowgirl, 39 J.,
1,70, 65 kg, lebenslustig m. kl. Girl
u. 3 Vierbeinern. T. 0174-7415187

Mann, 56 J./175 cm
blond, mit Niveau, sucht sein Herz-
blatt, Tel. 0175-4883315

Einfach so

Er, 56, sucht Sie für
gel. Treffs. 0152-03843875 ab 20h

Singen-Neuling
weibl., 60J., wünscht sich Men-
schen zum Gedankenaustausch
und für Unternehmungen. (Kein
Sex). Zuschriften unter 111875 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Des Alleinseins müder 
Er, 59/180, viels. interr., sucht nicht
zu normale Frau zwecks  Gemein-
samkeit. Finanz. Interesse ausge-
schl. Zuschriften unter 111878 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Welche nette Sie
möchte Ihn gelegentl. in Clubs be-
gleiten. Keine Unkosten ! Zuschrif-
ten unter 111879 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Suche laufend
Pkws ab Bj. 1994, Barzahlung!
Kirstein-KFZ, 0 77 32/1 46 83
oder 0761/551193

Anhänger-Vermietung
Zeppelinstr. 13, Gottmadingen, Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

Barankauf aller Wohnmobile
Tel.: 0 800 / 186 0000 (geb.-frei)

www.ankaufwohnmobile.de

Barankauf Singen
für alle PKW u. Geländewagen, km, TÜV,

Schaden egal,  0175/163 9417

Altautos werden zur
Entsorgung abgeholt. Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Günstige Sommerreifen
neu und gebraucht

in allen Größen und Fabrikaten
Motorradreifen in allen Größen

inkl. Montage und Wuchten
Telefon 07733/6786



Steißlingen (le). Ein sportlicher
Leckerbissen wird den Handball-
freunden in der Region am heuti-
gen Mittwochabend um 19 Uhr im
Sportpark Mindlestal in Steißlin-
gen geboten. 
Im Rahmen eines Vorbereitungs-
lehrganges auf die diesjährige Juni-
orenweltmeisterschaft im August
treffen die U21 Nationalmann-
schaften der Schweiz und Deutsch-
lands in einem Kräftevergleich auf-
einander. 16 Teilnehmer, darunter
den ehemaligen Spieler der HSG
Konstanz, Sebastian Faißt, heute
TSV Dormagen, hat DHB-Trainer
Martin Heuberger vom 1. bis 5.
März zu einem Lehrgang nach
Steißlingen eingeladen. Dass ihm
dabei einige Leistungsträger verlet-
zungsbedingt oder wegen Einsät-
zen in ihren Vereinsmannschaften
fehlen, bedauert Martin Heuberger
sehr. Er ist sich aber trotzdem si-
cher, dass die Zuschauer ein hoch-
klassiges Spiel zu sehen bekom-
men. Mit Blick auf die WM ist die
Zeit des Improvisierens jetzt vor-
bei, meint er. Die ganze Konzen-
tration müsse nun auf der gezielten
Vorbereitung auf das Großereignis
liegen. Er sei gespannt, wie sich die
neu ins Team gekommenen Spieler
unter Wettkampfbedingungen be-
weisen. Der Jahrgang biete zwar
eine erstaunlich breite Basis, aber
bei der Nationalmannschaft stehe
die Spitzensportausbildung im
Vordergrund und da müsse immer
die erste Frage lauten, wer es bis
ganz nach oben schaffen kann.
Diese Spieler müssten dann opti-
mal gefördert werden. 
Der TuS Steißlingen und besonders
die Verantwortlichen der Hand-

ballabteilung sind stolz, dass sich
der DHB mit diesem Trainingsla-
ger und dem Länderspiel bereits
zum zweiten Mal innerhalb von
drei Jahren für die Sportanlagen im
Mindlestal entschieden hat. Sie se-
hen darin nicht nur den Beweis
dafür, dass sich Mannschaft und
Betreuerstab beim letzten Mal
wohlgefühlt haben, sondern auch
eine Bestätigung ihres Engage-
ments für den Jugendhandball. Mit
einem hauptamtlichen Jugendtrai-
ner und einer Vielzahl von Veran-
staltungen versucht der Verein
kontinuierlich, den Jugendlichen
rund um Steißlingen eine sportli-
che Zukunft zu bieten. Dazu passt
es auch, dass der Eintritt zum Län-
derspiel für Jugendliche bis 16 Jah-
re frei ist.

Worblingen (mu). Winterpause
ade - am kommenden Wochenende
wird mit den ersten Nachholspielen
die Fußball-Landesliga wieder ange-
pfiffen.  Als Vorbereitung darauf
jagten drei Landesliga-Teams beim
Winterturnier in Worblingen dem
runden Leder nach und belegten die
vorderen Ränge. Dem SC Gottma-
dingen-Bietingen gelang im Finale
ein 3:1-Erfolg gegen Gastgeber
Worblingen und die Mannen von
Trainer Helmut Schmidtke jubelten
über den Pokal. Für GoBi trafen
Davide Lisante (2) und Vice Barja-

sic. Der Ehrentreffer für Worblin-
gen gelang Christian Heller, der
wieder zum SV zurückgekehrt ist.
Zudem verstärkte sich die Engesser-
Elf mit Ante Barjasic. Für Trainer
Joachim Engesser steht mit dem ers-
ten Punktspiel nach der Winterpau-
se gleich ein wichtiges Spiel an: »In
Überauchen müssen wir die Punkte
holen.« Insgesamt stuft er die
Rückrunde als eine »ganz harte Ge-
schichte« für sein Team ein. Dabei
bereitet ihm vor allem seine Defen-
siv-Abteilung Sorgen. Der SC Gott-
madingen-Bietingen musste in der

Winterpause den Weggang von
Spielertrainer Aurelio Baratta ver-
kraften, der nach einem kurzen
Gastspiel zum FC Rielasingen-
Worblingen wechselte. Nun
schwingt Helmut Schmidtke allein
das Trainer-Zepter. Er stellt seine
Mannschaft auf eine harte Aufhol-
jagd ein, bleibt aber optimistisch:
»Die Mannschaft will in der Rück-
runde richtig Gas geben.« Am
Samstag wird noch einmal in Bietin-
gen angepfiffen, wenn es gegen
Großschönach geht. Als Neuzugän-
ge streifen sich künftig Ismaila Jam-
meh (Angriff), Maurizio Gallace
(Abwehr) und Ferhat Isbecerir das
GoBi-Trikot über; alle drei kommen
vom FC Singen. Romano Schmidt-
ke hat den Verein verlassen, er ging
zum SV Schaffhausen. Platz drei des
Winterturniers erkämpfte sich die
SG Tengen-Watterdingen durch ei-
nen 3:2-Sieg gegen den FC Thayn-
gen. Das Team von Trainer Roberto
Wenzler hat sich durch Michael
Waldvogel aus Geissingen verstärkt
und gibt als Ziel nach wie vor den
Klassenerhalt an, obwohl es auf ei-
nem recht komfortablen Mittelfeld-
platz rangiert. »Wir werden unsere
Spielweise beibehalten«, verspricht
Wenzler, der am Sonntag in Salem
auf einen Punkt hofft. Kein leichtes
Unterfangen steht dem Landesliga-
Spitzenreiter FC Singen bevor, der
zum FV Donaueschingen muss. Sin-
gen hat sich über die Winterpause
gut verstärkt, spielte im letzten Vor-
bereitungsspiel gegen den Regional-
ligisten SC Pfullendorf 2:2 und
möchte seine Aufstiegsambitionen
weiter mit Nachdruck verfolgen. In
bestechender Spiellaune präsentierte
sich der FC Radolfzell in der Vorbe-
reitung und muss am Samstag in
Denkingen antreten. Für den He-
gauer FV beginnt am Sonntag das
Unternehmen »Klassenerhalt«,
wenn die Elf von Trainer Bogdan
Schnick beim TuS Bonndorf antritt.

SPORT IM LANDKREIS
Gleich doppelten Grund zur Freude hat Frank Karotsch
von der TG Stockach. Der Top-Athlet lief bei den Deut-
schen Leichtathletik Hallenmeisterschaften seinen
Konkurrenten auf und davon und wurde erneut Dop-
pelmeister. Er holte sich über die 800-Meter-Distanz 
in 2.10,85 Minuten und über 3 000 Meter in 9.21,68
Minuten jeweils die begehrten Titel und war - wie
schon im Vorjahr - eine Klasse für sich. 

Enrico Lauricella (rechts) vom Thai-Box Club Singen
holte sich bei den  Halb-Profi-Titelkämpfen im San-
da-Boxen in Österrreich
mit einem sensationellen
Sieg gegen den Österrei-
cher Dietmar Oberklam-
mer den Europameisterti-
tel. Infos unter www.thai-
boxclubsingen.de.
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Am Sonntag, 8. März startet um 13.30 Uhr:
Schmolke-Carbon-Cup in Mühlhausen-
Ehingen.

Sportkalender

Handball

Länderspiel der U21
Mittwoch, 4. März, 19 Uhr in
Steißlingen, Mindlestalhalle
Deutschland - Schweiz
Oberliga, Frauen
Sonntag, 8. März, 16:30 Uhr: TV
Ehingen - SG Schorndorf.
Südbadenliga, Herren
Samstag, 7. März, 19.30 Uhr:
HGS Hofweier - TuS Steißlin-
gen
Samstag, 7. März, 20 Uhr:
DJK Singen - TuS Altenheim
TV Ehingen - HSG Freiburg

Fußball

Samstag, 7. März, 15.30 Uhr:
FC Neustadt - Bad Dürrheim
SC Gottmadingen-Bietingen -
SV Großschönach
FV Donaueschingen - Singen 
Sonntag, 8. März, 15 Uhr:
DJK Donaueschingen - DJK
Villingen
SV Denkingen - FC Radolfzell
TuS Bonndorf - Hegauer FV
SV Worblingen - Überauchen
FC RW Salem - SG Tengen-
Watterdingen

Tischtennis

Badenliga
Samstag, 7. März, 18 Uhr:
Hohberg -TTC Mühlhausen
18.30 Uhr: TTC Singen - TTG
Neckarbischofsheim
Sonntag, 8. März, 13 Uhr:
TTG Kleinsteinbach/Singen -
TTC Mühlhausen
14 Uhr: Ottenau - TTC Singen

Radsport

Sonntag, 8. März ab 13.30 Uhr:
Schmolke-Carbon-Cup in
Mühlhausen-Ehingen

Zweikampf zwischen Vice Barjasic vom SC GoBi und dem Worblinger
Uwe Joham. swb-Bild: ts

Anpfiff in der Landesliga
Nach dem Winterturnier in Worblingen wird’s  nun ernst

Martin Heuberger und sein U21-
Team treten heute abend um 19
Uhr in Steißlingen gegen die
Schweizer U21-Auswahl an. 

swb-Bild: ts

(le). Nach diesem Nachholspieltag
sieht die Handballwelt für die Sor-
genkinder der Südbadenliga endlich
wieder etwas freundlicher aus. Die
DJK Singen verlor zwar ihr eines
Auswärtsspiel in Hofweier, hielt
sich dafür aber am Sonntag in Will-
stätt mit einem verdienten Sieg
schadlos. Der TuS Steißlingen holte
sich beim letzten Spiel in Wald-
kirch/-Denzlingen zwei wichtige
Punkte und steht nun auf dem 9. Ta-
bellenplatz. Das ist allerdings noch
kein sicheres Ruhekissen, denn nach
hinten liegt alles eng zusammen. Für
das kommende Wochenende stehen
keine leichten Begegnungen an. Der
TuS muss versuchen, in Hofweier zu
punkten und die »Bären« empfan-
gen den Tabellenführer aus Alten-
heim. Vom Papier her sieht die Auf-
gabe der Ehinger im Heimspiel
gegen Freiburg noch am einfachsten
aus.
Südbadenliga, Männer
HGW Hofweier - DJK Singen
33:25 (15:13). Ohne Vier musste die
DJK die Reise nach Hofweier antre-
ten. Timmy Hiller, Sven Schmidt,
Kai Funke und Alexander Köscegy
waren entweder verletzt oder krank.

Damit fehlten Adolf Frombach Al-
ternativen auf den Außenpositionen
wie auch am Kreis. Trotzdem lief das
Spiel in der 1. Halbzeit überra-
schend gut für die Singener. Das war
vor allem dem großartig haltenden
Torwart Uwe Weissenrieder zu ver-
danken, der allein 21 Würfe un-
schädlich machte. Dazu lieferte
Thomas Schmider ein sehr gutes
Spiel. Allerdings fielen die »Bären«
nach der Pause wieder in den Win-
terschlaf. 17 Angriffe ohne Torerfolg
machten es Hofweier leicht, zu ei-
nem klaren Erfolg zu kommen. Für
die DJK waren Stefan Wiest (8), Ste-
fan Bruderhofer ( 7) sowie Jens Reu-
schel (5/2) und Thomas Schmider
(4/1) erfolgreich.
TV Willstätt - DJK Singen 38:49
(11:22). Insgesamt 87 Tore bekamen
die Zuschauer in Willstätt zu sehen.
Trotzdem waren sie damit nicht zu-
frieden, denn die Punkte nahmen die
Gäste aus Singen mit. Vor einem er-
neut sehr guten Uwe Weissenrieder
stand eine sichere Abwehr, die den
Gegner immer wieder zu Fehlern
zwang und diese mit schnellen Ge-
genstößen in Tore ummünzte. Nach
der Pause fiel die DJK diesmal nicht

ab und ließ sich auch durch die
Manndeckung der Gastgeber nicht
beeindrucken. Dabei erzielten Ste-
fan Wiest 9, Stefan Bruderhofer 8,
Sascha Kob und Sven Schmid je 7
sowie Thomas Schmider, Gabor
Soos und Jens Reuschel je 6 Tore.
Adolf Frombach war mit seiner
Mannschaft und deren Einstellung
diesmal sehr zufrieden. 
SG Waldkirch/Denzlingen - TuS
Steißlingen 25:29 (13:17). Endlich!
Im 19. Spiel der laufenden Saison ge-
lang den Steißlinger Spielern bei der
SG Waldkirch/Denzlingen der erste
Auswärtssieg. Aber es war ein hartes
Stück Arbeit. Nach gutem Start lag
die Mannschaft von Trainer Peter
Leins bereits Mitte der ersten Spiel-
hälfte mit 11:6 in Führung, als sich
erste Leichtsinnsfehler einschlichen.
Das änderte sich auch nach Wieder-
beginn zunächst nicht. Im Gegen-
teil. Nervosität machte sich breit.
Mitte der 2. Hälfte führte Waldkirch
plötzlich mit 22:21. Doch nun zeigte
die Mannschaft Moral und kam
schließlich doch noch zu einem ver-
dienten Erfolg, zu dem Kevin Jäck
10, Wesley Wojtas 7/4 und Steffen
Maier 6 Tore beitrugen. 

Leckerbissen für 
Handballfans

Mühlhausen-Ehingen (swb).
Vom Vizeweltmeister bis zum An-
fänger, vom jüngsten Starter bis
zum Seniorfahrer und von Zürich
bis Heidelberg, für alle Radrenn-
fahrer fällt am Sonntag in Ehingen
der Startschuss für die Saison 2009.
Von 13.30 bis 17 werden in drei
Rennklassen die ersten Punkte um
den Schmolke-Carbon-Cup verge-
ben. Über die Etappen in Volkerts-
hausen und Moos-Weiler an den
darauf folgenden Samstagen geht es
zum Finale nach Bittelbrunn. Der
Verein feiert sein 100-jähriges Be-
stehen und eröffnet den Festreigen
mit dem Finale um den Schmolke-
Carbon-Cup am 28. März auf einer
neuen 1.300m Strecke durch das
gesamte Dorf.Knapp 300 Rennfah-
rer haben sich bereits für die Serie
gemeldet, etwa 100 weitere werden
als Einzelfahrer dazukommen. Un-
ter den Serienteilnehmern sind der
Vizeweltmeister der Junioren im
Einzelzeitfahren und mehrfache
Deutsche Junioren-Meister auf der
Bahn und im Zeitfahren Jakob
Steigmiller aus Biberach und der
Schweizer Bahn-Nationalfahrer
Bruno Menzi. Björn Sonnenstädt,
Vizesieger der Rennserie 2008 vom
VMC Konstanz, will dieses Jahr
ganz oben auf dem Podest stehen.

In der Klasse der Elite-Frauen will
Claudia Lachmann ihren Sieg wie-
derholen. Bei den Fahrern der
Klasse U 13 kommt es zur Revan-
che zwischen den beiden Singenern
Tobias Meier und Dominik Wicht-
rey. 
Doch trotz dieser Meldelisten mit
der Crème de la Crème im Südwe-
sten rumort es im Bezirk. Bereits
im zweiten Jahr konnte der Vorsit-
zende Klaus Fehrle keinen sport-
lichen Leiter für den Straßenrenn-
sport finden. Diese Funktion für
den Schmolke-Carbon Cup hat er-
neut Henry Rinklin, Sportlicher
Leiter der RIG Hegau und Veran-
stalter der Bahnrennen, übernom-
men. »Die Frühjahrsrennen hier im
Bezirk sind ein Stück Kultursport-
geschichte, diese Rennen müssen
einfach weiterhin Bestand haben«,
so Rinklin, der selbst seine ersten
Rennerfahrungen hier gemacht hat.
Und weiter: 
Rennprogramm in Mühlhausen-
Ehingen: Ab 13.30 Uhr: U 11 - 15
und U 17 weiblich: 35 min + 1
Runde
Ab 14.20 Uhr: U 17m, U 19 w,
Frauen und Senioren: 55 min + 1
Runde
Ab 15.30 Uhr: Junioren und Elite:
80min + 2 Runden

Radsport auf 
der StartrampeTTC Mühlhausen

im Aufwind
Mühlhausen-Ehingen (swb).
Mit einer sensationell starken Lei-
stung verwies der TTC Mühlhau-
sen die TTG Neckarbischofsheim,
den bis dahin Tabellendritten der
Tischtennis Badenliga, mit 9:3
überraschend klar in die Schran-
ken.
Auch am Tag darauf, gegen den
noch verlustpunktfreien Tabellen-
führer TV Bad Rappenau, zeigte
sich der TTC Mühlhausen hell-
wach und kampfbereit. Man woll-
te dem haushohen Favoriten Paro-
li bieten und zeigte sehr unterhalt-
same Spiele. 
Doch am Ende behilet Bad Rap-
penau mit 9:5 die Oberhand. Trotz
dieser Niederlage war man auf
Mühlhauser Seite nicht enttäuscht,
denn mit der gezeigten Leistung
konnte man durchaus  zufrieden
sein. Mühlhausen liegt nun mit
13:21 Punkten auf dem 6. Platz. 
Informationen unter www.ttc-
muehlhausen.de.
Der TTC Singen verlor am Wo-
chenende gegen Furtwangen/-
Schönenbach mit 2:9 und liegt mit
5:25 Punkten nach wie vor stark
abstiegsgefährdet auf dem vorletz-
ten Tabellenrang. 

HANDBALLSZENE



Stockach (stu). Bei der Gratu-
lantenschar herrsche doppelt so
viel Andrang wie beim Sommerfest
des Bundespräsidenten, freute sich
der Bundestagsabgeordnete And-
reas Jung (CDU) bei der Verab-
schiedung des BLHV-Bezirksge-
schäftsführers Armin Zumkeller in
den Ruhestand. Denn das Bürger-
haus »Adler Post« in Stockach
platzte angesichts der Besucher-
massen fast aus allen Nähten. BL-
HV-Vizepräsident Franz Käppeler,
der durch den Abend führte, konn-
te neben Andreas Jung viele weite-
re Prominente aus Politik und
Wirtschaft begrüßen. Markgraf
Max von Baden, Wilderich Graf
Bodman, Vertreter der Landfrauen
und der Maschinenringe sowie
ehemalige Fachschulabsolventen
waren zur Verabschiedung von Ar-
min Zumkeller erschienen. Kein
Wunder, denn, so Franz Käppeler,
der 63-Jährige sei »die BLHV-Per-
son, die das Vertrauen der Mitglie-
der am meisten genießt - die Iden-
tifikationsfigur für die Bauern in
der Region«. Werner Räpple, der
Präsident des BLHV, zeichnete Ar-
min Zumkeller mit dem grünen
Band des BLHV in Gold aus. Er
bedauerte das Ausscheiden des Ge-
schäftsführers »in dieser für die
Landwirtschaft turbulenten Zeit«,
aber die Landwirtschaft sei »immer
in einer schwierigen Situation«.
Werner Räpple würdigte Armin
Zumkellers menschliche, verbind-
liche Art und Sachkenntnis, seine
Gabe, Problemsituationen auszu-
gleichen.
Zwar, so lobte auch Andreas Jung,
habe Armin Zumkeller seine Inter-
essen laut und erfolgreich vertreten
und sei ein engagierter, harter Ver-
treter der Interessen der Landwirte
gewesen, doch er habe stets einen

sachlichen und menschlichen Ton
angeschlagen. Und neben Politik
habe er sich auch um viele kleinere
Probleme der Landwirte geküm-
mert. Das zeichne ihn aus. Voll des
Lobes waren auch Stockachs Bür-
germeister Rainer Stolz, Berthold
Restle als Vertreter des Landrats,
die stellvertretende Vorsitzende
des Landfrauenverbandes Südba-

den, Hanne Dauwalter, und der
Direktor der LSV-Baden-Würt-
temberg, Reinhold Knittel. Mitar-
beitervertreter Franz Bertsche und
Egon Zimmermann, der Betriebs-
ratsvorsitzende des BLHV, wür-
digten den Umgang des Scheiden-
den  mit den Mitarbeitern. Holger
Stich übernehme große Verant-
wortung mahnte Franz Bersche

den Nachfolger. Der lobte die ver-
trauensvolle und persönliche Zu-
sammenarbeit der letzten fünf Mo-
nate mit Armin Zumkeller. Er habe
sich dabei viel abgeschaut und ge-
sehen, wie umfassend die neue
Aufgabe ist. Der Jurist dankte sei-
nem Vorgänger für die tatkräftige
Unterstützung und dafür, dass er
ihn gut vorbereitet in dieses Amt
eingeführt hat. 
Voller Bescheidenheit bedankte
sich Armin Zumkeller bei den
Rednern: »Das Ganze hat nur
funktioniert durch ein Miteinan-
der.« Ein Kompliment sprach er
seiner Frau Hanne aus, die oft auf
ihn verzichten musste und ihm mit
drei Kindern den Rücken frei ge-
halten habe. 
Seinem Nachfolger wünschte Ar-
min Zumkeller Mut, Kraft und
Fingerspitzengefühl in der tägli-
chen Arbeit und in seinen Ent-
scheidungen. An die Mitglieder
richtete er den Appell: »Geben Sie
meinem Nachfolger das Vertrauen,
das Sie auch mir gegeben haben.«
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Die drei Bundestagsabgeord-
neten Birgit Homburger,

Andreas Jung und Peter Friedrich
machten am Fasnetmäntig noch
ihre Witze zur Abwrackprämie
für Schiesser-Unterhosen. Für
den Schiesser-Betriebsratsvorsit-
zenden Hans-Dieter Schädler
war es aber kein Scherz. 

In einem Interview mit
der «Berliner Zeitung«, das am
gestrigen Dienstag veröffentlicht
wurde, dass Schiesser genauso ei-
ne Unterstützung brauche wie
der Autohersteller Opel. Man
solle nicht nur die großen för-
dern, sondern auch an die kleinen
denken. Zwar habe der eingesetz-
te Insolvenzverwalter Grub
schon viel erreicht, mit staatlicher
Hilfe wäre es aber einfacher.

Aller-
dings scheint das Interview schon
länger davor geführt worden zu
sein, denn das Sanierungskon-
zept, das Opel bislang vorgelegt
hatte, überzeugte die Politik noch
nicht so ganz. Schiesser müsste
sein Sanierungskonzept da
schließlich auch noch zur Prü-
fung vorlegen. Einfach die Hand
aufzumachen, geht sicher nicht. 

Oli-
ver Fiedler

Die regionalen Politiker sind
derzeit bemüht, Wählern

wie Bürgermeistern oder Ge-
meinderäten zu erklären, was nun
eigentlich in welcher Form von
den Konjunkturpaketen ganz un-

ten ankommt. Finanzminister
Willi Stächele gab dazu am letz-
ten Donnerstag eine Erklärung
ab, Landtagsabgeordnete Veroni-
ka Netzhammer gab die Daten
am Dienstag für die Region wei-
ter: Alle Kommunen werden
Geld bekommen können, und
zwar eine »Bildungspauschale«
für die örtlichen Schulen. Ob die-
se in Anspruch genommen wer-
den, müsse aber jede Kommune
selbst entscheiden und vor allem
dabei nachweisen, dass es sich um
zusätzliche Maßnahmen handelt,
die damit in Angriff genommen
würden und keine Haushalts-
löcher gestopft werden. Trotz-
dem gibt es da ein Kopfgeld nach
der Zahl der Schüler und weil das
zu einfach wäre, muss die Kom-
mune dann wieder nachweisen,
dass sie 25 Prozent der Kosten
selbst stemmen können. Der Topf
im Land ist 499 Millionen Euro
groß. Bildung bedeutet hier ener-
getische Sanierung von Schulen
und Kindertageseinrichtungen,
oder Maschinen für Berufsschu-
len. Theoretisch stehen 245 Euro
pro Schüler zur Verfügung. Wei-
tere 110 Millionen Euro hat das
Land für ein Infrastrukturpro-
gramm bereitgestellt. Hier wer-
den pro Kopf 10 Euro verteilt,
wenn es entsprechende Projekte
gibt. Jetzt darf gerechnet werden.

Oliver Fiedler

Die Nachricht ging im Fast-
nachtstrubel beinahe unter:

Prof. Dieter Rühland, Chefarzt
a.D., kandidiert bei den kommen-
den Kommunalwahlen für den
Gemeinderat. Rühland ist auf der
Liste der Neuen Linie. Fraktions-
chefin Marion Czajor hatte die
Katze bei der Machtübergabe am
Schmotzigen im  Ratssaal aus
dem Sack gelassen. »Dieter Rüh-
land ist auf unserer Liste dabei«,
sagte Czajor. Zunftmeister Step-
han Glunk konterte: »Das war
dein erster Wahlkampfauftritt
Marion«. Also hat der Wahl-
kampf begonnen. Rühlands
Chancen stehen gut, viele Singe-
ner kennen ihn noch als Chefarzt
der Chirurgischen Abteilung im
Singener Krankenhaus. Auch als
Musiker ist Rühland bekannt, er
tourt mit seiner Combo erfolg-
reich durch die Lande und gilt als
ausgezeichneter Saxophonist und
Bandleader. Rühland ist parteilos.
Übrigens: Bei der Narrenbaum-
Versteigerung der Poppele am
Fasnet-Dienstag bekam Dieter
Rühland den Dolden zugespro-
chen. Die Poppele Zünftler waren
sich nach zähem Ringen denn
doch einig geworden, dass der
Ex-Chirurg den Dolden auch
verdient habe. Diese Ehrung
freute auch Rühland, der selbst
Mitglied der Zunft ist. Ob er den
Dolden nach Mallorca in sein Fe-
rienhaus mitnehmen wird, ließ
Rühland noch offen. Jedenfalls
muss er für die Poppele noch
kräftig einen ausgeben. 

Johannes Fröhlich

UNTERHOSEN-PRÄMIE

Werner Räpple, der Präsident des BLHV (links), zeichnete Armin
Zumkeller mit dem grünen Band des BLHV in Gold aus. 

swb-Bild: Struckat

Ein sanfter Streiter
BLHV-Geschäftsführer Armin Zumkeller verabschiedet»LOS ÄMOL«

Auszubildenden zum/zur
med. Fachangestellten

so bald wie möglich.
Schriftliche Bewerbung erbeten an:

Dres. Schreiber & Peuckert
Bärenloh 3, 78269 Volkertshausen

STELLENMARKT

AUSBILDUNG

Für leichte Tätigkeiten und 
Fahrdienste mit dem PKW 
suchen wir eine/n 

Rentner/in 
(auf € 400-Basis) 

Sie verfügen über handwerkliches Geschick, dann 
melden Sie sich zur Vereinbarung eines 

Vorstellungstermins unter: 
Telefon: 07733 – 9464-13  -  Frau Catharina Kaiser 

Wir freuen uns über Ihren Anruf!

Waldorf Technik GmbH & Co. KG 
Richard Stocker Straße 12, 78234 Engen 

ckaiser@waldorf-technik.de 
www.waldorf-technik.de 

Das                 wird Woche für Woche an 82.300 Haushalte verteilt und von mehr als
102.000 Menschen im Wochenblattland gelesen.

z. Hd. Herrn Peschka · Hadwigstraße 2a · 78224 Singen

Sie
• erledigen Ihre Arbeit zuverlässig und mit Freude
• haben eine rasche Auffassungsgabe und können mitdenken
• sind ein „Teamplayer“
• sind aufmerksam, können zuhören und erkennen und nutzen Chancen sofort und gerne
• gehen offen auf Menschen zu und können diese für sich gewinnen
• können unsere Kunden von uns und unseren Produkten begeistern

Ihre Aufgaben
• Telefonakquise sowie Akquise  im persönlichen Gespräch von Neukunden
• Betreuung und Besuche eines bestehenden Kundenstammes (auch im Außendienst)
• aktualisieren und pflegen von Kundendaten
• selbstständige Bearbeitung von Aufträgen
• Organisation und Einhalten von Terminen
• Planung und Überwachung der Umsatzzahlen für den Verkaufspool
• Erstellen von Angeboten und Planung von Verkaufsaktivitäten

Wir
• bieten Ihnen einen Arbeitsplatz in einem gut ausgebildeten Verkaufsteam mit klaren

Zuständigkeiten
• haben eines der bestgemachten Anzeigenblätter Deutschlands
• fördern lernwillige Menschen
• bieten bei guter Leistung einen sicheren Arbeitsplatz

Über Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen inkl. Gehaltsvorstellung freuen wir uns.
Per E-Mail an p.peschka@wochenblatt.net oder per Post.

Verkaufsprofis (m/w) gesucht
für Innen- und Außendienst
Sie wollen Erfolg und wissen, dass vor dem Erfolg die Arbeit steht?

Für unsere etablierte und wachstumsorientierte Kanzlei
suchen wir eine/n weitere/n Mitarbeiter/in für den Bereich

Für eine Mitarbeit bei uns verfügen Sie über eine Aus-
bildung als Steuerfachangestellte/r, Bilanzbuchhalter/in
oder einer vergleichbaren Qualifikation. Sie haben Er-
fahrung im Führen qualifizierter Buchhaltungen und der
Erstellung von Lohnbuchhaltungen, überzeugen durch
eine verantwortungsvolle, sorgfältige und eigenständige
Arbeitsweise und haben Spaß an der Arbeit im Team.
Wenn Sie sich in einem motivierten Team beruflich
engagieren und weiterentwickeln wollen, bieten wir Ihnen
einen sicheren Arbeitsplatz und ein kollegiales
Miteinander.

Interesse?

Dann senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 20. 03. 2009 an:

reichert & reichert
steuerberater & rechtsanwaltskanzlei
Dipl.-Kfm. Matthias Herkert
Zeppelinstraße 7, 78224 Singen

Finanzbuchhaltung

www.reichert-reichert.de

Suche tüchtige Mitarbeiter/in
für risikofreies Einkommen – Sie auch?
Info ab 1800, Tel. 01 73/6 88 91 92

www.tuja.dewww.tuja.de

Wir gehören zu den großen Anbietern
von Personaldienstleistungen.
Renommierte Firmen arbeiten gerne mit
unserem hochqualifizierten Personal.
Viele Unternehmen konnten wir schon
überzeugen und wir expandieren weiter.

Wir suchen ab sofort (m/w):
– Mitarbeiter für Gießerei und

Schmelzerei
(PKW und Führerschein erforderlich)

– Chirurgiemechaniker
– Konstrukteur

(Kenntnisse in CAD erforderlich)
– Anlagenelektroniker
– Werkzeugmechaniker
– Technischer Zeichner

(2D/3D-, CAD-Systeme)
sowie Mitarbeiter auf 400-€-Basis

TUJA Zeitarbeit GmbH
Höllstr. 17, 78315 Radolfzell
Tel. 07732/820391-0
Fax 07732/820391-22
info@tuja.de

Wir suchen zum 1.4.2009 eine/n

Verkaufsfahrer/in
Wir erwarten einen serviceorientierten, zuver-
lässigen Mitarbeiter, der uns bei den Lieferun-
gen an unsere Kunden unterstützt. Dringend 
erforderlich FS LKW bis 7,5 t. Ihre aussage-
kräftige Bewerbung incl. Lebenslauf erwartet
Getränkevertrieb J. Würtenberger
Inh. H. J. Glantz, Hegaustr. 47,
78224 Singen, Tel. 0 77 31/6 25 32

bitte beachten Sie, dass für ein seriöses Stellenangebot
keine finanzielle Vorleistung erbracht werden muss.
Auch bei Telefonaten mit teuren Rufnummern (0180...
oder 0900...) verdienen meistens nur andere an Ihnen.

Leider ist es uns nicht möglich, alle Anzeigen im Ein-
zelnen zu prüfen. Daher können wir keine Verantwor-
tung für den Anzeigeninhalt übernehmen.

99% unserer Stellenanzeigen sind seriös!99% unserer Stellenanzeigen sind seriös!

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Ihr Singener Wochenblatt

www.wochenblatt.net

Auch im 
Internet
ein guter 
Partner



Koch/Köchin
gesucht. Zimmer vorhanden.

Tel. 01 76/54 69 51 77

Buchhalter/in mit Datev-
Erfahrung auf 400-€-Basis gesucht.

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen
Herr Karsten Bräunig.

Bewerbung schriftlich oder per Mail an:
hw.tech GmbH
Industriepark 312

78244 Gottmadingen
karsten.braeunig@hwtech.de

Tel. 07731/904134, www.hwtech.de

Engagierte, selbständig arbeitende

Frisörin in Radolfzell gesucht.
Zuschriften unter Chiffre-Nr. 201111 an
das SWB, Postfach 320, 78203 Singen.

Profi-Ausbildung
zur Nageldesignerin. Neue Kurse.

Info-Tel. 0 94 02 / 93 84 15
www.nails-company.de

Der Klick 
zum Job.

Tüchtige Mitarbeiter/innen gesucht
Wir verdoppeln unser Einkommen, Sie auch?
Firma Grath, Tel. 0 83 78/92 30 05

Seite 23STELLENMARKT Mi., 4. März 2009

Reinigungskraft für Büro nach Engen
1x wöchentlich gesucht. Zuschriften bitte
unter Chiffre-Nr. 201113 an das Singener
Wochenblatt, Postfach 320, 78203 Singen.

Bäckerei – Konditorei

Wir suchen:

• freundl. Verkäufer/innen
in Voll- oder Teilzeit

• Fachkraft für Büroorganisation
mit Kenntnissen in Lohn- und Finanzbuchhaltung

Bitte bewerben Sie sich bei Herrn Marinović

Hauptstraße 10 · 78239 Rielasingen
oder rufen Sie uns an:

Tel. 07731/919659 · Fax 919657

Bitte senden Sie uns Ihre aussagefähigen Unterlagen
bis zum 5. April 2009 an:

Bildungszentrum Singen, Frau Dr. Monika Fander, Zelglestr. 4, 78224 Singen
Tel. 0 77 31/98 25 90 · info@bildungszentrum-singen.de

www.bildungszentrum-singen.de

BILDUNGSZENTRUM SINGEN
Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

sucht zum 1. September 2009

eine Hauswirtschafterin
in Vollzeit (39,5 Wochenstunden), unbefristet

Ihre Aufgaben: – Reinigung der Räumlichkeiten
– Verpflegung von Tagungsgästen
– Steuerung des Personal- und Wareneinsatzes

Ihre Qualifikation:
– staatl. geprüfte Hauswirtschafterin
– mehrjährige Berufserfahrung
– Kommunikationsfähigkeit
– Flexibilität und Struktur

in der Arbeitsgestaltung
– Zugehörigkeit zur kath. oder

ev. Kirche

Unser Angebot:
– interessante Tätigkeit in kleinem Team
– weitgehende Freiheit in der

Arbeitsgestaltung
– angenehme Betriebsatmosphäre
– Vergütung nach AVO (in Anlehnung an

den TV-L) und die im öffentlichen Dienst
üblichen Sozialleistungen

Silvia Bosch, move Frisör
Carl-Benz-Str. 27

78224 Singen

Kleinster und auch schicker Frisörladen in Singen sucht
stundenweise (evtl. mehr) erfahrene/n Frisör/in

auf 400,– €-Basis.
Ich freue mich auf Ihren Anruf unter
Tel. 0 77 31 / 18 79 41 ab 17.00 Uhr.

Jürgen Mattes
Sternengässle 4 · D-78244 Gottmadingen
Tel. 0 77 31/79 88 94 · Fax 0 77 31/79 88 95

Wir suchen in Gottmadingen eine

Aushilfskraft (m/w)
auf 400-Euro-Basis für 2x nachmittags.

Wir suchen für unsere
Betriebe in Singen und

Radolfzell je einen

Koch (m/w)
gegen sehr gute

Bezahlung!

Telefon 07731/789400

Hotel Kreuz
Hotel & Boarding-House

Wir suchen
ab 01.03.09 o. n. V.
auf 400,– €-Basis

Rezeptionist/in
Etagenmitarbeiter/in

Bewerben Sie sich bitte bei:
Betti Dreyer
Obertorstr. 3

78315 Radolfzell

07732 8 23 65 09

Wir suchen eine

Servicekraft (m/w)
(bis 35 Jahre alt)

Fr. od. Sa., eventuell beides
AZ 21.00 – 4.00 Uhr,

ab sofort für Tanzlokal in Radolfzell,
ca. 200 m vom Bahnhof.

Barauszahlung nach Feierabend.

Tel. 01 73/7 40 27 77

Mietfahrer auf selbst. Basis,
FS 2, u. Stapler 3 to

sucht neue Auftraggeber.
Tel. 01 71 / 36 52 621

Freiheit 40 in Singen
2 Servicefachkräfte

für Festanstellung gesucht.
Tel. 01 52 / 0 75 61 68 37
oder 0 77 31 / 94 32 87

Ein paradiesischer Arbeitsplatz

Frühlingserwachen im Restaurant Paradies bei
Schaffhausen direkt am Ufer des Rheins.
Wir haben ab Mai wieder täglich geöffnet!
Per April 2009 suchen wir ein neues Team, welches
zusammen die Herausforderungen eines vielseitigen
Saisonbetriebs bis Ende Oktober in Angriff nimmt.
Folgende Positionen haben wir zu besetzen:

- Geschäftsführer
- Chef de Service
- Serviceangestellte
- Jung- und Hilfsköche
- Küchenhilfen
- Flexible Aushilfen für

Service und Küche

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, sich in einem
einzigartigen Unternehmen zu verwirklichen und
einem Restaurationsbetrieb Ihren persönlichen

!

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie
uns Ihre vollständige Bewerbung mit Foto an:

Compass Group (Schweiz) AG
Philipp Vollenweider
Oberfeldstrasse 14
8302 Kloten

Tel: 043 557 11 23
philipp.vollenweider@compass-group.ch
www.paradiesli.ch

Handelsplattform sucht

Mitarbeiter
Verkäufer, Führungskräfte

1.000,– € Fixum
Tel. 0 77 31 - 7 98 36 40

Frauen- & Männerpower gesucht
Es ist so einfach, ohne Risiko und

mit Spaß solide und dauerhaft
Geld zu verdienen.

(Neben- und hauptberuflich möglich)
MB Fashion Jeans GbR

Tel. 0 77 32/3 02 4614

Erfolgreich arbeiten von zu Hause
am PC 28 €/Std. mögl.
Tel.: (09242) 741938 oder
www.goetz.activenet24.info

Wir suchen

Reinigungskräfte
für Objekte in Güttingen,
Horn, Markelfingen und

Radolfzell.
Bitte setzen Sie sich mit uns in

Verbindung:
Jung GmbH
Gebäudereinigung
78315 Radolfzell

Telefon 0 77 38 / 74 12

Suche

Physiotherapeut/in
auf 20-Stunden-Basis ab sofort

Tel.: 0 77 31/2 88 29

Wick AG
Juchstrasse 29
CH-8500 Frauenfeld
+41(0)52 744 55 66
www.wickfleisch.ch

Wir suchen per sofort oder nach
Vereinbarung:

zuverlässigen

METZGER-ALLROUNDER
für Schlachthaus und Zerlegerei.

METZGER-TEILZEIT
mittwochs und freitags
4.30 – 12.00 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbungsunterlagen mit Foto:

Verkäufer/in gesucht !
ab sofort für den Anzeigenverkauf 

in Festanstellung (Vollzeit oder Teilzeit).
Sind Sie kontaktfreudig, erfolgsorientiert und belastbar, 

dann schicken Sie ihre Bewerbungsunterlagen an:

TV3 MEDIENVERLAG
☎07731/957410 (Frau Celano)

Theodor-Hanloser-Straße 7 · 78224 Singen

Zur Unterstützung
unseres Kiosk- und Küchen-

teams suchen wir nette,
ehrliche, flexible Hilfe

(vorwiegend Küche) ab
April/Mai 2009 auf 400,– Euro-

Basis.
Minigolffreunde Hilzingen

78247 Hilzingen
Riedheimer Straße 13
Tel. 01 73 / 3 03 25 29

Der etwas andere Job!
Das sympathischere
Unternehmen!

Lernen wir uns kennen?
Wenn Sie gern auf Menschen zugehen, wird Sie diese Aufgabe mit
Freude und Begeisterung erfüllen. Sie stellen den Kunden in den
Mittelpunkt? Dann übernehmen Sie doch bei engbers die Position der

Filialleiterinm/w
oder

Teilzeit-Verkäuferinm/w
(auf Basis 400,- € monatlich)

in unserer Filiale in Konstanz.

Zudem suchen wir eine Bezirksleitungsassistenz.
Sie unterstützen nach entsprechender Einarbeitung
unsere Bezirksleiter in deren Tagesgeschäft.

engbers ist als Familien-Unternehmen seit mehr als 60 Jahren erfolgreich.
Mit sportsmäßig guter Männermode. In über 270 Filialen.

Interessiert? Dann bewerben Sie sich mit allen
Unterlagen unter der Bewerbungsnr. 253.

engbers GmbH & Co. KG · Bewerbungsnr. 253
Düppelstraße 4 · 48599 Gronau · Telefon 02562/713300
E-Mail: bewerbung@engbers.com

www.engbers.com

Wir suchen Sie für den Verkaufsaussendienst
Ihre Aufgabe ist es, unser bewährtes Direktverkaufskonzept

beim Kunden vorzustellen und zu vermitteln.

Vereinbaren Sie einen
Vorstellungstermin unter:
Tel.: 07457 - 94 39 90

Vorstellungsadresse:
Tierfutter-Direktverkauf

Austr. 3 - 7 • 72184 Weitingen

Sie erhalten in Ihrer Selbständigkeit eine kostenlose Produkt- und
Verkaufsschulung, reelle Aufstiegschancen, Fixum, hohe Provisionen,
Geschäftswagen, überdurchschnittlicher Verdienst und Folgeprovisionen.

Reinigungskraft
auf 400-Euro-Basis ab sofort gesucht für die Dienststelle der Johanniter
in Singen, Zelglestr. 6.
InteressentInnen melden sich bitte bei
Herrn Scheu unter  Tel. 0 77 31/9 98 30.

Schreinergeselle
mit

Berufserfahrung
gesucht

Eintritt sofort oder
nach Vereinbarung.

Jürgen Lang · Ostlandstraße 2
78234 Engen · Tel. 07733/6806

www.schreinereilang.de

August-Ruf-Str. 5a
D-78224 Singen/Htwl.
Telefon 07731–995213
www.dippel.de

Im Auftrag unserer Kunden suchen wir:

• Steuerfachangestellte
in Vollzeit oder Teilzeit (m/w)

• Industriekauffrau/-kaufmann
KFZ-Mechatroniker / Industrieelektriker /
Elektroinstallateure / Mechatroniker /

Elektroniker (m/w)

Tiefbauer/Helfer
in Vollzeit-, Teilzeit  
mit ausreichend Erfahrung gesucht.

Gerne auch aus dem Straßen oder

Gartenbau für Abwechslungsreiche

Tätigkeit. Von kleineren Beton/ 

Belagsarbeiten bis Rohrleitungsbau

mit anschl. Rekultivierung der Baust. 

incl. Platten/Pflasterverlegung. Führer- 

schein bis 7,5 to von Vorteil. Interesse? 

Telefon werktags von 16 bis 19 Uhr. 

Eggis
Minibagger Express  
78224 Singen Feldstr. 31 

07731-911477

Tiefbauer/Helfer
in Vollzeit, Teilzeit
mit ausreichend Erfahrung gesucht.
Gerne auch aus dem Straßen- oder
Gartenbau für abwechslungsreiche
Tätigkeit. Von kleineren Beton-/
Belagsarbeiten bis Rohrleitungsbau
mit anschl. Rekultivierung der Baust.
inkl. Platten-, Pflasterverlegung. Führer-
schein bis 7,5 to von Vorteil. Interesse?
Telefon werktags von 16 bis 19 Uhr.

Wirtschaftskrise ade
Bieten einfache & seriöse & flexible

Haupt- oder Nebentätigkeit
(ob Hausfrau o. Geschäftsmann)

Moda-In
Tel. 0 77 74 / 92 56 61 · Mobil 0173 / 615 73 93

Projektmanager/in für Übersetzungs-
und Lokalisierungsbüro in Engen gesucht !
Zuschriften bitte unter Chiffre-Nr. 201112

an das Singener Wochenblatt,
Postfach 320, 78203 Singen.

Engen (mu). Als »eines der erfolgreichsten

Jahre in der Geschichte unserer Stadt« skiz-

zierte Bürgermeister Johannes Moser das

zurückliegende 2007 und gab auch für das

frisc
h begonnene 2008 einen optimistisc

hen

Ausblick. Der reichte über die lokalen

Grenzen hinaus nach Europa, wo die Stadt

Engen dank zweier lebendiger Städtepart-

nerschaften den europäischen Grundgedan-

ken seit zehn Jahren in freundschaftlichem

Miteinander lebt. Grund genug, das Engage-

ment verdienter Bürger aus den Partnerstäd-

ten Pannonhalma/Ungarn  und Tril-

port/Frankreich im Rahmen des Neujahr-

empfanges zu würdigen. 

Doch zuvor blieb Moser vor der eigenen

Haustür und zeigte die positive Entwik-

klung der Stadt dank zahlreicher öffent-

licher und privater Projekte auf. M
ärktean-

siedlungen, 
Firmenerweiterungen,

ubauten von Bauhof und Stadtwerke so-

li ßung von  Baugebieten, Gym-

bau kurbelten die Bautä-

k äftig an. Trotz

die Fi-

Sporthalle, die Sanierung der Stadthalle, die

Erweiterung der Stadtbibliothek und die

Vergrößerung des Jugendtreffs a
uf. M

it der

geplanten Bürgerstift
ung und der Fort-

schreibung des Engener Leitbildes appellier-

te Moser an die Bürgerschaft, sich auch

hin zu engagieren und damit die

L bensqualität der Stadt zu er-

h igen Bürger-

des-

gen gelte, was

praktiziert we

ständlich sch

Erfahrungen

erläuterte J

gelte für F

im Osten

ne schi

Öffnun

Engen

erste

par

EITUN b
macher«. D

Freitag, 18. Januar; v

in der Biberhalle Eintrittsk
arte

DER

Von Oliver Fiedler

Es gibt sie eben doch, wenn man nur

lauben mag, die Wunder. Acht

it der großen Typisie-

Kantine ins
wor-

Mit dem obligatorischen Brie de Meaux dankte Bürgermeister

Johannes Moser Andreas Jung (links) fü
r seine Festrede. Allerd

reits a
ngerichtet. »So ein Käse«, konterte Jung humorvoll. 

Optimistisc
h ins neue Jahr

Rück- und Ausblick beim Neujahrsempfang in Engen

HIER GEHÖRT IHRE WERBUNG REIN

Sie liegt nicht 

irgendwo aus...

sie muss nicht

abonniert werden...

sondern sie kommt Woche für Woche

in die Haushalte im Wochenblattland

Singener Wochenblatt GmbH & Co. KG
Hadwigstr. 2a ◆ 78224 Singen ✆ 07731/8800-0

GUTE 
ARBEITSKRÄFTE

FINDET MAN 
MIT DEM 
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PolsterLand

Polster und Matratzen
Schaffhauser Straße, 78224 Singen

Räumungsverkauf
wegen Renovierung

Couchgarnituren, Schlafsofas, Matratzen,
Lattenroste

sensationelle Preise erwarten Sie!!!
Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 16 Uhr

Gewerbestr. 16, 78247 Hilzingen
Telefon 0 77 31/6 81 02

Einkaufserlebnis in Hilzingen
auf über 800 m2.

Der Zoofachmarkt in Ihrer Nähe.

freecall 0800-8008084
www.welfen-verlag-lesezirkel.de

5 Zeitschriften 5,50 E
bis 50% günstiger als am Kiosk

Auch privat! Kostenlose Probe anfordern!

Duschkabinen!!30-40% gespart
Beratung, Aufmaß, Montage! Alles aus einer Hand
10 Jahre Erfahrung Info Tel. 07732/988999
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WERNER KOLB
HEILPRAKTIKER
Erzbergerstr. 5, 78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 6 12 28, Fax 6 96 42

Ab jetzt können Sie uns auch im Internet besuchen:
www.naturheilpraxis-bodensee.com

Private Krankenvers., Beihilfe, Zusatzvers.

Die Sprachspezialisten:
Wir haben ein neues Teammitglied!

Ab sofort können wir Ihre Anfragen und

Anmeldungen zeitnaher einplanen.

isula für Erwachsene:

Störungen von Stimme und Atmung, Stottern, 
Sprachstörungen nach Schlaganfall, Krankheiten und Operationen
isula für Kinder:

Fragen bei der Entwicklung Ihres Kindes ab 12 Monate,
Sprachentwicklungsverzögerungen, fehlerhafte Aussprache, Lese- und
Schriftsprachstörungen, Stottern.

PRAXIS FÜR LOGOPÄDIE – Jasmin Over

Am Posthalterswäldle 5 · 78224 Singen · Tel. 0 77 31/91 20 30

Wir sind umgezogen
Tierarztpraxis

Grande, Baur, Landthaler
Tel. 0 77 33 / 9 70 70

Seit 2. März 2009
finden Sie uns in

der Kesslerhalde 11
in Engen.

Arztpraxis

Gerhard Vörg
Allgemeinmedizin · Naturheilverfahren

Akupunktur · Myoreflextherapie
Rielasinger Str. 21 · 78224 Singen

Praxis geschlossen
vom 16.03. – 22.03.09

Vertretung:
Dr. Förg, Tel. 6 50 31

Dr. Anghelescu, Tel. 91 70 91

Höllturmpassage 1
78315 Radolfzell

Tel. 0 7732 / 28 28
Fax 0 77 32 / 5 70 42

info@zweirad-mees.de Inh. Bertram Pausch    www.zweirad-mees.de

Verkauf                      Verleih Reparatur

Wir bauen um !
RÄUMUNGS-

VERKAUF
bei

ZWEIRAD MEES
Beginn: 05.03.2009, ab 9.00 Uhr

Finanzierung mit 0,0% möglich. www.hein-gericke.de

Georg-Fischer-Straße 32
78224 Singen
Tel. 07731 79 53 36

DIE HEIN GERICKE HELM- 
ABWRACKPRÄMIE 2009
                               VOM 7. MÄRZ - 5. APRIL ’09

SAISON- 
ERÖFFNUNGS-

PARTY:

ALTEN HELM
ZURÜCKBRINGEN UND BIS ZU 

€80,00

PRAMIE
SICHERN!

..

scheheer-rr-r StStStStStStrararararaßßßeßeßeße 33333 32222
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HEILPRAKTIKER

100 g 1,49 €

100 g je 1,11 €

200-g-Becher je 0,39 €
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200-g-Becher je 0,99 €

1-kg-Packung je 9,99 €

100 g 0,49 €

Hähnchen-
schenkel

Lavazza
Caffècrema
Classico
oder Dolce,
Ganze Bohnen

Knorr fix
versch.
Sorten

Rindergulasch

Franz. Tortenbrie
mind. 50 % Fett i. Tr., milder
fein-säuerlicher Weichkäse

100 g 1,09 €

Deutscher Bergbauern
Roviner 50 % Fett i. Tr. od.
Urtaler 48 % Fett i. Tr.

1 kg 8,99 €

100 g 0,69 €1 kg 3,79 € Kühne Gewürzgurken
versch.
Sorten
(Abtropf-
gewicht 360 g)
(1000 g =
3,00 €)

670-g-Glas je 1,11 €

OWK Affentaler
Spätburgunder
Rotwein Q.b.A.
auch trocken

(1 l = 5,92 €)

0,75-l-Flasche 4,44 €

city markt singen neukauf moos neukauf tengen neukauf rielasingen
Mo. - Sa.  8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00

Do+Fr. 8.00-21.00 Do+Fr. 8.00-21.00 Do+Fr. 8.00-21.00

Nescafé
Classic,
Classic
entkoffeiniert
od. Classic
mild
(100 g = 2,50 €)

Ferrero
Milch-
schnitte
10er
(1000 g =
6,39 €)

Knüller der Woche

1 kg 8,99 €

Blumberger
Gar-

schinken

Rinderrouladen

Müller
Milchreis
versch. Sorten
(100 g =
0,20 €)

2008 od. 2009 African Trail
Rosé oder Chenin blanc

(1 Liter = 5,32 €)

0,75-l-Flasche 3,99

Pommersche
Guts-

leber-
wurst

Packung je 0,49 €

150-g-Becher je 0,39 €

280-g-Packung 1,79 €

200-g-Glas je 4,99 €

Weihenstephan
Rahmjoghurt
versch. Sorten
(100 g =
0,26 €)

Fürstenberg
Export oder Premium
Pilsener

(1 l =
1,20 €)

Kiste mit 20x
0,5-l-Flaschen
zzgl. 3,10 €
Pfand je 11,99 €

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut
!

In Singen haben

wir montags bis

samstags

bis 20.00 Uhr

für Sie geöffnet.

ANGEBOT GÜLTIG AB DEM 4. MÄRZ 2009
solange Vorrat reicht

Badische Pfuenderle

Buko Frischkäse
versch.
Sorten
(100 g =
0,50 €)

Rio Grande
Bananen

Romatomaten
Spanien, Hkl. I
1 kg 1,49 €

1 kg 1,29 €

Obst + Gemüse

100 g 1,39 €

Lachsfilet
mit Haut

Und wie oft fahren Sie noch vorbei, bevor Sie reinschauen?

ALEMANNENKELLER
der Tanztreff

21.00 – 2.00 Mittwoch Damenwahl
21.00 – 4.00 Fr. u. Sa.

Sonntag ab 15.30 Eintritt frei
Singen-Industriegebiet Seehashaltestelle, Pfaffenhäule 50, Tel. 0 77 31/98 55 97

Fichtestr. 42, 78224 Singen

Geschäftsaufgabe
Wir bedanken uns bei unserer
Kundschaft für die jahrelange

Treue.
Am Fr., 06.03. + Sa., 07.03.09

20% auf alle Fleisch-
und Wurstwaren.

Neueröffnung nach Umbau der
Metzgerei Denaglono

am 01.04.2009.

Barth GmbH & Co. KG · Singen · Grubwaldstraße 4 · Telefon 87 54-0
Z u b e h ö r u n d F a h r r a d t e i l e

ALLES FÜRS ZWEIRAD !! BARTH
Restpostenverkauf
von Markenfahrrädern
Kinder-Räder ab 79,- €
Trekking-Räder ab 199,- €

Öffnungszeiten
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 16.00 Uhr
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Die Technischen Dienste im Wintereinsatz:

Die Leute in Orange
stemmen sich gegen
die weißen Massen

Es war bislang ein langer und für unsere
Breitengrade vergleichsweise harter
Winter. Eis und Schnee haben die Ver-
kehrsteilnehmer – vor allem jene, die
morgens zur Arbeit oder zur Schule
kommen mussten – oft auf eine harte
Probe gestellt.

Dass der Verkehr auf Singens Straßen
dennoch nicht zusammenbrach, ist den
Männer und Frauen der Singener Tech-
nischen Dienste zu verdanken, die in
dieser Wintersaison deutlich mehr
Räum- und Streueinsätze fahren muss-
ten als in den Vorjahren.

Mit 24 Mitarbeitern pro Schicht wurde
den Eis- und Schneemassen auf Stra-
ßen, Wegen und öffentlichen Plätzen im
2-Schicht-Betrieb ab den frühen Mor-
genstunden nach einem Prioritätenplan
zu Leibe gerückt.

Daneben mussten auch die Bushalte-
stellen und Fußgängerwege verkehrssi-
cher gemacht werden. 

Mehr als 40 Einsätze verbucht Wilfried
Geigges, Leiter der Technischen Diens-
te, seit Winterbeginn, die meisten da-
von mit vollem Personaleinsatz und al-
len großen Räumfahrzeugen.

Bislang mussten mehr als 800 Tonnen
Salz verwendet werden, eine gewaltige
Steigerung gegenüber den rund 100
Tonnen des Vorjahres – der Preis für ei-
nen weitgehend reibungslosen Ver-
kehrsfluss. 

Daneben darf die generelle Sauberkeit
der Stadt nicht vernachlässigt werden.
Diese muss im Rahmen der Wetterbe-
dingungen aufrecht erhalten werden.
Dass nach den Fastnachtsaktivitäten in
Singen am nächsten Morgen kein Dreck
mehr auf den Straßen ist – auch dafür
sorgen die Mitarbeiter.

Harte Zeiten also für die Technischen
Dienste.
Dank und Anerkennung für ihren Ein-
satz!

Mehr als 40 Einsätze haben wir
seit Winterbeginn verbucht, die
meisten davon mit vollem Per-
sonaleinsatz und allen großen
Räumfahrzeugen. Bislang muss-
ten mehr als 800 Tonnen Salz
verwendet werden, eine gewal-
tige Steigerung gegenüber den
rund 100 Tonnen des Vorjahres.

(Wilfried Geigges, 
Leiter der Technischen Dienste)

800 Tonnen Salz, 24 Mitarbeiter pro Schicht und große Räumfahrzeuge gegen Eis- und Schneemassen: Die-
ser Winter fordert die Technischen Dienste der Stadtverwaltung Singen ganz besonders. 

Singen „zeigt 
Flagge“ für Tibet

Singen zeigt wieder „Flagge“ für Ti-
bet. Aus Solidarität mit dem unter-
drückten Land am Himalaja weht auch
dieses Jahr am 10. März die tibetische
Nationalflagge am Rathaus. Die Stadt
drückt damit ihren Protest gegen die
Besetzung durch China und das Ge-
denken an den blutig niedergeschla-
genen Volksaufstand vor genau 50
Jahren aus. 

Das einstmals souveräne Tibet wird
seit 1950 von China besetzt gehalten.
Am 10. März 1959 erhob sich das
unterdrückte Volk in der Hauptstadt
Lhasa gegen die chinesischen Herr-
scher. Bei ihrem verzweifelten Wider-
stand kamen nach offiziellen Angaben
87 000 Tibeter ums Leben. Der Dalai
Lama als weltliches und geistliches
Oberhaupt der tibetischen Buddhi-
sten musste nach Indien fliehen. 1989

wurde er mit dem Frie-
densnobelpreis ausge-
zeichnet.
Insgesamt sollen seit
1950 als Folge der Ge-
waltherrschaft rund 1,2
Millionen Tibeter durch
Hunger, Hinrichtung, Fol-
ter und Willkür ums Le-
ben gekommen sein. 

Der Unterdrückung des
tibetischen Volkes wird
jedes Jahr am 10. März
gedacht. Die Tibet Initi-
ative Deutschland e.V.
organisiert an diesem
Gedenktag seit 1996
die Flaggenaktion, bei
der von Jahr zu Jahr
mehr deutsche Städte,
Gemeinden und Landkreise mit von
der Partie sind. Im Jahr 2003 waren es
erstmals mehr als 500, 2004 nahmen
571 Kommunen teil, 2007 waren es
bereits 783 Städte und 2008 erreichte

man die Rekordteil-
nehmerzahl von 922.
In Singen wird zum
neunten Mal am Rat-
haus das zwei Meter
breite und einen Me-
ter hohe Fahnentuch
gehisst. 
Die farbenprächtige
Tibet-Flagge mit gol-
denem Rand zeigt in
der unteren Hälfte ein
Schneelöwenpaar mit
einer Flamme, darü-
ber die aufgehende
Sonne sowie zwölf ro-
te und blaue Strah-
len.
Ein weißes Dreieck im
Zentrum der Flagge ist
das Symbol für Tibet,

das auf dem Dach der Welt von schnee-
bedeckten Bergen gesäumt wird.

Weitere Informationen im Internet un-
ter www.tibet-initiative.de.

Der Unterdrückung des
tibetischen Volkes wird
jedes Jahr am 10. März
gedacht. Die Tibet Initia-
tive Deutschland e.V. or-
ganisiert an diesem Ge-
denktag seit 1996 die
Flaggenaktion.  

Sonntagsfrühstück „Mörder-Klänge“ ausverkauft 
Vorfreude auf das große Krimifestival
Criminale Singen-Schaffhausen vom 6.
bis 10. Mai im Hegau und der Region
rund um den Rheinfall wecken der po-
puläre Schauspieler Charles Brauer und
das Solistentrio „Amanti della Musica”.
Allerdings ist das literarisch-musikali-
sche Sonntagsfrühstück „Im Kabinett
der Mörder-Klänge“ am 22. März um
10.30 Uhr in der Stadthalle Singen be-
reits ausverkauft.

Charles Brauer führt seine Zuhörer mit
prickelnden Krimigeschichten der Welt-
literatur von Edgar Allan Poe, Henry
Slesar, Bert Brecht und Patricia Highs-
mith in die Abgründe „erlesener Verbre-
chen“ ein und präsentiert „makellose
Morde“. Die „Musikliebhaber“ Willy
Freivogel (Flöte), Rainer Schumacher
(Klarinette) und Sigi Schwab (Gitarre)
bereichern dieses attraktive Programm
durch virtuose Beiträge. 

Die ausgewähl-
ten Kompositio-
nen von Astor
Piazzolla, Geor-
ge Gershwin,
Siegfried
Schwab sowie
Scott Joplin tra-
gen entschei-
dend dazu bei,
dass auf span-
nende Art und
Weise, sowohl
literarisch als
auch musika-
lisch, alle Sinne
angesprochen
werden. 

Charles Brauer
drehte von 1985 bis 2000 als Kommis-
sar Brockmöller an der Seite von Man-
fred Krug alias Kommissar Stoever 38

„Tatort“-Folgen für den NDR. Das be-
sondere Markenzeichen: Stets stellten
die beiden auch ihre musikalischen
Qualitäten unter Beweis. Geboren und
aufgewachsen ist Charles Brauer in Ber-
lin. 1946 entdeckte ihn Gerhard Lam-
precht als Elfjährigen für den Film
„Irgendwo in Berlin“. Es war der zweite
deutsche Film nach dem Krieg, eine DE-
FA-Produktion. Seine Schauspieler-Aus-
bildung absolvierte Brauer bei Hilde
Körber an die Max-Reinhardt Schule.
Fortan spielte er in den bedeutendsten
Theatern Deutschlands, in zahlreichen
Fernsehproduktionen und Dutzenden
Filmen. Charles Brauer ist auch ein be-
liebter und preisgekrönter Hörbuch-
Sprecher. 

In der Pause der literarisch-musikali-
schen Matinee sind die Gäste ans Früh-
stücksbuffet geladen. Das ist im Ein-
trittspreis von 20 Euro inklusive.

Charles Brauer gas-
tiert am 22. März
beim „Sonntagsfrüh-
stück“ in der Stadt-
halle Singen.

Thema
„Bohlinger
Schlammtei-
che“: Eine
öffentliche
Informa-
tionsveran-
staltung fin-
det am Don-
nerstag, 12.
März, um 17
Uhr in der
Aachtalhalle
Bohlingen
statt.
Oberbürger
meister Oli-
ver Ehret
lädt die Be-
völkerung
hierzu ein.

OB lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger ein:

Informationsveranstaltung zu
„Bohlinger Schlammteiche“ 

Oberbürgermeister Oliver Ehret lädt
ein: Alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger sind willkommen, wenn es
in einer öffentlichen Informationsver-
anstaltung 

am Donnerstag, 12. März, 
ab 17 Uhr

um die
„Bohlinger Schlammteiche“

geht. Landrat Frank Hämmerle, ein
Vertreter der Stadt Radolfzell sowie
mit der Altlastsanierung betraute
Fachleute werden in der Aachtalhalle
(Bohlingen) zum Sachverhalt Stellung
nehmen und offene Fragen beantwor-
ten.

Der Weg zur Sanierung der Altlast
„Bohlinger Schlammteiche“ zeichnete

sich nun konkret ab, nachdem der Ge-
meinderat der Stadt Radolfzell als sa-
nierungspflichtiger Kommune der Sa-
nierung  in der Variante „Aushub des
Teiches II“ und einem „Monitoring“
zugestimmt hat.

Nach der Erstellung des Sanierungs-
planes wird das Genehmigungsverfah-
ren vom Landratsamt durchgeführt
werden, während sich die Stadtverwal-
tung Radolfzell um Landeszuschüsse
zur Sanierung bemüht.

Nachdem nun die wesentlichen Schrit-
te feststehen, sollen die Bürgerinnen
und Bürger der beiden benachbarten
Ortsteile Bohlingen und Überlingen
am Ried über den aktuellen Sachstand
und über das weitere Verfahren bezüg-
lich der „Bohlinger Schlammteiche“
informiert werden. 

Oberbürgermeister Oliver Ehret lädt
die Bevölkerung daher zur öffent-
lichen Informationsveranstaltung am
Donnerstag, 12. März, in die Bohlinger
Aachtalhalle ein.

Landrat Frank Hämmerle, ein
Vertreter der Stadt Radolfzell
sowie mit der Altlastsanierung
betraute Fachleute werden in
Sachen „Bohlinger Schlammtei-
che“ zum Sachverhalt Stellung
nehmen und offene Fragen be-
antworten.

(Oliver Ehret,
Oberbürgermeister

der Stadt Singen) 

Singener Bürgerinnen und Bürger ha-
ben wieder die Gelegenheit, Oberbür-
germeister Oliver Ehret besondere An-
liegen in der Bürgersprechstunde am

Montag, 23. März, von 16 bis 18.30 Uhr
im Besprechungszimmer des OB (Zim-
mer 318 im 3. OG, Rathaus) direkt vor-
zutragen. 

Eine vorherige An-
meldung ist nicht
erforderlich.
Bei komplexeren
S a c h ve r h a l t e n
wird darum gebe-
ten, das Anliegen
kurz telefonisch un-
ter der Nummer

85-101
oder per E-mail

an:             ob.stadt@singen.de
mitzuteilen.

Bürgersprechstunde des
Oberbürgermeisters

am 23. März

Altstadtrat Wilhelm Grimm ist tot
Mit Wilhelm Grimm verstarb ein Mann,
der über vier Jahrzehnte die Singener
Stadtpolitik mitgestaltet und Genera-
tionen von Jungstadträtinnen und -räte
überdauert hat. Einige Wochen nach
dem Mauerbau in Berlin 1961 begann
Wilhelm Grimms Mitarbeit im Singener
Gemeinderat, die ununterbrochen bis
September 2004 andauerte. Von Ok-
tober 2005 bis Oktober 2006 kehrte er
als Nachrücker noch einmal in den Rat
zurück. 
Es ist unmöglich, die Ausschüsse und
Gremien aufzuzählen, deren engagier-
tes Mitglied er war. Hervorzuheben ist
die Funktion Willhelm Grimms als 1. ge-
meinderätlicher Abwesenheitsstellver-
treter unter den Oberbürgermeistern
Möhrle und Renner zwischen 1975 und
1999.
Für all seine herausragenden Verdiens-
te verlieh ihm der Gemeinderat 1984 die
Ehrenmedaille in Gold sowie 2004 den
Ehrenring der Stadt Singen. 1997 wurde
Wilhelm Grimm das Bundesverdienst-
kreuz am Bande verliehen.
Wilhelm Grimm hat sich vorbildlich für
das Wohl der Stadt Singen eingesetzt.
Die Mitarbeit im Gemeinderat war von
seiner Liebe zu unserer Stadt und deren
Menschen geprägt. Durch mannigfache
Aktivitäten in vielen Vereinen und Insti-
tutionen hatte er sein Ohr stets am Puls
der Mitbürger, deren Belange er konse-
quent und entschieden im Gemeinderat
vertrat. Daher wurden seinem Wort und
seinem Rat über die Fraktionsgrenzen
hinweg immer große Bedeutung beige-
messen.

Wir werden ihn vermissen!

So werden wir uns an ihn erinnern: Wilhelm Grimm bei seiner Verab-
schiedung aus dem Gemeinderat durch Oberbürgermeister Oliver Ehret
im Jahre 2006.
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Aus den Fraktionen

Anmeldetermin für
Kindergärten und

Kindertagesstätten 
Für Kinder, die ab Sommer 2009 einen
Platz in einer der Singener Kindertages-
einrichtungen wünschen und noch
nicht angemeldet sind, sollte bis späte-
stens 31. März eine Anmeldung im je-
weiligen Kindergarten oder in der je-
weiligen Kindertagesstätte erfolgen. Im
Internet unter www.kindergarten-sin-
gen.de ist eine Auflistung aller Singe-
ner Kindertageseinrichtungen mit Öff-
nungszeiten und Angebotsformen zu
finden.

Ortschaftsrat tagt
Der Ortschaftsrat trifft sich zu einer öf-
fentlichen Sitzung am Donnerstag, 5.
März, 20 Uhr, im Sitzungszimmer des
Rathauses. Die Tagesordnung hängt an
der Bekanntmachungstafel am Rat-
haus.

Kirchengemeinde
Samstag, 7. März, 18 Uhr: Beichtgele-
genheit; 
18.30 Uhr: Vorabendmesse; 
Sonntag, 8. März, 18 Uhr: Fastenan-
dacht.

Grundschule Beuren 
Nachhilfe in Deutsch (Schwerpunkt
Sprachvermittlung) für Schülerin (Aus-
siedlerin) in Klasse 4 gesucht. Grund-
schule Beuren, Telefon 48731 oder
07733/97329.

Heilfasten 
Die Frauengemeinschaft bietet eine
Heilfastenwoche vom 14. bis 21. März
(jeweils von 19 bis 21 Uhr) im Pfarrhaus
an. Die Teilnehmer erhalten täglich
frisch gepresste Säfte und eine Gemü-
sebrühe. 
Auskunft und Anmeldung bei Kursleite-
rin Heidi Rausch (Heilpraktikerin), Tele-
fon 07774/922348, oder Erika Hauser,
Telefon 45261. 

Weltgebetstag
der Frauen

Frauen aller Konfessionen laden zum
Weltgebetstag am Freitag, 6. März, 19
Uhr, herzlich ins Pfarrhaus ein. 

Infos über 
Schlammteiche

Eine Informationsveranstaltung über
die Sanierung der Schlammteiche fin-
det am Donnerstag, 12. März, um 17 Uhr
in der Aachtalhalle statt (Übungsbe-
trieb der Vereine in der Aachtalhalle
entfällt).

Sitzung des
Ortschaftsrats 

Eine öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rats findet am Mittwoch, 4. März, um 20
Uhr im Sitzungszimmer des Rathauses
statt.
Tagesordnung: 1. Anbau bei der Fried-
hofskapelle; 2. Grabfeldplanung auf
dem Friedhof Bohlingen; 3. Flächennut-
zungsplan 2020: Offenlagebeschluss;
4. Baugesuche a) Nutzungsänderung:
Kellerraum zu Fußpflegestudio, Am
Rebberg 29, Flst.Nr. 1689, b) Anbau an
bestehendes Wohnhaus, Mooserstraße
5, Flst.Nr. 1736/7, c) Errichtung einer
Aussichtsplattform auf dem Galgen-
berg, Flst.Nr. 2300; 5. Verschiedenes.
Die Tagesordnung hängt an der An-
schlagtafel im Rathaus und im Infokas-
ten aus. 

Abfuhr
Altpapier

Dienstag, 10. März: Altpapier.

Sportverein 
Am Donnerstag, 5. März, um 19 Uhr fin-
det die Jugendversammlung des Sport-
vereins (mit Abteilungsberichten und
Entlastung) im Clubheim statt. 

Die Generalversammlung des Gesamt-
vereins findet am Samstag, 7. März, um
20 Uhr im Clubheim am Aachtalsport-
platz statt. Auf der Tagesordnung ste-
hen die üblichen Punkte. 

SSV-Hauptversammlung 
Alle Vereinsmitglieder sind zur Jahres-
hauptversammlung des Sportschützen-
vereins am Freitag, 6. März, um 20 Uhr
herzlich ins Schützenhaus eingeladen.
Auf der Tagesordnung stehen neben
den Tätigkeitsberichten auch Neuwah-
len der Teilvorstandschaft.

Ausflug der
Rentner 

Die erste diesjährige Busfahrt der Rent-
ner am Dienstag, 17. März, führt nach
Sonnenbühl-Erpfingen (Schwäbische
Alb). Dort kann das Ostereiermuseum
besucht werden. Für Kaffee und Kuchen
ist gesorgt; Vesper gibt es auf der Heim-
fahrt. Alle Friedinger Senioren und Gäs-
te sind herzlich willkommen. Abfahrts-
zeiten: 12.30 Uhr am Friedinger Rat-
haus; 12.40 Uhr am Hallenbad Singen;
12.45 Uhr beim ehemaligen Wald-
schütz. Anmeldung unter Telefon 43290
oder 66807.

Förderverein
der Grundschule 

Die Jahreshauptversammlung des För-
dervereins der Grundschule Friedingen
e. V. findet am Montag, 9. März, um 20
Uhr in der Grundschule statt. Alle Eltern
und Interessierten sind herzlich einge-
laden. 

Busfahrkarten 
Bei der Ortsverwaltung kann man Bus-
fahrkarten – nur in Papierform – kaufen. 

Seniorengruppe 
Donnerstag, 5. März, ab 14.30 Uhr: Mo-
natshock der Senioren im Sportlerheim.

Kirchliches 
Sonntag, 8. März, 10.15 Uhr: Wortgot-
tesfeier;
18 Uhr: Fastenandacht.

Papiermüll 
Donnerstag, 12. März: Papiertonne.

Tanzkurs im 
Alten Schulhaus 

Die Volkshochschule beabsichtigt – je
nach Beteiligung – im renovierten
Schulhaus einen Tanzkurs durchzufüh-
ren. Beginn: Donnerstag, 5. März, 19.30
Uhr. Nähere Infos unter Telefon 95810.

Termine der
Feuerwehr

Montag, 9. März, 19 Uhr: Probe für die
aktiven Atemschutzträger in Radolfzell. 

Freitag, 13. März: Kegelnachmittag der
Seniorengruppe.

Musikverein-Infos 
Für Schüler (ab 4. Klasse) beginnen ab
April neue Kurse in der Instrumental-
ausbildung. Weitere Infos dazu gibt es
am Donnerstag, 5. März, ab 18 Uhr im
Proberaum in der Eichenhalle, wo die
Instrumente auch ausprobiert werden
können. 

Freitag, 13. März, 20 Uhr: Jahreshaupt-
versammlung in der Eichenhalle. 

St. Johanneskirche 
Sonntag, 8. März, 9 Uhr: Eucharistie-
feier; 
18 Uhr: Fastenandacht.

PTSV-Jahresversammlung 
Alle Vereinsmitglieder, Freunde und
Gönner sind herzlich zur Hauptver-
sammlung des PTSV Nordstern Singen-
Schlatt am Freitag, 13. März, um 20 Uhr
im Sportlertreff der Hohenkrähenhalle
herzlich eingeladen.

Flohmarkt mit 
Zwillingsbasar

Einen Flohmarkt rund ums Kind mit
Zwillingsbasar veranstaltet der Kinder-
garten am Samstag, 7. März, von 14 bis
16 Uhr in der Hohenkrähenhalle. Es
können Kinder- und Zwillingssachen al-
ler Art selbst verkauft werden. Schwan-
gere werden unter Vorlage des Mutter-
passes bereits um 13.30 Uhr eingelas-
sen. Es gibt eine Malecke sowie Kaffee

und Kuchen. Anmeldungen und weitere
Informationen unter Telefon 46148.

Rücken-Fit 
Der PTSV Nordstern Singen-Schlatt bie-
tet wöchentlich ab 5. März (immer don-
nerstags von 19 bis 20 Uhr) Rücken-
gymnastik in der Hohenkrähenhalle an
(geeignet für Frauen und Männer jeden
Alters). Weitere Infos bei Anita Thiel, Te-
lefon 07774/6655.

PTSV-Abteilung Fußball 
Die Mitgliederversammlung (mit Neu-
wahlen) der Abteilung Fußball des
PTSV Nordstern Singen-Schlatt findet
am Donnerstag, 12. März, um 20.30 Uhr
im Sportlertreff statt. 

Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Ortschaftsratssitzung
findet am Mittwoch, 4. März, um 19.30
Uhr im Sitzungszimmer des Rathauses
statt. Tagesordnung: 1. Genehmigung
des Protokolls; 2. Beschluss zur Offen-
legung des Flächennutzungsplans
2020; 3. Baugesuch; 4. Mitteilung über
Untersuchungen zum Aktivierungskon-
zept; 5. Verschiedenes. Die vollständige
Tagesordnung hängt am Rathaus aus.

Papiertonne
Mittwoch, 11. März: Papiertonne.

Frauengemeinschaft 
Frauen aller Konfessionen sind zum
diesjährigen Weltgebetstag am Freitag,
6. März, in der St.-Stephan-Kirche in
Arlen herzlich eingeladen. Beginn des
Gottesdienstes: 19 Uhr. Frauen aus Pa-
pua-Neuguinea haben die Gebetsord-
nung vorbereitet. Thema: „Viele sind
wir, doch eins in Christus“. Es werden
Fahrgemeinschaften gebildet. Abfahrt:
18.30 Uhr an der Kirche; nach dem Got-
tesdienst gemütliches Beisammensein
im Pfarrheim. 

Der Perukreis der Seelsorgeeinheit
Aachtal lädt zum Solidaritäsessen am
Sonntag, 15. März, um 11.30 Uhr ins
Franziskusheim ein. Es gibt eine einfa-
che Quinoa-Gemüsesuppe, wie sie in
den Partnerschaftsdörfern von Chacan

üblich ist; dazu gibt es Hefezopf und
Kaffee (alles zusammen 5 Euro). Es-
sensmarken können am 7. und 8. März
(nach dem Gottesdienst) gekauft wer-
den; der Erlös kommt direkt der Pro-
jektarbeit zu Gute. 

TSV-Infos
Zur Abteilungsversammlung Turnen am
Dienstag, 10. März, 19.30 Uhr, im Sport-
lerheim werden alle Übungsleiter und
Mitglieder der Abteilung Turnen herz-
lich eingeladen. Neben den Berichten
des Abteilungsleiters und des Sport-
wartes finden Wahlen statt. 

Termine:
14. März: Skiausfahrt Obersaxen; 
28. März: Kinderschauturnen; 
29. März: Nachholspiel TSV I – SV Boh-
lingen; 
2. April: Abteilungsversammlung Fuß-
ball; 
25. April: Skiausfahrt Ischgl.

Überlingen a. R.

Schlatt u. Kr.

Hausen

Friedingen

Bohlingen

Beuren

Wichtige
Telefonnummern

• Feuerwehr: 112

• Polizei: 110

• Polizeirevier Singen:
07731/888-0

• Krankentransport und Rettungs-
dienst: 19222

• Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 
07731/19292

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
01805/19292350
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Stadtteile allgemein

SPD
SPD-Stadtratsfraktion 
zu Besuch in der Hardtschule

Im Jahre 1986 stell-
te Claudia Weber
namens der SPD-
Stadtratsfraktion

erstmals im Singener Stadtrat den An-
trag, an der Grundschule in der Singe-
ner Südstadt einen Ganztagesbetrieb
einzurichten. Der Antrag wurde seiner-
seits von der bürgerlichen Mehrheit ab-
gelehnt und auch vom Kultusministe-
rium abschlägig beschieden. Zwischen-
zeitlich erfolgten mehrere Anläufe der
SPD-Fraktion, die Hardtschule in eine
Ganztagesschule umzuwandeln. Doch
der Widerstand dauerte lange.

Erst als die Berliner rot-grüne Koalition
den Ländern Finanzmittel zum Bau von
„Mensas“ als Voraussetzung für den
Ganztagesbetrieb (IZZB-Mittel) zur Ver-
fügung stellte, begann ein richtiger Run
zur Einrichtung von Ganztagesschulen. 

Im Singener Stadtrat ist jetzt die Mei-
nung endgültig für die Ganztagesschu-
len vorhanden, sagte die SPD-Frak-
tionsvorsitzende Regina Brütsch beim
Besuch der Singener Hardtschule, die
als erste Grundschule vor über einem
Jahr den Ganztagsbetrieb aufgenom-
men hat. Schulrektorin Monika Leible-
Karcher begrüßte die SPD-Delegation
zum gemeinsamen Mittagessen mit den
Dritt- und Viertklässlern.
Bereits hier zeigte sich, dass der Betrieb

der Hardtschule nicht mehr vergleich-
bar ist mit früheren Jahren. Die Lehrkräf-
te essen regelmäßig zusammen mit den
Kindern. Da geht es um Sauberkeit, um
ein Miteinander, um Tischmanieren und
vieles mehr. Insgesamt hat sich der Ta-
gesablauf für Kinder und Lehrkräfte
grundlegend geändert. Längst wird
nicht nur Wissen vermittelt. Soziales
Verhalten, auf die Bedürfnisse des ein-
zelnen Kindes abgestimmte Tagespläne
und individuelle Förderung des einzel-
nen Kindes stehen im Mittelpunkt. Die
Schülerinnen und Schüler erfahren ei-
nen klar gegliederten Tagesablauf, der
Sicherheit schenkt und Selbstwertge-
fühl stärkt. Sinnvolles Freizeitverhalten
wird täglich geübt. Die Kinder erleben
die Lehrer auch außerhalb des Unter-
richtes und müssen sich auch mit Kin-
dern anderer Altersgruppen arrangie-
ren.
Muttersprachlicher Unterricht, rhythmi-
sche  Erziehung, Hausaufgabenbetreu-
ung, Musik und Sport sind fester Be-
standteil des Ganztagesbetriebes. Die
Kooperation mit den Kräften der Haus-
aufgabenbetreuung vom Verein der Vor-
schule klappt sehr gut. Die Offenheit
und das Miteinander machen’s aus, wie
Monika Leible-Karcher dem Vorstands-
mitglied des „Vorschulvereins“ Dietmar
Johann erläuterte. Beim gemeinsamen
Rundgang am Nachmittag konnten die
SPD-Stadträte Einblicke in den prakti-
schen Teil der Ganztagesschule neh-
men.

Dietmar Johann

Ende April Leistungsschau: 
Wer will mitmachen? 

Ende April ist es wie-
der soweit. Der Singe-
ner Süden präsentiert
sein vielseitiges Leis-
tungsspektrum von
Freitag bis Sonntag,
24. bis 26. April. 

Zum siebten Mal zeigt
der Singener Süden
seine stärksten Seiten
zum traditionellen Ter-
min. 

Bereits zum vierten Mal wird bei der
Leistungsschau am Sonntag, 26. April,
die komplette Stadt ihr geballtes An-
gebotsspektrum mit einem verkauf-
soffenen Sonntag von 13 bis 18 Uhr
zeigen. 

Interessenten, die mitmachen wollen,

können sich bis 10.
März beim Planungs-
team anmelden: 
• Wolfgang Leiber
(Auto-Center Singen
Bercht), Telefonnum-
mer 823713, E-Mail:
w.leiber@opel-brecht.
de. 

• Roland Cron (Maier´s
Dekoland), Telefon-
nummer 185455

E-Mail: r.cron@maiers-dekoland.de. 

• Klaus-P. Wentzel (Braun Möbelcen-
ter), Telefon 875840, E-Mail: Went-
zel@bmc-si.de. 

• Karin Gschlecht (Gschlecht Natur-
steine), Telefon 66656, E-Mail:
gschlecht@gschlecht.de.

Wer bei der Leistungs-
schau des Singener Sü-
dens aktiv mitmachen
will, sollte sich bis 10.
März beim Planungs-
team anmelden.

(Claudia Kessler-Franzen,
Geschäftsführerin

Singen aktiv)

Dienstag: 10 bis 12/14 bis 18 Uhr
Mittwoch – Freitag: 14 bis 18 Uhr

Samstag und Sonntag: 11 bis 17 Uhr
Feiertag: wie Wochentag

Öffnungszeiten des Kunstmuseums

Studiokonzert auf der Musikinsel: Der Bariton Hans Christoph Bege-
mann (links) und der Pianist Thomas Seyboldt (rechts) gastieren mit ei-
nem Carl-Loewe-Balladenabend unter dem Titel „Von Zauberlehrling
und Erlkönig“. 

Studiokonzert auf der Musikinsel 

„Von Zauberlehrling
und Erlkönig“

Carl-Loewe-Balladenabend
Der Bariton Hans Christoph Begemann
und der Pianist Thomas Seyboldt arbei-
ten seit 18 Jahren als Liedduo zusam-
men und treten seitdem in Kammermu-
sikreihen sowie Rundfunkproduktionen
auf. Einen Carl-Loewe-Balladenabend
unter dem Titel „Von Zauberlehrling und
Erlkönig“ präsentieren sie in der Reihe
der Studiokonzerte auf der Musikinsel
Singen am Samstag, 28. März, um 19.30
Uhr im Walburgissaal. 

Der Komponist und Sänger Carl Loewe
(1796-1869) hatte die Ballade als er-
weiterte Form des Sololiedes im 19.
Jahrhundert in Deutschland bekannt ge-
macht. Eine eindringliche Gestaltung
von Personen, Schauplätzen und Hand-
lungen mit bildhafter Tonmalerei kenn-
zeichnen sein Werk. 
Überdies ist es von einer großen The-
menvielfalt geprägt. Es reicht von der
Vertonung von Märchen und Sagen bis
hin zu Werken von Goethe und Chamis-
so. Eine Einführung ins Studiokonzert
im Walburgissaal findet um 18.30 Uhr
statt. Verbilligte Eintrittskarten für
Schüler für nur fünf Euro pro Person gibt
es über die Volkshochschule, Hauptstel-
le Singen, Telefon 07731/9581-0. 

Nach Stationen in Gießen und Wupper-
tal debütierte der 1962 in Hamburg ge-
borene Bariton Hans Christoph Bege-
mann im Jahre 1997 mit Wolfram von
Eschenbach und der „Winterreise“ am
Staatstheater Darmstadt. Begemann ist

ein international gefragter Oratorien-
sänger und hat sich als Liedsänger und
Interpret der Musik unseres Jahrhun-
derts einen Namen gemacht: Rihm, Kill-
mayer, Lombardi, Trojahn und Allende-
Blin schrieben Werke für seine Stimme.
Begemann unterrichtet Gesang an der
Hochschule für Musik Rheinland-Pfalz.

Thomas Seyboldt studierte zunächst
Schulmusik und Musikwissenschaft, be-
vor er sich der Kammermusik und dem
Lied widmete. Er gründete 1993 die
Schubertiade im Ettlinger Schloss, in
der er als Pianist im Laufe von zwölf Jah-
ren sämtliche Lieder Schuberts mit Chri-
stiane Hampe, Ulrike Sonntag, Thomas
Quasthoff, Scot Weir, Markus Schäfer
sowie Cornelius Hauptmann aufführte
und mit seinem Duopartner Hans Chri-
stoph Begemann, der dort die Hälfte der
mehr als 600 Lieder sang. Als künstleri-
scher Leiter konzipierte er seither um-
fangreiche Jahresprogramme wie etwa
„Robert Schumann – Das Liederjahr
1840“. Seyboldt lehrt an der Musik-
hochschule Karlsruhe und gibt Interpre-
tationskurse in Europa und Asien. Seit
2004 ist er Gastprofessor für Liedgestal-
tung an der University of Music in Xi’an
in China.

Vorverkauf: Kultur & Tourismus Singen,
Tourist Information (Marktpassage, Au-
gust-Ruf-Straße 13), oder Stadthalle
(Hohgarten 4, Telefon 85-262 oder -504,
E-Mail: ticketing.stadthalle@singen.de).

Amtliches

Haushaltssatzung
der Stadt Singen für die 

Haushaltsjahre 2009 und 2010
Aufgrund § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemein-
derat am 9. Dezember 2008 folgende Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre
2009 und 2010 beschlossen:

Der Haushaltsplan liegt vom 4. bis 12. März 2009 zu den üblichen Dienststunden
im Rathaus, Zimmer 308, zur Einsichtnahme offen. 

Singen (Hohentwiel), 9. Dezember 2008 

gez. Oliver Ehret
Oberbürgermeister 

Das Regierungspräsidium Freiburg hat die Gesetzmäßigkeit dieser Satzung mit
Bescheid vom 17. Februar 2009 bestätigt. 

Deutsch-polnische Verbindung:

Theo Jörgensmann beim Jazz Club Singen
Theo Jörgensmann zählt zu den führen-
den europäischen Klarinettisten – so-
wohl im Modernen Jazz wie auch in den
Grenzgebieten zwischen Jazz und Neuer
Musik. Mit dem jungen polnischen
Rhythmusduo Marcin Oles (Bass) und

Bartlomiej Oles (Drums) ist er am Don-
nerstag, 5. März, um 20.30 Uhr in der
„Gems“ (Mühlenstraße 13) zu hören.
Reservierung unter Telefon 07731/
66557, Vorverkauf: Buchhandlung „Le-
sefutter“. 

BeTreff: Lebenshilfe 
Die Lebenshilfe Singen und Umgebung
e.V. (Mühlenstraße 19) hat vielfältige
Angebote für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene mit geistiger Behinderung.

Sowohl Betroffene als auch Interessier-

te können sich gerne an die Lebenshilfe
wenden:
Telefonnummer 07731/822809-0, Fax-
nummer 07731/822809-22 (E-Mail info
@lebenshilfe-singen.de, Internet www.
lebenshilfe-singen.de).
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des Ausschusses
für Stadtplanung und Bauen

am Dienstag, 10. März, 15 Uhr,
im Ratssaal 

des Rathauses, Hohgarten 2 

Tagesordnung

1. Baugesuche

1.1 Überlingen am Ried, Im Vogelplatz
33, Flst. Nr. 2455; Neubau eines Einfa-
milien-Wohnhauses mit Carport 

1.2 Georg-Fischer-Straße 33, Flst. Nr.
6746/6; Nutzungsänderung: Einbau
eines Restaurants 

1.3 Laubwaldstraße 17, Flst. Nr.
7378/2; Nutzungsänderung: Bistro in
Spielothek 

2. Mitteilungen zu Baugesuchen 

3. Anfragen und Anregungen zu Bauge-
suchen 

4. Vorberatung über den Bebauungs-
plan und die Örtlichen Bauvorschriften
„Max-Porzig-Straße“ (Aufhebung der
Bebauungspläne „Remishofer Zelgle I“
vom 31. Oktober 1991, „2. Änderung
Remishofer Zelgle I“ vom 15. Oktober
1993 und „5. Änderung Remishofer
Zelgle I“ vom 21. Februar 1997 im je-
weiligen Teilbereich) 
– Entscheidung über die eingegangen
Anregungen 
– Zustimmung zum Bebauungsplan 
– Zustimmung zu den Örtlichen Bau-
vorschriften 
– Beschluss des Bebauungsplanes als
Satzung 
– Beschluss der Örtlichen Bauvor-
schriften als Satzung 

5. Vorberatung über das Zielabwei-
chungsverfahren – auf Grund einer er-

forderlichen Zielabweichung in der Ge-
meinde Rielasingen-Worblingen bean-
tragt die Vereinbarte Verwaltungsge-
meinschaft Singen, Rielasingen-Wor-
blingen, Steißlingen und Volkertshau-
sen ein Zielabweichungsverfahren 

6. Vorberatung zum Flächennutzungs-
plan 2020 der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Singen, Rielasin-
gen-Worblingen, Steißlingen und Vol-
kertshausen
– Beschluss zur öffentlichen Ausle-
gung 

7. Vorberatung über das Sanierungsge-
biet „Soziale Stadt – Langenrain“ 
– Aufhebung der Satzung

8. Vorberatung über den Bebauungs-
plan und die Örtlichen Bauvorschriften
„Kehlhofbreite Südost“ 
– Zustimmung zum Entwurf des Be-
bauungsplanes und der Örtlichen Bau-
vorschriften
– Beschluss zum beschleunigten Ver-
fahren gemäß § 13a BauGB 
– Beschluss zur Öffentlichkeits- und
Behördenbeteiligung 

9. Beschlussfassung über die Aufstel-
lung des Bebauungsplanes „Kunsthal-
lenareal“ (Freiheit-, Thurgauer-, Ekke-
hard-, August-Ruf-Straße)

10. Beschlussfassung zum Endausbau
der „Rebenstraße“ in Beuren 
– Vergabe der Straßenbauarbeiten 

11. Beschlussfassung über zusätzliche
Straßenbaumaßnahmen aus Haus-
haltsresten 2008 

12. Dringende Vergaben 

13. Mitteilungen/Anträge 

13.1 Vertiefende Untersuchung zur
möglichen Aktivierung des innerört-
lichen Potentials (=„Aktivierungskon-
zept“) in Singen-Überlingen am Ried

13.2 Sachstandsbericht Schulsport-
platz Bruderhofschule 

13.3 Sachstandsbericht Radrennbahn 

14. Anfragen und Anregungen 

15. Offenlage 

15.1 Schlussabrechnung Friedhof
Schlatt 

15.2 Schlussabrechnung Spielplatz
Etzenfurth

15.3 Schlussabrechnung Renaturie-
rung Feuenried 

Alle Interessierten sind herzlich
zu dieser Sitzung eingeladen.

Änderungen bitte dem Aushang
im Rathaus entnehmen.

Amtliches
Öffentliche

Sitzung

1. Am Sonntag, 7. Juni 2009, findet die
regelmäßige Wahl des Gemeinderats
und des Ortschaftsrats statt. 
Dabei sind auf fünf Jahre zu wählen: 

1.1 Gemeinderäte 
Vertreter             Stadt/Gemeinde
(Anzahl)
32       Singen (Hohentwiel)

und zwar, da unechte Teilortswahl
stattfindet 

Vertreter       für den Wohnbezirk
(Anzahl)
26 Kernstadt

1 Stadtteil Beuren an der Aach
1    Stadtteil Bohlingen
1    Stadtteil Friedingen
1    Stadtteil Hausen an der Aach
1    Stadtteil Schlatt unter Krähen
1    Stadtteil Überlingen am Ried

1.2 Ortschaftsräte
Vertreter              Ortschaft
(Anzahl)

8     Stadtteil Beuren an der Aach
1 0   Stadtteil Bohlingen

8     Stadtteil Friedingen
8    Stadtteil Hausen an der Aach
8    Stadtteil Schlatt unter Krähen
8    Stadtteil Überlingen am Ried

Hinweis: Aus Gründen der besseren
Lesbarkeit beschränken sich die Perso-
nenbezeichnungen auf die männliche
Form. 

2. Es ergeht hiermit die Aufforderung,
Wahlvorschläge für diese Wahl(en) frü-
hestens am Tag nach dieser Bekannt-
machung und spätestens am 9. April
2009 bis 18 Uhr beim Vorsitzenden des
Gemeindewahlausschusses – Bürger-
meisteramt, Hohgarten 2, 78224 Sin-
gen (Hohentwiel), schriftlich einzurei-
chen.

2.1 Wahlvorschläge können von Par-
teien, von mitgliedschaftlich organi-
sierten Wählervereinigungen und von
nicht mitgliedschaftlich organisierten
Wählervereinigungen eingereicht wer-
den. Für die einzelnen Wahlen sind je
gesonderte Wahlvorschläge einzurei-
chen. 
Eine Partei oder Wählervereinigung
kann für jede Wahl nur einen Wahlvor-
schlag einreichen. Die Verbindung von
Wahlvorschlägen ist nicht zulässig. 

2.2 Ein Wahlvorschlag darf höchstens
so viele Bewerber enthalten, wie Ge-
meinderäte bzw. Ortschaftsräte zu
wählen sind. Bei unechter Teilortswahl
darf ein Wahlvorschlag für jeden Wohn-
bezirk, für den ein, zwei oder drei Ver-
treter zu wählen sind, jeweils einen Be-
werber mehr und für jeden Wohnbe-
zirk, für den mehr als drei Vertreter zu
wählen sind, höchstens so viele Be-
werber enthalten, wie Vertreter zu
wählen sind. 
Ein Bewerber darf sich für eine Wahl
nicht in mehrere Wahlvorschläge auf-
nehmen lassen. 

2.3 Parteien und mitgliedschaftlich or-
ganisierte Wählervereinigungen müs-
sen ihre Bewerber in einer Versamm-
lung der im Zeitpunkt ihres Zusammen-
tritts wahlberechtigten Mitglieder im
Wahlgebiet oder der von diesen aus ih-
rer Mitte gewählten Vertreter ab 20.
August 2008 in geheimer Abstimmung
nach dem in der Satzung vorgesehe-
nen Verfahren wählen und in gleicher
Weise deren Reihenfolge festlegen. 
Nicht mitgliedschaftlich organisierte
Wählervereinigungen müssen ihre Be-
werber in einer Versammlung der im
Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahl-
berechtigten Anhänger der Wählerve-
reinigung im Wahlgebiet ab 20. August
2008 in geheimer Abstimmung mit der
Mehrheit der anwesenden Anhänger
wählen und in gleicher Weise ihre Rei-
henfolge festlegen.
Wahlgebiet ist bei der Wahl des Ge-
meinderats die Gemeinde, bei der

Wahl des Ortschaftsrats die jeweilige
Ortschaft.
Hat eine Partei oder mitgliedschaftlich
organisierte Wählervereinigung in ei-
ner Ortschaft nicht mindestens drei
wahlberechtigte Mitglieder, kann sie
die Bewerber für die Wahl des Ort-
schaftsrats dieser Ortschaft in einer
Versammlung der zum Zeitpunkt ihres
Zusammentritts wahlberechtigten Mit-
glieder oder Vertreter in der Gemeinde
wählen. Bei nicht mitgliedschaftlich or-
ganisierten Wählervereinigungen ist
eine Feststellung, dass die Zahl der
wahlberechtigten Anhänger dieser
Wählervereinigung zur Bildung einer
Aufstellungsversammlung auf der Ort-
schaftsebene nicht ausreicht, erst
möglich, wenn die einberufene Ver-
sammlung der wahlberechtigten An-
hänger auf Ortschaftsebene abgebro-
chen werden muss, weil weniger als
drei wahlberechtigte Personen er-
schienen sind; erst dann kann das Be-
werberaufstellungsverfahren auf Ge-
meindeebene eingeleitet werden.

2.3.1 Bewerber in Wahlvorschlägen,
die von mehreren Wahlvorschlagsträ-
gern (vgl. 2.1) getragen werden (sog.
gemeinsame Wahlvorschläge), können
in getrennten Versammlungen der be-
teiligten Parteien und Wählervereini-
gungen oder in einer gemeinsamen
Versammlung gewählt werden. Die
Hinweise für Parteien bzw. Wählerver-
einigungen gelten entsprechend.

2.4 Wählbar in den Gemeinderat ist,
wer am Wahltag Bür-
ger der Gemeinde ist.
Die Bewerber bei un-
echter Teilortswahl
müssen zum Zeitpunkt
der Zulassung der
Wahlvorschläge und
am Tag der Wahl in
dem Wohnbezirk woh-
nen, für den sie sich
aufstellen lassen. Wählbar in den Ort-
schaftsrat ist, wer am Wahltag Bürger
der Gemeinde ist und zum Zeitpunkt
der Zulassung der Wahlvorschläge und
am Wahltag in der Ortschaft wohnt
(Hauptwohnung).
Nicht wählbar sind Bürger, 
• die infolge Richterspruchs in der
Bundesrepublik Deutschland das Wahl-
recht oder Stimmrecht nicht besitzen;
• für die zur Besorgung aller ihrer An-
gelegenheiten ein Betreuer nicht nur
durch einstweilige Anordnung bestellt
ist; dies gilt auch, wenn der Aufgaben-
kreis des Betreuers die in § 1896 Abs. 4
und § 1905 des Bürgerlichen Gesetzbu-
ches bezeichneten Angelegenheiten
nicht erfasst; 
• die infolge Richterspruchs in der
Bundesrepublik Deutschland die Wähl-
barkeit oder die Fähigkeit zur Beklei-
dung öffentlicher Ämter nicht besitzen. 
• Unionsbürger (Staatsangehörige ei-
nes anderen Mitgliedstaates der Euro-
päischen Union) sind außerdem nicht
wählbar, wenn sie infolge einer zivil-
rechtlichen Einzelfallentscheidung oder
einer strafrechtlichen Entscheidung des
Mitgliedstaates, dessen Staatsange-
hörige sie sind, die Wählbarkeit nicht
besitzen.

2.5 Ein Wahlvorschlag muss enthalten
• den Namen der einreichenden Partei
oder Wählervereinigung und, sofern
sie eine Kurzbezeichnung verwendet,
auch diese, oder ein Kennwort, wenn
die einreichende Wählervereinigung
keinen Namen führt; 
• Familiennamen, Vornamen, Beruf
oder Stand, Tag der Geburt und An-
schrift (Hauptwohnung) der Bewerber;
bei unechter Teilortswahl ist in den Fäl-
len, in denen der Bewerber mehrere
Wohnungen in der Gemeinde hat, die
Anschrift in dem Wohnbezirk anzuge-
ben, für den der Bewerber aufgestellt
wurde. 
• Bei Unionsbürgern muss ferner die
Staatsangehörigkeit angegeben wer-
den.

Die Bewerber müssen in erkennbarer
Reihenfolge – bei unechter Teilorts-
wahl nach Wohnbezirken getrennt –
aufgeführt sein. Jeder Bewerber darf
nur einmal aufgeführt sein; für keinen
Bewerber dürfen Stimmenzahlen vor-
geschlagen werden.

2.6 Wahlvorschläge von Parteien und
von mitgliedschaftlich organisierten
Wählervereinigungen müssen von dem
für das Wahlgebiet zuständigen Vor-
stand oder sonst Vertretungsberech-
tigten persönlich und handschriftlich
unterzeichnet sein. Besteht der Vor-
stand oder sonst Vertretungsberech-
tigte aus mehr als drei Mitgliedern, ge-
nügt die Unterschrift von drei Mitglie-
dern, darunter die des Vorsitzenden
oder seines Stellvertreters. 

2.7 Wahlvorschläge von nicht mitglied-

schaftlich organisierten Wählervereini-
gungen sind von den drei Unterzeich-
nern der Niederschrift über die Bewer-
beraufstellung (Versammlungsleiter
und zwei Teilnehmer, vgl. 2.10) persön-
lich und handschriftlich zu unterzeich-
nen.

2.8 Gemeinsame Wahlvorschläge von
Parteien und Wählervereinigungen
müssen von den jeweils zuständigen
Vertretungsberechtigten jeder der be-
teiligten Gruppierungen nach den für
diese geltenden Vorschriften unter-
zeichnet werden (vgl. 2.6 und 2.7, § 14
Abs. 2 S. 4 und 5 Kommunalwahlord-
nung-KomWO). 

2.9 Die Wahlvorschläge müssen außer-
dem unterzeichnet sein 
für die Wahl des Gemeinderats von 50
Personen 
für die Wahl des Ortschaftsrats der Ort-
schaft(en) 
Beuren an der Aach von 10
Bohlingen von 10
Friedingen von 10
Hausen an der Aach von 10
Schlatt unter Krähen von 10
Überlingen am Ried von 10
Personen, die im Zeitpunkt der Unter-
zeichnung wahlberechtigt sind (Unter-
stützungsunterschriften).

Dies gilt nicht für Wahlvorschläge
• von Parteien, die im Landtag oder
bisher schon in dem zu wählenden Or-
gan vertreten sind; 
• von mitgliedschaftlich und nicht mit-
gliedschaftlich organisierten Wähler-
vereinigungen, die bisher schon in dem
zu wählenden Organ vertreten sind,
wenn der Wahlvorschlag von der Mehr-
heit der für diese Wählervereinigung
Gewählten unterschrieben ist, die dem
Organ zum Zeitpunkt der Einreichung
des Wahlvorschlags noch angehören. 

2.9.1 Die Unterstützungsunterschriften
müssen auf amtlichen Formblättern
einzeln erbracht werden, die auf Anfor-

derung vom Vorsitzenden des Gemein-
dewahlausschusses oder wenn der Ge-
meindewahlausschuss noch nicht ge-
bildet ist, vom Bürgermeister – Bürger-
meisteramt, Hohgarten 2, 78224 Sin-
gen (Hohentwiel) kostenfrei geliefert
werden. Als Formblätter für die Unter-
stützungsunterschriften dürfen nur die
von den genannten Personen ausgege-
benen amtlichen Vordrucke verwendet
werden. Bei der Anforderung ist der
Name und ggf. die Kurzbezeichnung
der einreichenden Partei oder Wähler-
vereinigung bzw. das Kennwort der
Wählervereinigung anzugeben. Ferner
muss die Aufstellung der Bewerber in
einer Mitglieder-/Vertreter- oder An-
hängerversammlung (vgl. 2.3) bestä-
tigt werden. 

2.9.2 Die Wahlberechtigten, die den
Wahlvorschlag unterstützen, müssen

die Erklärung auf dem Formblatt per-
sönlich und handschriftlich unterzeich-
nen; neben der Unterschrift sind Fami-
lienname, Vorname, Tag der Geburt
und Anschrift (Hauptwohnung) des
Unterzeichners sowie der Tag der
Unterzeichnung anzugeben. Unions-
bürger als Unterzeichner, die nach § 22
des Meldegesetzes von der Melde-
pflicht befreit und nicht in das Melde-
register eingetragen sind, müssen zu
dem Formblatt den Nachweis für die
Wahlberechtigung durch eine Versi-
cherung an Eides statt mit den Erklä-
rungen nach § 3 Abs. 4 Satz 2 i.V.m.
Abs. 3 Kommunalwahlordnung erbrin-
gen. Sind die Betreffenden aufgrund
der Rückkehrregelung nach § 12 Abs. 1
S. 2 Gemeindeordnung wahlberech-
tigt, müssen sie dabei außerdem erklä-
ren, in welchem Zeitraum sie vor ihrem
Wegzug oder vor Verlegung der Haupt-
wohnung aus der Gemeinde dort ihre
Hauptwohnung hatten. 

2.9.3 Ein Wahlberechtigter darf nur ei-
nen Wahlvorschlag für dieselbe Wahl
unterzeichnen. Hat er mehrere Wahl-
vorschläge für eine Wahl unterzeich-
net, so ist seine Unterschrift auf allen
Wahlvorschlägen für diese Wahl ungül-
tig. 

2.9.4 Wahlvorschläge dürfen erst nach
der Aufstellung der Bewerber durch ei-
ne Mitglieder-/Vertreter- oder Anhän-
gerversammlung unterzeichnet wer-
den. Vorher geleistete Unterschriften
sind ungültig. 

2.9.5 Die vorstehenden Ausführungen
gelten entsprechend auch für gemein-
same Wahlvorschläge. 

2.10 Dem Wahlvorschlag sind beizufü-
gen 
• eine Erklärung jedes vorgeschlage-
nen Bewerbers, dass er der Aufnahme
in den Wahlvorschlag zugestimmt hat;
die Zustimmungserklärung ist un-
widerruflich; 

• von einem Unionsbürger als Bewer-
ber eine eidesstattliche Versicherung
über seine Staatsangehörigkeit und
Wählbarkeit sowie auf Verlangen eine
Bescheinigung der zuständigen Ver-
waltungsbehörde seines Herkunftsmit-
gliedstaates über die Wählbarkeit;
• Unionsbürger, die aufgrund der Rück-
kehrregelung in § 12 Abs. 1 Satz 2 Ge-
meindeordnung wählbar und nach den
Bestimmungen des § 22 Meldegeset-
zes von der Meldepflicht befreit und
nicht in das Melderegister eingetragen
sind, müssen in der o.g. eidesstatt-
lichen Versicherung ferner erklären, in
welchem Zeitraum sie vor ihrem Weg-
zug oder vor Verlegung der Hauptwoh-
nung aus der Gemeinde dort ihre
Hauptwohnung hatten; 
• eine Ausfertigung der Niederschrift
über die Aufstellung der Bewerber in
einer Mitglieder-/Vertreter- oder An-
hängerversammlung (vgl. 2.3); 
Die Niederschrift muss Angaben über
Ort und Zeit der Versammlung, Form
der Einladung, Zahl der erschienenen
Mitglieder oder Vertreter bzw. Anhän-
ger und das Abstimmungsergebnis
enthalten; außerdem muss sich aus
der Niederschrift ergeben, ob Einwen-
dungen gegen das Wahlergebnis erho-
ben und wie diese von der Versamm-
lung behandelt worden sind. Der Leiter
der Versammlung und zwei Teilnehmer
haben die Niederschrift handschriftlich
zu unterzeichnen; sie haben dabei
gegenüber dem Vorsitzenden des Ge-
meindewahlausschusses an Eides
statt zu versichern, dass die Wahl der

Bewerber und die Festle-
gung ihrer Reihenfolge
in geheimer Abstim-
mung durchgeführt wor-
den sind; bei Parteien
und mitgliedschaftlich
organisierten Wählerve-
reinigungen müssen sie
außerdem an Eides statt
versichern, dass dabei

die Bestimmungen der Satzung der
Partei bzw. Wählervereinigung einge-
halten worden sind; 
• die erforderliche Zahl von Unterstüt-
zungsunterschriften (vgl. 2.9), sofern
der Wahlvorschlag von wahlberechtig-
ten Personen unterzeichnet sein muss;
ggf. einschließlich der erforderlichen
eidesstattlichen Versicherungen nicht
meldepflichtiger Unionsbürger als
Unterzeichner (vgl. 2.9.2);
• bei der Wahl des Ortschaftsrats, wenn
die Bewerber einer Partei oder Wähler-
vereinigung in einer Mitglieder-/Vertre-
ter- oder Anhängerversammlung in der
Gemeinde aufgestellt worden sind (vgl.
2.3), eine von dem für das Wahlgebiet
zuständigen Vorstand oder sonst Ver-
tretungsberechtigten unterzeichnete
schriftliche Bestätigung, dass die Vor-
aussetzungen für dieses Verfahren vor-
lagen; die Bestätigung kann auch auf
dem Wahlvorschlag selbst erfolgen.

Der Vorsitzende des Gemeindewahl-
ausschusses gilt als Behörde im Sinne
von § 156 Strafgesetzbuch; er ist zur
Abnahme der Versicherungen an Eides
statt zuständig. Der Vorsitzende des
Gemeindewahlausschusses kann au-
ßerdem verlangen, dass ein Unions-
bürger einen gültigen Identitätsaus-
weis oder Reisepass vorlegt und seine
letzte Adresse in seinem Herkunftsmit-
gliedstaat angibt. 

2.11 Im Wahlvorschlag sollen zwei Ver-
trauensleute mit Namen und Anschrift
bezeichnet werden. Sind keine Vertrau-
ensleute benannt, gelten die beiden
ersten Unterzeichner des Wahlvor-
schlags als Vertrauensleute. Soweit im
Kommunalwahlgesetz und in der Kom-
munalwahlordnung nichts anderes be-
stimmt ist, sind nur die Vertrauensleu-
te, jeder für sich, berechtigt, verbindli-
che Erklärungen zum Wahlvorschlag
abzugeben und Erklärungen von Wahl-
organen entgegenzunehmen.

2.12 Vordrucke für Wahlvorschläge,

Niederschriften über Bewerberaufstel-
lung, eidesstattliche Erklärungen und
Zustimmungserklärungen sind auf
Wunsch erhältlich beim Bürgermeister-
amt, Abteilung Organisation, Wahlamt,
Zimmer 330, Hohgarten 2, 78224 Sin-
gen (Hohentwiel). 

3. Hinweise auf die Eintragung in das
Wählerverzeichnis auf Antrag nach § 3
Abs. 2 und 4 KomWO. 

3.1 Personen, die ihr Wahlrecht für Ge-
meindewahlen durch Wegzug oder Ver-
legung der Hauptwohnung aus der Ge-
meinde verloren haben und vor Ablauf
von drei Jahren seit dieser Verände-
rung wieder in die Gemeinde zuziehen
oder dort ihre Hauptwohnung begrün-
den, werden, wenn sie am Wahltag
noch nicht drei Monate wieder in der
Gemeinde wohnen oder ihre Haupt-
wohnung begründet haben, nur auf An-
trag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen. Für die Wahl des Ortschaftsrats
setzt dies voraus, dass die in Satz 1 ge-
nannten Personen am Wahltag in der
Ortschaft ihre (Haupt-) Wohnung ha-
ben.

3.2 Personen, die ihr Wahlrecht für die
Wahl des Kreistags durch Wegzug oder
Verlegung der Hauptwohnung aus dem
Landkreis verloren haben und vor Ab-
lauf von drei Jahren seit dieser Verän-
derung wieder in den Landkreis zuzie-
hen oder dort ihre Hauptwohnung be-
gründen, werden, wenn sie am Wahl-
tag noch nicht drei Monate wieder im
Landkreis wohnen oder ihre Haupt-
wohnung begründet haben, ebenfalls
nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen. Ist die Gemeinde, in
der ein Antrag auf Eintragung in das
Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht
identisch mit der Gemeinde, von der
aus der Wahlberechtigte seinerzeit den
Landkreis verlassen hat oder seine
Hauptwohnung verlegt hat, ist dem An-
trag auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis eine Bestätigung über den
Zeitpunkt des Wegzuges oder der Ver-
legung der Hauptwohnung aus dem
Landkreis sowie über das Wahlrecht zu
diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Be-
stätigung erteilt kostenfrei die Ge-
meinde, aus der der Wahlberechtigte
seinerzeit weggezogen ist oder aus der
er seine Hauptwohnung verlegt hat. 

3.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die
nach § 22 Meldegesetz nicht der Mel-
depflicht unterliegen und nicht in das
Melderegister eingetragen sind, wer-
den ebenfalls nur auf Antrag in das
Wählerverzeichnis eingetragen. Dem
schriftlichen Antrag auf Eintragung in
das Wählerverzeichnis hat der Unions-
bürger eine Versicherung an Eides statt
mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3
und 4 Kommunalwahlordnung anzu-
schließen. 

Die Anträge auf Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis müssen schriftlich ge-
stellt werden und spätestens bis zum
Sonntag, 17. Mai 2009 (keine Verlän-
gerung möglich), eingehen beim Bür-
germeisteramt, Abteilung Organisa-
tion, Wahlamt, Zimmer 330, Hohgarten
2, 78224 Singen (Hohentwiel). 
Vordrucke für diese Anträge und Erklä-
rungen hält das Bürgermeisteramt, Ab-
teilung Organisation, Wahlamt, Zim-
mer 330, Hohgarten 2, 78224 Singen
(Hohentwiel) bereit. 

Ein behinderter Wahlberechtigter kann
sich bei der Antragstellung der Hilfe ei-
ner anderen Person bedienen. 
Wird dem Antrag entsprochen, erhält
der Betroffene eine Wahlbenachrichti-
gung, sofern er nicht gleichzeitig einen
Wahlschein beantragt hat. 

Singen (Hohentwiel),
4. März 2009

gez. Oliver Ehret 
Oberbürgermeister 

Stadt Singen (Hohentwiel), Landkreis Konstanz

Öffentliche 
Bekanntmachung

der Wahl des Gemeinderats und der Ortschaftsräte
am 7. Juni 2009

Anmeldetermin für Kindergärten und
Kindertagesstätten

Für Kinder, die ab Sommer 2009 einen
Platz in einer der Singener Kinderta-
geseinrichtungen wünschen und noch
nicht angemeldet sind, sollte bis spä-
testens 31. März eine Anmeldung im
jeweiligen Kindergarten oder in der je-
weiligen Kindertagesstätte erfolgen.
Die Platzzusagen geben dann ab Mai
durch die Leiterinnen der jeweiligen

Kindertageseinrichtungen. Eine Auflis-
tung aller Singener Kindertagesein-
richtungen mit Öffnungszeiten und
Angebotsformen kann im Internet un-
ter www.kindergarten-singen.de nach-
gesehen werden.
Weitere Auskünfte sind bei den Leite-
rinnen der einzelnen Einrichtungen er-
hältlich.

Sammlung von Problemstoffen
Eine Problemstoffsammlung findet
am Freitag, 6. März, statt: 
– 10.30 bis 12.30 Uhr an der Scheffel-
halle; 
– 12.45 bis 14.45 Uhr in der Remishof-
straße; 
– 15 bis 18 Uhr in der Radolfzeller

Straße (Randstreifen vor dem Sta-
dion).

Es werden Problemstoffe aus Haus-
halten in haushaltsüblichen Mengen
(Gebinde bis 20 Kilogramm und 30 Li-
ter) angenommen.

Städtische Bibliotheken
Die Städtischen Bibliotheken in der
Marktpassage sind ein Medien- und In-
formationszentrum, kurzum ein leben-
diger Treffpunkt für alle Bürgerinnen
und Bürger.
Ein vielfältiges Medienangebot steht
zur Verfügung.

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag: 10 bis 18 Uhr,

Samstag: 10 bis 14 Uhr (Montag ge-
schlossen).

Im Internet kann man unter www.biblio-
theken-singen.de in den Beständen von
Stadtbücherei und Hegaubibliothek re-
cherchieren, das eigene Benutzerkonto
überprüfen, die ausgeliehenen Medien
verlängern und ausgeliehene Medien
vormerken. 



SINGEN AKTUELL

Singen (swb). Das Minigolfzen-
trum Singen in der Masurenstraße
öffnet nach einer gut fünfmonati-
gen Winterpause am 07. März 2009
wieder seine Pforten. 
Nachdem im Oktober und No-
vember der Rohbau des neuen Ver-
einsheims erstellt wurde, haben in
den vergangenen Wochen die Mit-
glieder des 1. Bahnen-Golf-Clubs
Singen den größten Teil des Innen-
ausbaus in unzähligen Arbeits-
stunden bewerkstelligt. 
Der Verein kann seinen Gästen
jetzt ein schmuckes Vereinsheim
mit einer Gesamtfläche von zirka
160 Quadratmetern bieten, wel-
ches neben dem Vereinsraum auch
einen Kiosk sowie eine kleine

Küche beinhaltet. Die offizielle
Einweihung des neuen Vereinsge-
bäudes ist für Samstag, den 18.
April 2009 im Rahmen des 25. Ho-
hentwielpokalturniers vorgesehen.
Die Öffnungszeiten des Minigolf-
zentrums sind von Montag bis
Samstag von 14.00 bis 22.00 Uhr
und Sonntags von 10.00 Uhr bis
22.00 Uhr.
Auch sportlich hat der 1. BGC
Singen im Frühjahr einiges zu bie-
ten. Neben der 25. Auflage des tra-
ditionellen Hohentwielpokaltur-
niers am 19.04.2009 finden am
10.05.2009 mit dem Spieltag der 2.
Damen-Bundesliga, sowie am
24.05.2009 mit dem Spieltag der
Regionalliga Süd zwei hochkaräti-

ge Sportveranstaltungen im Mini-
golfzentrum Singen statt.
Interessierte Hobbygolfer haben
auch in diesem Jahr die Möglich-
keit, den Aktiven des 1. Bahnen-
Golf-Clubs Singen einmal über die
Schulter zu schauen. 
Immer mittwochs ab 18.00 Uhr
findet das Mannschaftstraining
statt.
Außerdem bietet der Verein immer
mittwochs ab 17.30 Uhr, das
wöchentliche Jugendtraining an.
Ebenfalls am 7. März 2009 findet
im neuen Vereinsheim ab 19.30
Uhr die Jahreshauptversammlung
des Vereins statt.
Weitere Informationen unter
www.bgc-singen.de.

Neues Minigolfzentrum 
Singener Bahnengolfer mit neuem Clubheim

Die Singener Minigolfer habe ein neues Clubheim swb-Bild: pr

Singen-Bohlingen (swb). Eine
von Höhen und Tiefen geprägte
Saison haben die Volleyballerinnen
und Volleyballer des SV Bohlingen
bislang hinter sich. Die sich erst-
mals in der Verbandsliga präsentie-
renden Damen 1 kämpfen nach ei-
nem fulminanten Start mittlerweile
um den Klassenerhalt. 
Die Herren haben noch Chancen
auf einen sehr guten zweiten Platz
in der Landesliga und für die zwei-
te und dritte Damenmannschaft
sollte das Saisonziel Klassenerhalt
eigentlich problemlos erreichbar
sein. Dass ein ehemals zweiter
Platz in der Verbandsliga nach
sechs von 16 Spielen kein Polster
zum Ausruhen war, müssen die
Damen des SV Bohlingen derzeit

leidvoll erfahren. Mittlerweile
steht die Mannschaft auf dem vor-
letzten Platz, womit jede der letz-
ten vier Begegnungen zur Nerven-
sache wird. Trotz eines großen
Kaders von insgesamt zwölf Spie-
lerinnen fehlt es oft noch an der
notwendigen Durchschlagskraft
im Angriff und der Fähigkeit, sich
taktisch auf den Gegner einzustel-
len. Das Niveau liegt derart dicht
beisammen, dass eigentlich fast je-
de Mannschaft bei guter Tagesform
jede Mannschaft schlagen kann. 
Ob es den Mädels des SV Bohlin-
gen gelingt, aus eigener Kraft den
Klassenerhalt zu schaffen, wird
unter anderem der kommende
Spieltag am Samstag in Villingen
zeigen. Der Heimsieg von 3:2 beim

Hinspiel zeigt auf jeden Fall, dass
die Mannschaft durchaus in der
Lage ist, in der Liga mitzuspielen,
sofern alle Spielerinnen ihr Poten-
zial optimal und über den gesam-
ten Zeitraum von drei bis zu fünf
Sätzen auf dem Spielfeld umsetzen
können.
Die Herren haben in der Landesli-
ga nach dem Papier in den verblei-
benden vier Spielen durchaus noch
berechtigte Hoffnung auf den Vi-
zemeistertitel. Hier wäre ein mög-
licher Relegationsplatz eine kleine
Sensation, der bestimmt noch
Kräfte freisetzen kann. 
Das nächste Spiel am Wochenende
in Schwenningen sollte eigentlich
für weitere zwei Pluspunkte auf
dem Konto sorgen.

Volleyballteams mit
nüchterner Bilanz

Singen (swb). Im Jahre 1986
stellte Claudia Weber namens der
SPD-Stadtratsfraktion erstmals im
Singener Stadtrat den Antrag, an
der Grundschule in der Singener
Südstadt einen Ganztagesbetrieb
einzurichten. Der Antrag wurde
seinerseits von der bürgerlichen
Mehrheit abgelehnt und auch vom
Kultusministerium abschlägig be-
schieden. Zwischenzeitlich erfolg-
ten mehrere Anläufe der SPD-
Fraktion, die Hardtschule in eine
Ganztagesschule umzuwandeln.
Doch der Widerstand dauerte lan-
ge.
Erst als die Berliner rot-grüne Ko-
alition den Ländern Finanzmittel
zum Bau von »Mensas« als Voraus-
setzung für den Ganztagesbetrieb
(IZZB-Mittel) zur Verfügung stell-
te, begann ein richtiger Run zur
Einrichtung von Ganztagesschu-
len.
Im Singener Stadtrat ist jetzt die
Meinung endgültig für die Ganzta-
gesschulen vorhanden, sagte die
SPD-Fraktionsvorsitzende Regina
Brütsch beim Besuch der Singener
Hardtschule, die als erste Grund-
schule vor über einem Jahr den
Ganztagsbetrieb aufgenommen
hat. Schulrektorin Monika Leible-
Karcher begrüßte die SPD-Delega-
tion zum gemeinsamen Mittages-
sen mit den Dritt- und Viert-
klässlern.
Bereits hier zeigte sich, dass der
Betrieb der Hardtschule nicht
mehr vergleichbar ist mit früheren
Jahren. Die Lehrkräfte essen regel-
mäßig zusammen mit den Kindern.

Da geht es um Sauberkeit, um ein
Miteinander, um Tischmanieren
und vieles mehr. Insgesamt hat sich
der Tagesablauf für Kinder und
Lehrkräfte grundlegend geändert.
Längst wird nicht nur Wissen ver-
mittelt. Soziales Verhalten, auf die
Bedürfnisse des einzelnen Kindes
abgestimmte Tagespläne und indi-
viduelle Förderung des einzelnen
Kindes stehen im Mittelpunkt. Die
Schülerinnen und Schüler  erfahren
einen klar gegliederten Tagesab-
lauf, der Sicherheit schenkt und
Selbstwertgefühl stärkt. Sinnvolles
Freizeitverhalten wird täglich
geübt. Die Kinder erleben die Leh-
rer auch außerhalb des Unterrich-
tes und müssen sich auch mit Kin-

dern anderer Altersgruppen arran-
gieren.
Muttersprachlicher Unterricht,
rhythmische  Erziehung, Hausauf-
gabenbetreuung, Musik und Sport
sind fester Bestandteil des Ganzta-
gesbetriebes. Die Kooperation mit
den Kräften der Hausaufgabenbe-
treuung vom Verein der Vorschule
klappt sehr gut. Die Offenheit und
das Miteinander machen's aus, wie
Monika Leible-Karcher dem Vor-
standsmitglied des »Vorschulver-
eins« Dietmar Johann erläuterte.
Beim gemeinsamen Rundgang am
Nachmittag konnten die SPD-
Stadträte Einblicke in den prakti-
schen Teil der Ganztagesschule
nehmen.

SPD-Stadtratsfraktion in
der Hardtschule

Grundschüler beim Mittagessen in der Mensa der Singener Hardt-
schule. swb-Bild: pr

Singen (swb). Die Veranstalte-
rinnen des Internationalen Frauen-
tages in Singen bieten  zum Frau-
entag 2009 ein Theaterspiel nicht
nur für Frauen. 

Ungehaltene Reden
ungehaltener Frauen

»Ungehaltene Reden - ungehalte-
ner Frauen« stellt bewusst Frauen
berühmter Männer in den Vorder-
grund, zeigt ihr Wirken über ver-
schiedene Jahrhunderte hinweg.

Die Lutherkirche in Singen dient
als Bühne, wo an verschiedenen
Szenenorten von der Hetäre Mega-
ra über Christiane von Goethe bis
hin zu Gudrun Ensslin die unter-
schiedlichen Frauenleben insze-
niert werden. 
Das Theatre de Lux(e), unter der
Regie von Pia Lux, besteht aus Lai-
enschauspielern und -spielerinnen,
die vom Bühnenbild und Maske bis
zur Technik alles selbst gestalten
werden.
Los geht es am 8. März um 17 Uhr
in der Lutherkirche Singen. Gäste
sind willkommen.

Theater zum
Frauentag

Verteilstellen
Gelbe Säcke

Singen (swb). Ab sofort sind
Gelbe Säcke zu haben bei: Her-
mes Paket Shop, Hauptstraße 11;
Raiffeisentankstelle (ZG); Ho-
henkrähenstraße 25; Bäckerei
Hanser Filialen: Thurgauer Str.
23, Lessingstraße 4, Erzberger
Straße 3, Steißlinger Straße 18,
Fichtestraße 47, Scheffelstraße 23.
Gelbe Säcke sind erhältlich beim
Lederwaren-Eck (Schwarzwald-
straße/Ecke Scheffelstraße), bei
der Metzgerei Denzel (Schwarz-
waldstraße/Ecke Thurgauer Stra-
ße), beim Kompostwerk und bei
den Müllfahrzeugen der Fa. Sita.
Bei größeren Mengen: 0180/
13732255.
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Öffnungszeiten der
StadtOase
in der August-Ruf-
Straße 12a: Montag
bis Freitag, 12 bis 17
Uhr. Montags besteht
die Möglichkeit der
Eucharistischen An-
betung. Alle sind will-
kommen.

Bildungszentrum
Singen,
Zelglestraße 4, Telefon 982590, 
info@bildungszentrum-singen.de
Singener Literaturtag mit Ekkehard Fau-
de (Verleger des Libelle-Verlags) und
Angelika Overrath am Samstag, 7.
März, 9.30 bis 16.30 Uhr. 
Glaubensperlen. Die Perle der Unvoll-
kommenheit II. Vom Sinn im Scheitern.
Gesprächsabend über Spiritualität und
Alltag; Montag, 9. März, 19.30 bis 21.30
Uhr.
BeSINNtag: Sich zwingen macht ver-
drießlich, sich überwinden macht stolz,
Freitag, 13. März, 15 bis 20.30 Uhr. 
Prüfungsvorbereitung Mathematik: Für

SchülerInnen der 13. Klasse des Allge-
meinbildenden Gymnasiums, 13./14.
März und 20./21. März, Kurs 1: freitags
14.30 bis 17 Uhr und samstags 9 bis 13
Uhr, Kurs 2: freitags 17.30 bis 20 Uhr
und samstags 14 bis 18 Uhr. 
Acrylmalen. Tagesseminar am Samstag,
14. März, 9 bis 17 Uhr. 

Projekt „Stolpersteine“ 
Der Kölner Künstler Gunter Demnig er-
innerte bereits in über 300 deutschen
Städten an Opfer der NS-Zeit, indem er
Messingtafeln mit Namen und Lebens-
daten auf dem Trottoir vor dem letzten
Wohnsitz der Verfolgten einlässt. Die
Arbeitsgemeinschaft christlicher Kir-
chen (ACK) in Singen lädt am Mittwoch,
25. März, um 19.30 Uhr zu einer ge-
meinsamen Informationsveranstaltung
über das Projekt „Stolpersteine“ ein.
Am Podiumsgespräch beteiligen sich
die Pfarrer Paul Wassmer und Hans Pe-
ter Storz für die einladende ACK. Hen-
drik Riemer berichtet, wie das Projekt in
Konstanz bisher verlaufen ist. Die Infor-
mationen sollen dazu dienen, die Gre-
mien der Stadt Singen und der Arbeits-

gemeinschaft christlicher Kirchen zur
Mitwirkung beim Einbringen von Stol-
persteinen in Singen zu gewinnen. In ei-
nem abschließenden Gespräch wird mit
Bürgermeister Bernd Häusler die weite-
re Vorgehensweise erörtert. 

Unter dem Leitgedanken „Viele sind
wir, doch eins in Christus“ steht der
Weltgebetstag der Frauen, der am 6.
März um 18 Uhr in St. Elisabeth und am
um 19 Uhr in Liebfrauen begangen wird.
Frauen aller Kon-
fessionen sind ein-
geladen. 

Der Perukreis St.
Peter und Paul lädt
ein zu einem Infor-
mations- und Dis-
kussionsnachmit-
tag am Samstag, 7.
März, von 14.30 bis
18.30 Uhr im Kardi-
nal-Bea-Haus und
zu einem Peru-Got-
tesdienst am Sonn-
tag, 8. März, um
10.30 Uhr in die
Peter und Paul Kir-
che.

Kirchliche Nachrichten Motorsägenausbildung des THW im Wald

Zu einem Höhepunkt der
Grundausbildung des Techni-
schen Hilfswerks Singen
(THW) trafen sich die Grund-
ausbildungsanwärter und
Ausbilder. Nach rund vier
Stunden Theorie gingen sie in
den Wald, um den Umgang
mit Motorsäge und Axt in der
praktischen Anwendung zu
üben. Jeder Anwärter hatte
dann die Aufgabe, mit Hilfe
der Ausbilder einen ca. 22
Meter großen Baum zu fällen,
die Äste zu entfernen und die-
se zu jeweils vier Meter lan-
gen Stücken zu sägen.

SINGEN



Topaktuelle Termine und Tipps zu Kino, Theater,
Musik und Literatur in der Region finden sich
auf der Seite II und III

Die Wochenblatt-Aktion »Der Speck muss weg«
kommt gerade richtig nach den närrischen Ta-
gen zur Fastenzeit auf den Seiten  V bis VIII

Tuttlingen, eine Stadt mit Flair und Atmosphäre
Mehr auf der Seite XI

TOP EVENT DER WOCHE
»Damn und Hern« Maskentheater  
»DOX Companna« am 7. 3., 20 Uhr in der Alten Kirche Volkertshausen.   

NEU IM WOCHENBLATTLAND
Grützmann mit Schumann/Chopin
Klavierkonzert am 7. März, 20 Uhr, in der Stadthalle Singen. 

DAS SOLLTE MAN GESEHEN HABEN
»A-Capella in der Gems«
U-Bahn Kontrollöre in tiefgefrorenen Frauenkleidern" am 8. 3., 20 Uhr. 
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20.30 Uhr: »Im Sammelbecken der Lei-
denschaft« mit Andreas Giebel in der
»Bühne im Anger« in Tuttlingen»

20 Uhr: »Du willst es doch auch« mit
Florian Schroeder im Kulturzentrum
Gems in Singen. 

20 Uhr: Lustspiel »Meine Schwester
und ich« mit Nora von Collande in der
Stadthalle in Singen. 

20 Uhr: Jazz Classics gibt es mit dem
»Al Di Meola Acoustic Quartett«  in der
Tonhalle in St. Gallen. 

19.30 Uhr: Buchpräsentation des Ma-
lers und Heimatdichters Bruno Epple
im Milchwerk Radolfzell. 

Einen  närrischen Nachschlag hat sich der Gottmadin-
ger Gemeinderat genommen, der offensichtlich nach
dem Gottmadinger Fasnetmäntigumzug (im Bild)  noch
nicht genügend ausgelastet war. In einer spontanen Ak-
tion zog der närrische Teil des Gremiums am Sonntag
zur großen Umzug der Büsinger »Buurefastnacht«, wo
dank der günstigen Witterung einige tausend Besucher
die Ortsdurchfahrt säumten um über 100 Gruppen aus
dem ganzen Südwesten zu erleben. -of-

Am  Samstag, 7. März gibt es in der Engener Sonne wie-
der Live-Jazz zu hören. Ab
20.30 Uhr spielt die Band
»Tom Bun and the frozen feet«
unter der Leitung von  Thomas
Banholzer im Sextett Swing,
Blues, Dixieland und Main-
stream Jazz. Reservierung und
Infos unter 07733/996614. 

UNTER DIE LUPE GENOMMEN

20 Uhr: »Land ohne Worte« von Dea
Lohrer, mit Astrid Keller, im See-
Burgtheater in Kreuzlingen (bis 7. 3.) 
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WOCHENBLATT GUCKLOCH Mi., 4. März 2009

20 Uhr: Vortrag über Schüßler-Salze
und ihre Wirkung für die Gesundheit
im Milchwerk Radolfzell. 

Am Samstag, 14. März findet um 14 Uhr
in der Singener Gems die Veranstaltung
»Jazz für Kinder« statt. Am Anfang sind
Geräusche, Wind, Möwen, Meer, Gewitter
und Regen, in diesen Krach kommt ein
Elefant aus der Steppe, der tanzen kann.
Schließlich finden alle Instrumente des
Jazzquartetts zu einer Melodie zusam-
men. Die Kinder erfahren mehr über den
Jazz, wie er klingt, was das überhaupt ist.
Was ist ein Bossa, wie entsteht ein Blues,
was ist eine Improvisation? Wie funktio-
nieren Saxophon, Vibraphon oder ein
Kontrabass? Das Ganze ist ein großer
Spaß mit Lerneffekt.

SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND: PER FAX: (0 77 31/88 00-83 33), E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET) ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

Hallo und guten Tag, Ihr bun-

ter Hund ist wieder da. End-

lich, ganz langsam ist der Früh-

ling zu ahnen. Unsere

gefiederten Freunde haben in

den letzten Tagen schon ganz

schön aus Bäumen und Bü-

schen gepfiffen, gesungen und

gekräht. Selbst Elstern und Rei-

her haben in das Konzert mit

eingestimmt und dabei ist deren

Gesang alles andere  als schön.

Alles andere als schön sind auch die Bo-
nuszahlungen an Bankmanager. Habe
ich das richtig verstanden, bekommen
Banker neben dem eigentlichen Gehalt
leistungsabhängige Bonuszahlungen.
Das ist ja soweit in Ordnung. Doch
müssen solche  Zahlungen auch dann ge-
leistet werden, wenn die Bank in einem
Riesenschlamassel steckt und von einer
anderen Bank übernommen wird? Zur
gleichen Zeit kassiert die Übernehmer-

bank  aus dem Finanzmarktstabilisie-
rungsfond (Soffin)  18,2 Milliarden Euro
Kapital und kriegt Garanti-
en für 15 Milliarden Euro. 
Kann es sein, dass Zweibei-
ner für schlechte Leistun-
gen im Beruf mit Bonus-
zahlungen belohnt
werden, weil sie ausgeklü-
gelte Arbeits-
verträge haben?
Kann es wirk-
lich sein, dass
Banken sich
vom Staat -
und damit von
allen Zweibei-
nern - helfen
lassen und
trotzdem die-

se Boni auszahlen? Dies immer unter
Hinweis auf bestehende Verträge. 400
Millionen Euro wollen die Banker allein
bei der Investmentbank Dresdner -
Kleinwort abkassieren.
Aus meiner Sicht auf vier Pfoten ist das
eine unverdiente Belohnung für eine

besch.... Arbeit. Weshalb wird die Zah-
lung durch die Regierung eigentlich
nicht verhindert? Das muss doch mög-
lich sein, wenn der Staat mit Bürgschaf-
ten und Geld in Milliardenhöhe - wie
hier geschehen - einspringt. Oder irre
ich mich - weil ohne  Verstand - mal wie-
der?  Gehören solche Herrschaften nicht
einfach ohne Entlohnung in die Wüste
geschickt? Oder werden die Bonuszah-
lungen nach dem Motto geleistet »je

schlechter die Leistung um so
höher die Belohnung«? 

Oder wird durch die Poli-
tik am Ende
nichts unter-

nommen, weil
die meisten

Großspenden an die Parteien aus dem
Bankengewerbe kamen? Allein die
Deutsche Bank hat ja im vergangenen
Jahr eine halbe Million Euro springen
lassen. Auch die Commerzbank und die
Allianz waren sehr spendabel. Also,
meine Nase schlägt Alarm und sagt un-

missverständlich »hier stinkt es«. Sind
die Politiker und die Parteien am Ende
käuflich? Entschuldigung, das ist ja nur
die Frage eines Vierbeiners ohne Ver-
stand. Wie, so frage ich mich auch, kom-
men sich normale Arbeitnehmer vor, die
zu  Rettung ihrer Firmen auf Urlaubs-
und Weihnachtsgeld oder Lohner-
höhungen verzichten? Denen muss doch
eigentlich das Messer in der Tasche auf-
gehen oder etwa nicht?
Wie fühlen sich Arbeitnehmer, die gute
Arbeit geleistet haben und ihre Arbeit
dennoch verlieren?
In den unteren Etagen weht für die Be-
schäftigten nach meinem Eindruck ein
rauerer Wind. Jüngstes Extrembeispiel
ist die 50-jährige Kassiererin, die nach 30
Jahren im Beruf wegen 1,30 Euro eine so
genannte Verdachtskündigung erhält.
Durch das Gericht  wird die dann auch
noch bestätigt. Kann es sein, dass bei den
Zweibeinern mit zweierlei Maß gemes-
sen wird? Darf man sich in der Nadel-
streifen- und Zwirnabteilung jeden Mil-
lionen schweren Fehler leisten und wird
dafür noch fürstlich entlohnt? Das alles
passt doch nicht mehr zusammen oder
sehe ich das falsch?
In diesem Sinn bis zum nächsten Mal,
Ihr bunter Hund.

Die Politik und ihre Bankenspender

Wahlwies / Konstanz (swb/of).
»Übungen« nannte der berühmteste
deutschsprachige Komödienschreiber
Curt Goetz seine »Menagerie«, eine
Sammlung von vier kleinen Einaktern,
die im Jahr 1919 in eher trüben Zeiten
entstanden sind. Goetz, der den meisten
als Autor der berühmten, mit Heinz
Rühmann verfilmten Komödie »Das
Haus in Montevideo« bekannt ist oder
mit dem Stück »Ingeborg«, hat im Laufe
seiner Karriere, in der er sogar als Hüh-
nerzüchter in Kalifornien erfolgreich
war, weil er sich dem Hollywood der
40er Jahre nicht ausliefern wollte, immer
wieder solche Sammlungen sinniger
Einakter verfasst. 
Nun kommt die »Menagerie« in einer
Fassung des Theaterprojekts »2nd Ar-
tour« unter der Regie von Claudia Go-
dard und Ulrich Trommsdorff in einer
kleinen Tournee auf regionale Bühnen.
Wenn ein Diener schauspielt, ein Häft-
ling Gott anklagt, ein Hundebiss lebens-
bedrohend wird, die schüchterne Beatri-
ce zu einer gewissen Dominanz neigt
und Alice in Balthasars Netz geht - dann
wird wieder die Menagerie gespielt.
»Der Spatz vom Dache«: Ein junger De-
linquent ist wegen Verführung einer jun-
gen Dame verurteilt. Da er sich keiner
Schuld bewusst ist (... warum auch?),
bringt er den Gefängnispastor doch et-
was aus der Fassung.
»Die Taube in der Hand«: Haben die
Herren Adolar und Balthasar um ihre
Gattinnen Alice und Beatrice nur ge-
würfelt? Bestehen noch Gefühle für die

jeweils andere? Das wollen die Damen
herausfinden. Aber keine Sorge, Alice
und Beatrice trauen ihren Männern kei-
ne derartigen Taktlosigkeiten zu. ... oder,
meine Herren ......!?
»Der Hund im Hirn«: Ist Johann ein
guter Knecht? Ist Herr Tittori tollwütig?
Kümmert sich Eva zu wenig um den
Gatten? Was hat der Herr Professor für
einen Plan? Und kann ein toter Hund
bellen? Fragen über Fragen!  Ein Spiel
um Eifersucht mit Todesangst, Blamage
und Versöhnung.
»Der Hahn im Korb« ist nur einer von
vielen Akteuren in einem Filmstudio,

die allesamt nicht tun, was sie sollen. Bis
plötzlich eine Diva erscheint, was kurz-
fristig die Konzentration erhöht. 
Aber das einzig Konstante ist das turbu-
lente Chaos ...
»Menagerie« unter der Leitung von
Claudia Godard und Ulrich Tromms-
dorff hat am 15. März Premiere im Pe-
stalozzidorf Wahlwies und ist im April
jeweils um 20 Uhr zu sehen am Sonntag,
19. im Schlosskeller in Meßkirch,  am
Samstag, 25.  im Klosterkeller in Meers-
burg und am Sonntag, 26.  im K9.
Karten im örtlichen Vorverkauf und ab
19 Uhr an der Abendkasse.

»Menagerie« auf der Bühne
Claudia Gordards »2nt Artour« spielt Zyklus von Curt Goetz

Die Theatergruppe »2nd Artour« unter der Regie von Claudia Godard und Ul-
rich Trommsdorff bingt den Einakter-Zyklus »Menagerie« des Komödienmeisters
Curt Goetz in einer kleinen Tournee durch die Region auf die Bühne. Premiere ist
am 15. März im Pestalozzi-Kinderdorf in Wahlwies. swb-Bild: pr

»Organ Mallets« in
Engen

Engen (swb). »Organ Mallets« -
Rhythmische Mallets tanzen mit der
Königin der Instrumente. Unter diesem
Motto bestreiten der außergewöhnlich
vielseitige Mallets-Virtuose Roland
Härdtner, der in Klassik und Jazz ge-
nauso zu Hause ist wie im Bereich der
Modern Percussion, und Michael
Eckerle (Orgel) ein außergewöhnliches
Konzert in der Engener Stadtkirche.
Denn wer außer den beiden Pforzhei-
mer Musikern wäre auf die Idee gekom-
men, dass die auf den ersten Blick so un-
terschiedlichen Instrumente Vibraphon,
Marimba und Orgel sich derart harmo-
nisch ergänzen. Wenn sie dann noch von
Meistern ihres Fachs kongenial gespielt
werden, ergibt sich ein »engelsgleicher«
Konzert-Klang. Genauso vielseitig wie
die Besetzung zeigt sich das Programm
in einem perfekten Arrangement aus
Werken des unübertroffenen Altmei-
sters Johann Sebastian Bach und moder-
nen Kompositionen von Louis Vierne,
Joseph Bonnet und Earl Hatch bis hin
zu Denis Bédard und Evelyn Glennie.
Die Engener Stubengesellschaft lädt am
Sonntag, 8. März um 17 Uhr zu dem
Konzert »Organ Mallets« mit Roland
Härdtner (Vibraphon, Marimba) und
Michael Eckerle (Orgel) in die Stadtkir-
che Engen ein.
Kartenreservierungen sind im Bürger-
büro Engen, Telefon 07733/502-215
und -216 möglich.
Das Konzert ist eine Veranstaltung der
Stubengesellschaft 1599 e.V. Kunstver-
ein Engen, Ressort Klassik unter Peter
Voss, Telefon 07733/503810.

AKTION SPECK MUSS WEG
SEITEN V BIS VIII



DO 05.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: Marley und ich (NEU): 17.30,
20.45 Uhr. The Watchmen (NEU): 20.00
Uhr. Reise zum Mittelpunkt der Erde
(NEU): 17.00, 19.00 Uhr. Der Vorleser:
17.15, 20.30 Uhr. Hexe Lilli - Der Dra-
che und das Magische Buch: 16.15
Uhr. Mord ist mein Geschäft, Liebling:
21.00 Uhr. Der Ja-Sager: 21.00 Uhr.
Underworld 3 - Aufstand der Lykaner:
19.00 Uhr. Vorbilder?!: 18.15 Uhr. Das
Hundehotel: 16.15 Uhr. Twilight - Biss
zum Morgengrauen: 16.30 Uhr. Er steht
einfach nicht auf dich: 20.00 Uhr. 96
Hours: 18.30 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Der seltsame Fall des Benja-
min Button: 20.00 Uhr. Willkommen bei
den Sch’tis: 20.15 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SINGEN
Gems, 20.30 Uhr: »Theo Jörgens-
mann«, Jazz-Club-Konzert.

THEATER
KREUZLINGEN - CH
See-Burgtheater & Kunstraum, 20.00
Uhr: »Land ohne Worte«, Schauspiel
von Dea Loher. Mit Astrid Keller. 
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Schein oder
Nichtschein«, der komödiantische Ge-
neralangriff aus Frankreich. Deutsch
von Charles Regnier. Karten:
07731/64646 + 62663. 

VORTRÄGE
SINGEN
Bildungszentrum, Zelglestr. 4, 20.00
Uhr: »Wir zwei«, philosophische Ka-
mingespräche über die Freundschaft,
ab Donnerstag, 5. März, 3 Abende.

SONSTIGES
RADOLFZELL
Treff: NABU-Naturschutzzentrum,
Mettnau, 14.30 Uhr: »Mit viel Spaß und
allen Sinnen entdecken wir das Natur-
schutzgebiet, Mettnau«. Anmeldung
erbeten: 07732/12339.

FR 06.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: Marley und ich (NEU): 17.30,
20.45, 23.15 Uhr. The Watchmen (NEU):
20.00, 23.15 Uhr. Reise zum Mittelpunkt
der Erde (NEU): 17.00, 19.00 Uhr. Der
Vorleser: 17.15, 20.30 Uhr. Hexe Lilli -
Der Drache und das Magische Buch:
16.15 Uhr. Mord ist mein Geschäft,
Liebling: 21.00 Uhr. Der Ja-Sager:
21.00 Uhr. Underworld 3 - Aufstand der

Lykaner: 19.00, 23.15 Uhr. Der seltsame
Fall des Benjamin Button: 20.00 Uhr.
Vorbilder?!: 18.15, 23.15 Uhr. Das Hun-
dehotel: 16.15 Uhr. Twilight - Biss zum
Morgengrauen: 16.30 Uhr. 96 Hours:
23.15 Uhr. Willkommen bei den Sch’tis:
18.30 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Buddenbrooks - Ein Geschäft
von einiger Größe: 20.00 Uhr. Willkom-
men bei den Sch’tis: 20.15 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, 21.00 Uhr: »Cara Dillon«. 
ZÜRICH - CH
Tonhalle, 20.00 Uhr: »Rebekka Bakken
Trio - Till Brönner & Band«, Jazz Reci-
tals: Rising Stars of Jazz. VVK: ww-
wlallblues.ch, www.ticketcorner.com.

KLEINKUNST
TUTTLINGEN
Bühne im Anger, 20.30 Uhr: Andreas
Giebel: »Im Sammelbecken der Lei-
denschaft«.

THEATER
KREUZLINGEN - CH
See-Burgtheater & Kunstraum, 20.00
Uhr: »Land ohne Worte«, Schauspiel
von Dea Loher. Mit Astrid Keller. 
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Schein oder
Nichtschein«, der komödiantische Ge-
neralangriff aus Frankreich. Deutsch
von Charles Regnier. Karten:
07731/64646 + 62663., 

SA 07.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: Marley und ich (NEU): 15.00,
17.30, 20.45, 23.15 Uhr. The Watchmen
(NEU): 16.00, 20.00, 23.15 Uhr. Reise
zum Mittelpunkt der Erde (NEU): 19.00
Uhr. Der Vorleser: 17.15, 20.30 Uhr. He-
xe Lilli - Der Drache und das Magi-
sche Buch: 15.00 Uhr. Mord ist mein
Geschäft, Liebling: 21.00 Uhr. Der Ja-
Sager: 16.00, 21.00 Uhr. Underworld 3 -
Aufstand der Lykaner: 19.00, 23.15 Uhr.
Der seltsame Fall des Benjamin But-
ton: 20.00 Uhr. Vorbilder?!: 18.15, 23.15
Uhr. Das Hundehotel: 16.15 Uhr. Twi-
light - Biss zum Morgengrauen: 16.30
Uhr. 96 Hours: 23.15 Uhr. Die wilden
Hühner und das Leben: 14.00 Uhr. Bolt
- Ein Hund für alle Fälle: 14.00 Uhr.
Willkommen bei den Sch¥tis: 18.30
Uhr. Madagascar 2: 14.00 Uhr.

STOCKACH
Cinema: Buddenbrooks - Ein Geschäft
von einiger Größe: 17.00, 20.15 Uhr.
Die wilden Hühner und das Leben:
15.00, 17.30 Uhr. Der seltsame Fall des
Benjamin Button: 20.00 Uhr.

KLASSIK
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Susanne Grütz-
mann (Klavier)«, mit Werken von Clara
und Robert Schumann sowie Chopin.
TUTTLINGEN
Stadthalle, großer Saal, 20.00 Uhr:
»Der Vogelhändler«, Von Carl Zeller.
Karten: 07461/910996.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, 21.00 Uhr: »Lovebugs« &
Support: The Rambling Wheels.

KLEINKUNST
SINGEN
Gems, 20.00 Uhr: »Du willst es doch
auch! - Update 2009«, Florian Schroe-
der.

THEATER
KREUZLINGEN - CH
See-Burgtheater & Kunstraum, 20.00
Uhr: »Land ohne Worte«, Schauspiel
von Dea Loher. Mit Astrid Keller. 
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Schein oder
Nichtschein«, der komödiantische Ge-
neralangriff aus Frankreich. Deutsch
von Charles Regnier. Karten:
07731/64646 + 62663. 
VOLKERTSHAUSEN
Alte Kirche, 20.00 Uhr: DOXCompanna
Maskentheater: »Damn und Herrn«
und der Himmel auf Erden. 

VORTRÄGE
SINGEN
Bildungszentrum, Zelglestraße 4,
09.30 Uhr: »Singener Literaturtag«, mit
Ekkehard Faude und Angelika Over-
rath.

SONSTIGES
SINGEN
Racket Center, Indoor Beach Halle,
19.00 Uhr: »MovieNight«, Ski and
Snowboard Movies. 3 Movies. Info:
www.racket-center-singen.de.

SO 08.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: Marley und ich (NEU): 15.00,
17.30, 20.45 Uhr. The Watchmen (NEU):
16.00, 20.00 Uhr. Reise zum Mittelpunkt
der Erde (NEU): 19.00 Uhr. Der Vorle-
ser: 17.15, 20.30 Uhr. Hexe Lilli - Der
Drache und das Magische Buch: 15.00
Uhr. Mord ist mein Geschäft, Liebling:
21.00 Uhr. Der Ja-Sager: 16.00 Uhr.
Underworld 3 - Aufstand der Lykaner:
19.00 Uhr. Der seltsame Fall des Ben-
jamin Button: 20.00 Uhr. Vorbilder?!:
18.15 Uhr. Das Hundehotel: 16.15 Uhr.
Twilight - Biss zum Morgengrauen:

16.30 Uhr. 96 Hours: 21.00 Uhr. Die
wilden Hühner und das Leben: 14.00
Uhr. Bolt - Ein Hund für alle Fälle: 14.00
Uhr. Willkommen bei den Sch’tis: 18.30
Uhr. Madagascar 2: 14.00 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Buddenbrooks - Ein Geschäft
von einiger Größe: 17.00, 20.15 Uhr.
Die wilden Hühner und das Leben:
15.00, 17.30 Uhr. Der seltsame Fall des
Benjamin Button: 20.00 Uhr.

KLASSIK
ENGEN
Katholische Stadtkirche, 17.00 Uhr:
»Klassik-Konzert«, mit Roland Härdt-
ner, Orgel & Mallets.
SINGEN
Gems, 20.00 Uhr: »Special«, U-Bahn
Kontrollöre in tiefgefrorenen Frauen-
kleidern. A-Capella.

THEATER
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Meine
Schwester und ich«, Musik-Lustspiel
mit Nora von Collande und Herbert
Herrmann.

SONSTIGES
SCHAFFHAUSEN - CH
Hallen für Neue Kunst, 11.30 Uhr: »Seit
25 Jahren zeitgenössisch.«  Zur Aktua-
lität der Kunst. Mit Rolf O. Sperisen.

MO 09.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: Marley und ich (NEU): 17.30,
20.45 Uhr. The Watchmen (NEU): 20.00
Uhr. Reise zum Mittelpunkt der Erde
(NEU): 17.00, 19.00 Uhr. Der Vorleser:
17.15, 20.30 Uhr. Hexe Lilli - Der Dra-
che und das Magische Buch: 16.15
Uhr. Mord ist mein Geschäft, Liebling:
21.00 Uhr. Der Ja-Sager: 21.00 Uhr.
Underworld 3 - Aufstand der Lykaner:
19.00 Uhr. Vorbilder?!: 18.15 Uhr. Das
Hundehotel: 16.15 Uhr. Twilight : 16.30
Uhr. 96 Hours: 18.30 Uhr. Sneak Pre-
view: 20.30 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Buddenbrooks - Ein Geschäft
von einiger Größe: 20.00 Uhr. Die Trä-
nen meiner Mutter: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
ST. GALLEN - CH
Tonhalle, 20.00 Uhr: »Al Di Meola
Acoustic Quartet«, VVK: www.allblu-
es.ch, www.ticketcorner.com.

KLEINKUNST
SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 20.00 Uhr: »Katkalò«,
Athletic-Dance-Theatre Milano. Tanz -
Athletik - Artistik - Ästhetik.

Theater - Ausstellung - Reisen
Kino  -   Restaurant
Theater - Ausstellung - Reisen
Kino  -   Restaurant
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Auch im Internet
ein guter Partner

www.wochenblatt.net

Kartenvorverkauf im Wochenblatt

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5 STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86 Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99 Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M  W O C H E N B L AT T  I N :

Tim Fischer
Zarah ohne Kleid
KN, Stadttheater 05.05.09
Afrika! Afrika!
Zirkuserlebnis
mit André Heller
RV, Oberschwabenhalle 13.05.09
James Last
In 80 Tagen um die Welt
Freiburg, Rothaus Arena 14.05.09
Das Überraschungsfest
der Volksmusik
mit Florian Silbereisen,
Freiburg, Rothaus Arena 16.05.09
Helge Schneider
Tuttlingen, Stadthalle 21.05.09
Sissi Perlinger
„Singledämmerung“
Konstanz, Stadttheater 22.05.09
Michael Mittermeier „Safari“
Freiburg, Rothaus Arena 25.+26.05.09
Chris de Burgh
Freiburg, Rothaus Arena 30.05.09

Salem Open Air
Howard Carpendale 06.06.09
Peter Maffay 07.06.09
David Garrett mit Band
Schloß Salem 17.07.09

Southside Festival
Neuhausen ob Eck 19.06.09

Meersburg Open Air
BAP 09.07.09
Patricia Kaas 10.07.09
Meersburg, Schlossplatz

Classic Rock Night
Weingarten, Emlandhof 18.07.09

Hohentwielfestival
Sopranistin Ofelia Sala
Klassikabend 21.07.09
Ich & Ich 22.07.09

Jethro Tull
RV, Oberschwabenhalle 13.08.09

Wise Guys
Freiburg, Konzerthaus 05.09.09

Udo Jürgens
Tournee Herbst 2009
RV, Oberschwabenhalle 27.10.09

Michael Mittermeier
„Safari“
RV, Oberschwabenhalle 03.11.09
Pink
Freiburg, Rothaus Arena 23.11.09
Max Raabe & Palast Orchester
Konzerttournee 2009
FN, Graf-Zeppelin-Haus 26.11.09

Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

Pink
Funhouse Tour 2009
FN, Messehalle 06.03.09
Don Kosaken Chor Wanja Hlibka
Tengen, Randenhalle 07.03.09
Der Vogelhändler
Tuttlingen, Stadthalle 07.03.09
Nazareth
Tuttlingen, Alte Festhalle 12.03.09
Glenn Miller Orchestra
Tuttlingen, Stadthalle 14.03.09
Stefan Gwildis
Tuttlingen, Stadthalle 15.03.09
Rainald Grebe &
die Kapelle der Versöhnung
KN, Stadttheater 15.03.09
Al Jareau
Tuttlingen, Stadthalle 17.03.09
Musical-Fieber
Tuttlingen, Stadthalle 18.03.09
Oldie Night
FN, IBO-Messe 21.03.09
Donovan
Radolfzell, Milchwerk 21.03.09
Patent Ochsner
Konstanz, Kulturladen 21.03.09
Sarah Connor
Sexy as Hell Tour 2009
FN, Arena 22.03.09
Helmut Lotti
Freiburg, Konzerthaus 22.03.09
Joscho Stephan
KN, Stadttheater 22.03.09
Urban Priol – Tür zu!
FN, Graf-Zeppelin-Haus 26.03.09
Gary Moore
RV, Oberschwabenhalle 30.03.09

Die Rückkehr des Shaolin
Radolfzell, Milchwerk 11.04.09
Swing Legenden Tour 2009
m. Max Greger, Hugo Strasser,
SWR Big Band u.a.
Freiburg, Konzerthaus 14.04.09
Höhner
RV, Oberschwabenhalle 24.04.09
Axel Hacke
liest Wumbadas Vermächtnis
Konstanz, Konzil 29.04.09

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
KARTENVORVERKAUF

Basta – 
Wir sind wie wir sind 18.03.09
SWR 1 Party 
Stadt - Land - See
DJ Stefanie Anhalt 20.03.09
Runrig – Schottische
Kult-Folker 21.03.09
Geschwister Hofmann 22.03.09
Hurtigruten
Mit dem Postschiff entlang
der Fjorde Norwegens 28.03.09
Der Herr der Ringe
in Conert 29.03.09
Rüdiger Hoffmann 22.04.09
Sheketak Rhythm in Motion 29.04.09
The Pink Floyd Projekt
Dark Side of the Moon 25.05.09

Singen, STADTHALLE

ausverkauft

ausverkauft

fällt aus

ausverkauft

 Enzo
Die Kunst, ein Mensch zu sein 

Donnerstag,

5. März 2009 

20 Uhr 

- Eintritt frei - 

Wir bieten Ihnen mit „Enzo“ eine Lesung der besonderen Art! 

Matthias Kuhlemann vom Droemer Verlag und Gerd Kessler, 

Schauspieler, lesen Ihnen die besten Passagen aus diesem 

herrlichen Buch vor. Außerdem veranstalten wir einen großen 

Hunde-Fotowettbewerb, bei dem die schönsten Hundebilder 

nach der Lesung von uns prämiert werden. 

Ein Muss für jeden Hundefreund! 

Buch Greuter, Hegaustraße 17, 78224 Singen 

Tel.: 0 77 31/87 69-0 ; email: mail@buch-greuter.de 

Große Second-Hand-Kleiderbörse
Sa., 14. 03. 09, Scheffelhalle Singen, 10 – 15 Uhr

Anmeldung/Info: 0 77 74/92 30 55

Ravensburg
Oberschwabenhalle

SüMa Maier e.K.

13.-15.3.
Freitag 12-19 Uhr / Samstag 10-19 Uhr / Sonntag 11-18 Uhr

Freitag, 17. April 2009 • 20 Uhr

SINGEN • Stadthalle
Kartenvorverkauf: 07000 / 99 66 333 • www.karo-events.de

Tourist Informa on Singen • Barbarino LAGO Center und bei allen SÜDKURIER Service Centern
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DI 10.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: Marley und ich (NEU): 17.30,
20.45 Uhr. The Watchmen (NEU): 20.00
Uhr. Reise zum Mittelpunkt der Erde
(NEU): 17.00, 19.00 Uhr. Der Vorleser:
17.15, 20.30 Uhr. Hexe Lilli - Der Dra-
che und das Magische Buch: 16.15
Uhr. Mord ist mein Geschäft, Liebling:
21.00 Uhr. Der Ja-Sager: 21.00 Uhr.
Underworld 3 - Aufstand der Lykaner:
19.00 Uhr. Der seltsame Fall des Ben-
jamin Button: 20.00 Uhr. Vorbilder?!:
18.15 Uhr. Das Hundehotel: 16.15 Uhr.
Twilight - Biss zum Morgengrauen:
16.30 Uhr. 96 Hours: 18.30 Uhr.
Gemskino: Max Bill (Weitwinkel-Kino):
18.30 Uhr. Trennung (Weitwinkel-Ki-
no): 21.00 Uhr.

KLEINKUNST
SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 20.00 Uhr: »Katkalò«,
Athletic-Dance-Theatre Milano. Tanz -
Athletik - Artistik - Ästhetik.

VORTRÄGE
RADOLFZELL
Milchwerk, 20.00 Uhr: »Schüssler-Sal-
ze«.

SONSTIGES
RADOLFZELL
Treff: NABU-Naturschutzzentrum,
Mettnau, 15.00 Uhr: »Naturerlebnis
Mettnauspitze - Frühlingsboten«,
Gummistiefel erforderlich!

MI 11.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: Marley und ich (NEU): 17.30,
20.45 Uhr. The Watchmen (NEU): 20.00
Uhr. Reise zum Mittelpunkt der Erde
(NEU): 17.00 Uhr. Der Vorleser: 17.15,
20.30 Uhr. Hexe Lilli - Der Drache und
das Magische Buch: 16.15 Uhr. Mord
ist mein Geschäft, Liebling: 21.00 Uhr.
Underworld 3 - Aufstand der Lykaner:
19.00 Uhr. Vorbilder?!: 18.15 Uhr. Das
Hundehotel: 16.15 Uhr. Twilight - Biss
zum Morgengrauen: 16.30 Uhr. Will-
kommen bei den Sch¥tis: 18.30 Uhr.
The International: 20.00 Uhr. Operation
Walküre - Das Stauffenberg Attentat:
20.15 Uhr.
Gemskino: Max Bill (Weitwinkel-Kino):
21.00 Uhr. Trennung (Weitwinkel-Ki-
no): 18.15 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
ZÜRICH - CH
Kirche Neumünster, 20.00 Uhr: Silvana
Deluigi & Juanjo Mosalini«, Duos in
der Kirche Neumünster: Tangos!

THEATER
SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 19.30 Uhr: »Die zwölf Ge-
schworenen«, Kriminalstück von Re-
ginald Rose, mit Katrin Martin, Daniel-
la Erdmann, Alexandra Madincea u. a.
Berliner Kriminal—Theater. 
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Schein oder
Nichtschein«, der komödiantische Ge-

neralangriff aus Frankreich. Karten:
07731/64646 + 62663. 

VORTRÄGE
RADOLFZELL
Milchwerk, 19.30 Uhr: »Buchpräsen-
tation Bruno Epple«. 

AUSSTELLUNGEN
BREGENZ - A
Kunsthaus, Markus Schinwald: bis 13.
Apr., »Vanishing Lessons«. Öffnungs-
zeiten: Di-So: 10-18 Uhr, Do: 10-21 Uhr.
ENGEN
Städtisches Museum Engen + Galerie,
»Licht- und Schattenwesen«, bis 8.
Mrz, von Jutta Maier Vollmer. Öff-
nungszeiten: Mo-Fr: 8.30-12Uhr, Mi:
14-17.30 Uhr.
GAIENHOFEN
Hermann-Hesse-Höri-Museum, »Ger-
traud Herzger von Harlessem (1908-
1989)«, bis 15. März, Zuflucht am Bo-
densee - Eine Künstlerin der Höri:
verlängert bis 15. März!, Öffnungszei-
ten: Fr/Sa: 14-17 Uhr, So: 10-17 Uhr.
RADOLFZELL
Stadtmuseum, bis 10. Mai, Plakataus-
stellung für die historisch-politische
Bildungsarbeit, anlässlich der friedli-
chen Revolution und der Wiederverei-
nigung Deutschlands., Öffnungszeiten:
Di-So: 10-12.30 u.14-17.30 Uhr, Do: bis
20 Uhr.
VADUZ - LICHTENSTEIN
Kunstmuseum, »Matti Braun. Kola«,
bis 26. Apr, Liechtenstein präsentiert
Matti Brauns erste umfassende Mu-
seumsausstellung!, Öffnungszeiten:
Di-So: 10-17 Uhr, Do: 10-20 Uhr.

Herzen erhältlich in allen 
-Geschäftsstellen

Klicken Sie doch mal rein!
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    Das ist das Typische an ihm: Man merkt den Darmkrebs 
erst im fortgeschrittenen Stadium, aber dann ist es für 29.000 
Menschen in Deutschland bereits zu spät. So viele sterben 
jedes Jahr, 37.000 können geheilt werden. Wenn Sie lieber 
zur zweiten Gruppe gehören möchten, gehen Sie rechtzeitig 
zur Vorsorgeuntersuchung. Unbedingt ab 50 und bei fami li-
ärer Veranlagung schon früher, aber in jedem Fall schon am 
12. März zu uns. Denn unsere Experten schildern Ihnen die 
vielen Möglichkeiten, dem Darmkrebs auf die Spur zu kommen. 
Und informieren über aktuelle Therapien, wie aus einer posi-
tiven Diagnose noch ein Happy End werden kann.

Arzt-Patienten-Forum – Gesundheit im Gespräch.
Donnerstag, 12. März 2009 um 19 Uhr im Tagungs & Kultur-
zentrum Milchwerk in Radolfzell. Eintritt 4 Euro.

Je länger Sie warten, 
desto mehr freut sich 
der Darmkrebs.

www.zeitfuerzaehne.com

„Zahnimplantate in der Thearpie –
auch eine sichere Lösung für Sie?“
Moderne Lösungen für Ästhetik und Funktion

Mittwoch, 11.03.2009, 19.30 Uhr
Liebenfelsisches Schloss Gailingen (neben der Kirche)

Zu unserer Informationsveranstaltung mit anschließender
Fragestunde sind Sie herzlich eingeladen.

Anmeldungen unter info@zeitfuerzaehne.com oder
Zahnärztepraxis Gailingen, Telefon 0049 7734 2111
Rheinstraße 14, 78262 Gailingen

Dr. O. Stockburger, Spezialist für rekonstruktive ZHK
Dr. R. Folberth, Spezialist für Implantologie
E. Briks, Spezialistin für Endodontie

Landgasthaus Bohl

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Wir machen Urlaub
vom 2. 3. – 9. 3. 2009

Öffnungszeiten:Di. – Fr. ab 15 UhrSa. +  So. ab 10 Uhrdurchgehendwarme Küche

Darmtag 2009

Darmkrebs vorbeugen, erkennen und behandeln ist 
das Thema des 3. Singener Darmtags, veranstaltet 
vom Darmzentrum Hegau-Bodensee in Singen in 
Kooperation mit niedergelassenen Ärzten. 
Vorträge, Infostände und ein begehbares Darmmodell 

bieten eine Fülle von Informationen.

Termin:  Dienstag, 10.3., 14:00 – 17:30 Uhr

Mittwoch, 11.3., 14:00 – 21:30 Uhr

Vorträge: Mittwoch, 11.3., ab 19:00 Uhr im
Turmsaal des Hegau-Bodensee-Klini-

kums Singen, Virchowstraße 10

Referenten: Prof. Dr. Matthias Gundlach, 
Chefarzt der Klinik für Allgemein-, 
Viszeral- und Thoraxchirurgie

OA Dr. Udo Lutz, II. Med. Klinik

Dr. Ulrich Banhardt 

(niedergel. Internist)

Begehbares Darmmodell und Info-Stände im 

Café Lichtblick im Klinikum ab 14:00 Uhr.

www.darmzentrum-hegau-bodensee.de

Premiere heute, 4. März:

SCHEIN ODER
NICHT SCHEIN

Der komödiantische
Generalangriff aus Frankreich!

von Jean-Jacques Bricaire & Maurice Lasaygues
Deutsch von Charles Regnier

Regie Peter Simon

Vorstellungen jeweils
Mi · Do · Fr · Sa um 20.30 Uhr

Karten: tel. Reservierung (0 77 31) 6 46 46 + 6 26 63
oder an der Abendkasse ab 19.30 Uhr

Schlachthausstraße 24 · www.diefaerbe.de

THEATER-RESTAURANT
tägl. außer So. ab 17 Uhr geöffnet, Küche ab 17 Uhr.

Gönnen Sie sich einen unterhaltsamen Theaterabend
nach einem guten Essen – wir sind gerne für Sie da!

Tel. 0 77 31/4 43 10

25.000 Cent 
„ABWRACK-

PRÄMIE“

Für Ihren 9 Jahre 
alten Koffer

Unsere SOFORTHILFE für Sie!
Auf alle unseren mehrtägigen 
Reisen im April ! und Mai !!
Koffer bringen, Reise buchen: 
sofort und unkompliziert erhalten 
Sie 25.000 Cent Nachlass auf Ihre 
gebuchte Reise im April und Mai.
Unsere abwechslungsreichen und
leistungsstarken Reisen für jung
und alt ersehen Sie im Internet 
unter www.hohentwiel-reisen.com

Gerne beraten wir Sie telefonisch 07731/44310.
Fordern Sie unseren umfangreichen Jahreskatalog an.

... genießen Sie ihren Urlaub –
alles andere erledigen wir ...

info@hohentwiel-reisen.com

 Tel. 077 31/4 43 10

Lucia Büchsenmann & Elke Baumgärtner...

...PRÄSENTIEREN INSTRUMENTE, NOTEN
& IHR NEUES GESCHÄFT.
Sa 07.03.09 · 9-16h · Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Kaufhausstr. 22 · (Gustav-Hammer-Platz) · 78333 Stockach · 07771-876633



Singen (swb). Daniel Die-
trich (31) verstärkt seit Febru-
ar als dritter Geschäftsführer,
neben Prof. Alexander Dode-
rer und Hans-Dieter
Schwarz, das Führungsteam
der »Gruppe Drei« GmbH.
In seiner neuen Position als
Geschäftsführer leitet Daniel
Dietrich den Geschäftsbe-
reich Vertrieb und ist als Fili-
alleiter für den Standort Bo-
densee verantwortlich. 
Ziel der neuen Geschäfts-
führung sind die weitere kon-
sequente Stärkung der Agen-
tur in den Bereichen B-to-B
und Standortmarketing sowie
die Weiterentwicklung neuer
strategischer Geschäftsfelder.
»Wir haben die Aufgaben
zwischen uns nach Kompe-
tenzen aufgeteilt, damit wir
zukünftig schneller und ef-
fektiver agieren und den Kun-
den einen noch besseren Ser-
vice bieten können«, erklärt
Daniel Dietrich. Der Dipl.-
Betriebswirt und Kommuni-
kationsmanager, der auf über
elf Jahre Erfahrung als Wer-
beprofi zurückblicken kann,

ist seit sieben Jahren bei der
im Schwarzwald und am Bo-
densee ansässigen Kommuni-
kationsagentur dabei. 
Bevor er 2006 als Juniorge-
sellschafter bei »Gruppe
Drei« eingestiegen ist, war er
am Standort Villingen als
Marketing-Berater tätig. Da-
vor sammelte er Erfahrungen
im Projektgeschäft für Mar-
ken wie Kupferberg Gold
und Red Bull.

Singen (frö). Die Fahrschule
Messmer in Singen geht nun
schon in die dritte Generati-
on. Dieser Tage feiern die
Messmers das 60-jährige Be-
stehen der Fahrschule. Karl
Messmer begann als Fahrleh-
rer 1949 mit einem Mercedes
170 V sein Geschäft, damals
war der Verkehr noch spar-
sam im Gegensatz zu heute. 

Vor 60 Jahren begann
Karl Messmer mit der
Fahrschule in Singen

1965 übernahm Hans-Peter
Messmer die Fahrschule, er
geht nun  nach über 40 Jahren
in den verdienten Ruhestand.
Mittlerweile hat Jörg Mess-
mer die Fahrschule übernom-
men, er ist seit 1995 Fahrleh-
rer. 
Die Fahrschule Messmer bie-
tet alle gängigen Kurse für
PKW’s und Motorräder an.
Gelernt wird in hochmoder-
nen  Fahrzeugen, einem  Golf

6, der über solch technische
Finessen wie eine automati-
sche Einparkhilfe verfügt.
Das zweite Fahrzeug ist ein
Audi A3, der mit stolzen 140
PS einen leistungsstarken
Motor hat. Beide Fahrzeuge
verfügen über eine ausgefeilte
Technik und eignen sich ideal
als Lehrfahrzeuge. Alle zwei
Jahre werden bei der Fahr-
schule Messmer neue Fahr-
zeuge angeschafft. 

Ausbildung an 
top-modernen

Fahrzeugen

»Unsere Fahrzeuge sind alles
Nicht-Raucher-Fahrzeuge,
die sehr gepflegt sind«, sagt
Jörg Messmer. Er selbst ist ein
passionierter Motorradfan,
der mit einer 1.000er Aprilia
seit Jahren  auf Tour ist. Da-
her kann der neue Leiter der
Fahrschule auch sein selbst
erworbenes Wissen optimal
an seine Schüler weiter geben. 

Wer Probleme mit dem prak-
tischen oder theoretischen
Programm hat, kann  bei
Messmers Nachschulungs-
kurse belegen. Hier werden
die Schüler noch einmal ge-
zielt auf die anstehenden Prü-
fungen vorbereitet. Mittler-
weile gibt es ja den
Führerschein auf zwei Jahre
zur Probe. Wenn nötig wird
nach den  zwei Jahren noch
einmal nachgeschult. 
Für den Motorrad-Führer-
schein steht eine Kawasaki
ER 6 M bereit, die über ein
modernes ABS verfügt.

Optimale Vorbereitung 

Das Leitbild der Fahrschule
Messmer lautet, die Schüler
optimal auf die Prüfung vor-
zubereiten.
»Wir möchten kein Billig-
Image«, sagt Jörg Messmer. 
Oberstes Ziel ist es daher, die
Qualität der letzten Jahre
weiter zu führen. Es findet ei-
ne formale Leistungsmessung
statt, die Schüler werden erst
zur Prüfung angemeldet,
wenn sie den Stoff oder das
Fahren auch beherrschen. 
Bruder Rolf Messmer arbeitet
im Büro mit, Thomas Schu-
bert ist als Aushilfsfahrlehrer
bei Messmers tätig. Infos zur
Fahrschule Messmer unter
07731/64545 oder www.fahr-
schule-messmer.de.
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Qualität über GenerationenQualität über Generationen
»Fahrschule Messmer in Singen feiert 60-jähriges Jubiläum

Die dritte Generation
Fahrschule Messmer wird 60 Jahre alt

Jörg Messmer (re.) und Vater  Hans-Peter Messmer  feiern das 60-jährige Jubiläum der Fahrschule. swb-Bild: frö

Singen (swb). Am vergan-
genen Samstag fand zum er-
sten Mal der süddeutsche
Dance4Fans-Contest in der
Stadthalle in Singen statt.
Ausrichter war die Tanzschu-
le Christian Seidel, der es ge-
lungen war, diese Veranstal-
tung von Stuttgart nach
Singen zu holen.
Jeweils die ersten fünf Plazie-
rungen der einzelnen Start-
klassen berechtigen zur Teil-
nahme an der Deutschen
Meisterschaft, dem absoluten
Videoclip-Dancing Highlight
im Jahr 2009 für die aktiven
Tänzer.
Neun Kinder konnten sich
bis ins Finale der Solisten
vortanzen und sieben davon
kamen aus der Tanzschule
Christian Seidel. Auf Platz 9
Alina Singer, Platz 8 Violette
Ehnes, Platz 7 Savina Wei-
gold, Platz 6 Denise Aberle.
Diese Plätze berechtigen
zwar noch nicht zur Teilnah-
me an der DM, jedoch war
allein das Erreichen des Fi-
nals bereits ein toller Erfolg.
Die Qualifikation zur DM

schafften aber mit Platz 4 Ju-
lia Gensichen, Platz 3 Corne-
lia Merklinger und Platz 2
Bastian Aberle immerhin 3
Tänzer der Tanzschule
Christian Seidel. Lediglich
der 1. Platz ging nach Italien.
Bei den Small Groups (bis 7
Teilnehmer) konnte sich die

Gruppe »Seven up« und bei
den Teams (ab 8 Teilnehmer)
die »Crazy Smileys« jeweils
mit einem 1. Platz und somit
dem Gewinn der jeweiligen
Kategorie, die Teilnahme an
der Deutschen Meisterschaft
sichern.
Bei den Soli waren etwa dop-

pelt so viele Tänzer wie bei
den Kids am Start und auch
hier schafften es Marielle
Furger (4. Platz) und Fabio
Caputo (3. Platz) sich die
Fahrkarte zur DM zu si-
chern. Im Anschluss waren
auch hier die Small Groups
und Teams zu sehen, die alle-
samt in der Tanzschule Seidel
in dieser Saison neu zusam-
mengestellt wurden, sodass
man gespannt auf deren Ab-
schneiden war. Mit Platz 2
»Team j« und Platz 1 »Victo-
rious Gang« war die Ausbeu-
te 100 Prozent und beide
Gruppen sind auch damit bei
der DM dabei. 
Die Deutschen Meister der
Kids des vergangenen Jahres
»Red Generation« müssen al-
tersbedingt in dieser Saison
bei den Juniors antreten. Und
sie setzten ihre Erfolgsserie
lückenlos fort. Ein klarer Sieg
bei den Juniors sicherte auch
dem Team »Red Generation«
die Fahrkarte nach Kalkar. 
Den Abschluss des Wett-
kampftages bildeten wie im-
mer die Adults (ab 16 Jahre).

Das Abschneiden der Tänzer
der Tanzschule Seidel bildete
auch hier den krönenden Ab-
schluss für alle unterstützen-
den Fans und Schlachten-
bummler, die die Stadthalle
Singen zeitweise in einen
brodelnden Hexenkessel ver-
wandelten.
Small Group Adults mit
»Diamondz« auf Platz 3 und
»Like Thiz« auf Platz 1. Da-
mit auch hier beide Mann-
schaften für die DM qualifi-
ziert. Bei der Königsklasse
der Solisten konnten sich 3
Tänzer für das Finale qualifi-
zieren und am Ende schafften
es, mit Dominik Gramlich
(Platz 5), Truong Vi Le (Platz
2 ) und Jörg Riedinger , der
mit dem Gewinn dieses Con-
tests bereits den 2. Sieg in
dieser Saison mit nach Hause
nehmen konnte, alle 3 Tänzer
Ende März bei der Deut-
schen Meisterschaft mit dabei
zu sein. 
Infos über Dance4Fans, so-
wie die Tanzschulen Christi-
an Seidel gibt es unter
www.ts-seidel.de.

Absoluter Mega-Dance4Fans-Contest
Tanzschule Christian Seidel räumt Pokale ab!

So sehen Sieger aus. Die Spitzen-Tänzer beim Dance Con-
test. swb-Bild: pr

Daniel Dietrich ist neuer
dritter Geschäftsführer der
Marketingagentur »Gruppe
Drei«. swb-Bild: pr

Dritter Boss 
für »Gruppe Drei«

Schwarzwaldstrasse 16
78224 Singen

Tel.: 07731 - 6 45 45
Mob.: 0171 - 835 42 18

klick: www.fahrschule-messmer.de

Unterricht: Mo. u. Do. 18:15 Uhr bis 19:45 Uhr
Hadwigstr. 2a
78224 Singen

* s/w Ortspreis abzgl. Kundenrabatt zzgl. gesetz. MwSt. Regina Kreutz 
Tel. 0 77 31/88 00 27

Sascha Engelmann 
Tel. 0 77 31/88 00 26

Christine Wittmer 
Tel. 0 77 31/88 00 28

Wir gratulieren
zum 60jährigen
Firmenjubiläum

TÜV SÜD gratuliert!

TÜV SÜD Auto Service GmbH

Zum Firmenjubiläum und zur

Geschäftsübernahme gratulieren wir der

Fahrschule Messmer recht herzlich.

Service-Center Singen
Laubwaldstr. 11

78224 Singen

Telefon 0 77 31/88 02-20

60 Jahre
Fahrschule
Messmer

Wir wünschen alles Gute zum Jubiläum und
bedanken uns für die gute Zusammenarbeit.
Thurgauer Straße 11 · 78224 Singen-Hohentwiel

Herrenlandstraße 56, Radolfzell, Telefon (0 77 32) 30 10

Wir gratulieren der Fahrschule Messmer
zum Jubiläum.

Klicken Sie 
doch mal rein!
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Rezepte vom 5. März bis 11. März (Mittagessen)
Alle Gerichte auf dieser Seite gibt es im Strandcafé Mettnau

Täglich geöffnet · Wir haben einen kulinarischen Drei-Monatskalender mit Tanzabenden und wechselnden Angeboten.

Strandcafé Mettnau · Strandbadstr. 102 · 78315 Radolfzell · Tel. 0 77 32/ 15 18 06 · Mittagstisch von 12 bis 14 Uhr. Ab 1. April Frühstück von 9 bis 11 Uhr.
Noch ausführlichere Rezeptangaben
gibt es unter www.wochenblatt.net.

TIPPLEISTE

• Tipps für die kleinen Mahlzeiten: 

So stimmt die Mischung:

2-3 dünne Scheiben Brot bestrichen

mit max. 1 gestrichenem Esslöffel But-

ter (10 g) oder belegt mit 1 dünnen

Scheibe Käse (20 g) oder belegt mit 1

Scheibe Bierschinken (25 g) oder be-

legt mit 3-4 Scheiben Geflügelwurst

(45 g) oder belegt mit 2 Scheiben

Schinken (65 g) ohne Fettrand

Dazu gehört stets eine gute Portion

Gemüse z.B. frische Radieschen, Gur-

ke, Kresse oder Kohlrabi-Stifte.

Zu 100 g Fleisch dürfen max. 60 g Nu-

deln (Trockengewicht) bzw. 120 g ge-

kochte Nudeln gegessen werden oder

60 g Reis (Trockengewicht) bzw. 180 g

gekochter Reis oder fünfmal so viele

Pell-Kartoffeln (300 g, 4 Stück).

Wer die Beilagen weglässt, kann statt-

dessen 2-3 Scheiben Brot oder ein

Schälchen Obstsalat essen. 

ALLES IMMER KRÄFTIG MIT

SCHNITTLAUCH, PETERSILIE ODER

RADIESCHEN KOMBINIEREN.

Daumenregel:

An Salat, Gemüse und Kartoffeln dür-

fen immer 4mal so viel auf Ihrem Tel-

ler liegen als Fleisch oder Soße. So er-

halten Sie die notwendige Menge an

SPS (sekundäre Pflanzenstoffe wie

Farbstoffe, Vitamine, ätherische Öle

u.ä.), um Schadstoffe aus dem Fettab-

bau aufzufangen. 

• Sprossen und Keimlinge

Keimlinge sind ein wahrer Geheimtipp

für die Entschlackung. Sie sind nicht

nur besonders reich an Wirkstoffen (s.

SPS), bekömmlich und geschmackvoll,

sondern auch wirklich hübsch anzuse-

hen. Für die warme Küche eignen sich

Getreidekeimlinge und Sprossen mit

kräftigerer Struktur z.B.  aus Sonnen-

blumenkernen, weil sie beim Garen

ihren Biss behalten. Sprossen von Ge-

treide oder Hülsenfrüchten sollten

vorher immer blanchiert werden d.h.,

kurz 3 Minuten in kochendes Wasser

geben! Diese Keimlinge immer erst

kurz vor Ende der Garzeit zum Gericht

geben.

Grundmix für Dipps und Aufstriche:

250 g Quark mit 150 g Joghurt ver-

mengen. Daraus können Sie verschie-

dene Geschmacksrichtungen zuberei-

ten.

Klassisch: 

Gurke + Kresse + Pfeffer + Salz + Al-

falfasprossen oder Ruccolakeimlinge

+ evt. Senf oder Meerrettich + 1 TL Öl

Asiatisch:

Gurke + Frühlingszwiebel + frischer

Koriander + Sojasprossen + 1 TL Öl

Ungarisch:

Paprikawürfel + Bohnensprossen +

Rosenpaprika + Chili + 1 Prise Zucker

+ 1 TL Öl

Holen Sie sich mit Keimlingen daher

täglich das Besondere in die Küche. 

• Muss man frühstücken?

»Das Frühstück bestimmt die Kalori-

enzufuhr für den ganzen Tag«, so lau-

tete ein Ergebnis der Arbeitsgemein-

schaft Ernährungsverhalten e.V.,

vorgetragen von Prof. Barbara Meth-

fessel 2006 in Tutzing.  Wer meint,

sich morgens Kalorien sparen zu kön-

nen, wird spätestens am Nachmittag

oder Abend in die Heißhungerfalle

tappen, ohne dabei ein schlechtes Ge-

wissen zu bekommen (».... man hat ja

vorgesorgt ...«). Doch je später der

Tag, desto langsamer wird die Energie-

verwertung. Was der Organismus heu-

te nicht verarbeitet, wird dann erstmal

abgelagert, gesammelt in Speckde-

pots. Doch Fettabbau benötigt Sauer-

stoff und Zeit für Bewegung. Es ist da-

her wichtig, in der Abnehmphase

regelmäßig zu essen, dreimal täglich. 

DONNERSTAG

Linsen-Bällchen,

griech. Kefhethes,

Kräuterquark und Salat

ZUTATEN:
40 g Linsen reif frisch

30 g (2-3 Stück) Lauchzwiebel frisch, mit Grün

5 g (1 TL) Olivenöl

3 g (1 Msp.) Kreuzkümmel

3 g (1 Msp.) Kardamom Gewürz

3 g (1 Msp.) Kurkuma Gewürz

5 g (1 TL) Zitrone frisch

12 g (1 EL) Erbsen reif Mehl

5 g (1 TL) Jodiertes Salz

1 g (1 Prise) Pfeffer

40 g (2 EL) Paniermehl

30 g (3 TL) Sonnenblumenöl

Kräuterquarkcreme

90 g (3 EL gehäuft) Quark Magerstufe

60 g (3 EL) Joghurt vollfett

15 g (3 EL) Kräutermischung

1 g (1 Msp.) Kräutersalz

Salat:

100 g Feldsalat frisch

15 g (1 EL) Essig

10 g (1 TL) Sonnenblumenöl

5 g (1 TL) Senf, grob gekörnter Dijon-Senf

Pfeffer

ZUBEREITUNG:
Wenn Sie braune Linsen verwenden, sollten die-

se am besten über Nacht in einer Tasse Wasser

eingeweicht werden. Bei roten, kleinen Linsen

oder sog. Tellerlinsen erübrigt sich dies, sie

können sofort verwendet werden. 

Öl in einer kleinen Stielpfanne sanft erhitzen,

fein geschnittene Lauchzwiebeln mit Grün zu-

geben, dann die Gewürze, zuletzt die Linsen.

Soviel Wasser zugeben, dass die Linsen gut be-

deckt sind. Braune Linsen dann 40 Min. köcheln

lassen, Tellerlinsen nur 10 Minuten. Dann alles

pürieren und etwas stehen lassen (Sie können

den Schritt bis hier auch am Vortag machen). 

Mit feuchten Händen kleine Bällchen formen,

diese noch in Paniermehl wälzen und beiseite

legen. Beschichtete Pfanne mit Öl auspinseln

und Bällchen darin ausbraten. Ebenfalls mög-

lich ist es, ohne Paniermehl zu arbeiten und nur

mit einem Esslöffel kleine Kleckse in die Pfanne

zu setzen oder mit dem Löffel Nocken abzu-

stecken und diese in heißer Brühe zu garen –

das spart Kalorien und geht ganz schnell. 

Dazu passt ein frischer Kräuterquark sowie sai-

songerecht im Frühling Feldsalat.

Kräuterquarkcreme:

Kräutermischung fein schneiden, Quark und

Joghurt zu annähernd gleichen Teilen ver-

rühren. Mit Kräutersalz abschmecken.

Salat:

Dressing aus Öl, weißem Balsamessig und Dij-

on-Senf aufschlagen. Salzen ist dabei nicht

mehr nötig. Feldsalat damit übergießen. 

FREITAG

Gefüllte Hähnchenbrust mit

Rote-Beete-Rohkost

ZUTATEN:
250 g Brathähnchen Brustfilet frisch gebraten

1 g (1 Kern) Pfeffer

10 g (2 EL) Kräutermischung

50 g Feta

5 g (1 TL) Butterschmalz

150 g Teigwaren eifrei gegart, Rest vom Vortag

1 g (1 Prise) Jodiertes Salz

5 g (1 TL) Butter

Zahnstocher

Bunte Rohkost

200 g Rote Beete (aus dem Glas)

ZUBEREITUNG:
Hähnchenbrust doppelt dick schneiden, dann

eine Tasche einschneiden, mit Feta und Kräuter

füllen und mit Zahnstocher zustecken. Pfeffer,

anschließend in 1 Teelöffel Butter braten. Teig-

waren mit Rohkost oder Gemüsesalat aus dem

Glas mischen und zu der Hähnchenbrust ser-

vieren. 

SAMSTAG

Kalbsgeschnetzeltes mit

Rahmpilzen mit gemischtem

Salat

ZUTATEN:
100 g  (je 1/2 Bund) Lauchzwiebel sowie Schar-

lotten

125 g Champignon frisch

2 g Salbei

200 g Kalbsschnitzel

10 g (1 EL) Mehl

5 g (1 TL) Butter oder Öl

1 g (1 Msp.) Kräuter-

salz

1 g (1 Prise) Pfeffer

50 ml Sahne

125 g (1 Glas klein)

Kuhmilch Trinkmilch

vollfett

Beilage:

ein großer gemischter

Salat

ZUBEREITUNG:
Pilze putzen, Zwiebel waschen und in

Scheiben schneiden, Salbei fein hacken.

Schnitzel mit Kräutersalz würzen, pfef-

fern und mit etwas Mehl bestäuben.

Dann in heißer Butter oder in Öl aus-

braten. Sodann aus der Pfanne neh-

men und warm stellen. Lauchzwiebel

und 2-3 Scharlotten (falls verfügbar)

zum Bratenansatz geben, andünsten.

Pilze zugeben und mit etwas Milch

aufgießen. Nach 10 Min. Garzeit einen

kleinen Schuss Sahne zugeben. Fertig.

SONNTAG 

Grünkernbratlinge mit

Champignonspinat

ZUTATEN:
125 g Grünkern Schrot

4 g (1 Msp.) Brühe gekörnt

125 g Trinkwasser

20 g (2 EL) Hirse Flocken oder Pa-

niermehl 60 g (1 Stück) Hühnerei

frisch

30 g (1 Stück klein) Zwiebeln frisch

25 g Petersilienblatt frisch

1 g (1 Prise) Salz mit Jod, Fluor, Folsäure

1 g (1 Kern) Pfeffer

1 g (1 Prise) Muskatnuss

1 g (1 Prise) Thymian

1 g (1 Prise) Majoran

10 g (2 TL) Sonnenblumenöl

20 g (2 Scheiben dünn) Schweineschinken

geräuchert (Lachsschinken)

Beilage: 

500 g Blattspinat frisch

500 g Champignon frisch

10 g (1-2 EL) Zwiebeln frisch

1 g Knoblauch frisch, Zehe

4 g (1 Msp.) Brühe gekörnt

30 g (2 EL) Zitrone frisch

1 g (1 Prise) Salz mit Jod, Fluor, Folsäure

1 g (1 Prise) Anis Gewürz

1 TL  ggf. Öl

1 EL  ggf. Joghurt

ZUBEREITUNG:
Grünkernschrot mit einer kleinen Tasse heißer

Brühe übergießen und ca. 15 Min. stehen lassen.

In der Zwischenzeit Zwiebel und Petersilie

hacken. Diese mit dem Ei, Paniermehl oder Hir-

seflocken und den Gewürzen zum Schrot ge-

ben, gut abschmecken. 

Die Schinkenscheiben in die kalte Pfanne legen,

dann anschalten und langsam ausbraten, bis

sie knusprig sind – dann beiseite legen und als

Garnierung verwenden. Küchlein formen oder

mit dem Esslöffel Bratlinge direkt in die Pfanne

setzen. Die Pfanne dabei nur dünn mit Öl aus-

pinseln oder die Bratlinge auf ein Pfannenbrat-

papier setzen. Wer es ganz vegetarisch mag,

lässt den Schinken weg und gibt abschließend

über die Bratlinge wenig geriebenen Käse.

Champignon-Spinat:

Spinat verlesen, Champignons putzen

und blättrig schneiden, Zwiebel

fein würfeln und Knoblauchze-

he fein zerdrücken. Entwe-

der in etwas Brühe unter

Zugabe von 2–3 Esslöf-

fel Wasser dünsten

oder ein Dressing zu-

bereiten aus: Brühe,

Wasser, Öl, Zitrone

und Gewürze sowie

Joghurt.

MONTAG

Grünkernsuppe

ZUTATEN:
30 g (1 Stück klein) Zwiebeln frisch

12 g (1 EL) Rüböl (Rapsöl)

50 g Grünkern Schrot

50 g Knollensellerie frisch gegart

100 g Porree frisch gegart

10 g (1 EL) Brühe gekörnt

1000 g Trinkwasser

19 g (1 Stück) Hühnerei Eigelb

105 g (4 TL) Saure Sahne 10 % Fett 50 g (1

Bund) Petersilienblatt frisch

1 g (1 Prise) Muskatnuss

1 g (1 Prise) Majoran, Pfeffer

ZUBEREITUNG:
Gemüse putzen und klein schneiden. Zwiebel

würfeln und in wenig Rapsöl anrösten. Dann

den Grünkernschrot und Majoran zugeben, kurz

mitrösten, sodann mit Brühe auffüllen und ca.

20 Min. bei geringer Hitze köcheln lassen. Zum

Abschluss klein geschnittene Petersilie zuge-

ben, mit Muskat und ggf. wenig Salz ab-

schmecken. Pro Teller 1 Teelöffel saure Sahne

sowie etwas Petersilie als Krönung zugeben. 

DIENSTAG

Kartoffelgemüse indisch

– Aloo Masala

ZUTATEN:
240 g (4 Stück mittel/normal) Kartoffeln ge-

schält frisch gegart

10 g (2 TL) Sonnenblumenöl

5 g (1 TL) Senf

30 g (2-3 Stück) Lauchzwiebel frisch

5 g (1 TL) Currypulver

1 g Chilli (Cayennepfeffer)

3 g (1 Msp.) Kurkuma Gewürz

1 g (1 Msp.) Jodiertes Salz

5 g (1 TL) Korianderblätter frisch oder einige

Körner

10 g (1 EL) Kokosnussraspeln

15 g (1 EL) Zitrone frisch

ZUBEREITUNG:
Kartoffel schälen und beiseite legen. Öl erhit-

zen, Zwiebelringe und Gewürze zugeben,

rühren. Nach ca. 3 Minuten Kartoffelspalten zu-

geben, alles gut mischen und 10 Minuten weiter

braten. Abschließend mit Zitrone ab-

schmecken und mit frischen Korianderblätt-

chen und Kokosnussraspeln bestreuen.

MITTWOCH

Süppchen aus

gekeimten Linsen

mit Mungbohnensprossen 

ZUTATEN:
100 g Porree frisch gegart

5 g (1 TL) Olivenöl

150 g Linsen reif Konserve gegart abgetropft

150 g Suppengrün frisch

35 g (1 Stück klein) Tomate mittelgroß oder To-

matenmark

4 g (1 Msp.) Brühe gekörnt

100 g Trinkwasser

100 g Apfel Fruchtsaft

60 g (2 EL) Mungobohnensprossen

ggf. Essig oder Zitronensaft

ZUBEREITUNG:
Linsen waschen und ohne sie allzufest abzu-

tropfen in eine Keimschale legen oder zwischen

zwei Suppenteller. Zwei Tage lang stehen las-

sen, täglich unter frischem Wasser abbrausen.

Am dritten Tag sind kleine Sprösschen zu sehen

und das Gemüse wurde vitaminreicher. Erneut

gut waschen.

Öl in einem Topf erhitzen, geschnittenen Porree

und Suppengrün zufügen, Tomate oder Toma-

tenmark mit anrösten. Gewaschene Linsen zu-

geben und mit Brühe und Apfelsaft aufgießen.

Nach 20 Minuten sanftem Köcheln ist die Sup-

pe gar; abschmecken, ggf. etwas Essig oder Zi-

tronensaft zugeben, pro Teller mit 1 Esslöffel

Mungbohnensprossen servieren. 

Als Beilage ggf. eine dünne Scheibe Brot rei-

chen.

Exklusiv-Partner

der Aktion sind:
gesundheitszentrum

Eigene Schlachtung & Produktion · Original hausmacher Wurst- & SpeckspezialitätenStrandcafe
Restaurant

Radolfzell am Bodensee



Frühstück
Mit dem Frühstück wird ca. 1/5 bis 1/4 der Energiemenge  des Tages aufgenommen. 

DONNERSTAG

VVollkornbrot mit Quark
und Ei

ZUTATEN
400 ml (2 Gläser) Mineralwasser

500 ml (4 Tassen) Tee oder Kaffee

100 ml Trinkmilch 1,5 %

160 g (4 dünne Scheiben) Vollkorn-

brot

10 g (2 TL) Butter

30 g (2 TL) Marmelade

80 g (4 EL) Quark 0,5 % F.i.Tr.

20 g (4 EL) Kräutermischung

2 g (je 1 Prise) Pfeffer,  Salz

120 g (2 Stück) Hühnerei 

100 ml Orange Fruchtsaft

250 ml (2 kleine Gläser) Molke

ZUBEREITUNG:
Tee oder Kaffee mit einem Schluck

Magermilch; Brot bestrichen mit

Butter und Marmelade sowie belegt

mit gekochtem magerem Schinken;

dazu gibt es einen Kräuterquark und

ein Frühstücksei. Zur Entschlackung

gehört ein Glas Molke, gemischt mit

Orangensaft.

FREITAG

Müsli und Knäckebrot
mit Käse

ZUTATEN
400 ml (2 Gläser) Mineralwasser

500 ml (4 Tassen) Tee (Getränk)

100 ml Trinkmilch 1,5 %

40 g (2 gehäufte EL) Haferflocken

10 ml Zitronensaft

150 g Joghurt 1,5%

150 g (1 Stück) Birne frisch, mit

Küchenabfall

200 g (2 Stück) Knäckebrot

5 g (1 TL) Senf

60 g (2 Scheiben) Hartkäse (35%

F.i.Tr.) 

ZUBEREITUNG:
Kaffee oder Tee mit Magermilch;

Müsli aus Haferflocken, Zitronensaft,

Joghurt und frischem Obst;

dazu gibt es Knäckebrot mit Senf

oder Tomatenmark bestrichen und

einer dünnen Scheibe Emmentaler

SAMSTAG

Vollkornbrot mit Quark
und Ei

ZUTATEN
400 ml (2 Gläser) Mineralwasser

500 ml Tee (Getränk)

100 ml Trinkmilch 1,5%

160 g (3-4 dünne Scheiben) Voll-

kornbrot

10 g (2 TL) Butter

30 g (2 TL) Marmelade

60 g (2  geh. EL) Quark 0,5 % F.i.Tr.

120 g (2 Stück) Hühnerei 

50 ml Orangensaft

250 ml (2 kleine Gläser) Molke

ZUBEREITUNG:
Kaffee oder Tee mit Magermilch; ein

Brot bestrichen mit Butter, Quark

und Marmelade, ein weiteres belegt

mit gekochtem magerem Schinken;

dazu Orangenmolke frisch gemixt.

SONNTAG

Brot mit Camembert

ZUTATEN
400 ml (2 Gläser) Mineralwasser

300 ml (2 Tassen) Kaffee (Getränk)

100 ml Trinkmilch 1,5 %

70 g (2 dünne Scheiben) Graham-

brot 

8 g (2 Msp.) Butter

60 g (2 Scheiben) Camembert (45%

F.i.Tr.)

250 g (1 Stück) Grapefruit

ZUBEREITUNG:
Mineralwasser sowie Kaffee oder Tee

mit Magermilch; Brot mit wenig But-

ter und Camembert; ferner 1/2 Gra-

pefruit.

MONTAG

Müsli 

ZUTATEN
400 ml (2 Gläser) Mineralwasser

500 ml Tee oder Kaffee

100 ml Trinkmilch 1,5 %

40 g (2 EL gehäuft) Haferflocken 

1 g Zitronensaft

150 g Joghurt 1,5%

250 g (2 Stück) Birne frisch, mit

Küchenabfall

20 g (2 Stück) Knäckebrot

5 g Butter

60 g (2 Scheiben) Hartkäse (35%

F.i.Tr.)

ZUBEREITUNG:
Kaffee oder Tee mit Magermilch;

Müsli aus Haferflocken, Zitronensaft,

Joghurt (1,5% F.) und

frischem Obst;

dazu etwas

Knäckebrot

mit ganz

w e n i g

B u t t e r

und einer

d ü n n e n

Scheibe Em-

mentaler.

DIENSTAG

Vollkornbrot und 
Hüttenkäse

ZUTATEN:
400 ml (2 Gläser) Mineralwasser

600 ml Tee oder Kaffee

100 ml Trinkmilch 1,5 %

120 g (3 dünne Scheiben) Vollkorn-

brot

10 g (2 TL) Butter

75 g (4 EL) Hüttenkäse

30 g (2 TL) Marmelade

50 ml Orangensaft

250 ml (2  kleine Gläser) Molke

ZUBEREITUNG:
Kaffee oder Tee mit Magermilch;

Vollkornbrot mit Butter, Hüttenkäse

und Konfitüre; Orangensaft mit Mol-

ke verdünnt

MITTWOCH

Vollkornbrot mit 
Bergkäse

ZUTATEN:
400 ml (2 Gläser) Mineralwasser

500 ml Kaffee (Getränk)

100 ml Trinkmilch 1,5 %

80 g (2 dünne Scheiben) Vollkorn-

brot

8 g (2 Msp.) Butter

40 g (2 dünne Scheiben) Bergkäse

(45% F.i.Tr.);

90 g (2 Stück) Kiwi 

ZUBEREITUNG:
Kaffee oder Tee mit Magermilch;

Vollkornbrot mit wenig Butter

und einer dünnen Scheibe Berg-

käse 

50 g Obst z.B. Kiwi

Arme Ritter –Toast mit

Apfel-Möhren-Rohkost 

ZUTATEN:
60 g (1 Stück  ) Hühnerei frisch

200 ml Trinkmilch 1,5 %

10 g (2 TL) Vanillinzucker

40 g Graubrot-Weizentoast-

brot mit Schrotanteilen

15 g (1 EL) Butter halb-

fett

15 g (1 EL) Zucker

1 g (1 Prise) Zimt

Apfel-Möhren-Roh-

kost:

80 g (1 Stück klein)

Mohrrübe frisch

125 g (1 Stück) Apfel

frisch

5 g (1 Teelöffel) Zitrone

frisch

5 g (1 Teelöffel) Honig

ZUBEREITUNG:
Milch, Vanillinzucker und Ei mit einer

Gabel verrühren. Darin die Brotschei-

ben einweichen. Beschichtete Pfanne

mit wenig Butter auspinseln und erhit-

zen; Toasts darin ausbacken und

anschließend auf einer Küchenservi-

ette das überschüssige Fett absaugen

lassen. Mit wenig Zimt-Zucker über-

streuen.

Apfel-Möhren-Rohkost:

Möhren putzen, Apfel nicht schälen,

nur waschen, beides raspeln, dann mit

Honig und Zitrone abschmecken. 

Ananas-Erdbeer-Salat

ZUTATEN:
10 g (2 Teelöffel gehäuft) Mandel ge-

rieben mit Schale

250 g (2 Scheiben) Ananas frisch

150 g Erdbeere frisch

30 g (2 EL) Bio-Zitrone Saft und Scha-

le

15 g (1 EL) Honig

ZUBEREITUNG:
Bio-Zitrone entsaften, nur

das Gelbe der Schale

abruppeln; zusam-

men mit Honig ei-

ne Sauce rühren.

Obst in Stücke

schneiden und

anschließend in

der Zitronen-

sauce ziehen

lassen. Kurz vor

dem Servieren ge-

riebene Mandeln

oder auch Kokosras-

peln überstreuen. 

Mangos oder Kirschen haben

gleichviel Kalorien wie Ananas, der Zi-

tronen-Obstsalat schmeckt auch mit

diesen Früchten sehr gut. 

Brombeerquark mit Pum-

pernickel

ZUTATEN:
60 g (1 Scheibe) Pumpernickel

125 g  Brombeere frisch

250 g (1 Packung) Quark Magerstufe

75 g (1/2 Becher) Joghurt vollfett

5 g (1 TL) Zitrone frisch

15 g (3 TL) Vanillinzucker

ZUBEREITUNG:
Quark mit Joghurt glatt rühren, mit

Zucker und Zitrone abschmecken;

Pumpernickel stark toasten. Gewa-

schene, abgetropfte Brombeeren mit

der Quarkmischung und zerkleinerten

Pumpernickelbrösel schichtweise in

Gläser füllen. 

Desserts
oder gesunde kleine Süßspeisen:
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Abnehmstudie „Wunschfigur” 2009

Info/Anmeldung move Gesundheitszentrum 

Die neuen Kursbeginne:

Beginn Ende Zeit   

Mo. 16.03.09 Mo. 11.05.09 0900 Uhr  - 1130 Uhr

Di. 17.03.09 Di. 05.05.09 1715 Uhr - 1930 Uhr

Di. 17.03.09 Di. 05.05.09 1830 Uhr  - 2100 Uhr

Fr. 20.03.09  Fr. 22.05.09 1830 Uhr  - 2100 Uhr

Der große Erfolg unserer Abnehmstudie „Wunsch-
figur 2008“ veranlasst uns zur Fortsetzung des 
Kursangebotes im Frühjahr 2009. Sie haben 
Interesse Ihr Leben in 8 Wochen zu verändern? 
Sie sind übergewichtig und suchen professionelle 
Unterstützung Bewegung in Ihr Leben zu brin-
gen? Dann nehmen Sie Ihre Chance war und 
beginnen Sie jetzt! Mit Hilfe unserer einzigartigen 
Kombination aus Ernährungsberatung und einem 
ausgewogenen, auf Ihren Körper und Bedürfnisse 
abgestimmten Fitnessprogramm. 

Angeleitet und beaufsichtigt werden Sie von 
unseren Ernährungswissenschaftlern und qualifi-
zierten Trainern und Therapeuten.
Hierfür suchen wir Teilnehmer zwischen 18 - 68 Jah-
ren, die im Rahmen der Primärprävention Ihr Leben 
verändern wollen. 
Teilnahmegebühr Euro 229,–
Im Rahmen der Primärprävention erhalten Sie von 
den gesetzl. Krankenkassen eine Rückerstattung 
der Teilnahmegebühr von 50 - 80%.

circle-training
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��

wenig Aufwand - viel Erfolg

circle-training
wenig Aufwand - viel Erfolg

wahr

,

,

Kaufhausstraße 7
Nähe Rathaus
78315 Radolfzell
Telefon 07732/2169

®
IN DER KÜCHE ALLES

Georg-Fischer-Straße 33 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31/14 32 21 · www.reddy.de

Aktion
des

Monats

Aktion
des

Monats

DAMPFGAREN OHNE
KOMPROMISSE !

DIE GESÜNDESTE ART ZU KOCHEN !

Besuchen Sie uns einfach persönlich: 
DAK Singen • Freiheitstr. 8 • 78224 Singen • Tel.: 0 77 31 /861-0 • Fax: 0 77 31 /861-119 • E-Mail: service172300@dak.de



Hinweise für Frühstück und Abendessen:

Für diese kleinen Mahlzeiten halten

Sie sich an die Vorgaben der ersten

Woche resp. verwenden die noch

verbliebenen Reste an Gemüse und

sonstigen Zutaten. Die Zutaten pro

Rezept sind wieder für zwei Perso-

nen; unter jedem Rezept finden Sie

die Nährwertangaben für 2 Portio-

nen. Nach dem Kästchen „Inhalts-

stoffe“ finden Sie die Nährwertan-

gaben pro Portion.

Das Frühstück wird so weitergeführt

wie in der Vorwoche. Dabei sollten

Sie die Mengen bei Brot, Getreide-

flocken (Müsli) und Butter genau

einhalten. Käse ist stets kalorienrei-

cher als Schinken, daher Käse im-

mer dünn scheiden. 

Wenn Sie nur ein kleines Mittages-

sen einnehmen können Sie die Vor-

schläge des Abendessens dafür ein-

tauschen. Günstig ist es allerdings,

wenn die Verzehrs- und Kalori-

enmenge am Abend nicht größer ist

als die am Morgen. Als neue Beispie-

le finden Sie dazu ein fruchtiges

Müsli sowie aus der Resteküche

lecker und flott Zubereitungsanlei-

tungen für Gemüse.

Bei Fleisch sollten Sie Rindfleisch

bevorzugen oder Rinderschinken

wie beispielsweise Bündner-Fleisch. 

Wer die Portionsgrößen gut einhält

und/oder die Abnehmphase mit

Sport oder Tanz unterstützt, der

darf sich auch an die Desserts wa-

gen ohne Rückschläge zu erhalten.

Bei soviel Konsequenz sind pro Wo-

che sogar zusätzlich 30 g Schokola-

de erlaubt. 

Und, nicht vergessen: 

.... mit Calcium klappt die Gewichts-

reduktion viel besser; dazu regel-

mäßig Mineralwasser trinken, Käse

wäre viel zu kalorienreich.

Abb. 1: Übersicht, incl. Tipps für

Frühstück, Resteverwertung,

Abendessen und süßen Extras

Quellen für Vitamin-D, wichtig für

den Knochenerhalt: 

1. Sonnenlicht – der Körper kann Vit.

D selber bilden! Mindestens 30 Mi-

nuten pro Tag soll der Mensch an der

frischen Luft sein.

2. Pilze jeder Art – auch gekocht

oder getrocknet, Hering, Matjes,

Sardellen, Eigelb.

FFruchtiges Müsli

(2P):

ZUTATEN:
250 g Joghurt voll-

fett

5 g (1 Teelöffel) Honig

80 g (2 Stück) Clemen-

tine frisch

125 g (1 Stück klein) Apfel

frisch

10 g (1 Teelöffel) Walnuss eu-

ropäisch

30 g (2 El. gehäuft) Getreideflocken

120 g (1 Stück) Mohrrübe

ZUBEREITUNG:
Joghurt mit Honig glatt rühren, Cle-

mentine schälen und in 1-2 cm große

Stücke schneiden. Apfel mit Schale

in Würfel schneiden, zu dem Joghurt

geben. Lecker schmeckt in dieser

Mischung auch eine geraspelte Möh-

re – dann hält das Müsli länger vor.

Walnusshälften hacken und damit

das Müsli dekorieren. 

TIPP: 
Dieses Müsli, auch mit anderen klei-

nen Früchte z.B. Beeren, eignet auch

gut als Zwischenmahlzeit. 

Gemüserohkost mit

Dressing und Brot 

ZUTATEN:
600 g (4 Portionen) Gemüsemi-

schung roh (R)

Dressing:

120 g (6 El.) Joghurt vollfett

20 g (4 Teelöffel) Sonnenblumenöl

20 g (2 El.) Kräu-

termischung

10 g (2

Teelöf-

f e l )

Senf oder Toma-

tenmark

Beilage:

90 g (2 Stück) Bröt-

chen-Roggenbrötchen

oder Brot

1 g Tee (Getränk)

HINWEIS: 
Die Kalorienwerte bleiben dieselben,

ob Sie diese Mahlzeit als Rohkost

oder gedünstet zubereiten. Eine

Scheibe Brot ist jedoch nährstoffrei-

cher als eine Kartoffel; Sie können

eine Scheibe Brot oder Portion Nu-

deln mit 2 bis 3 kleinen Pellkartof-

feln ersetzen; letzteres hat eine bes-

seren Sättigungseffekt.

Gemüse gedünstet 

mit Kartoffel

ZUTATEN:
600 g Gemüsemischung frisch

24 g (2 El.) Rüböl (Rapsöl)

5 g (1 Teelöffel) Kurkuma Gewürz

30 g (1 Stück) Zwiebeln in Würfel

20 g (2 El.) Kräutermischung

10 g (2 Teelöffel) Tomatenmark

48 g (4 El. gestr.) Frischkäsezube-

reitung Magerstufe

Beilage:

230 g (2 Stück groß) Kartoffeln ge-

schält

1 g Tee (Getränk)

ZUBEREITUNG:
Öl erhitzen, Zwiebel würfeln, zuge-

ben und 3 Minuten unter rühren dün-

sten. In der Zwischenzeit Kartoffel

schälen und klein schneiden, dann

für ca. 5 Minuten mit anrösten. Jetzt

Kurkuma und Tomatenmark zuge-

ben. Das geputzte und klein ge-

schnittene Gemüse zugeben und zu-

gedeckt ca. 15 Minuten fertig dün-

sten, ggf. 2 – 3 Esslöffel Wasser zu-

geben. Zuletzt Kräutermischung

hinzufügen. 

TIPP:
Sie können dies Zubereitung auch

als Suppe ansetzen; dazu einfach

noch 2 Tassen Gemüsebrühe dazu

gießen. 

Wer es asiatisch mag nimmt 1 Tasse

Kokosmilch und 1 Tasse Gemüse-

brühe und würzt ggf. mit Chili oder

Zitronengras nach. 

Brot mit Tomaten-Kräuter-

Rührei 

ZUTATEN:
5 g (1 Teelöffel) Butter

1 g (1 Prise) Jodiertes Salz

120 g (2 Stück) Hühnerei frisch

150 g (2 Stück groß) Tomate mittel-

groß

60 g (2 Scheibe dünn) Graubrot-

Roggenbrot

15 g (1 El.) Saure Sahne 10 % Fett

20 g (2 El.) Kräutermischung z.B.

ital. Mischung 

1 g (1 Prise) Pfeffer

ggf.  (1 Prise) Zimt-Zucker

ZUBEREITUNG:
Butter in einer Pfanne erhitzen. To-

maten in Scheiben schneiden, dann

anrösten. Eier mit klein geschnitte-

nen Kräutern und einer Prise Salz

verrühren, dann zu den Tomaten ge-

ben. Auch eine Prise Zimt-Zucker

macht sich sehr gut zu Tomaten –

probieren Sie es aus! Tomaten-

Rührei kurz durchrühren. Roggen-

brot toasten, dann dünn mit saurer

Sahne bestreichen oder einen

Klecks davon als Krönung auf

Rühreibrot geben. Brot mit gestock-

tem Rührei belegen und mit frischen

Kräutern bestreuen.

Frühlingssalat mit 

Hähnchenbrust 

ZUTATEN:
100 g Zuckerschoten oder junge

Erbsen

2 g (1 Messerspitze) Salz mit Jod,

Fluor, Folsäure

150 g (1 Stück) Kohlrabi frisch

120 g (1 Stück ) Endivien frisch

20 g Kerbel frisch

30 g (2 El.) Essig

1 g (1 Kern) Pfeffer

30 g (2 El.)  Olivenöl

100 g (1 Scheibe ) Hähnchen Brustfi-

let frisch

ZUBEREITUNG:
Zuckerschoten putzen und in Salz-

wasser kurz blanchieren. Kohlrabi in

Stifte schneiden. Endivien waschen,

putzen, in Streifen schneiden. Hähn-

chenbrust in Streifen schneiden, sal-

zen, pfeffern und in 1 El. Öl anbraten.

Vinaigrette herstellen aus Essig, 1

Esslöffel Öl, Salz, Pfeffer und Kerbel.

Damit Salat und Gemüse über-

gießen, mit Hähnchensteifen bele-

gen. 
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Sensitive Cycling
Abnehmen und fit werden im Sattel/ Schnupperkurse

In Deutschland sterben jährlich rund
150.000 Menschen an Herzversagen.
In den meisten Fällen wurden die
Funktionen des Herzens durch
Krankheiten wie Arteriosklerose
oder ein Fehlfunktion der Herzkam-
mern geschwächt.
Rund ein fünftel der Bevölkerung in
Deutschland ist inzwischen überge-
wichtig. Das hat weitere Risiken wie
Bluthochdruck oder hohe Choleste-
rinwerte zur Folge. In vielen Fällen
ist die körperliche Leistungsfähigkeit
dadurch erheblich reduziert und die-
se Menschen befinden sich in einer
Gewichts- wie Gesundheitsfalle.
Denn Abnehmen ist für diese Men-
schen so gut wie unmöglich. Diäten
haben einen Jojo-Effekt zur Folge,
nur eine Umstellung der Er-
nährungsgewohnheiten in Verbin-
dung mit einem gesunden Er-
nährungsprogramm kann hier
nachhaltig für eine Gewichtsabnah-
me durch die Aktivierung der Kör-
perfunktionen sorgen.
Gerade bei Menschen, die zusätzlich
auch noch durch zu wenig Bewe-
gung, durch Haltungsfehler oder
durch Übergewicht Rückenproble-
me haben, sind zusätzliche Hürden
aufgebaut.
Doch es gibt eine Lösung: schon seit
Jahren schwimmt das »Sensitive Cy-
cling«, das auch im Gesundheitscen-
ter »move« angeboten wird, nicht
ohne Grund auf einer Welle des Er-
folgs. Beim Radfahren wird das Kör-
pergewicht zu 70 Prozent vom Sattel
getragen. Das heißt, Radfahren ist
sehr gut dazu geeignet, um körperli-
che Leistungsfähigkeit zu steigern
und den Fettstoffwechsel anzuregen,
ohne damit den passiven Bewegungs-
apparat zu überfordern. Und dazu
muss man nicht in die freie Natur

und sich auf Radwegen abmühen.
Sensitive Cycling, das ermöglicht im
Gesundheitszentrum  die Möglich-
keit, einen gesunden Sport auch in
ganz entspannter Atmosphäre in der
Gruppe anzugehen. 
Dabei können auch die ausgebildeten
Trainer zu einer optimierten Haltung
und zu optimalen Trainingsabläufen
hinführen, bei denen Stück für Stück
aufgebaut wird. 
Durch eine optimale Haltung auf
dem Rad, im Gesundheitszentrum
stehen auch spezielle Lenkerformen
wie auch Sättel zur Verfügung, kann
zum Beispiel ein sehr positiver Reiz
auf die untere Rückenmuskulatur
und damit das Ilio-Sakral-Gelenk
ausgelöst werden, der sonst mit
Gymnastik schwer zu erreichen ist.
Speziell in diesem Bereich kommt es
am stärksten zu Bandscheibenvorfäl-

len und Rückenproblemen. Das
»Sensitive Cycling« im Gesundheits-
studio hilft hier zusätzlich zu scho-
nender Gewichtsabnahme und stei-
gern der persönlichen Leistungs-
fähigkeit bei der Vorbeugung ge-
genüber Rückenproblemen und gilt
als wesentlich nachhaltiger als das
»Spinning«, das viele Fitnesscenter
anbieten.
Die Trainer des Gesundheitszentrum
»move« in Singen haben eine Ausbil-
dung zum Sensitive-Cycling-Trainer
absolviert und bieten deshalb an den
beiden kommenden Samstagen, 7.
März, und 14. März, jeweils von 14
bis 16 Uhr kostenlose Testrainings im
Sensitive-Cycling an. 
Damit sich die Trainer auch Zeit neh-
men können wird um telefonsiche
Anmeldung unter 07731/61021 gebe-
ten.

Sensitve Cycling bedeutet nachhaltiges Abnehmen mit gelenkschonen-
den Bewegungen. An den beiden kommenden Samstagen werden im
Gesundheitszentrum »move« kostenlose Schnupperkurse angeboten.

swb-Bild: move
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Für ein individuelles Abmessen kostenlos und unverbindlich:
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An sportliche Zeiten anknüpfen

Albert Blässing von der DAK ist bei Aktion dabei
In der Mittagspause mal weg sein

Stefan Schlenker erhofft sich viel durch »Der Speck muss weg«

Albert Blässing (58) von der DAK
in Singen hat sich eigentlich die
Gesundheit zum Beruf gemacht.
Als Leiter des Innensdienstes der
Geschäftsstelle der Krankenkasse,
sie ist mit rund 40 Mitarbeitern zu-
ständig für rund 21.000 Versicherte
im westlichen Bereich des Land-
kreis Konstanz, ist er natürlich als
Vorbild gefragt. Und das war Al-
bert Blässing auch stets, zum Bei-
spiel als Ausdauersportler. Doch
ein Knieproblem sorgt da etwas für
Einschränkungen und manches
Pfund zuviel an den Rippen, das
man sich früher einfach weggelau-
fen hätte. Diesen Pfunden will der
Stockacher nun zuleibe rücken und
da kommt die Aktion »Der Speck
muss weg« gerade zum richtigen
Zeitpunkt für ihn. Mit einem guten
Erfolg, und den hat sich Albert
Blässing auch vorgenommen,
unterstützt er schließlich auch den
Verein »Menschen helfen«, den pro
abgenommenem Kilo spendet das
Wochenblatt 50 Euro an den Ver-
ein, der sich derer annimmt, denen

sonst niemand mehr helfen kann.
Frage: Ist Winter- oder Weih-
nachtsspeck für Sie eine Thema?
Albert Blässing: Weihnachtsspeck
ist ein Thema, zumal ja gerade über
die Wintermonate die Aktivitäten
im Freien nachlassen und somit
über die Weihnachtsgans und die
guten Kekse sich doch das eine
oder andere Kilo angesammelt hat. 
Frage: Sie haben früher sehr inten-
siv Sport betrieben, bis vor vier
Jahren, und inzwischen die Akti-
vitäten zurückgeschraubt. Ist das
auch ein Grund für ein Gewichts-
zunahme gewesen, die man ihnen
eigentlich gar nicht so ansieht.
Albert Blässing: Ich habe sehr viel
Sport im Ausdauerbereich betrie-
ben, das geht wegen eines Minis-
kusproblems nur noch in Maßen
und habe auf Walking umgestellt,
was ja die Gelenke wesentlich we-
niger belastet. Aber es verbraucht
halt auch weniger Energie, so dass
sich schneller mal ein Pfund an-
sammelt wie das vorher der Fall
war.
Frage: Sind Sie auch ein Genuss-
mensch?
Albert Blässing: Sicher, von der
Optik her, was die Landschaft be-
trifft die ich gerne genieße, und na-
türlich was manche Gaumenfreude
betrifft. Es muss nicht immer die
große Menge sein, aber eine gute
Qualität, das gute Essen und Trin-
ken ist schon meine Welt. Das
stimmt.
Frage: In einer Führungsposition
haben sie sicher nicht immer die
Zeit, sich gesund zu ernähren.
Albert Blässing: Ich achte schon
so gut wie möglich. Wenn man den
ganzen Tag hier in den Arbeitspro-
zess eingebunden ist, nicht einer

regelmäßigen Essgewohnheit
nachgehen kann. Oft fällt das Mit-
tagessen aus, dafür genießt man
dann das Abendessen im Kreis der
Familie und dann überspannt man
das mit der Menge schon leicht
mal.
Frage: Haben Sie selbst schon Er-
fahungen mit Diäten gemacht?
Albert Blässing: Ich habe schon
oft mal versucht zu reduzieren und
es ist eigentlich auch immer der be-
rüchtigte JoJo-Effekt eingetreten,
weil man dann sehr konsequent
fast gar nichts mehr gegessen hat
und natürlich nach 14 Tagen, wenn
man wieder normal gegessen hat,
sammelte sich das Gewicht wieder
relativ schnell an. Das ist das, was
ich jetzt durch »Der Speck muss
weg« einfach erreichen möchte,
einfach die Essgewohnheiten etwas
umzustellen. Darin sehe ich auch
den Schlüssel einer dauerhaften
Gewichtsreduktion in Richtung
Wunschgewicht.
Frage: Sie erhoffen sich von der
Teilnahme also schon eine nachhal-
tige Wirkung?
Albert Bläsing: Ich denke der
Zeitraum für vier Wochen und das
regelmäßige Mittagessen im
Strandcafé Mettnau kann doch ei-
niges im Bewusstsein verändern,
was die Ernährungsgewohnheiten
betrifft.
Farge: Haben sie sich eine Marke
für diese vier Wochen gesetzt?
Albert Blässing: Ich würde gerne
an die Zeiten anknüpfen, als ich
viel Sport treiben konnte, das wä-
ren so vier bis fünf Kilo, die ich
jetzt erst mal loswerden würde -
dauerhaft.
Das Gespräch führte Oliver Fied-
ler

Albert Blässing von der DAK
macht als Prominenter bei »Der
Speck muss weg« mit. Er möchte
damit auch seine Ernährungsge-
wohnheiten nachhaltig umstel-
len. swb-Bild: of

Stefan Schlenker (43), Fliesenlege-
meister aus Radolfzell, der vor
fünf Jahren den elterlichen Betrieb
übernommen hat, entschloss sich
relativ spontan dazu, als Promi-
nenter bei der Aktion »Der Speck
muss weg« mitzumachen. Dies
ganz besonders nach der Fast-
nachtszeit, in der er als Narr bei
der Narrizella aktiv war und ins-
besondere, da sich bei ihm schon
länger ein Gefühl eingestellt hat,
dass er in Sachen Gewicht etwas
tun muss. Das sei insbesondere in
den Gelenken zu spüren, die doch
stark beansprucht würden durch
rund 125 Kilo Körpergewicht, die
Schlenker langfristig reduzieren
möchte. Deshalb ist die Aktion
»Der Speck muss weg« für ihn eine
Gelegenheit, erste Kilos loszuwer-
den, danach aber auch weiter zu
machen. Er hat an sich beobachtet,
wie die Zahl der Kilos doch in den
letzten Jahren beständig anstieg.
Frage: Sie haben das Gefühl, dass

Sie als Handwerker nicht unbe-
dingt gesund leben?
Stefan Schlenker: Das ist so. Man
hat keine regelmäßigen Essenzei-
ten. Es ist dann meist so, dass man
sich was Gutes gönnt, das ist dann
am Abend. Wenn man den Tag
über was isst, das ist dann meist et-
was, das gerade am Weg liegt, wo
man sich geschwind verpflegt, dass
man sich was holt und isst im
Auto. Das ist richtiges »Junk-
Food« und das ist natürlich total
ungesund. Oder wenn man halt
gerade Stress hat, holt man sich
schnell einen Schokoriegel. Das
gibt kurzfristig Energie, aber das
ist eigentlich auch total falsch.
Deshalb habe ich mich auch hier
bei »der Speck muss weg« ange-
meldet, um mich einfach mal zu ei-
ner gesunden Ernährung zu zwin-
gen. Hier beim Mittagessen im
Strandcafé Mettnau, wo die Ge-
richte von »Der Speck muss weg«
angeboten werden, gibt es feste
Termine. Dann kann ich mich dar-
an gewöhnen, wieder am Mittag
etwas richtiges zu Essen - und dass
sich das Personal im Büro auch
daran gewöhnt, dass ich zur Mit-
tagszeit auch einfach nicht da bin. 
Frage: Unter Ihrer hohen Auslas-
tung bei der Arbeit leidet dann
wahrscheinlich vieles. Ich denke
Sport wird da als Ausgleich kaum
möglich sein.
Stefan Schlenker: Ich versuche ab
und an was zu machen. Ich habe
vieles angefangen, aber es auch
nicht sehr lange durchgezogen.
Die Frage ist ja: Gehst du nach
dem Schaffen direkt zum Sport.
Meistens habe ich doch vorher was
gegessen und dann ist es schnell zu
spät um noch etwas zu tun. Dann

ist es halt echt vorbei.
Frage: Wie ist Ihr subjektives
Empfinden zu ihrem aktuellen Ge-
wicht beim Start der Aktion?
Stefan Schlenker: Ich habe deut-
lich zu viel Gewicht. Ich sage zwar
selber das schadet nicht, aber defi-
nitiv tut es das schon. Es ist unge-
sund. Mein Hobby ist das Tauchen
und wenn ich noch zusätzlich 20
Kilo Tauchgepäck auf die Schul-
tern lade und zum Wasser gehe
dann merke ich, dass das richtig
gefährlich ist.
Frage: Haben Sie sich eine Ziel-
marke für die Aktion gesetzt?
Oder weiter gefragt, wo würde ihr
Wunschgewicht liegen?
Stefan Schlenker: Als erste Etappe
wären 110 Kilo eine tolle Sache. 
Frage: Aber doch nicht 15 Kilo in
vier Wochen?
Stefan Schlenker: Zumindest, dass
ich es erst mal schaffe, einen An-
fang zu nehmen. Die 110 Kilo stel-
le ich mir als Ziel für 2009. Es geht
mir darum, dass ich langfristig was
tun kann. Dass ich wieder einen
guten Rhythmus in meine Ernäh-
rung bekommen kann, und auch
mehr Zeit dafür habe. Dass ich
auch mehr genießen kann, was de-
finitiv zu kurz gekommen ist.
Frage: Wie hat sich Ihr Gewicht in
den letzten Jahren eingependelt?
Stefan Schlenker: Als ich meine
Frau vor 19 Jahren kennen gelernt
habe, wog ich 102 Kilo. Da war ich
richtig schlank. Das wurde aber
mehr. Dadurch, dass ich die Firma
übernommen habe und damit im-
mer mehr Verantwortung, damit
hat sich auch mehr und mehr ein
ungesunder Lebenswandel einge-
stellt.
Die Fragen stellte Oliver Fiedler.

Stefan Schlenker, Fliesenleger-
meister aus Radolfzell, hat sich
deutliche Ziele zur Gewichtsre-
duktion für dieses Jahr gestellt.
Die Aktion »Der Speck muss
weg« ist für ihn da ein guter Auf-
takt zur Umstellung der Ernäh-
rungsgewohnheiten. swb-Bild: of

Pünktlich zum 10-jährigen Bestehen hat das Singe-
ner »move« Gesundheitszentrum nun eine Filiale in
Gottmadingen in der Hauptstraße 35 eröffnet. Da-
mit wächst das Unternehmen zu einem der größten
Fitness- und Gesundheitsanbietern der Region.
Was das »move« Gesundheitszentrum  in diesen 10
Jahren so erfolgreich gemacht hat, ist das breit gefä-
cherte Angebot an Fitness- und Gesundheitsdienst-
leistungen. Allem voran die inzwischen seit 5 Jahren
erfolgreich durchgeführte Ernährungsstudie.
Die Abnehmstudie Wunschfigur ist eine Kombina-
tion zweier Präventivmaßnamen: der wöchentlich
stattfindenden Schulungs- und Motivationstreffen -
geleitet von Diplom Ernährungswissenschaftlerin
Andrea Schmidt - und dem von Sporttherapeut Tho-
mas Dürr geleiteten Fettverbrennungstraining, das
»sensitive cycling«. Während dieser acht Wochen
können die Teilnehmer zusätzlich das ganze Kursan-
gebot (Wirbelsäulengymnastik, Pilates, Aerobic,
usw.) und den bewährten »active move Gerätezirkel«
uneingeschränkt nutzen.
Eine Kombination aus Ausdauertraining (sensitiv
cycling) und Krafttraining (active move Gerätezir-
kel) bietet die optimale Voraussetzung zur Ge-
wichtsreduktion, denn gerade die Muskulatur ist
»Hauptkraftwerk« zur Verstoffwechselung von lä-
stigen Fettreserven, selbst nach dem Training durch
den »Nachbrenneffekt«.

Überge-
wicht, Herz-
Kreislauf-
und Rücken-
probleme
sind inzwi-
schen die
Hauptanlie-
gen der Kun-
den im move
Gesund-
heitszen-

trum. Deshalb hat sich das move Gesundheitszen-
trum im Laufe der Jahre dieser Problematik am

meisten zugewendet. Nicht selten haben überge-
wichtige Personen auch mit Rückenschmerzen zu
kämpfen. Die Ernährungsstudie Wunschfigur spricht
mit der Einführung des »sensitive cycling« nicht nur
die Übergewichtigen, sondern auch den Rückenge-
schädigten, Sporteinsteiger, Anfänger und Menschen
ab der zweiten Lebenshälfte an, die aus Angst vor zu
hohen Anforderungen ein Fitnessstudio meiden. Das

»move« bietet die
optimale Plattform
an, unter Gleichge-
sinnten zu trainieren,
mit dem positiven
Nebeneffekt erfolg-
reich abzunehmen. 

Nähere Informationen oder Anmeldeformu-
lare erhalten Sie unter www.move-singen.de oder
unter »move« Gesundheitszentrum, Carl-Benz-Str.
27, 78224 Singen, Tel. 07731-61021. Ihr Ansprech-
partner: Stefan Bäßler.
Kurstermine Frühjahr 2009
Die Teilnehmerzahl ist auf 16 Personen pro Kurs be-
grenzt.
Kurs 5, Beginn: Mo., 16.03.09 bis 11.05.09
jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr
Kurs 6, Beginn: Di., 17.03.09 bis 05.05.09
jeweils von 17.15 bis 19.30 Uhr
Kurs 7, Beginn: Di., 17.03.09 bis 05.05.09
jeweils von 18.30 bis 21.00 Uhr
Kurs 8, Beginn: Fr., 20.03.09 bis 22.05.09
jeweils von 18.30 bis 21.00 Uhr

10 Jahre move
5 Jahre Abnehmstudie Wunschfigur

-Anzeige-

move Gesundheitszentrum
Carl.-Benz-Straße 27 · 78224 Singen

Telefon 07731/61021 · www.move-singen.de

»Motiviert – mit Methode«
Neuer DAK-Kurs für einen gesünderen Lebensstil

04.03.2009. Gesünder essen, mehr bewegen – gute
Vorsätze haben immer Konjunktur. Doch spätestens
nach zwei bis drei Monaten wirft knapp die Hälfte
aller Deutschen ihre Pläne wieder über Bord. Für al-
le, die trotz guter Wünsche immer wieder schwach
werden, gibt es jetzt neue Hoff-
nung: Ab sofort bietet die DAK-
Singen wieder spezielle Kurse an,
in denen Trainer zeigen, wie sich
Ernährungs- und Bewegungsge-
wohnheiten einfach und effektiv
ändern lassen. Das DAK-Konzept
»Motiviert – mit Methode!« ist
wissenschaftlich erprobt und ba-
siert auf Erkenntnissen der moder-
nen Motivationsforschung. Singen
ist dabei einer von rund 100 Orten
bundesweit, in denen die neuen
DAK-Kurse bislang angeboten
werden.

Anders als bei herkömmlichen
Sport- oder Ernährungskursen werden hier keine
feststehenden Übungen erlernt oder Rezepte auspro-
biert. Vielmehr entwickeln die Teilnehmer gemein-
sam mit dem Trainer einen individuellen Plan, der auf
ihre persönlichen Ziele zugeschnitten ist. Er hilft da-
bei, das eigene Verhalten zu ändern. 

»Informationsvermittlung ist bei unseren neuen
Kursen nur der erste Schritt«, erklärt Ewald Dold,
Bezirksgeschäftsführer  der DAK-Singen. »Danach
geht es darum, sich mögliche Hindernisse, die beim
Umsetzen der Vorsätze auftreten könnten, auszuma-
len und anschließend ganz konkrete Gegenstrategien
zu entwickeln. Dann ist man gewappnet, wenn kon-
sequentes Verhalten gefragt ist.« 

»Motiviert – mit Methode!«:
So funktioniert’s
Die neuen DAK-Kurse »Motiviert – mit Methode!«
basieren auf Erkenntnissen der modernen Motivati-
onsforschung. Die so genannte MCII-Technik (Men-
tal Contrasting and Implementation Intentions)
wurde in Deutschland und den USA entwickelt. In
einer Studie der DAK und der Universität Hamburg

– an der mehr als 300 Personen teilnahmen – wurden
die zwei Ansätze aus der Motivationsforschung erst-
mals kombiniert: Wie bei herkömmlichen Methoden
stellen sich die Teilnehmer beim so genannten menta-
len Kontrastieren ihre positive Zukunft vor. Der ent-

scheidende Unterschied: Diesem
Ideal stellen die Teilnehmer dann
mögliche Hindernisse, die sie er-
warten, gegenüber. Im zweiten
Schritt entwickeln sie konkrete
Strategien, um mit diesen Schwie-
rigkeiten umzugehen. Gemeinsam
mit dem Trainer werden danach
konkrete Ziele formuliert und ein
Plan entwickelt, der persönlich auf
jeden Teilnehmer zugeschnitten
ist.

Alternatives Verhalten
trainieren
Obwohl dies erstaunlich einfach
klingt, müssen solche konkreten

Szenarien im echten Leben häufig erst entwickelt
und vor allem immer wieder durchgespielt werden –
nur so lässt sich die Reaktion ein Stück weit automa-
tisieren. Je konkreter man sich mögliche Hindernisse
ausmalt und Strategien entwickelt, diese zuumgehen,
umso besser ist man gewappnet, wenn konsequentes
Verhalten gefragt ist.
Der Kurs in Singen beginnt am Samstag, den
14.03.2009 in den Räumen der DAK Singen, Frei-
heitstr. 8 , 78224 Singen. Er wird geleitet von der Mo-
tivationstrainerin und Diätassistentin Ingrid
Hentschler-Kunze. Anmeldung und Infos bei der
DAK unter 07731 – 8610.

DAK Singen
Freiheitstraße 8, 78224 Singen
Tel. 07731 861-0, Fax 07731 861-119
E-Mail: DAK1723@dak.de

Kontakt: Hentschler-Kunze,
dak172300@dak.de
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WÖRTLICH  GENOMMEN
Deutsche Sprichwörter und was sie aussagen

Dieses Sprichwort habe ich
als erstes gehört, als ich mir
im zarten Alter von 20 Jahren
das Bein gebrochen hatte. Es
war zwar nicht beim Eislau-
fen, sondern beim Reiten,
aber so ist die menschliche
Natur: anstatt Trost und Mit-
leid erhielt ich Spott und blö-
de Witze. In diesem Sprich-
wort schwingt auch so etwas
wie Schadenfreude mit. Darf
oder kann ich etwas nicht
tun, weil ich es nicht beherr-
sche oder mir nicht leisten
kann, freut es mich insge-
heim, dass es andere auch
nicht können oder ihnen bei
der Ausübung etwas zustößt.
Besonders in Deutschland
spricht man von der Neid-
kultur. Ob das in anderen
Ländern auch so ist, weiß ich
nicht. Doch wenn die Nach-
barn ihr Geld so heraushän-
gen, dass sie mehrere Autos
vor der Tür stehen haben
oder damit prahlen, wie oft
ihr Kind zum Tennis, Reiten
oder gar zum Golfen gefah-
ren werden muss, dann
kommt schon so etwas wie
Neid auf. Schließlich will un-
sereiner dem Kind doch we-
nigstens Musikstunden gön-
nen, doch leider ist das im
Haushaltsgeld nicht drin. So
kann man dann schon etwas
Schadenfreude empfinden,
wenn der 18-jährige Spröss-

ling das neue Auto vom Vater
angekratzt hat, oder die pu-
bertierende Tochter (die sich
zu schade ist, zu grüßen)
beim Tennisspielen den Fuß
verknaxt hat. Ich gebe ja zu,
schön ist diese Schadenfreu-
de nicht, aber sie tut gut. Und
so ist es mit vielen Dingen
des täglichen Lebens: Auch
in der großen Politik oder in
der Finanzwelt ist es immer
so, dass der »Esel«, der ja
nicht gerade auf das Eis
gehört, sich zu viel zumutet,
sich selber überschätzt. Er
tut Dinge, die nicht gut für
ihn sind. Folglich muss er ir-
gendwann die Konsequen-
zen erleben. Doch noch et-
was ist in diesem Sprichwort
enthalten: die Warnung, et-
was zu ris-kieren, dass nicht
in unserem Vorstellungsbe-
reich liegt. Aber wo wären
wir als Menschheit, wenn es
nicht ab und an Menschen
gegeben hätte, die etwas völ-
lig Unvorstellbares getan
hätten, wie z. B. die Neue
Welt entdecken oder auf den
Mond fliegen oder auch nur
einfach Träume verwirkli-
chen? Selbst in den Zeiten
der Jäger und Sammler gab es
einige dieser »Esel«, die sich
hinaus aufs Eis wagten und
denen wir unsere heutige
Entwick-lung verdanken.

Margeto

»Wenn’s dem Esel zu wohl ist,
geht er aufs Eis«

Konstanz (swb). Nach dem
deutlichen Anstieg der Ar-
beitslosigkeit zu Jahresbe-
ginn brachte der Februar kei-
ne spürbare Zunahme der
Arbeitslosenzahl. Diese liegt
wie im Vormonat knapp über
der 9.000er-Marke. Die Zahl
arbeitsloser Frauen und älte-
rer Arbeitsloser über 50 Jahre
ist sogar zurückgegangen.
Ein Vergleich der Vormo-
nats- und Vorjahresverände-
rungen zeigt, dass die Ent-
wicklung im Konstanzer
Agenturbezirk momentan
besser läuft als im Landes-
schnitt Baden-Württem-
bergs.
Die Zahl der Arbeitslosen im
Bezirk der Agentur für Ar-
beit Konstanz ist im Februar
um 42 Personen auf 9.067 ge-
stiegen. Der Anstieg um 0,5
Prozent ist der drittniedrigste
Wert im Vergleich der 24
Agenturen in Baden-Würt-
temberg (1,9 Prozent), nur
Heilbronn und Karlsruhe
weisen im vergangenen Mo-

nat Rückgänge auf. In den
beiden letzten Jahren sank
die Arbeitslosigkeit im Be-
zirk im Monat Februar je-
weils um rund 200 Personen.
Die Veränderungswerte zum
Vorjahr sind deshalb auf 466
Personen oder 5,4 Prozent
gestiegen.
Die Arbeitslosenquote im
Bezirk der Agentur für Ar-
beit Konstanz liegt unverän-
dert bei 5,0 Prozent und da-
mit leicht über der Quote
Baden-Württembergs von 4,8
Prozent.
Im Februar konnten die
Frauen von der aktuellen Ar-
beitsmarktlage erneut mehr
profitieren als die Männer.
Die Zahl der arbeitslosen
Frauen sank um 96 auf 4.398,
die Zahl der arbeitslosen
Männer stieg im selben Zeit-
raum um 138 auf 4.669. 
743 neue offene Stellen wur-
den der Agentur für Arbeit
Konstanz in den vergangenen
vier Wochen gemeldet, etwa
gleich viele wie im Februar

2008. Die meisten kamen  aus
Verwaltungs- und Büroberu-
fen (107) und Warenkaufleu-
ten (100), aber für den frühen
Zeitpunkt im Jahr auch schon
einzelne Stellen im Bereich
der Gästebetreuer. 
Mit dem Einsatz aktiver ar-
beitsmarktpolitischer Instru-
mente versucht die Agentur
für Arbeit Konstanz, unter
dem Gesichtspunkt der Wirt-
schaftlichkeit und Zweck-
mäßigkeit, möglichst viele
Betroffene wieder fit für die
gestiegenen Anforderungen
des 1. Arbeitsmarktes zu ma-
chen.
Regionales: Die Entwicklung
der Arbeitslosigkeit im Fe-
bruar verlief in den vier Ge-
schäftsstellen des Agenturbe-
zirkes uneinheitlich. Der
Überlinger Bezirk meldet als
einziger Bezirk sinkende Ar-
beitslosenzahlen. 1.912 Ar-
beitslose sind 47 weniger als
im Vormonat. Die Arbeitslo-
senquote liegt bei 4,4 Pro-
zent. In etwa gleich blieb die

Arbeitslosenzahl im Singener
Geschäftsstellenbezirk. 4.081
registrierte Arbeitslose im
Februar sind acht mehr als im
Januar. Die Quote liegt bei
5,4 Prozent.
Die Zahl der Arbeitslosen in
den Bezirken Stockach und
Konstanz ist in den vergange-
nen vier Wochen gestiegen.
In Stockach ist die Zahl der
Arbeitslosen um 43 auf 869
gestiegen, im Konstanzer Be-
zirk um 38 auf 2.205. Die Ar-
beitslosenquote liegt bei 5,2
Prozent in Stockach bezie-
hungsweise 5,0 Prozent in
Konstanz.
In allen vier Geschäftsstellen
sind aktuell mehr Personen
arbeitslos gemeldet als im
Vorjahr. Die stärkste Zunah-
me ist im Singener Bezirk mit
einem Plus von 9,4 Prozent
zu verzeichnen, gefolgt von
Stockach mit 3,7 Prozent und
Überlingen mit 2,4 Prozent.
Schlusslicht ist der Konstan-
zer Bezirk mit einem Plus
von 1,9 Prozent.

Etwas mehr Arbeitslose
Die aktuelle Statistik vom Arbeitsmarkt

Ökumenischer
Frauentag

Gaienhofen (swb). Der
Ökumenische Bezirksfrauen-
tag in Gaienhofen in der
Evangelischen Internatsschu-
le in Gaienhofen findet statt
am 21. März, von  9.30 bis 17
Uhr. Thema ist in diesem Jahr
»Herzenssache«.
In der morgendlichen Bibel-
arbeit steht die Geschichte
der kanaanäischen Frau im
Vordergrund, die ihr Her-
zensanliegen in einem leiden-
schaftlichen Gespräch mit Je-
sus ausdrückt (Mt  25, 21-28).
Nach einem Mittagessen in
der Internatsschule geht es
nachmittags in Werkstätten
mit Themen »rund ums
Herz«  weiter. Ein festlicher
Gottesdienst wird den Tag
beschließen. Ein Sonderbus
ab Konstanz ist eingesetzt.
Genaue Zeiten kann man ei-
nem Flyer entnehmen, der in
den Pfarrämtern ausliegt. An-
meldung bis Montag, den 16.
März  unter Tel.: 07731/
87550 / nach dem 16. März
bei Ingrid Gruschkus, Tel.
07735/3251.

Kreis Kostanz (swb). Am
23. April ist »Girls-Day« -
Mädchen-Zukunftstag.
Durch den Aktionstag haben
bereits etwa 800.000
Mädchen Berufe entdecken
können, in denen Frauen bis-
her noch unterrepräsentiert
sind. Schülerinnen ab Klasse
5 erleben am Girls' Day die
Arbeitswelt in zukunftsori-
entierten Berufen in Technik,
Handwerk, Ingenieur- und
Naturwissenschaften oder
lernen weibliche Vorbilder in
Führungspositionen in Wirt-
schaft und Politik kennen.
Der Girls' Day ist Deutsch-
lands größte und vielfältigste
Berufsorientierungsinitiative
für Mädchen. Als häufigstes

Motiv für die Beteiligung am
Girls' Day benennen Betriebe
die positive Öffentlichkeits-
wirkung und die Möglich-
keit, Mädchen als Nach-
wuchskräfte zu gewinnen.
Mehr als jedes fünfte Unter-
nehmen, das bereits am Girls'
Day teilgenommen hat, erhält
mittlerweile Bewerbungen
von ehemaligen Teilnehme-
rinnen. Zu diesem Ergebnis
kommt die Girls' Day Studie,
bei der über 2000 Unterneh-
men und Organisationen, so-
wie über 9000 Schülerinnen
und über 1000 Schulen be-
fragt wurden. Über 90 Pro-
zent der Mädchen beurteilen
den Tag mit sehr gut oder gut.
Ab sofort können Unterneh-

men ihr Angebot unter
www.girls-day.de eintragen.
Über diese Internetseite fin-
det eine Vermittlung der
Mädchen in die Betriebe statt.
In der Region wird der Girls'
Day tatkräftig unterstützt
von der Arbeitsgemeinschaft
Mädchenarbeit im Landkreis
Konstanz.
Ansprechpartnerin Christa
Albrecht steht als Frauenbe-
auftragte der Stadt Konstanz
für Informationen und Fra-
gen zum Girls' Day zur Ver-
fügung unter 07531-900285
und Albrechtc@stadt.kon-
stanz.deAnsprechpartnerin
für die Stadt Singen ist Birgit
Bohl, erreichbar unter 0175-
4363070.

Mitmachen bei Girls-Day
Unternehmen für Aktion gesucht

Singen (swb). Am 17. Fe-
bruar öffnet um 22 Uhr der
ClubZehn in Singen zum
zweiten Mal seine Pforten.
Zuvor kann man sich in den
angesagten Szenebars Cafe-
Bar Hauptbahnhof und Ni-
kos Lifestyle-Bar treffen.
Über die Fahrt in den Club-
Zehn brauchen sich die Gäste

keine Sorgen zu machen, da
sie mit einer von drei Stretch-
limousinen, die an diesem
Abend zwischen dem Club-
Zehn, Nikos Lifestyle-Bar
und der Cafe-Bar Haupt-
bahnhof verkehren, zum
ClubZehn chauffiert werden.
Der Limousinenservice zum
ClubZehn ist kostenlos.

Hollywood
in Singen

Ravensburg (swb). Vom
13. bis 15. März verwandelt
sich die Oberschwabenhalle
Ravensburg in einen blühen-
den Garten. 8 000 Besucher
werden laut den Veranstaltern
erwartet. Nach den erfolgrei-
chen Gartenmessen in den
vergangenen Jahren steht in
Ravensburg nun die dritte
DiGA Gartenmesse an - die
Verkaufsmesse und Informa-
tionsplattform rund um den
Garten. Zur DiGA Garten-
messe werden in der Ober-
schwabenhalle 70 Aussteller
aus der Region, dem gesam-
ten Bundesgebiet und dem
benachbarten Ausland erwar-
tet. Diese werden sich mit
Produkten und Dienstlei-
stungen zu den Themen Gar-
ten, Gartenbau, Gartengestal-
tung und Floristik den
Besuchern präsentieren. Die
Anbieter zeichnen sich durch
hohe Qualität aus und über-
zeugen mit einzigartigen
Ideen. Die DiGA in Ravens-
burg wird sich in der Ober-
schwabenhalle wie ein einzi-
ger großer Garten präsentie-
ren. Die jährlich stattfindende
Messe bietet den Besuchern

einen bunten und attraktiven
Markt. Angefangen von Blu-
men, Pflanzen und Kräutern
über Gartenanlagen, Garten-
technik, Gartenmöbeln und
Gartenzubehör bis hin zu
Terrakotta, Keramik und
Wintergärten - hier wird alles
angeboten, was das Herz je-
des Gartenfreundes höher
schlagen lässt. Seminare und
Vorführungen zu den ver-
schiedensten Gartenthemen
zeigen Tipps und Tricks, die
den Hobbygärtner in der
kommenden Gartensaison
unterstützen sollen. 
Die Gartenseminare werden

von einer Fachfirma viermal
täglich für die Besucher der
DiGA Gartenmesse kosten-
los angeboten. Gastronomie-
stände sorgen für das leibliche
Wohl und runden den Besuch
der DiGA Gartenmesse in
Ravensburg ab. Ausreichend
Besucherparkplätze stehen
direkt an der Oberschwaben-
halle zur Verfügung. Die Öff-
nungszeiten der DiGA Gar-
tenmesse: Freitag, 13. März,
12 bis 19 Uhr; Samstag, 14.
März, 10 bis 19 Uhr; Sonntag,
15. März, 11 bis 18 Uhr.
Weitere Informationen: www.
diga-gartenmessen.de.

Gartenmesse in Ravensburg
70 Aussteller in der Oberschwabenhalle

Die Oberschwabendhalle wird sich vom 13. bis 15. März in
ein Gartenparadies verwandeln. swb-Bild: Veranstalter
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Deutsche Speise-/
Einkellerungs-
kartoffeln
HKL. I, vorwiegend festkochend, 
Sorte siehe Etikett

(1kg = -,20)

10kg

(1L = -,46)

H 80-100cmH 80-100cm

je

Vorteilspreis

10 Stück =

Blaue Schein-
zypresse oder
Thuja Brabant Stiefmütterchen

in vielen versch. Farben

10 Pflanzen10 Pflanzen

34x23x12,5cm 3,-
40x29,5x15cm 4,-

*

ALU-Wäschespinne
Standrohr ø 38mm

Professional

Aprilfrische

5Liter

Weiden-
Kartoffel-
korb

*
u

n
ser alter Preis

ø35 cm,
H 26cm

Vorratsflasche(1L = -,89)

Leinenlänge 50mLeinenlänge 50m

Starke 1800Watt!

*

(ohne Deko)

Weiden-Pflanzkorb
mit Griff und Innenfolie

28x16,5x10cm

Duo Cut 1800 Kapp-
Tischkreissäge
Kapp-, Gehrungs- und
Tischkreissäge
• Aluminiumguss-

Konstruktion
• Arbeitstisch 510 x 470 mm
• Funktionsumstellung von 

Kappsäge auf Tischkreissäge
in wenigen Sekunden

• Beidseitige
Anschlageinrasterung:
0º, 15º, 22,5º, 30º, 45º 
verstellbar (Kappsäge)

• Anschlag links und 
rechts ausziehbar

• Doppelgehrungsschnitte 
bis 45º möglich

• Hartmetall-Sägeblatt 
Ø 250 x Ø 30 x 2,8 mm

• Tischhöhe 825 mm
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2in1Kapp-  / Gehrungssäge

+ Tischkreissäge

*

Leder Chefsessel
mit schwarzem 
Fuß, höhen-
verstellbar, 
mit 5 Rollen

Vorteilspreis
18 Stück = 
(1kg = 3,67)

Rote Früchte 
oder Orange
Tropic
mit stillem
Mineralwasser

1,5Liter KEIN
PFAND

auf diesen Artikel!

je

Deutsche
Speise-
zwiebeln
HKL. II

5kg
(1kg = -,26)

always envive
für leichte Blasenschwäche

• regular
oder
• regular plus

15 Stück

13 Stück

ein leckerer 
Genuss für 
kleine Hunde
versch. Sorten

150g
je

Auf jeder Baustelle
einsatztbereit!

ø 40cm, H 28cm 6,98
ø 50 cm, H 35cm 7,98

*

*

(100g = -,39)

Tuttlingen
Ludwigstaler Str. 66

Überlingen
Waldhornstr. 5

Immer ein guter
Werbepartner



T O O M - B A U M A R K T
Zeppelinstr. 6, 78315 Radolfzell, Tel. 07732-92230

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 8.00 bis 18.00 Uhr

Beachten Sie
unsere Beilage

in dieser
Ausgabe

RINDENMULCH
Abdeckungsmaterial

für den Gartenbereich
(1 l = 0,03)

GARTEN-
ABFALLSACK
„JUMPER“
zusammenfaltbar

Isabel Hof
Tel. 0 77 32/990944

i.hof@wochenblatt.net

Anke Hering
Tel. 0 77 32/990977
a.hering@wochenblatt.net

1/50 mm Werbung

schon ab

€ 61,50 + MwSt.

Viel Spaß bei Ihrem Besuch des
Gewerbegebietes Radolfzell.

Ihre Anzeigenberaterinnen 
für Radolfzell

Autohaus Reule . 78315 Radolfzell . Robert-Gerwig-Straße 2
Tel. 0 77 32 / 99 75 11 . Fax: 99 75 99 . www.reule.com

Peugeot 206 GFC 90 – 5 T.
EZ 10/04, 48 Tkm, Klima,
R/CD, FH el., ZV EUR 7.950,–
Peugeot 107 Filou 70 – 5 T.
EZ 05/07, 15 Tkm, Klima,
R/CD, LMF, ZV EUR 9.990,–
Peugeot 607 Priv. HDI 135
EZ 03/01, 95 Tkm, Leder, LMF,
Klimaautom., ZV EUR 11.950,–
Peugeot 307 Prem. 110 Aut.
EZ 07/06, 9 Tkm, Klimaautom.,
el. FH, R/CD, ZV EUR 12.950,–
Peugeot 307 SW Oxygo 140
EZ 11/06, 21 Tkm, Klimaautom.,
LMF, SP, ZV EUR 14.950,–

Peugeot 407
SW Platinum
HDI 135 FAP

EZ04/05, 118 Tkm, Lederaus-
statt., Sitzhzg., Klimaautom.,
9 Airb., R/CD, Xenon u. v. m.

€ 13.950,–

Farben und
Bodenbelagsfachmarkt

Laminat Parkett Kork

Eisenbahnstr. 12, 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 5 88 11, Fax 97 16 70

www.tebo2000.de

Laminat
Buche 5.95

€/m2

Über 1000 m2

Ausstellungs-
fläche

2

3

1

Gewerbegebiet Radolfzell WestGewerbegebiet Radolfzell West
Ihre Leistungsstarken Partner im Gewerbegebiet

Herrenlandstr.
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Herrenlandstr.
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Böhringer Str.

4
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1

2

i i

Robert-Gerwig-Str. 6 · 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32/98 27 73 · www.autohaus-blender.de

Endpreis bei Umweltprämie*:

5.790,– €

b

100000kmbis 
max.

Die Revolution
geht weiter !
Mit der Umweltprämie noch
attraktiver !*

4

Auch im Internet ein
guter Partner

www.wochenblatt.net

Aach (swb). Wiederum auf ein
erfolgreiches Sportjahr blickte der
RMSV »Edelweiss« Aach bei sei-
ner Jahreshauptversammlung
zurück. Vorstand Elmar Bausch
eröffnete die Jahreshauptversamm-
lung mit einer kurzen Bilanz. »Der
Gold-Pokal 2008, die Auszeich-
nung für den erfolgreichsten deut-
schen Hallenradsportverein, wird
wiederum in Aach stehen«, so
Bausch, der RMSV Aach erhält
diese Auszeichnung bereits zum
14. Mal und zum 7. Mal in Folge.
Die Übergabe erfolgt an der Junio-
ren-DM am 9./10. Mai in Denken-
dorf/Württemberg.
Nach Elmar Bauschs Begrüßung
berichtete Schriftführerin Bianca
Paul von einem lebhaften Vereins-
jahr. Im Mittelpunkt standen die
zahlreichen sportlichen Erfolge.
»Während die Schülerinnen an der
Schüler-DM mit vier DM-Titeln
alles abräumten, war es in der Eli-
teklasse nach dem Gold-Jahr 2007
in 2008 ein Silberjahr«, so Chef-
trainer Paul Gaißer im späteren
Fachwartbericht. Neben den Er-
folgen wurden aber auch die ge-
sellschaftlichen Aktivitäten im
Vereinsleben ausgiebig gepflegt.

Dank der vielen Spenden und der
zahlreichen Bewirtungsaktivitäten,
konnte Kassiererin Hildegard
Roth ein kleines Plus erwirtschaf-
ten, so dass der Verein weiterhin
über ein gutes finanzielles Polster
verfügt. Kassenprüfer Ulla Steuer,
und Eberhard Leuschner berichte-
ten von einer vorbildlich geführten
Kasse und empfahlen die Entla-
stung der Vorstandschaft.

Stefan Ehinger konnte an-
schließend einige verdiente Mit-
glieder ehren. 25 Jahre und damit
Ehrenmitglied wurde Katja
Gaißer. Seit 40 Jahren halten Arndt
Breitfeld, Klaus Gohm, Kurt
Gaißer, Günter Müller, Bertram
Rimmele, Richard Löhle, Walter
Villing und Wilfried Schwarz dem
Verein die Treue. Gar für 60 Jahre
konnten Anton Gaißer, Erich

Gaißer, Robert Haas, Erika
Gaißer, Friedrich (Fritz) Schwarz,
Hans Gnirs und Edwin Jäger ge-
ehrt werden. 
Cheftrainer Paul Gaißer ging bei
seiner sportlichen Nachlese nicht
mehr auf alle Wettkämpfe ins De-
tail sondern gab Ausblick für 2009.
Die Schülerinnen und Schüler ent-
wickeln sich weiter, wobei hier der
altersbedingte Wechsel der 1.

Mannschaft zu den Junioren
berücksichtigt werden muss. Bei
der Elite war es ein Silberjahr.  An
der DM gab es mehre Silberme-
daillen und an der WM in Dorn-
birn wurde der 4er mit Katja
Gaißer, Manuela Dieterle, Ines Ru-
dolf und Simone Rudolf Vize-
Weltmeister. Für 2009 wird sich ei-
niges verändern, denn die 2.
Mannschaft hat ihre sportliche
Laufbahn beendet. 
Bürgermeister Severin Graf nahm
anschließend die einstimmige Ent-
lastung der Vorstandschaft vor und
leitete die Wahlen. Elmar Bausch
(1. Vorstand) und Bianca Paul
(Schriftführer) wurden einstimmig
für weitere zwei Jahre in ihren
Ämtern bestätigt. Für die aus be-
ruflichen Gründen ausgeschiedene
Beisitzerin Carina Drexler, wurde
Norbert Siegert für 1 Jahr gewählt. 
Bürgermeister Severin Graf  dank-
te dem RMSV für die geleistete Ar-
beit. »Die Vereinsstruktur stimmt
und der Verein steht finanziell auf
gesunden Füßen. Der Gold-Pokal
spricht für sich. Wir sind stolz auf
Euch«, so Graf. 
Ansprechpartner beim RMSV
Aach sind der 1. Vorstand Elmar
Bausch (Telefon 07731/919719),
Schriftführer: Bianca Paul, Kunst-
rad: Familie Gaißer (07774/7312). 
Infos im Internet unter www.
rmsv-aach.de  e-mail: info@rmsv-
aach.de.
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Geehrt wurden beim RMSV Aach von links (hinten): Arndt Breitfeld (40 Jahre), Kurt Gaißer (40 Jahre),
Wilfried Schwarz (40 Jahre), Robert Haas (60 Jahre) Richard Löhle (40 Jahre) Erich Gaißer (60 Jahre), Ber-
tram Rimmele (40 Jahre) und der wiedergewählte Vorstand Elmar Bausch. Vorne sitzend: Günter Müller (40
Jahre), Katja Gaißer (25 Jahre + Ehrenmitglied), Anton Gaißer (60 Jahre), Erika Gaißer (60 Jahre) und
Friedrich (Fritz) Schwarz (60 Jahre). Verhindert waren: Klaus Gohm, Renate Rudolf, Walter Villing (je 40
Jahre),  Hans Gnirs und Edwin Jäger (je 60 Jahre). swb-Bild: Verein

Es läuft rund beim RMSV
Sportliche Erfolge und rege Aktivitäten in Aach 

Sprechstunde
für Bürger

Hegau (swb). Der Müllabfuhr-
Zweckverband bietet zu folgenden
Terminen Bürgersprechstunden
an: in Hilzingen am Montag, 30.
März, von 16 bis 17.30 Uhr im
Rathaus; in Engen am Mittwoch,
1. April, von 16 bis 17.30 Uhr im
blauen Haus; in Gottmadingen am
Donnerstag, 26. März, von 16.30
bis 18 Uhr im alten Rathaus und in
Gailingen am Donnerstag, 2.
April, von 16.30 bis 18 Uhr im
Rathaus.
Ebenso steht der Müllabfuhr-
Zweckverband gerne zu den Öff-
nungszeiten in Rielasingen-Worb-
lingen, Werner von
Siemens-Straße 16 zur Verfügung.

Europeans auf
dem Josefsmarkt

Tengen (swb). Auf dem Tenge-
ner Josefsmarkt am Sonntag, 8.
März wird auch die Tengenerin
Christel Hahn, Kandidatin der
Europeans für die Europawahl,
vor Ort sein und Unterschriften
für die Newropeansliste sammeln.
Infos über die Bürgerbewegung
gibt es unter www.europeans.eu



HIER SIND SIE WILLKOMMEN
Tuttlingen blüht auf: Auch 2009 stehen verschiedene Aktio-
nen des Handels wie ein verkaufsoffener Sonntag am 29.
März an.

IN DER 
EINKAUFSSTADT
TUTTLINGEN

�

�

Das

wünscht viel
Spaß beim
Bummeln!

Einkaufen, bummeln, shop-
pen, relaxen: Tuttlingen hat
für jeden etwas zu bieten.
Die Stadt ist ein Einkaufspa-
radies mit vielen Shopping-
Oasen.

UMTRIEBIG
In Tuttlingen tut sich was. Auch im neuen Jahr. Der
Handels- und Gewerbeverein »Pro Tut« plant ver-
schiedene Veranstaltungen, um die Attraktivität der
Einkaufsstadt an der Donau weiter zu steigern. Ein
Highlight ist laut Peter Stresing, dem Vorsitzenden
von »Pro Tut«, der verkaufsoffene Sonntag am 29.
März. Dann haben die Läden von 13 bis 18 Uhr für
Kunden geöffnet, und als ganz besondere Note wird
zudem der musikalische Frühling veranstaltet. In
dem Event ist also Musik drin, denn an verschiede-
nen Stationen in der Innenstadt treten Ensembles auf.
Das ist keine »eintönige« Sache - fast alle Stilrichtun-
gen von Klassik bis Modern sind vertreten. Die Musik
spielt in den Geschäften, denn eine Open-air-Veran-
staltung wäre bei der unvorhersehbaren Witterung im
März zu risikoreich. Und im Oktober steht laut Peter
Sresing ein weiterer verkaufsoffener Sonntag an. Zwei
Veranstaltungen dieser Art gibt es pro Jahr in Tuttlin-
gen, obwohl der Gesetzgeber mehr erlaubt. Doch
»Pro Tut« setzt auf Qualität statt Quantität, auf Sahne-
häubchen statt Massenproduktion, auf gute Events
statt auf Überangebote. Allerdings wird die Zeit zwi-
schen den verkaufsoffenen Sonntagen durch ver-
schiedene Schmankerl verkürzt. Am Samstag, 20.
Juni, weiß Peter Stresing, steht ein Hobby- und
Kunstmarkt in der Innenstadt an. Viele Standbetreiber
werden dann ihre Waren feil bieten und alles auffah-
ren, was ein Flohmarkt bieten kann.  In Tuttlingen tut
sich was. Und auch bei »Pro Tut« könnte es zu Ver-
änderungen kommen. Im April findet die Jahres-
hauptversammlung des Handels- und Gewerbever-
eins mit Vorstandswahlen statt. Ob er noch einmal für
eine zweijährige Amtsperiode zur Verfügung steht,
weiß Peter Stresing noch nicht. Eines aber weiß Chri-
stoph Manz, ebenfalls Mitglied bei »Pro Tut«, ganz
genau: Am Ostersamstag, also am 11. April, wird
wieder ein Ostermarkt auf dem Tuttlinger Marktplatz
auf die Beine gestellt. Von 10 bis 16 Uhr präsentieren
Hobbykünstler ihre Waren.

Christine Eckenreiter
Tel. 07771/933112
Fax 07771/933133

c.eckenreiter@wochenblatt.net

Elisa Schweizer
Tel. 07771/933114
Fax 07771/933133
e.schweizer@wochenblatt.net

Ein Besuch in Tuttlingen

lohnt sich immer!

Ihre Anzeigenberaterinnen
vom

in Stockach

ed.noiZULover.
w

w
w

STAUNEN!
Ausstellung+Verlegung Privat+Objekt

DAIMLERSTR. 23
78532 TUTTLINGEN

SCHWARZWALDSTR. 83
78194 IMMENDINGEN

TUT: TEL. 0 74 61 / 96 54 089
IMM: TEL. 0 74 62 / 67 29

WWW.FLIESEN-GRAF.DE Jeden Sonntag

Schausonntag
in Tuttlingen
von 13.00-17.00 Uhr
keine Beratung, kein Verkauf
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Im herzen von tuttlingen

Am Marktplatz in Tuttlingen

Am 14.03.2009

ab 21.00 Uhr

Live-Musik mit

der Band

„Danny & The Wonderbra“
Eintritt frei !

Info unter
Telefon 07461/ 16 22 22

Frühling bei 

Tuttlingen, Wilhelmstr.10, 07461 / 91 00 545 

Spaichingen, Hauptstr.110, 07424 / 90 52 33 

Buchheim, Gründelbuchweg 4, 07777 / 10 37  

Radolfzell (swb). Bauen ist Ver-
trauenssache im Land der Häusle-
bauer: Auf der Baumesse in Radolf-
zell erhalten Bauherren und
Modernisierer vom 6. bis 8. März
die Gelegenheit, Handwerker, Ar-
chitekten und Berater aus Radolf-
zell und Umkreis, bzw. Region ken-
nen zu lernen und sich fundiert zu
informieren. Wer den Neubau eines
Hauses oder Modernisierungsmaß-
nahmen an seinem Eigenheim plant,
der benötigt kompetente Informa-
tionen und Beratung durch den
Profi. Die »HAUS + BAU«-Messe
ermöglicht den Besuchern auf kur-
zen Wegen den direkten Vergleich
zwischen verschiedenen Anbietern
sowie ein kompaktes Angebot an
Produkten und Dienstleistungen.
»Das ist das Erfolgsrezept unseres
Messe-Konzeptes«, sagt Veranstal-
ter Peter Sauber, Geschäftsführer
der Peter Sauber Agentur Messen
und Kongresse GmbH in Stuttgart. 
»Wir bringen regionale Anbieter
und Bauwillige zusammen: Hier
können sie feststellen, ob die Che-
mie stimmt. Thematisch liegt ein
besonderes Augenmerk auf energie-
effizientem Bauen«, erklärt er. Die
Hauptleidtragenden der steigenden
Energiepreise seien die Verbraucher.
Ihr Interesse daran, Ressourcen und
Geld zu sparen, sei daher groß.
Doch viele fühlten sich, wie Umfra-
gen zeigten, unzureichend infor-

miert. »Das wollen wir ändern«, so
Peter Sauber. Unter anderem bei der
Sonderschau »Energiesparbüxx«
durch anschauliche Beispiele. Das
motiviert, Energie zu sparen. Das
Podiumsprogramm auf der Messe
»HAUS + BAU« bietet den Besu-

chern einen großen Zusatznutzen.
Aus Alt mach Neu lautet das The-
ma der Vorträge am Freitag. Ein
konkretes Sanierungs-Beispiel aus
der Praxis veranschaulicht den
Zuhörern realisierbare Lösungen.
Rund um die verschiedenen Mög-
lichkeiten der Energieversorgung
und um Einsparpotenziale mit kon-
kreten Maßnahmen und individuel-
len Tipps geht es am Samstag:
»Wohnen Sie schon energieautark?
- Die Unabhängigkeitserklärung für
Ihr Haus«. Der Sonntag steht ganz

im Zeichen der Ansprüche, die Bau-
herren an die Architektur ihres
Hauses haben. Am Freitag, 6. März
findet um 11 Uhr der offizielle Mes-
seempfang im Milchwerk statt.
Hierfür konnte ein ganz besonderer
Redner gewonnen werden. Den

Eröffnungsvortrag wird Prof. Dr.
Hartmut Graßl vom Max-Planck-
Institut für Meteorologie in Ham-
burg halten. Passend zum Schwer-
punkt der HAUS + BAU widmet
sich der Klimaspezialist und Träger
mehrerer Ehrendoktortitel den
Themen »Klimawandel und Ge-
bäude«. Neben Graßl begrüßen Pe-
ter Sauber (Veranstalter), Stadtrat
Herbert Tägtmeier, Andreas Jung
MdB und Thomas Körner (Ge-
schäftsführer NABU Bezirksver-
band Donau-Bodensee) die Gäste.
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Singen (of). Die Welt der kleins-
ten Teilchen, ihnen gehört die Zu-
kunft.
Ob es um Oberflächenbeschich-
tungen geht oder gar minimal
kleine Schaltteile, die selbst in
Stofffäden oder Folien Platz ha-
ben.
Dahinter steckt Nanotechnologie.
Doch damit die Deutsche Indu-
strie an diesen zum Teil revolu-
tionären Techniken teilhaben
kann, braucht sie entsprechende
Fachkräfte und auch Forscher-
Nachwuchs.
Aus diesem Grund hat das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung einen »Nanotruck«
entwickelt, der vollgepackt ist mit
modernster Technik, über die Na-
notechnik vorgestellt werden
kann.
Dieser Nanotruck kommt am
Montag, 23. März nach Singen.
Möglich wurde dies durch die
Vernetzung des Nano-Zentrums
Eurgio Bodensee, der Univer-
sitätsgesellschaft Konstanz, des
Friedrich-Wöhler-Gymansiums
Singen wie Singen aktiv Standort-
marketing.
Natürlich nutzen viele Schulen die
Präsenz dieses High-Teck-Mobi-
les, um den künftigen Forscher-
Nachwuchs hier für die faszinie-
renden Möglichkeiten der
Nano-Technologie zu informie-

ren. Neben den schulinternen
Veranstaltungen werden aber auch
an diesem 23. März, von 12 bis
13.30 Uhr die Türen für eine In-
teressierte Öffentlichkeit, für
Schüler und Eltern angeboten.
Von 12 Uhr  bis 13 Uhr gibt es den

Vortrag »Alles Nano oder was?«,
ab 19 Uhr wird in der Mensa des
Friedrich Wöhler-Gymansium
zudem der Vortrag »Nanotechno-
logie - Realität und Vision« mit
Prof. Günter Schatz von der Uni-
versität  Konstanz angeboten.

Nano-Truck in Singen
Information für Schüler und Eltern

Der »Nano-Truck« des Bundesministeriums für Bildung und For-
schung kommt am 23. März nach Singen ans Friedrich-Wöhler-Gym-
nasium. Von 12 bis 13.30 Uhr kann auch die Interessierte öffentlich-
keit sich über die Prespektiven dieser revultionären Techniken
informieren. swb-Bild: BmB

Informationen aus erster Hand verspricht die Messe »Haus & Bau«,
die vom 6. bis 8. März im Milchwerk in Radolfzell stattfindet. 

Klimaexperte in Radolfzell
Messe »Haus 6 Bau« ab 6. März im Milchwerk



Seite XIIREGION SINGEN Mi., 4. März 2009

Etz grad moss i alleweil a sell
Büeble denke, wo sei Modder
gfrogt hot: Gell Mamme, de liebe
Gott isch en Eimer?  Wa
schwätzsch au fir en Bledsinn, hot
sei Mamme gmont, de liebe Gott
isch doch unsern Schöpfer! Sieh-
sch Mamme, dass er ebbes us
Blech isch, des hon i doch no
gwisst, war d Antwort vu dem
Büeble.
Wieso i etz do druf kumm? Weil
etz grad s Läbe saumäßig schpan-
nend isch. Weil’s so ziemlich uf de
ganze Welt drum goht, dass Gott
zwar kon Eimer, aber im Eimer
isch. Mer hot zwar ä zeitlang
gmont, dass sich d Naturwisse-
schaft und d Religion wieder ver-
trage däted, aber es sieht so us, als
ob de Krach wieder vu vorne los-
goht. Etz hot mer doch grad de
zweihundertschte Geburtstag

vum Charles - also vum Karle -
Darwin weltweit abgfacklet, do
hot me wieder mol feschtgsch-
tellt, dass sei Evoluzionstheorie
halt eifach, bis uf ä paar Problem-
le, wo no it richtig erforscht sind,
wisseschaftlich schtimmt. Do
sind sich it nu d Naturwisse-
schaftler einig, au d Religion isch
beinah z friede, aber äbe nu bei-
nah. Wo i als Bue no Religion
ghet hon, do hot me au kurz de
Darwin Karle gschtreift. Mir
hond aber nu erfahre, dass er be-
haupte dät, dass de Mensch vum
Aff abschtammt. Wenn uns on
froge dät, ob mir des glaubed, no
sollemer zu dem nu sage, »jo du
scho, aber ich it!« Meh hot me
uns iber sei bahnbrechendes Bu-
ech »Über die Entstehung der Ar-
ten durch natürliche Zuchtwahl«
it verzellt. Des Wort Evoluzion
hond mir no it kännt. Mir hond
halt de Schöpfungsbericht vu de
Bibel kännt, des hot uns domols
glanget. Inzwische hond aber die
chrischtliche Kirche au umgschal-
te und wissed, dass de Mensch
und de Aff gemeinsame Vorfahre
hond, und dass die Schöpfung, al-
so alls wa entschtande isch, scho
so entschtande isch, wie des de
Darwin erforscht hot. Nu isch d
Religion de Meinung, dass hinder
dere sich entwicklete Schöpfung
en Schöpfer schtoht, wo alles
plant hot, nämlich Gott. Die scht-
renge Darwinischte saged, dass es
kon Gott brucht, weil alls, wa
isch, sich us füsikalische, chemi-
sche und biologische Naturgsetz
entwicklet hett. Mer frogt sich na-
dierlich scho, wägewarum’s vor

vierhundert Millione Johr derart
vill Irrläufer vu däne unendliche
Arte gäe hot mösse, it nu bi de
Pflanze und de Viecher, au bi de
Entwicklung vum Mensch?
Mit dem Urknall sind se sich no
einig, d Wisseschaftler und Theo-
loge. Nu frogt me sich no, »wer
oder wa hot knalle lo?« Inzwische
giit’s z Amerika haufewiis die so
genannte Kreationischte, wo
glaubed, dass des alls Bledsinn
isch mit dere ganze Evoluzion,
dass nämlich alls so gsi isch, wie’s
i de Bibel schtoht. I siebe Tag hot
Gott alls gmacht wa isch und au
de Mensch, und weil der gsündi-
get hot, mond alle schterbe! Nu
isch scho gschtorbe wore, bevor
de Mensch entschtande isch. Also
s isch saumäßig schpannend etz
grad. Nadierlich sind sich d Na-
turwisseschaftler no lang it i allem
einig. En Gscheidele dät etz do
sage, s giit i vill no kon Konsens,
des klingt wie »hot kon kon
Kamm?« Aber au i däne Lefeb-
vreköpf schpuckt vill vu däne
Kreazionischte, wo no glaubed,
dass d Eva ussere Rippe vum
Adam gmacht wore isch.
Während die selle, wo vill den-
ked, weil se ohne Denke it exisch-
tiere känned, driber nochhirned,
warum und wieso de Schöpfer alls
so kompliziert gmacht hot und ob
des schtimmt, dass alls sowieso
kon Sinn hot und de Mensch ei-
gentlich iberhaupt garit plant war.
Wo i etz den Satz anegschriebe
ghet hon, do hon i mei Büechle
ussem Regal gnumme mit dem Ti-
tel: »MER SOTT IT SO VILL
DENKE!«

Wafrös

alemannische Dialektik

KURZ & BÜNDIG

SINGEN
ALPENVEREIN
Zur letzten Monatsversammlung
vor der Jahreshauptversammlung
trifft sich die Ortsgruppe Singen
am 12.3. um 19 Uhr im Siedler-
heim, Worblinger Str. 67. Nach
Tourenrückblick und -vorschau
gibt es eine Bilderschau »Die Tou-
ren des Jahres 2008« und geselli-
gen Ausklang. Gäste willkommen.
BEHINDERTEN-/
HERZSPORTGRUPPE
Zur Jahreshauptversammlung mit
Ehrungen lädt die Behinderten-
und Herzsportgruppe am 14.3. um
15 Uhr ins Gasthaus Widerhold,
Singen, Schaffhauser Straße 58 ein.
BETREFF
Folgende Programmpunkte wer-
den angeboten: Mi., 4.3., 18 Uhr
Kochabend (6 TN); 18 Uhr Kegeln
(7 TN); 18 Uhr Spaziergang und
Einkehr. Fr., 6.3., 16.30-18 Uhr al-
les Musik. Sa., 7.3., Theatergruppe
vom letzten Jahr trifft sich (Mas-
kentheater in Volkertshausen).
Mo., 9.3., 16.50 Uhr Rehasport-
gruppe 1 (Titisbühlhalle); 18 Uhr
Rehasportgruppe 2 (Titisbühlhal-
le). Di., 10.3., 18 Uhr Gottes-
dienstvorbereitung (Petra, Sabine
u. Team s. 15.3.); 18 Uhr feste
Kochgruppe 2. Abend (Team Be-
Treff & Martina); 18 Uhr Kegeln
(14 TN); 18 Uhr Frauenwohl-
fühlabend (5 TN). Mi., 11.3., 18
Uhr Kochabend (7 TN); 18 Uhr
Sitzgymnastik (6 TN, bequeme
Kleidung). Info: Tel. 07731/
822809-0, info@lebenshilfe-sin-
gen.de, www.lebenshilfe-singen.
de.
DIE LINKE. LISTE SINGEN
Eine Anhängerversammlung hält
Die Linke. Liste Singen am 5.3. um
19.30 Uhr im Gasthaus Kreuz,
Singen, ab. Es werden die Kandi-
daten für den Singener Gemeinde-
rat vorgestellt und über deren
Aufstellung zur Kommunalwahl
abgestimmt. Wahlvorschläge kön-
nen noch abgegeben werden bei
Klaus-Dieter Krähmer, Tel.
07731/48074 oder Michael Krause,
Tel. 0179/4660899. Infos:
www.die-linke-konstanz.de/sin-
gen.
DRK
Folgende Kurse werden angebo-
ten: Jeden Montag ab 15.30 Uhr
»Yoga für Senioren«, Aufenthalts-
raum Betreutes Wohnen, Waldstr.
6, Singen; ab 14.15 Uhr »Krafttrai-
ning für Senioren«, DRK-Heim,
Hauptstr. 29; ab 15.15 Uhr »Tanz-
vergnügen für alle«, DRK-Heim,
Hauptstr. 29; ab 17 Uhr »Männer-
sportgruppe«, Waldstr. 6, Betreu-
tes Wohnen. Jeden Dienstag: 9
Uhr »Wassergymnastik für alle«,
Hallenbad; 10 Uhr »Tanz für
Junggebliebene«, DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen; 15 Uhr
»Tanz in Bohlingen« im Rathaus
Bohlingen; 18.30 Uhr »Bewegung
macht glücklich« Waldeckschule,
Aula Süd; 19.30 Uhr »Fit ab 50«
Waldeckschule, Aula. Jeden Mitt-

woch: 14.30 Uhr Krafttraining für
Senioren, Beethovenschule; 15.30
Uhr Seniorengymnastik, Beetho-
venschule; 16.30 Uhr Rückengym-
nastik, Hardtschule; 17 Uhr
Rücken-Fit, Tittisbühlschule; 18
Uhr Rücken-Fit für Sie und Ihn,
Tittisbühlschule. Jeden Donners-
tag: 8.45 Uhr Yoga in der Volks-
hochschule; 10.30 Uhr Seni-
orengymnastik im DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen. Jeden Frei-
tag: 14 Uhr Seniorentanz (Osteo-
porose), DRK-Heim, Hauptstr.
29; 13.45 Uhr Osteoporose-Gym-
nastik, Hebelschule.
Seine Mitgliederversammlung
hält der DRK-Ortsverein Singen
am Fr., 20.3., um 19 Uhr im Saal
des Feuerwehrgerätehauses in Sin-
gen ab. Alle Aktiv- und Passivmit-
glieder sind eingeladen. Ihnen
wird ein schriftlicher Tätigkeits-
und Kassenbericht vorgelegt, neue
Aktivmitglieder werden aufge-
nommen und verpflichtet und
langjährige Mitglieder geehrt.
Aus- und Fortbildung der Sa-
nitätsbereitschaft ist am Di., 10.3.,
20 Uhr im DRK-Heim, Hauptstr.
29, Singen. Thema: »Bowling im
Fazz«.
FIDELIO-SENIORENCLUB
Ein gemütlicher Seniorennachmit-
tag findet am Do., 5.3., ab 14.30
Uhr in der »Hirschstube« statt.
Gäste willkommen.
LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am
Do., 5.3., um 20 Uhr im Vereins-
heim, »Schanzstuben« in Singen,
Leimdölle 1. Thema: »Wie gemalt«
- Fotografie und Malerei können
eng beieinander liegen und die
Grenzen fließend sein. Vortrag
von Heinrich Werner.
MÄNNERCHOR KONKORDIA
Die Jahreshauptversammlung des
Männerchors Konkordia findet
am 6.3. um 19 Uhr im Gasthaus
Sternen statt.
NATURFREUNDE
Die Seniorengruppe trifft sich am
5.3. um 14 Uhr in der Begegnungs-
stätte zum Seniorennachmittag.
RIG HEGAU
Zur Jahreshauptversammlung lädt
die Radrennsport-Interessen-Ge-
meinschaft »Hegau« am Mo., 9.3.,
19 Uhr, in die Gaststätte »Hirsch-
stuben«, Ekkehardstr. 57 in Singen
ein. Neben den üblichen Berichten
stehen ein Situationsbericht Rad-
rennbahn und der Punkt Termine
auf der Tagesordnung. Anträge
sind bis 7.3.09 bei der Geschäfts-
stelle, Postfach 666, 78206 Singen,
einzureichen. Um vollzähliges Er-
scheinen wird gebeten.
SCHNUPFVEREIN
Zur nächsten Monatsversammlung
lädt der Schnupfverein am Do.,
5.3., um 20 Uhr ins Hotel Wider-
hold ein. Gäste willkommen.
SCHWARZWALDVEREIN
Zur Jahreshauptversammlung
trifft sich die Ortsgruppe Singen
am Sa., 7.3., um 15 Uhr in der FC-
Clubgaststätte, Friedinger Str. 24,

Singen. Tagesordnungspunkte
sind: Rechenschaftsberichte, Eh-
rungen, Aktuelles aus Ortsgruppe
und Hauptverein, Bilder vom
Wanderjahr.
»Frühlingserwachen am Gna-
densee« ist Thema einer Nachmit-
tagswanderung (ca. 2,5 Std.) am
So., 8.3.; Route: Markelfingen-
Mettnau-Radolfzell; Schlussein-
kehr. Treffpunkt: 12.40 Uhr am
Bahnhof; Führung: Anneliese
Beyer, Tel. 66725; Gäste willkom-
men.
SOZIALSTAMMTISCH
Zur nächsten Monatsversammlung
lädt der Sozialstammtisch Singen
ins Vereinsheim Hammer,
Mühlenstr. 21 in Singen ein. An-
meldung bis 6.3., 18 Uhr, bei Die-
ter Dufner, Tel. 07731/947955.
STADT-TURNVEREIN/
FÖRDERVEREIN
Die Jahreshauptversammlung des
Fördervereins findet am Mi., 4.3.,
um 20 Uhr im Foyer der Waldeck-
halle statt. Die Tagesordnung wird
ausgelegt. Um zahlreiches Er-
scheinen wird gebeten.
WANDERGRUPPE
Beteiligung an folgenden Wande-
rungen: 7.+8.3. in Stegen b. Frei-
burg, Start: Sa. 12-15 Uhr, So. 7-14
Uhr; 7.+8.3. in Kreuzlingen/TG,
Start jeweils 8-13 Uhr; 7.+8.3. in
Affoltern-Zürich/ZH, Start je-
weils 8-13 Uhr.

RIELASINGEN
ANGELSPORTVEREIN
Hechtfischen des Angelsportver-
eins Forelle ist am 8.3. am Rickels-
hauser Weiher.
KOLPINGSFAMILIE
Zur Jahreshauptversammlung lädt
die Kolpingsfamilie am Mo., 16.3.,
um 20 Uhr ins Kolpingheim ein.
Die Tagesordnung sieht u.a. ver-
schiedene Berichte, Entlastung der
Vorstandschaft und Wünsche/An-
träge/Verschiedenes vor.
KULTURVEREIN ARRIWO
Eine Ostereierausstellung veran-
staltet der Kulturverein ArRiWo
am So., 15.3., im Kulturpunkt Ar-
len.

SCHWARZWALDVEREIN
Die Jahreshauptversammlung fin-
det am 14.3. um 19 Uhr im Hotel
Krone, Rielasingen, statt.
Auf den Planetenweg nach Kon-
stanz führt am 18.3. Wanderfreund
Bellmann. Treffpunkt: 12.45 Uhr
Gartenbau-Haltestelle Seehas; In-
fo: Waldemar Bellmann, Tel.
07731/24877.

WORBLINGEN
SV
Ein Jugend-Hallenturnier führt
der SV Worblingen am 7./8.3. in
der Hardberghalle durch.

ARLEN
MUSIKVEREIN
Seine Jahreshauptversammlung
hält der Musikverein Arlen am Fr.,
13.3., in der »Gems« ab.

Jahrgang 1936/1937 Singen trifft
sich am Mi., 4.3., ab 18 Uhr in den
»Hirschstuben«, Ekkehardstr. 57
in Singen.
Lebensrettende Sofortmaßnah-
men am Unfallort jeden Samstag
von 9-15.30 Uhr für Führerschein-
bewerber aller Fahrschulklassen,
außer C, CE, C1 und D. Amtlicher
Sehtest in den Pausen, Anmeldung
nicht erforderlich. Johanniter-Un-
fall-Hilfe e.V., Zelglestr. 6, Singen.
Info-Tel. 07731/99830.
AWO-Clubprogramm: März
Do., 5.3., 13-16 Uhr Frühjahrs-
putz;  Fr., 6.3., 10-12 Uhr Früh-
stücksclub; Mo., 9.3., 17-20 Uhr
Spaziergang auf der Mettnau und
Einkehr; Di., 10.3., 13-14 Uhr Ge-
dächtnistraining/kognitives Trai-
ning, 14-15.30 Uhr Bewegung und
Entspannung, 14.15-15.15 Uhr Le-
sen und reden; Mi., 11.3., 14-17
Uhr Schwimmen im TuWass (Start:
13 Uhr, Badesachen mitbringen).
Weitere Infos: Tel. 07731/958044
Jahrgang 1924/1925 trifft sich am
Di., 10.3., um 15 Uhr in Singen im
Restaurant »Hohentwiel« zu ei-
nem gemütlichen Treffen.

Gottesdienste der Ev. Kirchenge-
meinde Singen: 7.3.-8.3. »Hegau-
Klinikum:« Sa., 18.15 Uhr Gottes-
dienst. »Bonhoefferkirche:« So., 10
Uhr Konfirmandengesprächs-
Gottesdienst u. Kindergottes-
dienst. »Lutherkirche:«  So., 10
Uhr Gottesdienst mit Abendmahl.
»Markuskirche:« siehe Pauluskir-
che. »Pauluskirche:« So., 10 Uhr
Gottesdienst u. Kindergottes-
dienst, Gemeindeversammlung.
Info-Abend f. werdende Eltern an
der Frauenklinik der Hegau-Klini-
kum GmbH Singen mit Kreißsaal-
führung am Mi., 4.3. und Mi., 11.3.,
jeweils 19.30 Uhr im Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen (Ein-
gangshalle).

Angehörigentreff von Demenz-
kranken: Vortrag »Die Kunst, ge-
sund ein hohes Lebensalter zu er-
reichen - Anti-Aging« am Do.,
5.3., 19.30 Uhr, Johanniter, Zelgle-

str. 6, Singen, Referent: Ralf-Tor-
sten Schmidt, Heilpraktiker. An-
meldung u. Info: Johanniter-Un-
fall-Hilfe e.V., Zelglestr. 6, Singen,
Tel. 07731/99830.
Bildungswerk Seelsorgeeinheit
Aachtal: Neue Kurse »English
conversation in a friendly and crea-
tive atmosphere«, ab 4.3., 15x mitt-
wochs, Pfarrheim Worblingen, 1rst
group (advanced): 8-9.30 Uhr, 2nd
group (intermediate): 9.45-11.15
Uhr, Kursleitung u. Anmeldung:
Ulrike Zellmer, Übersetzerin, Do-
zentin, Tel. 07731/25526. »Wohl-
befinden durch Bewegung  - Wir-
belsäulengymnastik« ab 4.3., 10x
mittwochs, Franziskusheim Überl.
a.R., 19.30-20.30 Uhr, Anmeldung:
Inge Hermann, Tel. 07731/27400
oder ab 5.3., 10x donnerstags,
Pfarrheim Worblingen, 19-20 Uhr,
Anmeldung: Christa Frick, Tel.
07731/23332. »Elternkurs: Wie
umarme ich einen Kaktus - Eltern-
sein in der Pubertät« Workshop f.
Eltern von 10-13-Jähringen am
4.3., 11.3. u. 18.3. jeweils von
19.30-22 Uhr im Pfarrheim Worb-
lingen in Kooperation mit dem Bil-
dungszentrum Singen u. Jugendso-
zialarbeit der Ten-Brink-Schule,
Anmeldung: Tanja Brennenstuhl,
Schulsozialarbeiterin, Tel. 07731/-
924743 o. 0170-7643766, E-Mail:
s c h u l s o z i a l a r b e i t - t b s @ w e b .
de. »Nur eine Rose als Stütze (Hil-
de Domin)«.

Maggi-Rentner Stammtisch
»Fridolin« trifft sich am Do., 5.3.,
um 14 Uhr im Siedlerheim in Sin-
gen zum gemütlichen Beisammen-
sein.

Weltgebetstag der Frauen in Beu-
ren an der Aach Die Frauen aller
Konfessionen sind herzl. zur Teil-
nahme am Weltgebetstag am Fr.,
6.3., 19 Uhr, im Pfarrhaus Beuren
eingeladen.

Angebote des Bildungszentrums
Singen: »Beweglich und locker mit
Feldenkrais«. Kurs ab Mi., 25.2., 10
Vormittage jeweils 9-10 Uhr.

»Leichter zur Ruhe kommen mit
Feldenkrais« Wirksame Wege spe-
ziell zu Stressabbau, Entlastung u.
Entspannung. Kurzseminar Sa.,
28.2., 15-18 Uhr. »China - Das
Reich der Mitte«. Seminar ab Mi.,
4.3., 4 Abende jeweils 20-21.30
Uhr. »Willkommen im Club« Kl.
Schule des Lebens mit Carin von
Hagen, ab Mi., 4.3., 5 Nachmittage
jeweils 15-17.30 Uhr. »Bioenergeti-
sche Körperarbeit« ab Mi., 4.3., 5
Abende jeweils 18.30-20 Uhr. »Wir
zwei« Philosophische Kaminge-
spräche über die Freundschaft, ab
Do., 5.3., 3 Abende jeweils 20-
21.30 Uhr. Weitere Infos u. Anmel-
dung: Bildungszentrum Singen,
Zelglestr. 4, Singen, Tel. 07731/
982590.

Ev. Kirchengemeinde Steißlin-
gen-Langenstein: Steißlingen: Fr.,
6.3., 19 Uhr Ev. Kirche, Weltge-
betstag der Frauen; So., 9.30 Uhr,
Gottesdienst m. Abendmahl (Kan-
zeltausch) (Pfr. Vik. Meißner).

Gottesdienste im Hegau-Boden-
see-Klinikum Singen: So., 8.3., 9
Uhr Eucharistiefeier; 11 Uhr Tanz-
gottesdienst in der Autobahnka-
pelle Engen.

»Rolands Lesestunde bei der
AWO« am Mi., 4.3., 17-18 Uhr im
Tafelrestaurant, EG, im Gebäude
der AWO, Heinrich-Weber-Platz 2
in Singen für alle Menschen von
acht bis achtzig. Weitere Infos: Ar-
beiterwohlfahrt, Hr. Reinhard
Zedler, Tel. 07731/9580-11.

Jahrgang 1939/1940 trifft sich am
Do., 5.3., um 19 Uhr im Restaurant
»Amadeus«, Uhlandstr., Singen, zu
einem gemütlichen Beisammen-
sein.

Senioren Bildungskreis lädt am
Fr., 6.3., um 15 Uhr ins Kardinal-
Bea-Haus zum Thema »Geschich-
ten und Bilder von Mosel und
Rhein« zum Lichtbildervortrag
von Ulrich Kothe ein. Gäste sind
willkommen.

Treffpunkt für
Alleinerziehende

Volkertshausen/Singen (swb).
Die Treffpunkte für Alleinerzie-
hende bei der Frauengemeinschaft
»Impuls« in der Unterkirche von
St. Verena sollen fortgesetzt wer-
den.
Am Freitag, 20. März, um 20 Uhr,
ist das nächste Treffen angesagt als
zwanglose Begegnung für Allein-
erziehende aus Volkertshausen wie
aus den umliegenden Gemeinden.
Weitere Informationen erteilt
Yvonne Friedrich aus Friedingen
(0170/ 4830166). 
Alle allein-erziehenden Frauen
sind zu dem Treffen recht herzlich
eingeladen.

Qigong für 
Jedermann

Singen-Hausen a.A. (swb).
Die VHS Konstanz/Singen bietet
einen Herz-Qigong-Kurs an. An
10 Donnerstagen ab dem 5. März
von 18 bis 19.15 Uhr im Bewe-
gungsraum der alten Schule in
Hausen a.A. 
Im Kurs wird Herz-Qigong
geübt, eingebunden in Funktions-
gymnastik, 5-Elemente-Übungen,
Qigong- und Entspannungsübun-
gen. Die Übungen eignen sich für
alle, unabhängig von Fitnessgrad,
Alter oder Geschlecht. Alle, die
sich für die Materie interessieren,
sind an den Terminen recht herz-
lich willkommen.

Singener
Skiausfahrten

Singen (swb). Der Singener Ski-
Club und der TSV Überlingen
a.R. veranstalten gemeinsame Ta-
gesfahrten für die Ski- und Snow-
boardfans. Am 14. März geht's ins
Bündner Land nach Obersaxen.
Zum Saisonabschluss wird nach
Ischgl/Tirol gefahren; ein Muss
für Insider. Teilnehmen können
außer den Mitgliedern auch Gäste.
Anmeldung bis spätestens 2.
März. Info bei Roland Brecht,
07731/27061 oder www.tsv-
ueberlingen.de., oder Rolf Wag-
ner, 07731/63303. Alle Skibegei-
sterten sind zu den Terminen
herzlich willkommen.

VEREINSNACHRICHTEN


